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Lokak-WerkeSr. — Wiener Stadtbahn.
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pr Ln Sonn - und Leiertaaen . Für eine direkteFahrt auf beliebiger Entfernung II . Kl . 3V Heller, Ilt Kt. e» H
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Von j Nach

Mionttiat -Airrib

Knlierdorf-
Kaiking

Ober -St . Beit
Unt.-St .Veit -Baumgart.
Braunschweiggasfe
Hietzing

Köer-
St . Aeit

Hütteldorf -Hacking
Ünt.-St .Veil-Baumgart.
Braunschweiggasfe
Hietzing
Schönbrunn

Unter-
St . Seit-

Aaum-
garte«

Ober -St . Veit
Hütteldorf -Hacking
Braunschweiggasfe
Hietzing
Schönbrunn
Meidling -Hauptstraße

Araun-
schweiggasse

Unt.-St .Veit-Baumgart.
Ober -St . Veit
Hütteldorf -Hacking
Hietzing
Schönbrunn
Meidling -Hauptstraße

Ktetzing

Hütteldorf -Hacking
Braunschweiggasfe
Unt .-St .Veit-Baumgart.
Ober -St . Veit
Schönbrunn
Meidling -Hauptstraße
Gumpendorferstraße
Margaretengürtel

Schönvrnn«

Hietzing
Braunschweiggasfe
Unt.-St .Veit-Baumgart.
Ob .-St . Veit
Meidling -Hauptstraße
Margarethengürtel
Pilgramgasse
Gumpendorferstraße
Westbahnhof
Burggasse

Meidttng-
Kauptstraße

Schönbrunn
Hietzing
Braunschweiggasfe
Unt .-St .Veit-Baumgart.
Margarethengürtel
Pilgramgasse
Kettenbruckengasse
Gumpendorferstraße
Westbahnhof
Burggasse

Mar¬
garets en-

gnrtel

Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Gumpendorferstraße
W-stbahnhof
Pilgramgasse
Kettenbrückengasse
Karlsplatz
Hietzing

Uilgram-
gasse

Margarethengürtel
Meioling -Hauptstraße
Schönbrunn
Kettenbrückengasse
Karlsplatz
Stadtpark
Hauptzollamt

Von Nach

Ketlen-
Srückcngasse

Pilgramgasse
Margarethengürtel
Meidling -Hauptstraße
Karlsplatz
Stadtpark
Hauptzollamt
Radetzkyplatz
Ferdinandsbrücke

Karlsplatz

Kettenbrückengasse
Pilgramgasse
Margarethengürtel
Stadtpark
Hauptzollamt
Radetzkyplatz
Praterstern
Ferdinandsbrücke
Schottenring

Sladtpark

Karlsplatz
Kettenbrückengasse
Pilgramgasse
Hauptzollamt
Rennweg
Radetzkyplatz
Praterstern
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elisabethpromenade

Kaupizolk¬
amt

Stadtpark
Karlsplatz
Kettenbrückengasse
Pilgramgasse
Radetzkyplatz
Praterstern
Arsenal
Rennweg
Ferdinandsbxücke
Schottenring
Elisabethpromenade
Brigittabrücke

Donaukanal - Kinie

Kerdinands-
vrücke

Kettenbrückengasse
Hauptzollamt
Stadtpark
Karlsplatz
Radetzkyplatz
Praterstern
Rennweg
Schottenring
Elisabethpromenade
Brigittabrücke

Schotten-
ring

Radetzkyplatz
Praterstern
Hauptzollamt
Stadtpark
Karlsplatz
Ferdinandsbrücke
Elisabethpromenade
Brigittabrücke
Nußdorferstraße

Klisaöeth-
promenade

Währingerstraße
Schottenring
Ferdinandsbrücke
Brigittabrücke
Nußdorferstraße
Hauptzollamt
Radetzkyplatz
Stadtpark
Praterstern

Von N a Ä

Rrigttta-
vrücke

Heiligenstadt
tzlußdorferstraße
Währingerstraße
Elisabethpromenade
Schottenring
Ferdinandsbrücke
Hauptzollamt

Gürtel -Kinie

Humpen-
dorferstraße

Margarethengürtel
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Hietzing
Westbaynho f
Burggasse
Josefstädterstraße
Alserstraße

Wek-
öahnhof

Margaretengürtel
Gumpendorferstraße
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Burggasse
Josefstädterstraße
Alserstraße
Währingerstraße

Aurggaffe

Westbahnhof
Gumpendorferstraße
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Josefstädterstraße
Alserstraße
Währingerstraße
Nußdorferstraße

Josefstäbter-
straße

Burggasse
Westbahnhof
Gumpendorferstraße
Alserstraße
Währingerstraße
Nußdorferstraße

Atserstraße

Josefstädterstraße
Burggasse
Westbahnhof
Gumpendorferstraße
Währingerstraße
Nußdorferstraße

Währinger¬
straße

Alserstraße
Josefstädterstraße
Burggasse
Westbahnhof
Nußdorferstraße
Heiligenstadt
Brigittabrücke
Elisabethpromenade

Mußdorfer-
straße

Währingerstraße
Alserstraße
Josefstädterstraße
Burggasse
Heillgenstadt
Brigrttabrücke
Elisabethpromenade
Unter -Döbling
Schottenring

Aeittgen-
stadt

Nußdorferstraße
Währingerstraße
Brigittadrücke
Unter-Döbling
Ober -Döbling

Unter-
Iööling

Nußdorferstraße
Heiligenstadt
Ober -Döbling
Gersthof
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i Von j Nach Von > Nach Von Nach
I
l Köer-

Aööttng
Unter-Döbling
Heiligenstadt
Gersthof

Lenzing Breitensee
Ottakring Arsenal

Favoriten
Rennweg
Hauptzollamt

Mr . Uerkrrrdurrsistratlrr

Kersthof
l

Unter- Döbling
Ober -Döbling
Hernals
Ottakring Aadetzky-

platz

Rennweg
Praterstern
Hauptzollamt
Stadtpark — Karlsplatz
Kettenbrückengaffe
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elisabethpromenade

Kchendorf̂ Meidling
!

Kernals
i

Gersthof
Ottakring
Breitensee

Meidling s Unter -Hetzendorf

Aavoriken Arsenal
Rennweg

Attakring
Hernals
Gersthof
Brertensee
Penzing Aenn « eg

Arsenal
Favoriten
Hauptzollamt
Stadtpark
Ferdinandsbrücke
Radetzkyplatz
Praterstern

Sraterstern

Radetzkyplatz
Hauptzollamt
Stadtpark Karlsplatz ^
Ferdinandsbrücke ,
Schottenring >
Elisabethpromenade
Rennweg

Areitensee
Ottakring
Hernals
Penzing

Anmerkung . Die Fahrkarten berechtigen zur einmaligen direkten Fahrt nach einer innerhalb der betreffenden
Entfernungsgrenze gelegenen Station in beliebiger Fahrtrichtung und können im voraus gelöst werden.

Die Fahrkarte ist beim Betreten des Bahnsteiges zur Markierung vorzuzeigen und hat mr Fahrt nur Giltig¬
keit , wenn sie markiert ist.

Aahrpreiserrnäßigungerr.*)
Sctrüier -Msrraiskcrvtorr . An Schüler und Schülerinnen von Lehranstalten , welche das Lffentlichkeits-

recht genießen, werden zum alleinigen Zwecke des Schulbesuches aus Grund von innerhalb eines Schuljahres
geltenden Legitimationen Schüler -Monatskarten durch die Personenkassen verabfolgt.

Die Preise der Schüler-Monatskarten betragen für Entfernungen bis 3 km II . Klaffe Kronen 3.75 , III . Klasse,
Kronen 2.50 . Für Entfernungen über 3 Lm II . Klaffe Kronen 7.50 , III . Klasse Kronen 5.00.

Artreiter - Mirrctiorrkarterr . Anspruch auf Fahrpreisermäßigung haben folgende Kategorien von Arbeitern
und Arbeiterinnen , und zwar : a) Gehilfen : ausgenommen : Werkführer, Mechaniker, Faktoren , Buchhalter , Kassiere,
Expedienten, Zeichner, Chemiker, Baupoliere , Aufseher u . dgl., welche nicht im Jahres - oder Monatsgehalte stehen;
b) Fabriksarbeiter ; o) Lehrlinge ; ck) land - und forstwirtschaftlicheArbeiter ; s) Bergarbeiter k) Taglöhner.

Der Preis für ArSeiter -Wochenkarten (Montag bis Samstag ) gegen Vorweisung von Arbeiter -Legitimationen,
beträgt für Entfernungen bis 3 km III . Klaffe Kronen 0.60, Entfernungen über 3 Lm III . Klaffe Kronen 1.20.

In jenen Strecken, in welchen Arbeiter - Wochenkarten zur Ausgabe gelangen, muß die Hinfahrt um 0 Uhr
Morgens beendet sein , die Rückfahrt darf vor 4 Uhr abends nicht angetreten werden . Es sind jedoch auch Fahrten in
der Mittagszeit zwischen 12 und 2 Uhr gestattet.

Kinder bis zum vollendeten vierten Lebensjahre werden frei befördert . Kinder vom vollendeten vierten bis
zum vollendeten zehnten Lebensjahre genießen eine 50°/oige Fahrpreisermäßigung mit der Maßgabe, daß die geringste
für ein Kind zur Erhebung kommende Fahrgebühr in der II . Klasse 15 Heller und in der III . Klasse 10 Heller beträgt.

Zeitkarten gelangen mit Giltigkeit für 1 Kalendermonat zu folgenden Preisen und den nachstehenden
Bestimmungen zur Ausgabe : ») Auf Entfernungen bis 3 Lm für i Monat H . Kl. 6 .00, HI . Kl L" 4 .00;

b) „ „ über 3 Lm „ 1 „ II . Kl . ^ 11.00 , HI . Kl . L- 7.00 ;
v) alle Linien der Wiener Verbindungsbahn (Unter-Hetzendorf—Praterstern ) H . Kl. H7 .00, IH . Kl . H 2.00 .
Die Zeitkarten unter a) und d ) werden nur für Fahrten zwischen zwei bestimmten Stationen ausgegeben Bei

letzteren Karten darf die gewählte Route nur zwei anschließende Linien der Wiener Stadtbahn oder eine solche Linie
und die Wiener Verbindungsbahn (Unter-Hetzendorf—Praterstern ) beziehungsweise Teilstrecken derselben umfassen.
Ausnahmsweise ist bei solchen Zeitkarten im Verkehre zwischen Stationen der Wiener Verbindungsbahn und jenen der
Gürtel - oder Borortelinie der Wiener Stadtbahn , ausschließlich der Stationen Kntteldorf -KaLing , Keiligenstadt
und Meidling -Kauptstraße , die Wahl einer Route gestattet , welche die Wiener Verbindungsbahn und zwei Linien
der Wiener Stadtbahn beziehungsweise Teilstrecken von solchen in sich schließt , falls die gewählte Route die kürzest
Verbindung in der betreffenden Relation bildet . Die Karten , welche für die Vorortlinie und die Donaukanalliniee
gelten , können sowohl über die Route Heiligenstadt—Brigittabrücke als auch über Heiligenstadt—Nußdorferstraße—
Ärigittabrücke benützt werden. Die Zeitkarten werden mit Giltigkeit vom 1. bis Letzten eines Monats oder vom 16.
eines Monats bis inkl 15. des folgenden Monats ausgegeben.

Noilogoz - lick . Auflieferung . Reisegepäck , einschließlich von Fahrrädern , kann von und nach den
Stadtbahnstationen Hauptzollamt , Hütteldorf -Hacking , Penzing , Ottakring , Hernals , Gersthof und Heiligenstadt unter¬
einander , im direkten Verkehre zwischen diesen Stadtbahnstationen und allen Stationen (Haltestellen) der k. k. Staats¬
bahnen abgefertigt werden. — Auf den vorstehend nicht genannten Stationen der Wiener Stadtbahn , sowie auf der
Wiener Verbindungsbahn , kann Reisegepäck weder aufgeliefert noch ausgefolgt werden

Die Weiterbeförderung des in einer Station der Wiener Stadtbahn nach einer Station der k. k- österr.
Staatsbahnen aufgegebenen Reisegepäckes mit einem an den Zug der Stadtbahn anschließenden Zug findet nicht statt,
wenn der Zug , zu welchem das Gepäck aufgegeben wurde, auf der Anschlußstation (Hütteldorf -Hacking , Penzing oder
Heiligenstadt) nicht spätestens 15 Minuten vor Abgang des anschließenden Zuges eingetroffen ist.

L . Auslieferung . Der Inhaber eines Gepäckscheines ist nicht berechtigt, in der Bestimmungsstation die sofortig
Auslieferung des Gepäckes , welches auf die Wiener Stadtbahn übergeht , nach Ankunft des direkten Zuges , zu welchem
es aufgegeben wurde , zu verlangen . Er kann die Auslieferung erst nach Ankunft des nächstfolgendendirekt nach der Be¬
stimmungsstation verkehrendenZuges fordern , vorausgesetzt, daß er der verzehrungssteueramtlichenRevision beigewohnt hat

Reisegepäck , welches nach einer außerhalb des Verzehrungssteuergebietes von Wien gelegenen Station auf¬
gegeben ist , kann auf einer innerhalb dieses Gebietes gelegenen Station nicht ausgefolgt werden.

6 . TransportgeSühreu . Für je angefangene 10 Kilogramm Gepäck sind zu entrichten für die Strecke:
Heiligenstadt—Hütteldorf -Hacking

via Gürtel - und Borortelinie
Lenzing . . .
Sersthof . . .
)ernals . . .
Ottakring . .

Heiligenstadt- Meidling S .B . über
Donaukanallinie —Hauptzollamt

Heiligenstadt—

8/t

4 k

8 K

Hütteldorf -Hacking -
und Penzing — i

Gersthof . i
Hernals . >
Ottakring 1

4 />

Hauptzollamt-
Meidling S . B .'
Unter - Hetzendorf
Heiligenstadtüber
, Donaukanallinie.

4 5

Hauptzollamt- 8 />

Für d. Verkehr zwisch. d . Stationen
Gersthof, Hernals und Ottakring 4 />

Als geringste Transportgebühr werden
20/ » eingehoben.

v . Nebengeöühren . Für jeden Gepäckschein, auf Grund dessen eine Transportgebühr oder auch nur ein
Zuschlag für Deklaration des Interesses an der Lieferung berechnet wird , gelangt außerdem eine Stemvelgebühr von
1>>/» zur Einhebuna . — Wird Reisegepäck nicht innerhalb 24 Stunden nach Einlangen in der Bestimmungsstation
übernommen , beziehungsweise abgeholt , so sind nach Ablauf dieser Frist an Lagergeld 12 /» für das Stück und jeden
angefangenen Tag zu entrichten.

*) Die bezüglichen, nach dem Vordrucke entsprechend auszufertigenden Legitimationen sind zum Preise von 4 /»
per Stück bei den Personenkaffen erhältlich.
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Dampfstraßenvahnkimen.
Lainz —Mödling , Wien - Slammersdorf , Kloridsdorf — Kr . Knzersdorf und für die Lokal¬

bahn Slammersdorf —Auersthal.
Wien — Slammersdorf —Aucrsthal.

Wien , Auqartenbrücke—Malhildenplatz —Wallensteinstraße—Stromstraße —Dresdnerstraße —Franz Josef - Brücke—
Strombad— Floridsdorf , Donanstraße , am Spitz , AmtSgebSude—tzokomotivfabrik— Groß -Jedlersdorf— Stammers¬
dorf— Post R-ndezvous— Hagenbrunn—Enzecsfeid—Gr.- EberSdorf - Eibesbrunn - Obersdorf (Lokalbahn )—Pil-

lichsdorf— Gr .- Engersdorf -Bockflüß— Auersthal.

Wien - Groß - Enzersdorf.
Wien , Nugartenbrücke— Floridsdorf , am Spitz—Sebindlergaffe—Schloßhoferstraße—Wagenfabrik—Leovoldau—
Schmidtgasse—Reichsstraße—Kagran— Hirschstetten—Neu-Aspern—Asvern a . d- Donau- Eßling - Grotz -Enzers-

dorf , Stadt , Bahnhof.

Lainz—Mödling.
Lainz —Verbindungsbahn —Speifinq —Gallgafse—Rosenhüael -Linienamt —Seitengasse— Mauer — Mauer , Langegasse
— Kalksburg — Rodaun —Perchtoldsdors , Hochstraße, Wiencrgafle , Brunnergassc , Salitergasie — Brunner Felsen¬

keller —Brunn am Gebirge —Maria - Eazersdorf — Liechtenstein —Gasfabrik —Mödling.

Automoöit-Stellmagen -Wntemestmung der Gemeinde Wien.
Won der Simmeringer Kauptstraße nach Kaifer - Höersdorf und zurück.

Fahrpreis per Person und Fahrt iS Heller, für Kinder unter 1' 30 m Größe und Schüler öffentl. Lehranstalten
i » Heller.

Kagran —Leopoldau —Atoridsdorf , Kkoridsdorf —Leopoldau —Kagran.
Fahrpreis 12 Heller für die Teilstrecken : Kagran (Standplatz Floridsdorferstraße ) — Leopoldau (Standplatz
Leopoldauer Hauptstraße ) . Leopoldau (Standplatz Leopoldauer Hauptstraße — Bedarfshaltestelle Unfallhäusir;

B -darfshaltestelle Unsallhäuser—Floridsdorf (Rathaus .)
Fahrpreis 20 Heller für die Strecke: Leopoldau (Standplatz Leopoldauer Hauptstraße ) — Floridsdorf (Rathaus .)

Fahrpreis 10 Heller für Schüler öffentlicher Lehranstalten gegen Vorzeigung der Schüleranweisung und für
Kinder unter 1-30 m Körpergröße für die Zurücklegung eines Teiles oder der ganzen Strecke : Kagran —Leopoldau—

Floridsdorf.

Pötzleinsdorf —Neustift am Walde — Salmannsdorf.
Fahrpreis 20 Heller, Kinder nnter 1-30 ra Größe 10 Heller.

Aktiengesellschaft der Wiener Lokalbahnen.
Direktion : XII . verlängerte Eichenstraße 1.

Wien, Sifelastraße-Maden. Tour ITour u.
I retour

Von oder nach Fahrpreis in H.
Philadelphiabrücke . - . . — .30 -
Neu-Steinhof.
Jnzersdorf.Neu -Erlaa.

—.40
— .50

— .70
—.80

Vösendorf - Siebenhtrten . - . - .- — .-
—.60

Rrolrenbach . . - .70
Wr . -Neudorf Station. — .70 1.10
Haltestelle Mödling -Laxenburgcrbahn . . - . — .70
Ziegelfabrik Herzfelder . . — .80
Ziegelwerk Biziste.
«Suntramsdorf . 1.40
Möllersdorf.
Traiskirchen. 1.— 1.50
Wienersdorf.
Tribuswinkel -Josefsthal. 1. 10 1.70
Psaffstätten-Rennplatz. 1.20 1.90
Leesdorf . - .
Baden Viadukt.

1.20 1.80
2.00

, , Josessplatz.

Lokalfahrten von Baden
nach Vöslau.

r. Maden—Mauhenstein.
Baden—Pelzgasse . . 16 K
Baden— Rauhenstein . 24 ä

II . Maden—Wöskau (Bad ).

Baden— Pelzgasse . . 16 L
Baden— Soos . . . . 30 L
Baden— Vöslau . . . 40K

Gemeinde Wien — städtische Stellwagen -Anternestmung.
Es stehen derzeit folgende fünf Linien im Betriebe:

I . Winkelmannstraße (resp . Westbahnhof) z.
Nordbahnhoi.

II . Favoriten ( Bürgerplatz, resp . Staatsbahn¬
hof) zum Franz Josefs -Bahnhof.

III . Südbahnhof zum Nordwestbahnhof.

IV . Hernals (Elterleinplatz) nach St . Marx.
V . Margaretengürtel auf den Stefansplatz.

Diese Roulen zerfallen in Teilstrecken
(Zonen ) , nach welchen der Fahrpreis berechnet
wird.
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Hages-Harif (von Halb 6 Zlhr früh örs hatö 12 Uhr nachts ).
An Werktagen :'

Für eine Teilstrecke . 12 ä
„ zwei Teilstrecken . 14 „
.. mehr als zwei Teilstrecken . . 20 ..

An Sonn - und Feiertagen:
Für eine Teilstrecke . 14 K

„ zwei oder mehrere Teil¬
strecken . 20

Für Fahrten an Werktagen , die vom Betriebsbeginn bis halb 8 Uhr früh angetreten
werden , beträgt der Fahrpreis für die gesummten Strecken bis zum Stephansplatz ohne
Um steigen und mit Ausschluß des Verkehres von und zu den Bahnhöfen . 12

Für den Bahnhof - und Umsteigverkehr bleiben die allgemeinen Tarifbestimmungenaufrecht.

Wacht- Harif (von halb 12 Zlhr nachts örs halb 6 Uhr früh ) .
An Werktagen wie an Sonn - und Feiertagen:

Für eine Teilstrecke . . 20 ^
„ zwei Teilstrecken . 30 „
„ mehr als zweiTeilstrecken . . . - .40 „

Für Fahrten von Theaters , Varietes, Vergnügungslokalen rc. , nur auf der betreffenden
Route und ohne Umsteigrecht
vor dem normalen Betriebsschluß, daß ist bis halb 12 Uhr nachts . 20 ä
nach halb 12 Uhr nachts . 40 „

Außerhalb des Theaterrayons , beim Einmünden des Wagens in die gewöhnliche Route
hat der allgemeine Tarif Geltung.

Kepäcks - Harif.
Für das dem Kondukteur zur Mitbeförderung übergebene Handgepäck ist zu entrichten:

Bis zu 25 . 20 ^
über 25 ^ bis 50 . . 40 „

Gegenstände, die schwerer als 50 oder zu umfangreich sind, oder gegen die sanitäre
oder sicherheitliche Bedenken obwalten sind von der Beförderung mit dem Omnibus ausgeschloffen«

Kinderkarten.
Für ein Kind unter 13 m Größe während des Tagesverkehres für eine oder mehrere

Teilstrecken 12 H, Kinder unter 2 Jahren, von Erwachsenen auf dem Schoße oder Arme ge¬
halten, sind frei.

LoKakschiffahrten der ersten k. k . priv . Ponau-Dampsschiffahrts-Gesekkschaft.
Direktion:  III . Obere Weißgärberstraße 1.

(Nur in den Sommermonaten .)
Lokalfahrten auf dem Donaukanale : Weißgärber und Freudenau zu den Wettrennen pro Person 60
Donaufahrten an Sonn - und Feiertagen S Uhr nachmittags) ab Weißgärber —Sofienbrücke—Praterspitz—

Praterkai und retour pro Person 80 K, Kinder von 4 bis 10 Jahren 40 X
Sonderfahrten Wien Weißgärber —Deutsch -Altenburg —Hamburg —Preßburg jeden Sonn - und Feiertag ab

Wien 9 Uhr früh . — Fahrten ab Wien Praterkai in die Wachau Krems— Spitz—Melk 10 Uhr abends.

Sertüöerfuhren.
1. Zwischen Dampsschiffstraße 1H . und Untere Donau¬

straße II.
S. Zwischen Krieglergasse III . und Scküttelstraße ll.
S. Zwischen Wafstrgafse HI . und Schüttelstraße II
4. Zwischen Simmering XI. (neues Wirtshaus ) und

Freudenau II
5. Zwischen Nußdorfersporn XX. (nächst dem Sperr-

schiff) und der Nußdorferlände XIX. (beim Durch¬
laß der Franz Josef-Bahn zur HeUigenstädter-
lände ) .

6. Zwischen Haidingergasse III . und Friedensgasse II.
7. Ueber die alte Donau nächst dem Birnerschen Bade.
8. Ueber die alte Donau bei der Nordbahnbrücke.

Fahrpreis an den überfuhren 1. bis 7. per Person
4 X, an der überfuhr 8 X per Person S X.

Sropellerüöerfirhr
zwischen Nußdorf XIX . und Jedlesee . — Fahrpreis 20 X,

Kinder unter 10 Jahren 10 X.

Kahkenöerg Eisenbahn
(System Rigi

Nußdorf - Grinzing — Krapfenwaldl—Kahlen¬
berg.

Fahrpreise : Nußdorf — Kahlenberg I . Kl. X 1.50,
II . Kl . Xi .— . Kahlenberg — Nußdorf I . Kl . X ISO,
ll - Kl. X —.80 . — Tour und retour I . Kl. X 2 —.
II . Kl . X 1.40, an Werktagen X 1.20.

Kinder von 4 bis IO Jahren die Hälfte , bis zu
4 Jahren gebührenfrei.

Zahnradbahn .)
ASonnerneniskarle « L 20 Stück, tour oder retour

I . Kl . X" 18.— , II . Kl . X 11.— . Schüler oder Kinder
II . Kl . X 6.— .

Kamittenkarken für 5 Personen zur Fahrt Nußdorf—
Kahlenberg und retourII . Kl- X6 .— , an Werktagen XS .50

Jeden Mittwoch und Samstag Fahrpreis Nußdors -
Kahlenberg und zurück , ohne Unterschied der Strecke,
per Person II . Klasse 70 .

An Sonn - und Feiertagen werden zu den Zügen bis 10 Uhr 30 Minuten vormittags Hin - und Rückfahrten
I . Klasse pro Person X 1. — an den Stationskassen in Nußdorf und Grinzing ausgegeben.
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Wetrieösordrrrmg und .Warimattarif des Wiener H>ersonen -LoHnfußrwerkes.

Die Statthalterei -Verordnung vom 10 . Mai 1910 stellt das ganze Lohnfuhrwerkswesen
auf eine neue Basis und trägt den modernen technischen Einrichtungen der Beförderungsvehikel
Rechnung . Der in dieser Verordnung enthaltene Warimaktarif gilt nur für das Kemeinde-
geöret von Wien und bemißt die Fahrtaxe nach der Gattung des Fuhrwerkes , welches sich in
Zweispänner (Fiaker ) und Einspänner und in das Automobil - Platzfuhrwerk gliedert.
Die in Aussicht genommene obligatorische „Verwendung des Taxameters (Fahrpreisan¬
zeigers ) erfordert naturgemäß eine gewisse Übergangszeit , welche aber auf die Ansätze des
Maximaltarifes keine Wirkung übt , sobald dieser in Kraft tritt.

Der Maximaltarif ist auf dem Prinzip der Streckenta .re für die eigentliche Fahrt,
der Zeitta ^ e für die während der Fahrt eintretenden Pausen (Wartezeit im Falle des Ver¬
langens des Fahrgastes , Rasten usw .) , aufgebaut , wozu noch eventuell besondere genau fest¬
gesetzte Zuschläge kommen.
Die Streckentare beträgt für den Einspännerwagen bei Tag , d . i . von 7 Uhr morgens

bis 11 Ubr abends , für die ersten wenn auch nur begonnenen 500 Meter . 5 60
Für je weitere begonnene 500 Meter . „ 20
Bei Nacht , d . i . von 11 Uhr abends bis 7 Uhr morgeus , für die ersten, wenn auch nur

begonnenen 333 Meter . „ 60
Für weitere begonnene 333 Meter . „ 20
Für den Zweispänner bestimmt der Maximaltarif bei Tag , das ist von 7 Uhr morgens

bis 11 Uhr abends , für die ersten, wenn auch nur begonnenen 500 Meter . 120
Für je weitere begonnene 500 Meter . « 30
Bei Nacht , d . i . von 11 Uhr abends bis 7 Uhr früh , für die ersten , wenn auch nur

begonnen 333 Meter . „ 120
Für je weitere begonnene 333 Meter . „ 30
Für Automobilwagen entfällt während der oben bezeichneten Tagzeit für die ersten,

wenn auch nur begonnenen 1000 Meter . „ 200
Für je weitere begonnene 500 Meter . „ 50
Bei Nacht für die ersten, wenn auch nur begonnenen 666 Meter . „ 200
Für je weitere begonnene 333 Meter . . . „ 50

Bei Automobilwagen kann die Nachttaxe auch bei Tagfahrten zur Anwendung gebracht
werden , wenn mehr als drei Personen den Wagen benützen, wobei jedoch ein Kind unter
10 Jahren nicht als Person gilt.

Die ZeMan skommt zur Anwendung bei Wartezeiten und Rasten ; ans eine solche hat
der Kutscher eines mit Pferden bespannten Wagens nach einer ununterbrochenen Fahrt von
2 Stunden Anspruch , die aber nicht länger als V2 Stunde währen darf . Der dafür entfallende
Betrag ist nach der Zeittaxe berechnet dem Fahrpreis zuzuschlagen . Die Zeittaxe darf für je 6,
wenn auch nur begonnene Minuten nichr höher als mit 20 5 bei Einspännern , 30 5 bei
Zweispännern und 501i bei Automobilwagen berechnet werden.

Die bei der Feststellung des für eine Fahrt entfallenden Preises zulässigen Zuschläge
bestehen aus der Kestellungsgeöühr , wenn der Wagen nicht sofort benützt, sondern für einen
bestimmten späteren Zeitpunkt bestellt wird . Sie beträgt bet Einspännern 605 , bei Zweispännern
90 5 , bei Automobilwagen 100 5.

Für einen nicht bestellten , aber bei einer Kisenöahn - oder Aampfschiffstatron gemieteten
Wagen kommt der Wahn - oder Schiffszuschlag zur Anwendung , der gleichfalls beim Einspänner
60 5 , beim Zweispänner 90 5 , bei Automobilwagen 100 5 beträgt . Von Stationen der Wiener
Stadtbahn ab , darf kein Bahnzuschlag gerechnet werden.

Für Gepäck (dazu zählen auch Tiere ) , das der Fahrgast nicht im Wageninnern unter¬
bringen will oder das dort ohne Beschädigung des Wagens nicht unteraebracht werden kann,
das daher außerhalb verladen werden muß und ebenso wenn das im Innern untergebrachte
Gepäck das Gewicht von 10 Kilogramm überschreitet , tritt der Kepäckszulchlag ein , der beim
Einspänner 605 , beim Zweispänner 905 , bei Automobilen 1005 beträgt . Für die Mitnahme
von Hunden darf ein Zuschlag nur gefordert werden , wenn er nicht schon für anderes Gepäck
berechnet wird.

Bei Fahrten in schwierigem Herrain , sogenannten Bergfahrten , kommen gleichfalls Zu¬
schläge zur Anwendung . Doch find sie nur bei folgenden Fahrten zulässig : auf das Hameau
bei Neuwaldegg (XVII . Bez . ) , auf den Kahlenberg und Josefsdorf (XIX . Bez. l , auf die Schaf¬
bergalpe bei Pötzleinsdorf (XVIII . Bez .) , auf den Himmelhof bei Ober St . Veit (XIII ), zur
Restauration Steinhof (XVI . Bez .) und in die Steinhofstraße ; auf dem Predigtstuhl , zur
Sängerwarte bei Dornbach (XVII Bez .l , zur Jubiläumswarte (XVI . Bez .), zur Restauration
am Himmel über Sievering (XIX . Bez .), zum Krapfenwaldl bei Grinzing (XIX . Bez .) . Als
Zuschlaggebühren bei solchen Fahrten dem Einspänner 120 5 , dem Zweispänner 180 5 , dem

^ Automobilwagen 200 5.
Fahrten über das Kemeindegeöiet hinaus kann der Wagenlenker ablehnen , die Be¬

stimmung des Fahrpreises ist aber jedenfalls der freien Vereinbarung überlassen.
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Streckentar-Haöelke für Mährten von, öez« . zu d ^n Aaynhöfen, nach dem alten Harif.
Während der voraussichtlich längeren Übergangszeit bis zur völligen Durchführung der

neuen Lohnfuhrwerksordnung , deren Inkrafttreten noch nicht festgelegt ist , werden noch vielfach
die alten Fahrttaxen zur Anwendung kommen . Es folgt daher nachstehend eine Tabelle , welche
für Fahrten von und zu den Bahnhöfen usw . die alten Taxansätze enthält und auch Anhalts¬
punkte für die Beurteilung der bestandenen Streckentaxe für andere Fahrten gibt.

und
X. XV. IX. II. II. 1t. ! in. XII. II.

Zwischen

Süd- West- Fr .Jos .- Nordw .- Nord- Arsenalu.
Staats- Aspang-

Meidling
O . U. u.

Prater-

9 a h N h o Bhf. schiff. ^ t.

T L Z §> T Ä Z Z T> Z §> 8 A L I
in H ell r

I . Innere Stadt . . 240 160 240 160 180 120 240 160 240 160 240 160 180 120 360 240 300 200
II . Leopoldstadt . . . 240 160 300 206 180 120 120 80 120 80 240 160 240 160 360 240 240 ISO

m . Landstraße . . . . 180 160 300 200 300 200 180 120 180 120 180 120 120 80 360 240 300 200IV . Wieden. 180 160 210 160 300 200 240 160 240 160 180 120 180 120 240 160 360 240
V. Margarethen . . 180 160 180 120 300 200 300 200 300 200 180 120 240 160 180 120 480 320

VI. Mariahils . . . . 240 180 180 120 300 200 800 200, 300 200 240 160 240 160 180 120 420 280VII . Neubau. 240 180 18V 120 210 160 300 200 300 200 240 160 240 ISO 240 160 420 280
VIII . Josefstadt . . . . 240 180 180 120 180 120 300 2T0 3,0 200 240 160 240 160 360 210 420 280

IX . Alsergrund . . . 300 200 240 160 120 80 240 160 240 160 300 200 300 200 480 320 360 240
X. Favoriten . . . . 120 80 3«0 240 360 240 360 240 360 240 120 80 240 160 180 120 360 240

XI . Simmering . . . 180 120 480 320 480 320 360 240 360 24l 180 120 180 120 300 240 420 280
XII . Meidling . . . . 240 160 240 160 480 320 480 320 480 320 240 160 360 240 120 80 480 320

xm . Hietzing. 360 240 240 160 480 320 480 320 480 320 360 240 480 320 300 200 600 400
XIV . Rudolfsheim . . 360 240 120 SO 360 240 360 240 360 240 360 240 360 240 2 -0 160 480 320
XV . Fünfhaus . . . . 30V 200 120 80 300 200 360 240 360 240 300 200 360 210 240 160 480 320

XVI. Ottakring ^ (
420 280 240 160 240 160 360 240 360 S40 420 280 360 240 360 240 480 320
480 320 240 160 360 240 480 320 480 820 480 320 480 320 480 320 600 400

XVII . Hernals. 420 280 240 I6< 240 160 360 240 360 240 420 280 360 240 360 240 480 320
XVIU . Währing . . . . 420 280 240 ISO 240 160 360 240 360 240 420 280 360 240 480 320 480 320

XIX. Döbling j Ob .. (
480 320 360 240 180 120 300 200 300 200 480 320 480 320 600 400 360 240
600 400 420 280 240 160 360 240 360 240 600 400 480 320 720 480 420 280

XX. Brigittenau . . . 240 160 30V 200 180 120 120 80 120 SV 240 160 240 160 360 240 240 160
Südbahn X. 300 20V 300 200 240 160 240 160 120 80 120 80 240 160 360 240
Westbahn XV. 300 200 300 200 300 200 300 200 300 200 300 200 210 160 480 320
Franz Josef -Bahnhof IX. 300 200 300 200 180 120 240 160 »00 200 St!v 200 480 320 360 240
Nordwestbahn II. 240 160 300 200 180 120 120 80 240 160 240 160 480 320 180 120
Nordbahn II. 240 160 300 200 240 160 120 80 240 160 240 160 480 320 120 80
Staatsbahn « . ArsenalX. 120 80 300 200 300 200 240 160 240 160 120 80 240 160 360 240
Aspangbahn Hl . . . 120 80 300 200 300 200 240 160 240 160 120 8V 350 240 390 200
Meidling , O -- ,U .- , u . Bhf. 240 160 240 160 480 320 480 320 480 SSO 240 160 380 240 480 320
Praterquai Dampfsch . St. 360 240 480 320 360 240 180 12v! 120 80 »60 240 300 200 480 360

Die Zeittaxe ist nach Viertelstunden zu berechnen und wird jede begonnene Viertel¬
stunde für voll gerechnet.

Die Höhe der Zeittaxe für jede Viertelstunde der Fahr - sammt Wartezeit beträgt:
für den Fiaker 60 für den Einspänner 40

Extragebühren sind zu entrichten und zwar ohne Rücksicht auf die Dauer der Wagen¬
verwendung und ohne Unterscheidung zwischen Tages- und Nachtzeit, dem Fiaker 90 ä, dem
Einspänner 60 ä , in jedem der nachstehenden Fälle:

Für die Zuhaltung eines bestellten , das ist nicht sofort zu beginnenden Fahrdienstes;
für eine nicht vorausbestellte Fahrt, welche von einer Eisenbahn- oder Dampfschiffstationbegonnen wird und

<-> für das Gepäck , welches im Wagen keinen Platz findet.
Bei Nacht ist die Fahrgebühr um die Hälfte höher.
Als Nachtzeit gilt in den Monaten Mai bis Ende September die Zeit von 11 Uhr

abends bis 6 Uhr früh und im Oktober bis Ende April die Zeit von 11 Uhr abends bis
7 Uhr früh.

») Zwischen der Josefstadt und der Wattgaste.
**) Zwischen der Wattgasse und Hütteldork.
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Kilometertarife
für die Beförderung von Personen und Reisegepäck ans allen Linien der österr. Staatsbahnen.

Fahrpreis für i Person
L -E

Fahrpreis für 1 Person

Pers . od . gemischter
Zug Schnellzug «L Pers . od gemischter

Zug Schnellzug

8D I . > II . , HI. I . 1 II . 1 in. 8 E I. ii . I III. I . ^ II . ^ III.
TL-UL

L> Klasse UL Klasse

Kronen inklusive Fahrkartensteuer L7 Kronen inklusive Fahrkartenstener L7

1—6 0 50 0-30 0-20 0-80 0-50 0 -30 0-04 so 8-20 5 — 3-20 1080 660 4-20 0-36
7—8 0-70 040 OSO 1 — 060 0-40 0-04 100 9 — 5.50 3-50 1190 7-30 4 -60 0 40

9 0-80 0 -50 0-30 1-10 0 -70 0 -40 0-04 110 10 — 6 10 3-90 13-10 8-— 5 -10 0-44

10—11 1 — 0-60 0-40 1.60 1 — 060 0 .04
0 -08 120 1080 6-60 4 20 14-20 870 5-50 048

12 1-10 070 0-40 1-70 110 0-60 0-08 130 11-80 720 460 1560 9-50 6-10 0 52
13 1-20 0 -70 050 1-90 1-20 070 0-08 140 1260 7-70 4-90 1670 1020 6-50 0 66

14—IS 180 080 0-50 1-90 1-20 0-70 008 ISO 1360 8 -30 5-30 1790 1090 0-60
16—17 1-50 0.90 0 -60 210 1-30 080 008 160 14 -40 880 560 19 — 11 -60 7 -40 0 64

18 1-60 1 — 0-60 2 -20 1-40 080 0-08 170 1540 9-40 6 — 20 -30 1240 7-90 0-68
IS 1-70 1 - 0-70 2 30 1-40 0-90 0-08 180 16-20 9-90 6-30 2140 13 10 8-30 072
20 1-80 110 0-70 2-40 1-50 0-90 0-08 190 17-20 1050 6-70 22-60 13-80 8-80 0-76
21 1-90 1.20 0-70 2-70 1-70 1 — 0 -12 200 I8 -— 11.— 7 — 23-70 14-50 9-20 0 -80
22 2 — ISO 0-80 2-80 1-70 110 0-12 210 IS ' - 1160 7-40 2510 15-30 9.80 0-84

23- 24 210 1-30 0-80 290 1 80 1-10 012 220 1980 1210 7-70 2620 16 — 10-20 0-88
25 - 26 230 1.40 O'SO 310 190 1-20 0-12 230 20-80 1270 810 27 40 1670 1070 0 -92

27 2-40 1-50 0-90 3-20 2- - 1-20 012 240 2160 13 20 8'40 28-50 1740 11-10 0-96
28 2-50 1-50 1 — 3-30 2.— 1-30 012 SSO 22 60 13-80 8-80 29 80 18-20 1160 1 —
29 260 1 60 1 — 3-40 2-10 1-30 012 260 23 40 1430 9-10 30 -90 18-90 12 — 104

30—31 2-80 1-70 110 3-60 2-20 140 012
0 .16 270 24-40 14 -90 9-50 32 20 1970 12 SO 108

32 2-90 1-80 110 4 '— 2-50 1-50 0-16 280 25 -20 1540 9-80 33.20 2030 1290 112
33 3 — 1-80 1-20 4 -10 2-50 1 -60 016 290 26 20 16-— 10-20 34 50 21-10 1340 116

34 - 35 3-10 1-90 1-20 4-20 260 1-60 016 300 27-— 1650 10-50 35 -70 2180 1390 1-20
36- 37 3-30 2-— 1.20 4' 40 2-70 1-70 016 350 3160 19 30 1230 4170 25 50 1620 1-35

38 3-40 2 10 130 4-50 2-80 1.70 016 400 36 — 22 - 14 — 4750 29 — 18 -50 1-50
39 3-50 210 1-40 460 2-80 1-80 016 450 40 30 24 SO 15-50 53-20 3240 20 50 1-65
40 360 2-20 1-40 470 2-90 1-80 0 -16 500 44 -60 27 — 17-— 58 90 35-80 2260 1-80
41 3-70 2-30 140 5 -20 3-20 2-— 0 -20 550 48 80 29 50 18-50 64 70 39 20 2470 1-95
42 3-80 2 30 1-50 530 S-20 2-10 020 600 53- 32 -— 20 — 70 -30 42 60 26-70 210

43—44 SSO 2 40 1 50 5 -40 330 210 0-20 650 56 80 34 '— 21 '— 75 -50 45-40 28 30 2'25
45—46 4-10 2-50 1-60 5-60 340 2-20 0 -20 700 60 50 36 — 22-- 80 60 48 -30 29-80 2-40

47 4-20 2-60 160 5' 70 3 50 2 -20 0-20 750 64 -30 38-— 23-— 85 -90 5120 3140 2-55
48 430 2-60 1-70 5-80 3-50 230 020 800 68' - 40 — 24 — 91-10 54 -10 33 — 2-70
49 4 -40 2-70 1-70 5-90 3-60 2 -30 0-20 850 71 -80 42 — 25 — 96 30 57 -— 34 50 2-85
SO 4 -60 2-80 1-80 610 8-70 2-40 0-20 900 75 50 44- 26 — 10140 59 80 3610 3-—
60 5-40 3-30 210 7-20 4 -40 2 -80 024 950 79 .30 46 — 27 '— 106-60 62 70 37 60 3-15
70 6-40 3-90 2 -50 8-40 510 3 -30 0-28 1000 83 — 48 '— 28 — 111-80 65-60 39 -20 3-30
80 7-20 4 -40 2-80 9-50 5-80 3-70 0-32

« . Bestimmungen über den (Sepäcks-Transporr.
Kleine, leicht tragbare Gegenstitnve (Handgepäck) können , wenn die Mitreisenden dadurch nicht belästige

werden nach Maßgabe des Verhältnisses der bezahlten Plätze zu dem in den Gepäckshältern verfügbaren Raume
von den Reisenden im Wagen mitgefüHrt werden, soferne Zoll- und Steuervorschriften solches gestatten . Solche
in den Wagen mitgenommeneGegenstände sind von den Reisenden selbst zu beaufsichtigen und von der Bezahlung
einer Gebühr befreit . — Alles andere Gepäck wird nur gegen Gebührenentrichtung auf Grund des nachfolgenden
TarifeS zur Beförderung übernommen. — Für je 10 Gepäck und für jeden Kilometer find bis zu Entfernungenvon
1—300 L« einschl . der Stempelgebühr 0-4 Heller, bei Entfernungenüber 300 Lm für jedes Lm über 300 Lm 0 3 Heller zu
entrichten . — MS geringste Gepäcksgebühr werden einschließl . Stempelgebühr 20 Heller eingehoben . — Für die als
Reisegepäck aufgegebenen Musterkoffer von Handlungsreisenden, welche sich als diese? Berufsklaffe angehörend mit
einer den Namen des Reifenden und dessen Firma, Anzahl und Inhalt der mitgeführten Koffer , die Unterschrift des
Inhabers und die Bestätigung der kompetenten Handels- und Gewerbekammer enthaltendenLegitimationskarteaus-
weisen, erfolgt jedoch die Gebührenberechnung derart , daß für je 10 L- und für jeden Kilometer 0 2 Heller eingehobcn
werden . Die Einhebung einer Manipulations - oder Aufsichtsgebühr findet nicht statt . Die Berechnung der Gebühre»
erfolgt in Zonen L 10 L«, und werden angefangene lO Lm voll gerechnet.
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Uarife auf der Strecke Wien - Aspang.

Zone Kilometer
Einfache Fahrt für eine Person

Reisegepäck für je 10 Kg.
I. II. III.

Heller , einsckließl . d . Fa6rkartenkl -'Uer Heller , ausschließlich des Stempels

1. 1- 10 0-90 o-so 030 4
8. 11—8« 1-70 1 — 0 60
S. 21- 30 2 -80 1 so 0 90 12
4. 31 - 10 3 40 8-— 1.10 16

4, —SO 4 '20 2-50 1-40 20
6. S1—60 510 3' 1 70 84
7. 61—70 5 -90 3-50 8 — 28
8. 71 —80 6 70 4-10 8 .30 32
9. 81—90 7 60 4 60 2 50 36

Personen - und Gepäcks -Tarife auf den österreichischen Linien der
k . k . priv . Südöahn.

Für jedes Kilometer
SchneOzug ^ Personcnzua Gemischter Zug

I. II. III. I- II. III II. III
K l a s s e

Bei Entfernungen von 1—600 Kilometer 9 1 6-825 4 55 7'— 5-25 3.5 3 -9375 2 625

Bei Entfernungen über 600 Kilometer für
jedes Kilometer mehr. 7 '8 S 85 3 9 8 — 4 -5 3

Ausnahme-Tarif l . Zoncu-Tarif (für die österreichischen Linien und für den Verkehr von und
nach Fiume , wobei für die ungarische Strecke die unten angesetzte Transportsteuer zuzurechnen ist.

Kiiometerbis

Schnellzug Personenzug Gemisch.
Zug

Zone
Kilometerbis

Schnellzug Personenzug Gemisch.
Zug

I . ^ H.I. II. III. I. ,11. III. II. III. I. II. III. I II. III

K l a s s ° Klasse

Kronen einschließlich Fahrkartensteller Kronen einschließlich Fahrkartensteu er

1 5 0-50 1-40 030 0-40 030 0-20 0 30 0 -20 20 225 23.— 1720 11 20 17 70 13 20 8 -60
2 10 1-— 1-80 0-50 0 80 0-60 0-40 0 -50 0-30 21 250 25-50 19 10 12 -50 19 60 14-70 960
3 15 1-50 1-20 0 -80 1-20 0 90 0 60 0-70 0-50 22 275 28 — 21 .- 13-70 2160 16-20 10 60
4 20 210 1-50 1-— 160 1-20 0 -80 0 90 0 -60 23 300 30 -60 23 — 15 -- 23-50 17-70 115,
5 25 2'60 1 -90 130 2 — 1-50 1 -— 110 9 70 24 350 35 70 26 80 17-50 27 SO 20 60 13-40
6 30 3 10 2 30 1-50 8 40 1-80 1 -80 1-30 0 -90 85 400 40 80 30 60 80 — 31-40 23 50 15-30 L --
7 40 410 3-10 2- 3 20 2 -40 1 60 1 80 1 20 26 450 45-90 34 -40 22 40 35-30 26 -50 17-30
8 50 5-10 3 80 2 -50 3 90 s -— 1-SO 2 20 1-50 27 500 51 '— 3820 24 90 39 80 29-40 19 20
9 60 6 16 4-60 3 - 4-70 350 2 30 2 -70 1-70 28 550 56 10 4210 27 -40 4310 32-40 2110 Lg

10 70 7-20 5 -40 3-50 550 4 -10 8-70 3 10 2 — 29 600 6120 45 90 29 -90 47 -1« 35-30 23 ' -
11 80 8-80 6 -10 4- 6 30 4 -70 310 3 -50 2-30 30 650 65-50 49 -20 32 ' - 50-40 37 80 2, -7l
12 90 9 20 6-90 4 -50 710 530 3 50 4-— 2 SO 31 700 69-90 52-40 34 20 53 80 40 30 26 SO
13 100 10 20 7 -70 5 — 7 90 5 90 3 90 4 -40 290 32 750 74 -30 55 70 36 SO 57-10 42 -90 27-90 ZN
14 110 11-80 8 40 SSO 8,60 6-50 4 -20 4 90 320 33 800 78-60 59 -— 38 50 60-50 45 -40 29-60
15 120 12-30 9-20 6 — 9-40 7 -10 4 60 5 30 3 SO 34 850 83 ' - 62-30 40 -60 63 90 47 -90 31 20
16 130 13 SO 10-— 6 '50 1020 7 66 5 — 5-80 37< 35 900 87-40 65 SO 48 -70 67 20 50 40 32 90
17 ISO 1530 1150 7-50 11-80 880 580 6 -60 4 SO
18 175 17-00 13-40 8 70 13 70 10 30 6 70 7 -70 5-40 1-08 0 06 004 0 -06 005 0 -03 0 '04 002
19 200 20-40 15-30 10-—j 1570 11-80 7-70

Zwischen Wien und Laxenburg kommen vom Sommer 1911 ab ermäßigte Karten II . Klasse u L 1.20 und
III . Klasse L L — .80 zur Ausgabe , ebenso ermäßigte PersonenzugS-Abonnementskarten für 10 Hin- und Rückfahrten
Wien—Laxenburg—Wien und Meidling —Laxenburg—Meidling.

Einheitssätze für die Beförderung von Ueisegepäck auf allen Linien der
Südöahn.

Für jedes Kilometer Für je 10 Kilogramm Reisegeväck
Heller

Bei Entfernungen von 1 —300 Kilometer . . 0 4

Bei Entfernungen über 300 Kilometer für jedes Kilometer mehr . . 0 3
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Als geringste Gebühr werden ausschließlich der Gepäcksschein- Stempelgebühr 30 Heller
eingehoben.

Die Berechnung der Gebühren für Beförderung von Reisegepäck erfolgt für Zonen L
10 Kilometer und werden angefangene Zehn -Kilometer - Zonen für voll gerechnet. Reisegepäcks-
Freigewicht wird auf der Südbahn nicht zugestanden.

Für Musterkoffer besteht ein besonderer ermäßigter Tarif.

Mitteleuropäische oder Zonenzeit.
Diese ist im Eisenbahn - , Post - und Telegraphenverkehr von Österreich -Ungarn , Bosnien,

Herzegowina , Deutschland (im Einschluß von Bayern , Württemberg , Baden -Elsaß -Lothringen ) ,
Dänemark , Schweden - Norwegen , Italien , Schweiz , Türkei (Salonicher Netz ) und Serbien ein¬
geführt und sind alle Fahrpläne , Postkurse rc. darnach gerichtet . Sie ist gegen die Wiener
Zeit um 5 Minuten 21 Sekunden zurück und zugleich Ortszeit von Gmünd (N. Ö .) .

Die westlich gelegenen Länder Europas , Großbritannien , Belgien und Niederlande
haben die westeuropäische oder Greenwicher Zeit (1 Stunde zurück gegen die Gmünder Zeit ) .

Rußland , Rumänien , Bulgarien , Türkei haben die osteuropäische oder St . Petersburger
Zeit ( 1 Stunde voraus gegen die Gmünder Zeit ). Frankreich nach Pariser Zeit . Griechenland
nach Athener Zeit . Portugal nach Lissaboner Zeit . Spanien nach Madrider Zeit.

In Belgien und Italien werden die Stunden von Mitternacht zu Mitternacht in fort¬
laufender Reihenfolge von 1 bis 24 berechnet.

Gegen die mitteleuropäische Zeit gehen die Eisenbahnuhren nach : Frankreich
50 Min ., Großbritannien , Belgien , Niederlande (westeuropäische Zeit ) 1 St . , Spanien 1 St.
15 Min -, Portugal 1 St . 37 Min . — Gegen die mitteleuropäische .Zeit gehen die Eisenbahn¬
uhren vor : in Griechenland 35 Min . , Bulgarien , Rumänien , Östl . Türkei (osteuropäische
Zeit ) 1 St . , Rußland 1 St . 1 Min.

Die mitteleuropäische Zeit gilt in Ungarn auch für den bürgerlichen Verkehr.
In vielen Orten Österreichs ( Krakau , Olmütz , Salzburg , Villach , Troppau u . a . m.) sind

die öffentlichen Uhren nach mitteleuropäischer Zeit gerichtet.

Post- und Telegraphrnverkrhr.
Assgemeine Wormen für die Wriefpost.

Porr der Wriefpostöeförderungsind ausgeschlossen:
u ) Sendungen , welche geeignet sind , das Postpersonal zu verletzen oder durch deren Inhalt

andere Sendungen beschädigt oder beschmutzt werden könnten, auch leichtentzündliche oder explo¬
dierende Stoffe , scharfe Instrumente , Fette , Farbstcfse, Flüssigkeiten, ferner lebende oder tote Tiere,
soferne nicht bezüglich der Mustersendungen besondere Ausnahmen zulässig erscheinen.

b) Sendungen , welche an der Außenseite schriftliche Bemerkungen oder Zeichnungen zeigen,
die eine Ehrenbeleidigung oder eine sonstige strafbare Handlung beinhalten oder die eine Porto¬
hinterziehung verursachen könnten. Im Verkehr mit Großbritannien samt den Kolonien und mit
den Vereinigten Staaten besteht ein strenges Verbot , die Außenseite der Sendungen mit Bemerkungen
oder Reklamezusätzen unsittlichen Inhaltes , überhaupt mit Abbildungen zu versehen.

o) Sendungen , deren Umschläge und Emballagen mit Ausschnitten versehen sind , um die
Marken unmittelbar auf den Inhalt kleben zu können.

ä ) Im Auslandsverkehr sind auch ausgeschlossen: Münzen und alle zollpflichtigen Gegenstände,
endlich solche mit welchen der Verkehr im betreffenden Bestimmungsland verboten ist . Die wichtigsten
dieser Verbote betreffen:

Für Ägypten : Abbildungen von Postwertzeichen ; ausländische Lotterielose, auf solche be¬
zügliche Promefsen , Ankündigungen und Ziehungslisten als Drucksachensendungen.

ZSekgien : Abbildungen von Postwertzeichen, Postkarten und offene Karten mit Verzierun¬
gen und Bilderschmuck aus Mineralstaub , Glassplittern oder Metallteilchen ; Lose usw., Vanille
Absinthe, verarbeiteter Tabak , Saccharin.

Dänemark : Ausländische Lotterielose , Spielpläne und Ziehungslisten ausländischer Lot¬
terien ; Nachbildungen von Münzen , Papiergeld , Marken , Wertzeichen, Aktien, Koupons usw.

Aeutschkand : Ankündigungen ausländischer Lotterien und auf solche bezügliche Ziehungs¬
listen als Drucksachensendungen ; Süßstoffe und mit solchen bereitete Nahrungsmittel ; Spielkarten,-
feingeschnittener Tabak in Mengen von 50 § an und darüber , sowie Zigaretten in Originalpackung
im Gewicht von mehr als 30 A, in loser Verpackung mehr als 25 Stück , unterliegen der Zoll-
kehancluvg.

Frankreich : Drucksachen, betreffend Lotterien ; Ansichtskarten mit Mineralstaub oder
Glassplmern ; Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Werke ; Gegenstände mit gefälschten franzö¬
sischen Fabriksmarken ; Seidenraupeneier über 15 Aluminium ; Bleistifte und Bleistiftminen;
BonbonS ; Gewebe ; Gewürze ; kleine Gegenstände aus Glas ; Brillen - und Uhrgläser ; Hand¬
schuhe ; Knöpfe ; Musikinstrumente ; Nadeln ( Steck- . Näh - ) ; Saccharin , echter und falscher Schmuck;
Seide ; Spielkarten ; Stahlfedern ; Tee ; Uhrenbestandteile.
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Kriechenrand : Spielkarten ; Tabak ; Zigarren, Zigaretten, Zigarettenpapier; Saccharin.
Kroßöritannien und Irland : Flüssiges Zelluloid ; Sendungen mit solchen Angaben oder

Zeichnungen auf der Außenseite oder Adresse , die die Poümanipulation behindern können (Um-
rahmungen der Briefmarken zu Reklamezwecken u . dgl .) ; Abbildungen von Postwertzeichen ; An¬
kündigungen von Lotterien und Wetten ; Nachdrucke von vertragsrechtlich geschützten Büchern;
Gegenstände mit gefälschten Fabrikszeichen ; Ansichtskarten und andere offene Karten mit Mineral¬
staub oder Glasspli ' tern ; Saccharin ; Tabak , Erzeugnisse aus Tabak (zugelassen werden : Muster
nicht verarbeiteten Tabaks bis 6 Unzen) ; Zucker.

Italien : Ansichtskartenpakete von mehr als 100 A. Für die Einfuhr von Warenproben¬
sendungen gelten gewissenhaft zu beachtende Beschränkungen . Es sind zulässig : bis zum
Gewicht von  100 Nähnadeln , bearbeiteter Bernstein , bearbeitetes Elfenbein , Blskuit , Kakao
in Körnchen, zerstoßen , gemahlen oder in Teigform , roher Kaffee ( gebrannter unzulässig) , kan¬
dierte Früchte , bearbeitetes Zelluloid , Schokolade , Bleistifte , kondensierte oder konzentrierte Milch,
bearbeitete Perlmutter , Stroh , Halme von Stroh , Pfeifen , Pfeifenrohre , Federhalter , Metall¬
federn, Farbenschachteln , Stecknadeln , Firnis , Rüben - und Traubenzucker in Stück oder Staub
form ; Farben in Täfelchen oder in Teigform und in Tuben , in Schachteln enthalten , mit und
ohne Zugehör ; kleine Arbeiten aus unedlen Metallen und ihren Legierungen , auch vergoldet , ver¬
silbert oder poliert , sowie alle Arbeiten aus Nickel , Bronze und Aluminium ; Pinsel ; Arbeiten aus
Schildpatt ; bis zum Gewicht von  150 § : Saiten für Musikinstrumente , kleine Holzgegenstände
(Spiel - und Krämereiwaren aus Holz) , Bein - und Hornwaren ; Arbeiten aus Ebonit ; Kautschuk
oder Guttapercha in Blättern , in Röhren oder in anderen Arbeiten ; bis zum Gewicht
von  200 Schnüre und Drähte für elektrische Leitungen ; Kindermehl , sowie anderes derartiges
für Nährzwecke zubereitetes Mehl ; Seife.

Luxemburg: Drucksachen oder Formulare, die Banknoten oder Wertpapieren (Postwert.
Zeichen ) gleichen; ausländische Lotterielose.

Niederlande : Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Werke ; Lose und Ankündigungen
fremder oder in den Niederlanden nicht gestatteter Lotterien.

Norwegen : Ankündigungen fremder Lotterien und Ankündigungen, betreffend die Einfuhr
von Medikamenten ; Abbildungen von Postwertzeichen.

Nortugak: Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Druckwerke ; Schecks , Banknoten, Zinsen¬
coupons , alle Gattungen von Jnhaberpapieien , ausländische Lotterielose.

Rumänien : Tabak, Zigarettenpapier, Salz , Spielkarten, Abbildungen von Postwertzeichen;
Bilder religiösen Inhalts ; Porträts , Schlachtenbilder usw , ohne Rücksicht auf die Art der Re¬
produktion , ohne künstlerischen Wert , sofern sie sich nicht auf die Geschichte Rumäniens beziehen;
ausländische Lotterielose.

Rußland : Drucksachen ( Bücher , Broschüren usw ), die den Charakter einer Handelsware
haben , wenn sie canz oder üilweise in russischer Sprache abgesaßt sind und außerhalb Rußlands
herausgegeben wurden , mit Ausnahme der Wörterbücher mit tei weise russischem Text ; Bilder,
Zeichnungen , Pläne oder Skizzen , Landkarten , Atlanten , Partituren oder einzelne Musisstücke (aus¬
genommen die Reproduktionen von Werken russischer Künstler , sowie die Reproduktionen von
Bildern , Zeichnungen usw . im Text von Büchern und Zeitschriften oder als Beilagen dieser) ;
Lotterielose und Prämienpapiere und darauf bezügliche Ankündigungen , Zelluloidwaren ( nur als
Warenproben zulässig, wenn in hölzernen Behältnissen verpackt ). Briefe und Kreuzbandsendungen
mit gebundenen  Drucksachen (Noten , Zeitungen , Plänen usw . ) werden dem Empfänger gegen
Entrichtung der entfallenden Zollgebühren ausgefolgt.

Schweden : Lotterielofe und Ankündigungen solcher ; Photographiealbums ; Bleistifte ; chemische
Produkte ; Gewürze ; Tabak ; Kuverte ; unechter Schmuck ; Zwirn.

Schweiz : Ankündigungen usw . wie bei Deutschland ; Pakete über 500 § mit Ansichtspostkarten,
Serbien : Drogen ; Medikamente ; Schale ; Halstücher; Krawatten ; Spielkarten ; Tabak,

Zigarren , Zigaretten , Zigareitenpapier ; Schuhwerk , Handschuhe ( von beiden nur einzelne, zer¬
schnittene und nicht verwendbare Stücke zulässig) ; Gewebe über 20 cm ? ; Pakete mit Ansichtskarten.

Junis : Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Druckwerke ; Spielkarten ; Tabak,
Jüriiei : Postkarten mit dem Aufdruck: „? 08 t 68 1mp6rik >.l68 0tt 0 MLM 68 " und solche mit

Abbildungen von Banknoten ; Zelluloid ; Salz ; Tabak.
Bezüglich der Adresse und anderen schriftlichen Bezeichnungen auf der Außenseite der

Briefpostsevdungeu gelten folgende Borschriften : Empfänger uno Bestimmungsort der Sendung
sind an deren Außenseite so genau und deutlich zu bezeichnen , daß jede Ungewißheit oder Ver¬
zögerung in der Zustellung ausgeschlossen ist. Ist im Bestimmungsland nur der Gebrauch lateinischer
Schriftzeichen üblich , so ist die Adresse mit solchen zu schreiben. Die Anwendung allgemeiner nicht
individueller Bezeichnung für den Empfänger , z . B . die Adressen an ganze Kategorien von Beruss-
oder Brancheangehörigen , ist unzulässig . Nicht rekommandierte Briefsendungen können jedoch ohne
Beisetzung eines Namens , nur mit einer Chiffre , einem Schlagwort oder einer Zahl versehen,
zur Beförderung als ,,pv8t « rsstanl «" oder „postlagernde Sendung " aufgegeben werden,
jedoch ist stets das Postamt zu bezeichnen, bei welchem das Beheben solcher Briefe erfolgen soll.
Alle Angaben der Adresse und deren sonstigen Zusätze dürfen nie die postalische Behandlung und
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die Anbringung der Poststempel behindern . Etwa sonst verwendete Abbildungen (sogenannte „Wodl-
tätigkeitsmarken " ) müssen derart ausgeflattet sein , daß jede Verwechslung mit den Postmarken un¬
möglich ist , auch dürfen erstere nicht so angebracht sein , daß die Prüfung der Echtheit und Unver¬
sehrtheit der Frankierungsmarkenerschwert wird.

Für alle Sendungen dürfen in Österreich nur inländische Marken verwendet werden und
sie sollen, um die Manipulation zu erleichtern, am rechten oberen Wand der Adresse aufgeklebt
werden . Auf Schiffen ausgegebene Briefe sind mit Marken jenes Landes zu verseyen , aus dem das
Schiff stammt ; erfolgt die Aufgabe jedoch während eines Aufenhaltes im Hafen, so kommen Marken
jenes Landes zur Anwendung , in welchem der Hasen liegt. Die Postmarken können mit der Adresse
teilweise überschrieben werden , jedoch nur derart , daß ihr Bild vollkommen erkenntlich ist ; eine
Überstempelung oder ein Durchstreichen ist jedoch nicht gestattet. Das Durchlöchern oder der Aufdruck
von Linien auf den Marken ist zulässig, doch darf dadurch kein Zweifel an der Unbenütztheit derselben
geweckt werden . Schon benützte , aus Postkuverten oder Korrespondenzkarten ausgeschnittene Marken
oder solche, an welchen der perforierte Rand ganz fehlt, sind ungiltig und schließen die Sendung
von der Beförderung aus

Angenügend frankierte Sendungen sowohl Briefe, als Korrespondenzkarten , Drucksachen,
Warenprooen, werden befördert , der an der richtigen Frankierung fehlende Betrag jedoch vom
Empfänger doppelt eingehobeu . Nur bei Sendungen nach Ungarn , Bosnien-Herzegowina und
Deutschland werden ungenügend frankierte Sendungen gleich den ganz unfrankierten behandelt,
das tatsächlich aufgewendete Porto aber abgerechnet.

Die Aufzahlung für unfrankierte Sendungen ist aus dem nachfolgenden Briefportotaiis
zu entnehmen . Unfrankierte Korrespondenzkarten werden doppelt berechnet, Drucksachen , Geschäfts¬
papiere und Warenproben kommen aber unfrankiert gar nicht zur Beförderung. Dies ist auch der
Fall, wenn im Bestimmungsland der Frankozwang besteht . Im Jnlandverkehr ist für unfrankiert
Sendungen portofreier Behörden an portopflichtige Empfänger nur das entfallende einfache Porto
zu entrichten.

Briefposttarif.

Nach

Briefe K-rr«sp.. jk-rten
s
8
8 Rückschein

H Drucksachen,
H Waarenproben und
? Geschäftspapiere
AL --

§ !

rr
HZ

§
Heller II für I »

Österreich-Ungarn mit . < dis so
Bosnien , Herzegowina i

u . Liechtenstein - - - i „ 250

10
20

29
40

5 10 85 25 30 l

Drucksachen bis 50 § . .
„ „ 100 „ . .
„ „ 250 » . .
„ „ 500 „ . .
„ „ 1000 „ . .

Waarenproben „ 250 s . .
„ „ 350 - - -

.Geschäftsvapiere unzulässig.

3
5

10
SO
30
10
80

l bis 20
Deutschland . <

s „ 250

10
20

20
30

5 10 25 25

>1Drucksachen bis SO- . .
» „ 100 „ . .
„ „ 250 „ . .

50 „ „ 1000 „ . .
Waarenproben „ 250 „ . .

„ 350 . .
s> Geschäftspapiere unzulässig.

3
S
10
20
30
10
SO

Montenegro . ^ für je 20
10 20 5 10 25 25

II Drucksachen je 50 A . . .
s» Waarenproben „ SO „ . . .

mindestens.
II Meschäftspapiere unzulässig.

5
5

10

Serbien ' ) . ^ für je so
10 20 5 10 25 25

!> Drucksachen je 50 § . .
Waarenproben , 50 „ . .

30 mindestens.
I Geschäftspapiere „ SO ^ . .

5
S

10
5

85

Länder des Wcltpost- f
vereine- . l

bis 20
kür ie

Weit . 20
25
15

SO
30 10 80 25 25

30 ^

Drucksachen je SO- . .
Waarenproben „ SO „ . .

mindestens.
Geschäftspapicre je SO-

mindestens.

5
5

10
5

25

BereinS-Äusland . . . ^
bis SO
für je

weit . 20
85
15

SO
30

10 20 25 25
25 ^

Drucksachen je So - . . .
Waarenproben „ SO „ . . .

mindestens.
Geschäftspapiere je SO - . .

mindestens.

5
S

10
5

85

' ) Grenzverkehr : für Briefe zwischen Bukowina , i>en ungar. Greuzbeztrken und Rumänien ; zwischen österr. und
s-lweiz . Postanstalten unter 30 L,» Entfernung; zwischen den Ländern der Ungar. Krone und Serbien — für Brief
j - iS - frankiert 10 L, unfrankiert 80 ä.
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In den Merkehr des Weltpostvereines find einbezogen folgende Länder
nnd Orte:

(Ein beigesetztes L bedenkt daß die Exprepzustellung möglich ist ; R zeigt an , daß Rück¬
sendungen erfolgen , I 'rv , daß im betreffenden Land Frankierungszwang herrscht.)

Abessinien(Äthiopien).
Argentinien ( L) nur nach den Städten BuenoS-

'tiyres . Rosario und La Plata zulässig.
Austral-Asien, Britische Kolonien: Britisch

Neu -Guinea , Neu - Seeland mit den Cooks¬
inseln ( Atiu , Ailutaki, Matiaro . Mauke,
Heroey ( Manuai ) , Mangaia . Raratonga ) . den
Inseln Polmerston (Avarau ), Savage (Niue)
Pukapuka (Dange, ) Rokaenga , Suwarrow,
Manahiki nnd Penrhyn (Tongareva ) und der
Insel Fanning , Neu -Süd -Wales , QueenSland,
Süd -Australien , Tasmanien ( Ban Diemens-
Land) , Victoria , West-Australien u . Fidjiinseln.

Belgien (O.
Bonvien.
Brasilien.
Beludchsistan.
Britisch-Jnbien (einschließlich Pritisch-Birma)

und die britisch -indischen Postanüalten inAden,
Mascat am persischenGolf , in Guadur , Kasch¬
mir Indien ) " Ud Lo^ akh (Tibet ) .

Bulgarien mit Ostrumelieu.
Canaöa : Quebec , Ontario , Manitoba , Britisch-

Kolumbien mit Vancouverinsel , Neubraun¬
schweig , Neuschottland , Prinz Edward -Insel,
Hudsonbailänder.

Capkolonie (mit Basutoland , Br. Betschuana-
land , Kl. - Namaqualand , Pondoland , Temdu-
land . Transkei , Walfischbay u . Westgriqualand.

Chile (kt.
Columbien, Vereinigte Staaten von.
Congo-Staat.
Costa-Rica.
Cuba.
Dänemark (Lnur nach Postorten) mit Island

Färöer - Inseln nnd Grönland
Dänische Antillen : (St . Croix, St . Jean , St.

^bornas ) ( k).
Deutschland Q)
Deutsche Postaustalten:

s) in China : Amoy , Cauton Lhesoo (Tschisu),
Futschau , Hankau , Jkschang, Kaumi , Kiaut-
schou ( Stadt ) , Nanking , Peking , Svanghai,
Swatau , Tientstn , Tongku , Tschmgtschousu,
Tsch ' ngkiana,Tschoulsun,Tsinausu,Weihsten;

b) in Marokko : Alcaffar , Casablanca , Fes
(Fez) , Larache, Marrakesch, Mazagan,Meknes
(Mequin °z) , Mogador , Rabat , Safsi , Tanger;

o) in der Türkei : Beirut , Jaffa , Jerusalem,
Konstaniinovel , Smyrna.

Deutsche Schutzgebiete:
L) IN Afrika : Deutsch - Ostafrika . Kamerun,

Togogebiet , Deutsch-Südwestafrika (Groß-
Namaqualand,Damaraland und der südliche
Theil des Ovambolandes ) ;

d) in Asien : Kiaischou (Tsintau ) ;
o) in Australien : Deutsch- Neuguinea (Kaiser

Wilhelmsland , Bismarck - Archipel und Salo»
mons - Inseln ) , Karolinen - , Mariannen-
(außer Guamsund Palau -Jnseln , Marschall»
Inseln , Samoa;

Ekuador.

Egypten ( einschließlich Nubien und Sudan ) .
Frankreich (L) m . Algerien (k) , Fürstent. Mo¬

naco L ) u . d . frz. Postanstalt , in Madagas-
car . ^i Marokko . ?) Chinas u . Zanzibar.

Französische Kolonien:
Ä / IN Afrika : Westküste : Riviöres du Sud,

Assinie. Grand - Bafsam/Porto -Novo . Congo-
Franyais . Senegal,Ober - Senegalu . Mittel-
Niger , Gabun . Mauritanien ; Ostküste;
Comoren , Groß - Com ro- Andschuano, Mo-
helli, Madagasear , Nossi-Bä , Französische
Somal -Küste , Räunion;

b) in Amerika : Französische Antillen (Däsi-
rade , Guadeloupe , Marie - Galante , Marti-
nigue . Barth ^ lemi , nördlicher Theil von
St . Martin ),Französtsch- Guyana ( Cayenne ) ,
St . Pierre und Miquelon;

o) in Asien : Lochinchina mit Lambodscho,
Annam , Tonkin , Laos , Haut -Laos (u . Bas
Laos ) , Französisch-Jndien ( Ehandernagore
Karikal, Mab ^ , Pondichöry und Aanaon)
und indochinesische Postanstalten in China;

<1) in Austral - Asien : Niedrige Inseln (IIss
dussss ) , Loyalitäts - Inseln , Marquesas-
Jnseln , Pins - Juseln . Neucaledonien , Gesell-
'chakts-Jnseln CkLbiti).

GriecheulMd.
Großbritannien uio Irland (L ) .
Großbritannische Kolonien:

») in Europa : Gibraltar und Malta (nebst
den englischen Posianstalten in Marokko:
Casablanca , Fez, Laraiche, Mazagan , Moga-
dor, Rabat , Sasfi , Tanger und Tetuam ) ;

b) in Afrika : Goldküste, Lagos , Gambien
(Bathurst ), Sierra Leone (k nur im Bezirke
von Freetown ) , St . Helena und Ascension;
Kavkolonie (mit Basutoland , Britifch -Bet-
schuanaland , Klein-Namaqüaland , Pondo¬
land,Tembuland , Transkei , Walfischbay und
Westgriqualand ) , Mauritius ( L ) mit Amiran-
ten (AdmiralitätS ) -Jnseln , Rodriguez und
Seychellen ; Natal mitZululand ; Betschuana-
lind ( Schutzgebiet) und Süd -Rhodesia,
(Maschoualand , Matabeland ) ,Zanzibar nnd
Britisch-Ostafrika, einschl . Uganda und So¬
maliland . lJn Zanzibar auch franz . Post¬
anstalt ) Oranjefluß - Kolonie , Süd -Nigeria
(Schutzgebiet ), (^ ) Transvaal;

o) in Amerika : Bermudas - Inseln , Falklands-
Inseln,Brilisch - Guyana ( Berbice,Demerara,
Effequbio) (L nur nach den Städten
Georgetown und New-Amsterdam) Britisch-
Honduras ( Belice) , Neu - Fundland . West¬
indien : Bahama -Jnseln , Antillen (Antigua,
Barbados , Barbuda , Caiman Inseln,
Lariacou , Dominica , Grenada , Grenadinen,
Jamaica , Montserrat . NeniS, St . Kitts
sSt . Christophe) , St .Lucia (k ) , St . Vincent,
Tobago , Trinidad , TurkS -Jnseln , Virginische
Inseln , Laicos -Jnseln ) ;

cl) in Asien : Britisch - Nord -Borneo , Ceylon
Eypern , Hongkong incl . der von der brit.

i) Lmbofitara, Andevorante, Fenerive, Fiaranantsoa , Foulpointe , Jvondro , Mävatanana , Mahambe,
Mahanoro, Mahela , Maintirano , Majunga , Mananjarv , Morondava, Morotsangana, Nosst -B4 , Tamatav »,
Tananarive , Batomandry, Bohemar. — -) Casablanca, Ei-Ssar- el Kbir , Fez , Laraicbe , Marrakesch, Mazagan,
Mogabor. Rabbat. Saffi und Tanger- — ') Amoy , Cauton Lhesoo (Tichifn ), Foo-Tehton , Hanko « . Hankau,
Hoiyow, Long Teh <on, Mongll«, Pakhoi Peking , Shanghai , Tientsin , Tschongkung und Uunam- Een.

22*
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Kolonie Hongkong in China unterhaltenen
Postanstalten in Amoy, Lanton, Chefoo,
Foo-Chow (Futschau ) , Hankow , Hoihow
(Kinng Chow ) , Liu-Kung , Island (Wei-
Hai-Wei), Ningpo , Shanghai , Swatow,
Labuan , Sarawak (nordwestl . Teil von
Borneo ) , Straits - Settlements (Malacca,
Penang, Singapore , Provinz Wellesley ).

Guatemala,
ayti(Republik) ,
onduras (Republik).
talien (k) mit der Republik San Marino und
den ital. Postanstalten in Durazzo , Janina und
Sculari , (Albanien ), Canea (L) (Kreta ) , Tri»
polis und Bengafi (Afrika) (L) .

Italienische Colouiein Afrika(k) : Erythrea
Benadir (Somaliküste) .

Japan ( L ^) mit Formosa (k) , den PeSca-
dores - (Fischer) -Jnseln u . den japanesischen
Postanstalten;

in China : Karafuto (japanisches Sachalin)
und in der Mandschurei , Amoy, Changsha,
Lhefoo , Foochow , Lhinkiang , Hangkow , Han-
kau, Nanking , Newchwang , Pecking, Shanghai,
Shashe,Soochow , Swatow,Tientstn,Tongku;

in Korea : Cbemulpo (Zinsen ), Lyinampo,
Fusan (Fusampo , Pusan) , Kunsan , Masan,Mok-
po (Mukho ) , Pingyang, Seoul (Söul , Söul ) ,
Zuensan (Genzanshin, Wönsan ) .

Korea (L).
Kreta(Kretische Postanstalten).
Kuba.
Liberia ( L nur nach Monrovia, Buchanan,

Edma , Greenville und Harper) .
Luxemburg (L) .
Mexiko.
Montenegro (^ ).
Nicaragua.
Niederlande ( ^)
Niederländische Kolonien:

n) in Amerika : Niederländ . Antillen (Aruba
Bonaire, Curacao , Saba , St . Eustache,
St . Martin , sniederl. Teil, Philippsburgs) ,
Niederländ . Guyana (Surinam ) ;

b) in Asien : Große Sunda -Jnseln : Java,
Celebes, Borneo ( außer Britisch-Nordborneo
und Sarawak) , Sumatra , Madura,
Billiton, Banka - Archipel, Riouw-Archipel,
kleine Sunda -Jnseln (Bali, Lombok, Sum-
bava , Flores), der südwestliche Teil von
Timor , Molukken;

e) in Austral - Asien : Der nordwestliche
Teil von Neuguinea (Papua ) .

Norwegenmit dem norwegischen Postamt in
Adventsbay (Spitzbergen ).

Österreich -Ungarn (k) mit dem Fürstentum
Liechtenstein ( ll), Bosnien und Herzegowina
(L nur nach Postorten ) .

Panama.
Paraguay (? nur nach Afsuncion) .
Persien.
Peru.
Portugal (?) mit Madeira und Azoren

(San Miguel, Terceira, Pico, San Jorge,
Fayal, St . Maria, Flores , Graciosa , Corvo ).

Portugiesische Kolonien:
s) in Asrika : Angola (Louando , Beuguela,

Mossarnedes) , TapverdischeJnseln , Mozam¬
bique, Portug. Guinea mit Bifsagos -Jnseln
Principe, San Thomas;

d) in Asien : Portugiestsch-Jndien (Damao,
Diu , Goa), Macao, Timor.

Rumänien (?).
Rußland mit Finnland (inkl . der russischen Post¬

anstalten : Cheefoo , Hangkow,Kalgan, Kuldscha,
Peking , Shanghai, Tientsin , Tschugutschak,
Urga und Urumtzi in China ) .

Salvador(? nur nach der Hauptstadt) .
San Domingo (Republik).
Schweden
Schweiz ( ?) .
Serbien( ? nur nach Postorten ) .
Siam( ? nur nach Postorten) .
Spanienmit der Republik Andorra, Bale¬

aren (Majorca, Minorca, Jviza und Formen-
tera) ; Carrarischen Inseln (Canaria,
Ferro, Fuerteventura, Gomera , Lancerota,
Palma , Teneriffa ) ; den spanischen Besitzungen
an der Nordküste von Afrika (Ceuta,
Melilla, Velez de la Gomera , Alhucemas)
und spanische Postanstalten an der Westküste
von Marokko (Casablanca , Laraiche, Marra-
kesch , Mazagan, .. Mogador, Rabbat, Saffi,
Tanger u . Tetuan).

SPanischeKolonieninAfrika : Niederlassung im
Busen v .Guinea(Anobon,Corrisco,FernandoPo)

Tunis(Regentschaft ) .
Türkei (OttomanischePostanstalten). K. k. Post¬

ämter befinden sich:
s) in der europäischen Türkei : in Adria-

nopel , Lavalla, Landia, Canea , Kon¬
stantinopel , Dardanellen, Dede Agatsch,
Durazzo , Gallipoli, Janina , Lagos , Prevesa,
Retimo , Rodosto , Salonich, Santi Qua¬
ranta , San Giovanni di Medua, Scutari
(Alban .) , Valona;

b) in der asiatischen Türkei : in Beirut,
Laipha , Jaffa , Jerusalem, Jneboli Keras-
sund , Metelin, Rhodus , Samsun , Smyrna,
Trapezunt, Tschesme, Scio (Chios ) u. Vathi.

Uruguay.
Venezuela.
Vereinigte Staaten von ZAmerika mit den

Staaren und Territorien : Alabama, Alaska
Territ ., Arizona Territ ., Arkansas , Kali¬
fornien , Carolina (Nord - und Süd -) , Colo¬
rado , Columbia-District, Connecticut , Dakota
Territ. , Delaware, Florida, Georgia , Illinois,
Indianer Territ . , Indians , Idaho Territ .,
Iowa , Kansas , Kentucky, Louisiana , Maine,
Maryland, Massachusetts, Michigan , Minne-
sotta , Mississippi, Missouri , Montana . Ne¬
braska , Nevada , New -Hampshire , New-Jersey,
New-Mexico Territ ., New -Zork , North Dakota,
Ohio , Oklahoma , Oregon, Pennsylvania,
Rhode -Jsland,SouthDakota , Tennessee,Texas,
Utah Territ ., Vermont , Virginia, Washington,
West-Virginia, Wisconsin , Wyoming Territ.,
ferner die Besitzungen Hawai , Porto-Rico,
Philippinen-Jnseln uud Insel Guam.

») Auch im Verkehr mit Fusanpo, Gensanlhin, Jinen , Mokpo und Chinnamvo (Korea ) und Shangtai
China) .
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(Vereins - Ausland ) .

Abessinien k , K8 .)
Brit . Zentral -Afrika (k ) .
Brit . Besitzung , Nord -Nigeria ( N) .
Nordost - Rhodesta und Nordwest - Rhodesia

(Northern Zambesia ) (k ) .
Marokko , frvt . bis zur BereinSgrenze (k ) .
Afghanistan (Kabul ) , ssrv bis zur Grenze von

Brit . Indien ) , (k nur bis zur Vereinsgrenze .)
Arabien (exkl. Aden ) , (ssrtv ) , (k bis zum Aus-

schlffungshafen ) .

Belutschistan (frv bis zur BereinSgrenze ) (k
nur bis Guadur ) .

China , Frankierung bis zum nächsten chine¬
sischen Postamte (k ) ( K8 ).

Tibet , frut bis zur Vereinsgrenze (k ) .

Bank -Inseln , Ellice -Jaseln , Gilbert -Inseln,
Neue Hebriden , Salomon - Jnseln (Ml . Teil ) ,
Sta . Cruz -Inseln u . Tonga - (Freundschafts )-
Jnseln ( frnt bis zum Ausschiffungshasen ) .

Rücknahme von ZSriefpostsendungen und Änderung der Adressen . Eine solche kann
vom Absender beansprucht werden , so lange die Übergabe an den Empfänger durch daS Zustellungs¬
organ noch nicht erfolgt ist. Die Anhaltung einer Sendung kann persönlich , aber auch schriftlich
und telegraphisch verlangt werden . In einigen Ländern , z . B , in der Schweiz , ist die Rücknahme
oder die Änderung der Adresse nur gestaltet , wenn der etwa schon avisierte , oder die Zustellung
verlangende Empfänger seine Zustimmung gibt . Handelt es sich nur um eine . Änderung der Adresse,
so genügt ein Ansuchen an das Bestimmungspostamt um Vornahme der Änderung . Soll jedoch
eine Sendung inhibiert und dem Ausgeber rückgestellt werden , so muß dieser seine Identität Nach¬
weisen , in einem stempelfreien Ansuchen alle besonderen Merkmale (Kuvert , Siegelung und Adresse)
der Sendung Nachweisen , bei rekommandierten Sendungen das Rezepisse oder Aufgabebuch Vor¬
leger ! und sich bereit erklären , für jeden aus der Rücknahme der Sendung entstehenden Schaden
aufkommen zu wollen . Das für die rückgenommene Sendung entrichtete Porto wird nicht rück¬
erstattet , für Verfügungen der Postbehörde rst aber die entfallende Gebühr für einen rekommandierten
Brief oder für ein Telegramm zu vergüten.

Vom Postamt des Bestimmungsortes werden die gewöhnlichen und rekommandierten Brief-
Postsendungen , die Briefe mit Wertangabe bis 1000 L , die Pakete bis 2 und bis zum Werte
von 1000 ^ die Geldbeträge zu Postanweisungen und zu Zahlungsaufträgen an die Postsparkasse
bis zu 1000 L dem Empfänger in das Haus zugestellt . Besondere Bestimmungen regeln die
Zustellung schwererer Pakete , größerer Geldbeträge oder 'solcher Gegenstände , welche irgend einer
zoll - und gefällsämtlichen Behandlung unterliegen.

Als berechtigter Empfänger gilt m der Regel der Adressat oder dessen nachgewiesener
Revollmächtigte . Zur Ausfolgung der Sendungen kann eine gerichtlich oder notariell beglaubigte
Vollmacht vereangt werden , die beim Zustellungspostamt .vorzulegen ist und genau zu bezeichnen
hat , auf welche Sendungen sich die Ermärtigung zur Übernahme erstreckt . Ist der Empfangs¬
berechtigte nicht anwesend oder sonst an der Übernahme verhindert , so kann das Zustellungsorgan
Pakete ohne Wertangabe einem erwachsenen Familienglied , sonstigen Hausgenossen oder Bediensteten
übergeben . Dies gilt auch von rekommandierten Briefen , von Paketen und Geldsendungen bis zum
Werte von 100 L ; solche auf höhere Beträge dürfen nur den Adressaten oder dessen Bevollmächtigten
übergeben werden . Eine Annahmsverweigerung  ist sofort bei der Zustellung zu erklären.

Wenn ein Empfänger die für ihn einlangendcn Postsendungen selbst beim Rostamt des
Bestimmungsortes Holen oder Holen lassen will , so ist ein (christliches Einschreiten um die
Bewilligung hiezu erforderlich , wozu die Postbehörde besondere Formulare ausgibt . In .,diese ist
auch einzutragen , auf welche Arten von Sendungen sich das Abholen erstrecken soll . Über die
Legimatation der mit der Abholung der Postsendung betrauten Person ist zwischen dem Postamt
und dem Adressaten eine besondere Abmachung zu treffen . Bei rekommandierten Briefen , solchen
mit Wertangabe oder Paketen wird vorerst nur der Abgabeschein oder die Postbegleitadresse erfolgt.
Zur Aufbewahrung solcher Sendungen  bis zur Abholung ist ein Fach im Postamt
bestimmt , für das der Empfänger eine Gebühr von 2 monatlich zu entrichten hat . Erstreckt sich
die Abholung nur auf Zeitungen , so entfällt diese Gebühr . Auch von außen sperrbare Fächer für
gewöhnliche Briefsendungen stellt die Postverwaltung zur Verfügung , deren Entleerung gestattet ist,
so lange das Publikum Zutritt zum Amtsraum hat.

'InbelleMare Rostsendungen werden nach bestimmten Fristen an das Aufgabepostamt
rückgeleitet . Verweigert der Aufgeber die Rücknahme oder behebt er die Sendung , eventuell den
Geldbetrag vierzehn Tage nach erfolgter Verständigung nicht , so können die Gegenstände zu Gunsten
der Poftkasse eingezogen oder verkauft werden , Briefe und nicht verwertbare Schriften aber
oernuprel . der Aasender unvekanm , so sind gewöhnliche Briefe drei Monate , andere Gegenstände
ein Monat beim Aufgabepostamt aufzubewat,reu und durch ein im Amt zu affichierends Verzeichnis
bekannt zu geben.

Zlachsendunge « werden eingeleitel , wenn em Empfänger seinen Aufenthalt verändert hat
und sein neuer Wohnort bekannt ist . Für die Nachsendung wird keine weitere Gebühr eingehoben,
wenn die Frankierung schon vorher für den neuen Bestimmungsort hinreichte oder behufs Nach-
senduna auf die ensprechende Höhe e'-gänrl wurde . Sendungen , welche schon für den ersten Be-
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stimmungsort ungenügend frankiert waren , sind als Nachsendung mit dem Porto für den neuen
Bestimmungsort zu belegen. Jene , welche als unbestellbar an den Absender znrückgelangen, müssen,
wenn sie mit veränderter Adresse nochmals zur Aufgabe gelangen , ganz neu frankiert werden.

Wachsrageschreiöen . Über einen rekommandierten Brief , einen Brief mit Wertangabe, ein
Paket oder einer Postanweisung kann der Absender amtliche Nachforschung mittelst Nachfrageschreibens
verlangen und zwar auch bei einem anderen als dem Ausgabepostamt. Es ist dafür eine Nach»
forschungSgebübr von 25zu  entrichten , die aber rückerstattet wird , wenn die Ursache der Nach¬
forschung im Verschulden der Post liegt , ebenso wird diese unentgeltlich eingeleitet, wenn Rück¬
scheine oder Auszahlungsbestätigungen nicht innerhalb einer angemessenen Frist beim Aufgabs¬
postamt einlangeu . Bei Nachforschungen über gewöhnliche Briefe , die dem Adressaten nicht zukamen,
ist eine Gebühr von 25 H erst nachträglich und dann zu entrichten wenn nachgewiesen wird , daß
die Sendung tatsächlich richtig zur Zustellung kam.

Nekommandalion . Briefpostsendungen , mit Ausnahme von Bahnhofbriefen , können unter
„Rekommandanon " (Eluscyreibung ) aufgegeben werden , wobei jedoch im Verkehr nach dem Bereins-
ausland gewisse Beichränkungen platzgreisen. Sie werden mit der Vormerkung „ Rekommandiert"
versehen. Rekommandierte Briefe müssen, auch wenn der Atmender sie schon auf der Adresse als
solche kennzeichnet und entsprechend frankiert , stets am Postschalter überreicht werden . Nur im
Verkehr mit Deutschland können auch unfrankierte Briese oder Korrespondenzkarten rekommandiert
aufgegeben werden , in welchem Falle aber auch die Rekommandationsgebühr bel der Ausgabe nicht
entrichtet wird . Wünscht der Absender eines ordnungsgemäß frankierten und rekommandierten
Briefes im Verkehre mit Österreich -Ungarn und Bosnien -Herzegowina eine Verständigung über
das richtige Einlangen der Sendung am Bestimmungsort , so rst hiefür eme Gebühr von 25 H durch
Anbringung einer Frankomarke auf der Rückseite des Briefes zu entrichten, welche auch den Namen
und Wohnort des Aufgebers zu enthalten hat , auf der Vorderseite ist aber der Vermerk „ R . E "
anzubringen . Drucksachen, Warenproben und Geschäftspapiere , die den allgemeinen Normen für
ihre Beförderung nicht entsprechen, lassen auch keine Rekommandation zu. Die Haftung für in Ver¬
lust geratene rekommandierte Briefpostsendungen begründet , den Fall „ höherer Gewalt " aus¬
genommen , eine Entschädigung von 5 (H an den Aufgeber. Reklamationen sind im Jnlandsverkehr,
in jenem mit Bo nien - Herzegowina und mit Deutschland bis zum Ablauf von 6 Monaten , in das
übrige Ausland bis nacy einem Jahr von Aufgabe der Sendung ab , zulässig.

Für rekommandierte ZSriefpokfendungen mit Nachnahme gelten die Bestimmungen wie
für gewöhnliche relommandieree Sendungen , doch ist e .ne -Lvermngabe nicht zulässig. Sie sind
zulässig bis zum Höchstvetrag von 1000 Kronen im Verkehr nach Österreich -Ungarn , bis zu
800 Mark nach Deutschland , bis zu 720 Kronen nach Dänemark (samt Faröer - Jaseln und Island ) ,
bis 1000 Frank nach Belgien , Frankreich (mit Monaco und Algi -r) , Italien (samt der erythraerschen
Kolonie und Tripolis ) , nach Luxemburg , der Schweiz . Rumänien , Serbien , Tunis und der Türkei,
bis 480 holländische Gulden nach den Niederlanden ( samr den Kolonien in Asien ) , bis 720 Kronen
nach Schweden und Norwegen , bis 1000 Frank nach Portugal , bis 400 Den nach Japan und
mittelst der japanischen Postämter in China und der Mandschurei , endlich bis 530 Pesas nach Chile.* )

Auf der Adreßseite ist oben auffällig der Vermerk „Nachnahme" , für das Ausland , mit Aus¬
nahme Deutschlands „ Usuabourskuwut " , anzubringen , darunter der Nachnahmebetrag in Ziffern
und Buchstaben (Teilmunzeu nur in Ziffern ), dann Name des Absenders , Name und Adresse des
Empfängers , jene des Absenders rst auch auf der Rückseite des Brieses anzugeben . Diese Briefe
sind im Verkehr mit Deutschland unbedingt zu frankieren . Die Portogebühren , die Normen über
Gewicht, Haftpflicht usw. , gleichen jenen über gewöhnliche rekommandierte Sendungen . Nicht ein¬
gelöste , unbestellbare rekommandierte Nachnahmesendungen werden im Verkehr nach Europa 7 Tage,
im Verkehr nach außereuropäischen Ländern 15 Tage nach dem Einlangen beim Bestimmungs¬
postamt aufbewahrt und nach dieser Zeit , bei Annahmeverweigerung sofort, an den Aufgabeort
zurückgesendet. Der eingezahlte Nachnahmebetrag wird dem Aufgeber mir einem Abzug von 10 ä
oder 10 Cents rückgezahlr. Die Fristen für Behebung der angewiesenen Nachnahmebeträge sind
die gleichen wie im inländischen, respektive internationalen Postanweisungsverkehr.

Für die postalische Vermittlung der Nachnahmen im Jnlandsverkehr und in Ungarn und
Bosnien -Herzegowina nimmt die Postverwaltung außer dem tarifmäßigen Gewichtsporto eine
Provision , welche für je 4 ^ des Nachnahmebetrages 2 ä , mindestens 12 L beträgt.
Nach Deutschland , Portugal , Spanien , Schweiz und der Türkei über Triest sind für je 2 L Nach¬
nahme 2 - , mindestens aber 12 ä nach Rußland für je 2 ^ Nachnahme 5 ä mindestens aber 12 ä
zu entrichten . Für Sendungen nach der Türkei über Semlin und ins übrige Ausland entfallen für
je 20 ^ Nachnahme 20 ä ; nach Portugal und Spanien wird überdies noch eine Provision für die
Beförderung auf portugiesisches, beziehungsweise spanisches Gebiet eingehoben . Die Provision wird
nur dann vom Absender entrichtet, wenn die Sendung frankiert wird.

Wird die Zustellung einer Briefpostsendung auch außer der Zeit der gewöhnlichen Expe
dition gewünscht, so ist auf der Adreßseite deutlich sichtbar der Vermerk „ Expreß " beizusetzen
Im inländischen Verkehr erfolgt jedoch die Zustellung von 10 Uhr nachts bis 6 Uhr früh nur
wenn ausdrücklich die Weisung veigefügt ist : „Auch nachts zuzustellen !" Solche Sendungen
müssen ordnungsgemäß frankiert sein und ist außer dem gewöhnlichen Porto noch die Expreß-

*) Die festgesetzten Umrechnungskurse für fremde Geldwerte folgen in einer besonderen Tabelle.
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oder Avisierungsgebühr durch Aufkleben etner 30 Hellermarke zu entrichten. Für nichtrekomman-
d ' erte Expreßsendungen übernimmt die Post keinerlei Haftpflicht . Ist die Sendung außerhalb des
PostorteS nötig , so gebührt dem Boten eine Entlohnung von 1 Krone lür je 7 -5 Kilometer und
wird eine Teilstrecke für voll gerechnet. Der Botenlohn kann auch bei Unbestellbarkeit, bei Nicht¬
annahme oder Nachsendung des Expreßbriefes eingefordert werden . Expreßsendungen sind stets
am Schalter einzureichen ; sie werden aber für den eigenen Bestellbezirk des Postamtes nicht an¬
genommen und sind auch nicht nach allen Weltpoflvereinsländern zulässig.

Aufgabescheine (Rezepisse) werden über rekommandierte Briefe , Postanweisungen und Fahr¬
postsendungen ausgefolgt . Parteien mit größerem Verkehr von Sendungen , über welche Anfgabe-
scheine auszufolgen sind , erhalten gratis Postaufgabebücher in zwei Formaten.

Der Umtausch von Postwertzeichen auf verdorbenen Briefumschlägen , Korrespondenzkarten^
Kartenbriefen oder Drucklachenschleisen erfolgt bei allen Postämtern , wenn die diesen Sorten auf¬
geklebten Marken unbeschädigt sind und keine Zeichen postalischer Verwendung zeigen. Die Um-
tauschgebühr beträgt für jedes einzelne Wertzeichen 1 k.

Korrespondenzkarten . Außer den amtlich aufgelegten mit eingeprägten Postmarken zu 5,
bezw. 10 u versehenen, sind auch solche von der Privatindustrie hergestellte zulässig. Diese
Korrespondenzkarten dürfen das vorqeschriebene Maß von 14 om Länge und 9 om Höhe nicht
überschreiten. Für dieselben ist die Titelüberschrift „Korrespondenzkarte " oder „Postkarte " ( Oart«
postLlo) oder im ausländischen Verkehr mit der Bezeichnung in der Sprache des Ausgabelandes
vorgeschrieben. Im Jnlande sind Korrespondenzkarten auch ohne Titelüberschrift zulässig.

Die Adresse darf (ausgenommen nach ssremden Staaten ) mit Bleistift geschrieben oder auf¬
geklebt sein . Die Vorderseite (Adreßseite) ist zur Hälfte für die Adresse bestimmt, die andere Hälfte
kann für schriftliche Mitteilungen verwendet werden. Die Korrespondenzkarten können rekom¬
mandiert oder per Expreß bestellt werden . Karten beleidigenden Inhaltes werden nicht zugestellt.

Ankündigungen und Abbildungen sind zulässig, dürfen jedoch auf der Adreßseite die Deut¬
lichkeit der Adresse und die Anbringung der Stempel nicht beeinträchtigen . Für behördliche ( sx ollv-)
Dienstkorrespondenz im Jnlande (inklusive Bosnien -Herzegowina ) existierenportofreie Korrespondenz¬
karten , auch mit Antwortkarte . — Unfrankierte oder ungiltig frankierte, sowie jene Korrespondenzkarten,
welche der vorgeschriebenen Form und Ausstattung nicht entsprechen, werden wie ungenügend,frankierte
Briese mit Porto belegt. — Die Gebühr für einfache Korrespondenzkarten beträgt sür Österreich-
Ungarn , Bosnien und Herzegowina , Deutschland und Montenegro 5 ä , nach allen anderen Staaten,
nach welchen nur die speziellen Karten des Weltpostvereines zu verwenden sind , 10 L.

Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort können gegen die doppelte Gebühr
sowohl im internen als auch im ausländischen Verkehr versendet werden.

Drucksache » müssen unter Kreuzband , Schleife , in Kartenform , bloß zusammengefaltet
oder in unverschlossenem Kuvert aufgegeben werden , so daß der Inhalt leicht zu prüfen ist.
Nur solche Drucksachen werden zu ermäßigtem Preise befördert. Gebühren siehe Briefposttaris.

Unfrankierte Drucksachen und Warenproben , oder solche, welche den Versendungs¬
bedingungen nicht entsprechen, find von der Beförderung ausgeschlossen.

Als Drucksachen können versendet werden : Bilder , Papiere mit erhabenen Punkten (Relief)
zum Gebrauche für Blinde , Zeitungen und periodische Werke, broschierte oder gebundene Bücher,
Broschüren , Musikalien , Visitkarten , Adreßkarten, Korrekturbogen mit oder ohne die dazugehörigen
Manuskripte , Kupferstiche, Photographien , Albums mit Photographien , Zeichnungen , Pläne , Landkarten,
Kataloge , Prospekte, Ankündigungen und Anzeigen verschiedenerArt , dieselbenmögen gedruckt, gestochen,
lithographiert oder autographiert sein . MitFeder oder Schreibmaschine hergestellteSchriftstücke sind dann
als Drucksache zulässig, wenn sie durch ein mechanisches Bervielfältigungsverfahren ( Lhromographie)
erzeugt sind und am Postschalter in der Anzahl von wenigstens 20 Exemplaren aufgegeben werden

Drucksachen (Preiskurante , Kataloge u . dgl .) , welche wenigstens dreimal jährlich erscheinen,
bezw . das Gepräge einer periodischen Druckschrift haben, können mit Zeitungsmarken versendet
werden . Die Dimension der Drucksachen ist auf 45 om in jeder Richtung , oder in Rollen¬
form auf 75 om Länge bei 10 om Durchmesser beschränkt . Das Gewicht der Drucksache darf im
internen Verkehr, sowie im Wechselverkehr mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina und Deutschland
1 im Verkehre mit den übrigen Ländern 2 nicht übersteigen.

Drucksachen, mit Mustern desselben Absenders vermischt sind im Jnlande und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina bis 350 A zulässig, Taxe wie für Muster . Im Weltpostvereins¬
verkehr sind Drucksachen und Geschäftspapiere zu einer Sendung vereinigt , bis zum Gewichte
von 2 zulässig. — Drucksachen können auch rekommandiert oder per Expreß bestellt werden.
Für ungenügend  frankierte Drucksachen und Warenproben wird dem Adressaten das Doppelte
des fehlenden Portobetrages angerechnet.

Im inländischen Verkehre können zur Antwort oder zu ähnlichen Zwecken dienende
Korrespondenzkarten , Postanweisungen , Kartenbriefe re -, auch wenn sie die aufgeklebte oder auf¬
gedruckte Frankomarke tragen , Drucksachensendungen beigegeben werden . Solche Karten rc . müssen
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mit vorgedruckter Adresse oder vorgedrucktem Texte versehen sein und den Bedingungen für die
Versendung von Drucksachen entsprechen. Auch können solche Karten mit der Drucksache in der
Form einer Doppelkarte verbunden sein . — Bücher und sonstige Drucksachen in russischer Sprache
dürfen , wenn sie im Auslande herausgrgeben sind, mittelst Briefpost nach Rußland nicht eingeführt
werden , desgleichen nicht Reliesmodelle in Karton nach Rußland und Schweden . — In den Vereinigten
Staaten von Amerika ist für Drucksachen , ausgenommen Zeitungen und Druckschriften , sowie die zum
persönlichen Gebrauche bestimmten Drucksachen , eine Zollgebühr von 250/g des Wertes zu entrichten.

Einem Sinfuhrszolle unterliegen : In Spanien alle Drucksachen, ausgenommen Zeitungen
und Zirkularien ; in den Vereinigten Staaten von Columbia alle jene Bücher , welche nicht zum Per¬
sönlichen Gebrauche bestimmt sind ; und in Uruguay Büchersendungen im Werte von über 100 Frcs.

An den als Drucksache bestimmten Sendungen dürfen keinerlei Abänderungen oder Zusätze
gemacht werden , welche als persönliche Korrespondenz gelten könnten , doch ist es gestattet , daß
die Drucksachen nebst der Adresse des Empfängers und Absenders noch handschriftlich oder gedruckt
enthalten : Datum der Aufgabe , Unterschrift , Beruf , Wohnort des Absenders , ferner Durchstreichungen,
Unterstreichungen , Druckfehlerberichtigungen , Korrektur in Korrekturbögen , bei Preiskurants , Offerten,
Zirkularen rc . unter Beischluß des bezüglichen Manuskriptes , oder bei Raummangel auf einem
beigegebenen Blatte ; Zahlenansätze , Namen der Reisenden , Datum der Abfahrt von Schiffen ; auf
Einladungskarten der Name Geladener nebst Datum und Zweck der Versammlung rc . handschriftlich
anzubringen , beziehungsweise abzuändern ; bei Buchhändler -Bestellzetteln die bestellten Werke hand¬
schriftlich anzuführen oder zu durchstreichen, auf Büchern , Musikalien , Zeichnungen , Zeitungen,
Photographien , Stichen , Weihnachts - und Neujahrskarten eine Widmung anzuführen , beziehungs¬
weise die bezügliche Rechnung beizuschließen ; Modebilder , geographische Karten und dergleichen zu
kolorieren ; weiters auf gedruckten Bisilkarten in offenen Kuverts Adresse des Absenders , Stand,
Begrüßungen , Glückwünsche , Danksagungen , Beileidsbezeugungen in höchstens 5 Worten oder die
Abkürzung p . k. rc . anzubringen . — Zirkulare , welche mit Stichproben der Persorier -Durchlochungs-
maschine versehen sind , dann Papierbogen mit Typenabdrücken von Schriftgießereien sind nicht als
Drucksachen , sondern als Muster , Warenproben zu versenden . Desgleichen Musterkuverts , bedruckt
oder unbedruckt , welche mit Zirkularien zur Versendung kommen.

Schriftliche Mitteilungen , welche einer Drucksache beigeschloffen oder an derselben,
beziehungsweise an dem Kreuz - Schleisbande angeführt werden , unterliegen dem Gefällsstrafverfahren.

Warenproöen und Muster werden im Jnlande und nach Deutschland im
Maximalgewicht von 350 A ohne Unterschied der Entfernung befördert . Dieselben müssen frankiert
und in Säckchen , Schachteln , Kästchen oder unverschlossenen Umhüllungen derart verpackt sein , daß
der Inhalt der Muster leicht geprüft werden kann . Sie dürfen keinen Kaufwert haben und keinen
anderen handschriftlichen Vermerk tragen als den Namen oder die Firma des Absenders , die Adresse
des Empfängers , Fabriks - oder Handelszeichen , Nummern , Preise und Angaben bezüglich des
Gewichtes , des Maßes , der Ausdehnung und der verfügbaren Menge , sowie des Ursprunges und
der Natur der Ware.

Die Größe der Warenproben darf 30 cm in der Länge , 20 om in der Breite und
10 om in der Höhe nicht überschreiten ; bei der Rollenform ist die Dimension auf 30 om Länge
und auf einen Durchmesser von 15 «wr beschränkt. Warenproben dürfen keinerlei schriftliche
Angabe oder Briefe beigepackt oder angehängt werden . Warenproben und Muster können auch
rekommandiert und per Expreß bestellt werden.

Die Adresse muß aufgeklebt oder haltbar angehängt sein und den Vermerk „Warenproben"
oder „ Muster " enthalten.

.Klischees können als Warenproben versendet werden.

Photographien sind als Warenproben nicht zulässig.

Glas gegenstände müssen in fester Emballage aus Metall , Holz , Leder oder Pappe
derart verpackt sein , daß eine Beschädigung ausgeschlossen ist.

Flüssigkeiten und Öle , sowie leicht schmelzbare Fettstoffe  sind in hermetisch
geschlossenen Glasfläschchen zu verwahren und letztere sodann in ein mit Sägespänen , Wolle rc.
ausgefülltes Kistchen oder Schachtel aus Holz oder Pappe zu schließen und eventuell noch mit
einer Metallhülse oder Kistchen mit aufschraubbarem Deckel oder mit festem , dichtem Leder zu
umhüllen.

Flüssigkeiten u . dgl . können im internen Verkehre sowie im Verkehre mit Ungarn und
Deutschland auch in bloßer , jedoch genügend starker Wellpappverpackung versendet werden . Fette,
welche nicht leicht schmelzbar sind , können bloß in Schachteln , Pergament , Leinwand rc . und
sodann in einer Umhüllung aus Metall , Holz oder festem und dichtem Leder verwahrt sein.

Im Verkehre nach den Ländern der heißen' Zone und nach den Bereinigten Staaten von
Amerika müssen auch nicht leicht schmelzbare und dickflüssige Fettstoffe wie die leichtflüssigen Fette
verpackt sein.
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Lebende Bienen müssen in Schachteln derart verwahrt sein , daß jede Gefahr auS
geschloffen ist.

Zur Versendung als Warenproben sind auch zugelassen: einzelne Schlüssel, abgeschnittene
frische Blumen , naturwissenschaftliche Gegenstände , getrocknete und präparierte Tiere und Pflanzen,
geologische Muster , Tuben mit Serum und andere pathologische Präparate . Derlei Gegenstände
dürfen aber nicht zu Handelszwecken dienen und bedürfen einer ihrer Art entsprechenden Verpackung.

Als Heschäftspapiere gelten solche Schriften oder Urkunden, welche nicht als persönliche
Korrespondenz anzusehen sind , wie sz. B . alle Akten , sowie Urkunden jeder Art von Behörden
oder öffentlichenBeamten , Frachtbriefe , Verladungsscheine , Rechnungen , die geschäftlichen Dokumente
der Versicherungsgesellschaften, Abschriften oder Auszüge von Akten , geschriebene Partituren und
andere Musikalien , Manuskripte (ohne Druckkorrektur) aber auch offene Briefe und Korrespondenz¬
karten älteren Datums rc . Die Geschäftspapiere haben im inländischen Verkehr und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowinv , Deutschland und Montenegro keine Ermäßigung . Dieselben
können nur im Verkehre mit den Ländern des Welt -Postvereines und Vereins -Auslandes zu dem
ermäßigten Preise wie Drucksachen, jedoch nur unter Schleife oder Kreuzband aber auch
rekommandiert und expreß versendet werden. Gebühren siehe Briefposttarif . Das Maximalgewicht
ist 2 Ausdehnung nach jeder Richtung auf 45 om beschränkt, wenn Rollenform 75X10 cm.

Unfrankierte und vorschriftswidrig beschaffene Geschäftspapiersendungen werden nicht ab-
gesendet, für ungenügend markierte wird der fehlende Betrag doppelt berechnet.

Zeitungen , Inländische und ausländische Zeitungen können bei allen Postämtern und
Zeitungsexpedinonen abonniert werden . Für die Bestellung wird eine Manipulationsgebühr von
10 ä eingehoben. Die Abonnementgebühren sind im vorhinein , gegen Quittung zu erlegen.

Zeitungen werden in der Regel als Kreuzbandsendungen behandelt und sind
wie diese zu frankieren. Für die von inländischen Zeitungs - Redaktionen im Jnlande zu
versendenden Zeitungen sind besondere ermäßigte Gebühren eingeführt , und zwar Zeitungs-
Frankomarken L 2 ä , welche bei den Postämtern zu 100 Stück gegen Bewilligung der Post¬
direktion auf besondere Einschreibbüchel zu beziehen sind.

Inländische Zeitungen , Journale , auch Preiskurante , Kataloge u . dgl., die in der Woche
mehrmals erscheinen , sind ohne Unterschied des Gewichtes mit 2 ^ zu frankieren . Höchstes Einzeln¬
gewicht ohne Beilagen 500 §.

Zeitschriften und Drucksachen, welche nicht öfters als einmal wöchentlich, aber mindestens
zweimal monatlich erscheinen, sind bis zum Gewichte von 250 § mit 2 L pro Exemplar zu fran¬
kieren ; übersteigt das Gewicht einer Nummer 250 A, oder erscheint die Zeitschrift seltener als zwei¬
mal monatlich , so beträgt die Gebühr für je 100 A 2 L . Seltener als vierteljährig erscheinende
Zeitungen find als gewöhnliche Drucksache zu versenden, ebenso Feuilleton -Nachträge . Bei Ver¬
sendung von mehreren Nummern unter einem Bande ist für jede einzeln die Zeitungsmarke zu
entrichten oder die ganze Sendung als Drucksache zu frankieren . Auch Probenummern und Tausch¬
exemplare können mit Zeitungsmarken versandt werden . Redaktionelle Beilagen , Beiblätter
.Broschüren , Kalender , Bilder rc >) , welche die Redaktionen auf Grund ihres Programmes
versenden , sowie Pränumerations -Anzeigen (ausgenommen nach Ungarn ) sind gebührenfrei . Für
alle sonstigen Extrabeilagen , deren Gewicht 30 A pro Zeitungsexemplar nicht übersteigen darf,
beträgt das Porto bis 10 L 1/3 bis 20 s 2/^ und bis 30 A 1 ^.

Inländische Sammelwerke ( Lexika rc.) , gebunden oder nicht, welche den Abonnenten
periodisch zugesendet und von einem Redakteur gezeichnet sind , genießen bis zum Einzelgewicht
von 500 § die Versendungsbedingungen wie Zeitungen Ausländische , aber im Inland aufge¬
gebene Zeitschriften dürfen keine Inserate von fremden Lotterien als Extrabeilagen enthalten.
Nach Rußland  dürfen politische Zeitungen und Zeitschriften nur dann unter Kreuzband
(Rekommandation sehr zu empfehlen) versendet werden , wenn sie in dem von der russischen Post¬
verwaltung veröffentlichten Verzeichnis angeführt sind ; andere politische Zeitungen werden vernichtet.
Streng wissenschaftliche und technische Zeitschriften sind von dieser Beschränkung befreit. Im
Auslände gedruckte russische Bücher und Zeitungen ( in der Regel verboten ) dürfen nicht unter Kreuzband
nach Rußland geschickt werden . Siehe auch „ Drucksachen" .

Zeituugsrekkamationen an inländische Redaktionen über ausgebliebene Zeitungs¬
nummern sind portofrei  wenn sie keinerlei andere Mitteilung enthalten und in offenem
mit „Zeitungsreklamation " bezeichntem Kuvert aufgegeben werden.

Jeitungsverkehr mit dem Auslände . Alle k. k. Postämter nehmen Bestellungen aus
ausländische  Zeitungen gegen Vorausbezahlung der Pränumeration an . Adreß-
veränderungen innerhalb Österreich sind kostenfrei , nach dem Okkupationsgebiete , Ungarn,
k. k. Postämter in der Levante und nach Deutschland beträgt die Überweisungsgebühr 1 X.

Zettungs -Juftellungsgeöühr . Diese beträgt für jede einzelne Zustellung bis zum Gewicht
von 25o § 1 L und ist auch bei ärarischen Postämtern mindestens für einen Monat im vorhinein
zu entrichten.
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Für die Zustellung Pränumerierter Zeitungen ist keine  Zustellungsgebühr zu entrichten.
Für Zeitungen , welche im Postbezirke, in Wien in den 20 Bezirken, zur Aufgabe gelangen
und zu bestellen sind, wird eine Beförderungsgebühr per 1 ^ eingehoben.

Postanweisungen . Im Verkehr im Jnlande , mit Ungarn und Bosnien und Herzegowina
können bei den Postanstalten aller Postorte Geldbeträge bis zu 1000 L zur Zahlung nach allen
anderen Orten innerhalb des obigen Gebietes mittelst Postanweisung angewiesen werden und
zwar kann dies, wo sich beim Aufgabspostamt eine Telegraphenstation befindet, auch im tele¬
graphischen Weg geschehen.

Bon einem Absenderkönnenjedoch an denselben Empfänger gleichzeitigmehrere Postanweisungen
bis zu je 1000 ^ aufgegeben werden . Die Postanweisungs - Formulare sind bei allen Postämtern
und Verschleißstellen zu 3 ä per Stück erhältlich . Die Postanweisungs gebühr,  welche vom Auf¬
geber durch Aufkleben der Briefmarken zu entrichten ist , beträgt : bis 20 L 10 bis 100 ^ 20 ä,
bis 300 ^ 40 ä , bis 600 L 60 ü , bis 1000 ^ 1 L Infolge der endgültigen Regelung des staats¬
rechtlichen Verhältnisses zu den früheren Okknpationsländern haben die beteiligenden Ministerien
die Gebührensätze für dis Postanweisungen im Verkehr mit Bosnien -Herzegowina auf die Sätze
des vorstehenden inländischen Tarifes herabgemindert.

In das gedruckte Formular der Anweisung ist der Betrag (die Kronen in Zahlen un
Buchstaben) , die möglichst genaue Adresse des Empfängers und der Bestimmungsort deutlich und
mit Tinte anzusetzen . Auf dem Kupon der Anweisung , welcher vom Empfänger abgetrennt
werden kann, ist der Name und die Adresse des Absenders anzusetzen; auf demselben können
Mitteilungen angebracht und bei Zeitungs - Pränumerationen auch die Adreßschleife aufgeklebt
werden . Änderungen , Radierungen , Korrekturen dürfen weder im Betrag noch in der Adresse vor¬
genommen werden . Einlangende Anweisungen , welche nicht mit „po8ts rsotants " bezeichnet sind,
werden dem Adressaten gegen eigenhändige Empfangsbestätigung in die Wohnung zugestellt. Dem
Überbringer der quittierten Anweisung wird der Betrag bei der Abgabspostanstalt gegen Einziehung
der Postanweisung ausbezahlt . Hierbei ist , wenn nötig , die Identität der Person nachzuweisen. Mit
der erfolgten Zustellung der Anweisung an den darauf bezeichnten Empfänger erlischt die H.aftung
der Postanstalt . — Anweisungen , welche innerhalb 7 Tagen nach erfolgter Avisierung ( mit » post«
rsstLntv " bezeichnte binnen einem Monat ) nicht behoben wurden , werden an das Aufgabsamt zurück¬
gesendet und die eingezahlten Beträge dem Aufgeber zurückerstattet. Die Zustellung  der Post¬
anweisungen ohne Geldbetrag erfolgt kostenlos. In Postorten , wo die Postanweisungen dem
Adressaten mit den angewiesenen Geldbeträgen zugestellt  werden , ist für jede einzelne Post¬
anweisung bis zum Betrage von 1000 L 6 ä und in Landbestellbezirken ohne Rücksicht auf den
Betrag 10 ä Bestellgebühr zu entrichten. ES steht den Parteien frei, die Postanweisungen selbst
abzuholen oder durch Bevollmächtigte abholen zu lassen. Für die Aufbewahrung ist eine Fach¬
gebühr von 2 ^ Per Monat zu entrichten.

Die .Nachsendung ins Ausland ist zulässig, wenn das betreffende Land den Postanweisungs-
drenst mit Österreich-Ungarn eingeführt hat . Für die Rück - oder Nachsendung der Postan¬
weisungen ist keine besondere Gebühr zu entrichten.

Die Expreßbestellung  von Postanweisungen kann, wie die Expreßbestellung der sonstigen
Lorrespondenzen , über Wunsch des Aufgebers erfolgen . Der Vermerk „ Expreß " ist unter die Auf¬
schrift „Postanweisung " zu setzen und die entfallende Gebühr per 30 ^ in Marken auf die An¬
weisung zu kleben . Die Auszahlung einer Postanweisung erfolgt , wenn die Geldmittel des Abgabe¬
postamtes nicht ausreichen , erst nach Beschaffung derselben.

Bei Unregelmäßigkeiten bei der Expedition telegraphischer Postanweisungen kann der Adressat
telegraphisch auf eigene Kosten die Anweisung richtigstellen lassen. Die Rücknahme und Adreß-
änderung ist, insolange die Anweisung dem Absender nicht ausgefolgt ist, statthaft . Für die
Auszahlungsbestätigung,  welche bei und nach der Aufgabe der Anweisung verlangt werden
kann, ist eine Gebühr von 25 ä in Marken zu entrichten.

Postanweisungen nach dem Anstande . Postanweisungen sind bei allen österr. -ungar.
Postämtern im Verkehr nach und ans den m der umstehenden Tabelle angeführten Ländern bis
zu dem darin angegebenen Maximalbetrage zulässig.

Die Ein - und Auszahlung der Postanweisungsbeträge erfolgt in Österreich -Ungarn in öster¬
reichischer Kronenwährung . Im ausländischen Verkehr hat der Absender jenen Betrug emzuzahlen,
der sich aus den in der Tabelle Seite 358—59 bezeichneten Umrechnungstabellen H.— L aus
der fremden Währung in dte Kronenwährunz ergibt.

Die Ausstellung  der Anweisung hat mit Ausnahme von Montenegro ausschließlich in
der Währung des Bestimmungsortes zu erfolgen . Wenn dem Absender der zu überweisende Betrag
nur in der Kconenwährung bekannt ist , so sind zur Umrechnung aus der letzteren in die fremde
Währung die Tabellen I —X ( Seite 360 — 61 ) zu benutzen.

Für Postanweisungen nach dem Auslande (einschließlich nach den k. k. Levantepostämtern
und den k. u . ?. Kriegssanffen ) sind die internationalen Formulare (2 - per Stück) zu verwenden
und die tarifmäßige Geoühr durch Aufkleben von Postmarken zu entrichten.
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Avszahlungsbestätigung zulässig . L -- Expreßbestellung zulässig . N --- Schriftliche Mitteilung aus dem Abschnitte

zulässig , D — Telegraphische Anweisung zulässig .)

Auszustellen
in höchst-

Nmrechngs.-I Tabelle*)I GebührnachI Tarif**)

Franken
Pesos 1000 Fr. X I

800 Pes. 76 I

Pf . Sterling 40 Pf . St. X III
Franken 1000 Fr. X I
Pesos 530 Pes. L I

Franken 1000 Fr. X I
Pf . Sterling 40 Pf . St. X III
Pf . Sterling 40 Pf . St. X III

Franken 500 Fr. X I
Pesos 530 Pes. L I

Mark 800 Mark v I

Franken 1000 Fr. X I
Yen 400 Yen 61 I

Kroner 720 Kr. 0 I
Mark 800 Mark X II

800 „ v I
800 „ v I
800 „ I> I

Kroner 360 Kr. 0 I

Franken 1000 Fr. X I

1000 „ X I

„
500 resp
1000 Fr. X I

Pf . Sterling 40 Pf . St. X m

Mark 800 Mark v i

Franken 1000 Fr. X i

Yen 400 Yen 61 i

Mark 800 Mark v i
^ Dollar 200 Dollar X in

)Pf . Sterling 40 Pf . St. X m

Nach und aus Auszustellen
in

Höchst-
betrag U

iebührn Tarif*'
2

Nach und aus

Ägypten mit d . ägypt
Sudau LNXN . -

Argentin . Republ
Australien (9teu - -- üd-

wales Queensland.
Süd .ustral en . Tas¬
manien , Viktoria u.
Westaustralien) .

Belgien XT ^ N
Bolivien XXN.
Brasilien X N .
Brir . Besitz , u . Kolonien
Brit Indien . . . .
Bulgarien mit Ost

rumelien TXN .
Chile L ^ . N . . -
China:

s .) deutsche Postagen¬
turen X N - -

id) französische Post
anstalten ^ N .
jap . Postanst.

Dänemark mit Barver-
Inseln u . nach Reyk-
jawik auf Island <1
n . n . Dänemark) XN

Deutschland LT ^ N
Teutsch-N .-Guinea ^ A
Deutsch -Ostafrika UN

„ Südwestafrika ^ .N
Finnland N . . . .
Frankreich mit Algerien

und Monako 1 N
Französ . Kolonien a . d.

Westküste von Afrika
Griechenland ^ N . .
Großbrit . u . Irland Dii
Hawai (siehe Vereinigte

Staaten v . Amerika) .
Hongkong w . d. brit.

Postanst . i . Hochow
(Kiung-Schow) u .Lin
Kuug Island (Wai-
Hai-Wei) . .

Italien mit der Kolonie
Erythrea und San
Marino Lu . N (nach
Erythrea nicht) ^ N

Japan mit den Fischer-
(Pescadores -)Jnseln,
Formosa u . d . japan
Postämtern in China
u . Korea L 1 N

Kamerun (deutsches
Schutzgebiet) ^ N

Kanada .

Karolinen -Jnseln (nur
Ponape u . Yap) ^ N

Kiautschou (deutsches
Schutzgebiet) XN .

Kongostaat L . . . .
Kreta:

s.) k. k. Postämter
Kandia , Kanea,
Rettimo N . .

l>) Kretische Postan¬
stalten X N . .

Kriegsschiffe , k. u . k. N
Luxemburg LD ^ N .
Ma .ta.
Marianen -Jnseln (nur

Saipan ) ssiehe Karo-
linen-Jnselns.

Marokko XN . . . .
Marshall -Jnseln (nur

nach Jaluit ) ^ . N .
Mexiko durcy die brit.

Postverwaltung ri. .
Montenegro D ^ N .
Neu-Seeland . . . .
Niederlande X D ^ N
Niederländ . - Ostindien

TXN.
Norwegen N N . .
Peru (durch Vermd.

brit . Post)
Porto -Rico (s. Verein.

Staaten v. Amerika) .
Portugal nebst Madeira

u . d . Azoren LD ^
PortugiesischeKolonien
Rumänien T ^ N
Rußland , europäisches,

ausschl. Finnland ^
Samoa (deutsch . Schutz¬

gebiet) N.
Schweden DXN. - .
Schweiz LN ^ - N . .
Serbien N ^ N . . .
Siam (nur nach Bankek

u . Cyiengmai) L ^ N
Togo (deutsch . Schutz¬

gebiet) L N . . .
Transvaal.
Tripolis , ital . Postan¬

stalten in Bengasi u.
Tripolis 76 N . -

Türkei, k. k. P .-A . 76 N
Tunis D 76 N . . . .
Uruguay .
Vereinigte Staaten von

Amerika nebst Hawai
(Sandwich - Inseln)
(nur nach Honolulus
und Porto -Rico . .

Mark

Franken

Kronen
Franken

Mark

ffrank n
Kronen

Bf . Sterling
Gulden , holl.

Kronen

Pf . Sterling

Franken

Lei

Rubel

Mark
Kroner
Franken

Mark

800 Mark

800 Mark
1000 Fr.

1000 „

1000 „
U00 Kr.
1000 Fr.
10«0 „

8<i0 Mark

500 Fr. § III
1000 Kr. IV

40 Pf . St. X III
4»o Guld N I

480 „ N I
720 Kr. 6! I

40 Pf . St. X m

1000 Fr.
500 „

1000 Lei

300 Rubel

800 Mark
720 Kr.
1000 Fr.
1000 „

800 Mark

Pf . Sterling

Franken

Dollar

800
40 Pf. St

10 0 Fr.
1000 „
1000 „
1000 „

>00 Dollar X

IV

m

Die beider Aufgabe zu entrichtende Gebühr für ausländische Postanweisungen beträgt:
Tarif I

für Postanweisungen nach Österreicb-Ungaru , Bosnien,
Herzegowini und den in fremden Gewässern befindlichen

k. u . k. Kriegsschiffen.
Bis 20 . X — .10 >Bis 10 « X . X —.20 ! Bis300X . L"- .40

Bis 600X . X60 ) Bis IOOOX. XI .— .
Tarif HI

für Postanweisungen nach Montenegro , Serbien und den
k. k. Postämtern in der Türkei.

Bis sox . X — .20 ! Bis300X . X — .80 j Bis IOOOX. X2 .—
., 100 „ . „— .40 > „ 800 „ „ 1.20 I

Tarif IV
für Postanweisungen nach Deutschland und Luxemburg.

Bis 40 X . X —.80 '
60 ,
80 ,

100 ,
120 ,
140 ,
160 ,

80 ,
200  .

, — .30
, — .40
, — .50
, - .60
, — .70
, — .80
, — .90
, 1-

220 X
240 „

. X 1.10
. „ 1.20

Bis 400 X X2 .—
„ 420 „ . „ 2 .10 für Postanwei

260 „ . „ 1.30 „ 440 „ . „ 2 .20 Bis 50 X. X —.85
280 „ . „ 1.40 „ 460 „ . „ 2.30 100 „ . „ — .50
300 „ . „ 1.50 „ 480 „ . „ 2 .40 150 „ . „ —.75
3 -0 „ . „ 1.60 „ 500 „ . „ 2 .50 200 „ . „ 1 —
340 „ . „ 1.70 856 „ . „ 1.25
360 „ . „ 1.80 über 500 X für je 300 „ . „ 1.50
380 „ . „ I .SO 20 X — 10 K mehr. ,, 350 „ . „ 1.75

Tarif V
für Postanweisungen nach Großbritannien , den britischen
Kolonien (außer Kanada , Malta , Neu-Seeland , Transvaal

und Honakong) , Peru , Salvador und Rußland.
25 X. . . . . X — .25 Bis 200 X . . . . X2 .—
50 „ . . . . . „ — .so 225 „ . . . . „ 2.25
75 „ . . . . „ —.75 250 „ . . . . . „ 2.50

100 „ „ 275 „ . . . . . „ 8 .75
125 „ . . . . „ 1.25 300 „ . . . . - » 3.—
ISO „ . ,1 .50 für jede weiteren 25 X --
175 „ . . . . „ 1.75 25 K mehr.

Tarif VI
nngr nach allen übrigen Ländern.
Bis 400 X. X2 .— Bis 750 X X 3 .75

„ 450 „ . „ 2.25 800 „ „ 4 .—
„ 500 „ . „ 2.50 850 „ „ 4 .25
„ 550 „ . „ 2.75 900 „ „ 4 .50
„ 600 „ . „ 3.— 950 „ „ 4 .75
„ 650 „ . „ 3 .25 1000 „ „ 5 .—
„ 700 ., . „ 3.50
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Der Betrag der Einzahlung muß natürlich auch bei Auslandspostanweisungen in Zahlen
und Buchstaben geschrieben sein , ohne Durchstreichung , Radierung oder andere Abänderung.

Auf den Postanweisungen nach dem Auslande , mit Ausnahme jener nach Deutschland, muß
die Landesbezeichnung unterhalb des Bestimmungsortes angegeben und die Adresse sowie die Geld¬
angabe mit Lateinschrift geschrieben sein.

Postanweisungen können auch mit dem Vormerke » posts restants " aufgegeben werden.
Schriftliche Mitteilungen auf dem Kupon der Postanweisung , Expreßbestellung

sowie telegraphische Postanweisungen sind nur nach den auf der Tabelle Seite 346 angegebenen
Ländern zulässig. Für telegraphische Postanweisungen sind außer der obangeführten Gebühr die
entfallenden Telegraphengebühren zu entrichten.

Die Rücknahme und Adreßänderung ist insolange die Postanweisung dem Adressaten
noch nicht ausgefolgt , beziehungsweise ausgezahlt wurde , im Verkehre nach allen Ländern zulässig;
im Verkehre mit Montenegro und Serbien und den brit . Kolonien in Australien ist nur die Rücknahme,
nicht aber Adreßänderung gestattet.

Die Auszahlungsbestätigung durch welche der Absender von der Auszahlung des
angewiesenen Betrages verständigt wird , kann bei oder nach der Aufgabe verlangt werden . Die
Gebühr für die Auszahlungsbestätigung beträgt 25 ä.

Die Nachsendung einer gewöhnlichen Postanweisung kann, für den Fall der Adressat
seinen Aufenthaltsort geändert und derselbe bekannt ist, nur in jenen Ländern , mit welchen ein
Postanweisungsverkehr besteht, erfolgen.

Die Giltigkeitsdauer zur Behebung der angewiesenen Beträge ist nach folgenden
Terminen bestimmt : Im europäischen Verkehre und im Verkehre mit dem Kongostaate und Egypten
2 Monate , im Verkehre mit den Levantepostämtern , Montenegro und Serbien 1 Monat , im Ver¬
kehre mit Großbritannien , Rußland und den k. k. Kriegsschiffen 6 Monate.

Nach der festgesetzten Frist ist die Behebung einer zugestellten Anweisung nur auf Grund
einer besonderen , von der Vostverwaltung ausznstellendeu Ermächtigung möglich.

^ostaufträge. Dieselben vermitteln die Einhebung von Forderungen in Form von
Quittungen , Wechseln und quittierten Rechnungen , auf weiche der einzuziehende Betrag in der
Währung , des Bestimmungslandes angegeben sein muß . (Coupons und gezogene Wertpapiere
nur in Österreich-Ungarn , Bosnien - Herzegowina , Deutschland , Belgien , Luxemburg, Rumänien,
Schweiz und Türkei zulässig.)

Die Formulare : Postauftrag oder Bordereau ( L 2 ä bei jedem Postamte in deutscher und
französischer Sprache zu haben) sind entsprechend auszufüllen und mit dem die Forderung be¬
gründenden Dokumente : quittierter Wechsel , Rechnung , Quittung , Schuldschein , Coupons rc. in
einem verschlossenen Kuvert au das Postamt des Schuldners , von welchem der quittierte Betrag rc.
einzuziehen ist, rekommandiert und frankiert  abzusenden . Das Kuvert ist mit der Aufschrift „Post-
anftrag " und im Verkehre mit dem Auslande (Deutschland ausgenommen ) „ValsurZ ä rövonvrsr " zu
versehen. Die Forderungsdokumente werden sofort oder bei Angabe eines Fälligkeitstermines an
diesem den Schuldnern behufs Einlösung vorgewiesen. Jedes Forderungsdokument muß voll eingelöst
werden. Die nicht sofort eingelösten Forderungsdokumente werden, wenn vom Absender keine weitere
Verfügung getroffen wurde , durch 7 Tage behufs Einlösung seitens des Schuldners bereit gehalten,
dann eventuell kostenfrei an den Aufgeber retourniert . Der eingezogene Betrag wird mittelst (grauer)
Postanweisung , abzüglich  des für gewöhnliche Postanweisungen entfallenden Portos , der even¬
tuell entfallenden Stempelgebühr und einer Einzugsgebühr  von 10 L (10 Centimes ) für
jedes eingelöste Forderungsdokument , wobei zusammengehörige Coupons als ein Forderungs¬
dokument gerechnet werden , vom Postamte an den Absender des Auftrages befördert.

Wünscht der Auftraggeber die sofortige Zurücksendung nach einmal vergeblicher Vor¬
zeigung , so ist auf der Rückseite des Auftrages die Bemerkung „ Sofort zurück " anzubringen;
eine Nachsendung  de? Postauftrages nach einem anderen als dem ursprünglichen Bestimmungsorte
ist im Bereiche des Bestimmungslandes zulässig . Schriftliche Bemerkungen , welche den
Charakter einer Privatkorrespondenz enthalten , dürfen auf dem Aufträge nicht angebracht und
auch keine verschlossenen Briefe beigefügt werden . Desgleichen dürfen auch die ForderungS-
doknmente selbst und die dazugehörigen Beilagen keine schriftlichen, privaten Mitteilungen
enthalten . Mit einem  Postauftrage können auch mehrere  Quittungen , Wechsel , Coupons , sowie auch
Forderungen an mehrere im Bestellbezirke eines  Postamtes wohnhafte Schuldner , doch nur für
denselben Verfalltag , beigeschlossen werden , wenn deren Gesammtsumme den zulässigen Höchstbetrag
vonlOOOL nicht übersteigt . In Österreich-Ungarn und in Bosnien -Herzegowina dürfen nicht mehr als
fünf Forderungsdokumente ( auch gezogene Wertpapiere ) an eine oder mehrere Personen und im Ver¬
kehre mit dem Auslande Forderungsdokumente , die auf mehr als fünf verschiedene Schuldner
lauten , nicht in einem Postauftrag vereinigt sein. Das Gewicht eines Postauftragbriefes darf im
internen und im Verkehr mit Bosnien -Herzegowina , Ungarn und Deutschland 250 § nicht
überschreiten ; nach anderen Ländern ist das Gewicht unbeschränkt.

Die Taxe ist dieselbe , wie für rekommandierte Briese desselben Gewichtes ; sie muß bei
der Aufgabe erlegt werden . Dem Absender wird über die eingezogenen Beträge und die Gebühren¬
abzüge mittelst Vollzugscheines Rechnung gelegt.

Es können mittelst Postauftrages eingezogen werden:
Im Verkehre des Inlandes * mit Ungarn * und Bosnien - Herzegowina * Kronen 1000 -—
Durch die Levante-Postämter * . Frank 1000 ' —
In Deutschland * . Mark 800 —
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In Ägypten (mit Anschluß von Suakim , Tewfika und Wadi - Halfa ) ,
dann in Belgien * , den dänischen Kolonien St . Croix , St . Jean!
und St . Thomas * , in Frankreich und Algier , in Italien mit der > Frank 1000 —
erythäischen Kolonie und bei den ital . Postämtern in Begati und
Tripolis , in Luxemburg, * der Schweiz, * Serbien * und Tunis 1

In Rumänien * . Lei 1000 ' —
In den Niederlanden und Niederländisch -Ostindien . Holl . Guld . 480 -—
In Dänemark mit Färöern und Island * , in Norwegen und Schweden Kronen 720 —
Der beigesetzte Stern zeigt an , daß in diesen Ländern und Orten , sowie bei den Post¬

ämtern in Beirut , Jaffa , Janina , Jerusalem . Konstantinopel , Salonichi , Skutari und Smyrna,
Teilnehmer am Scheckverkehr des Postsparkaffenamtes auch Forderungen von mehr als 1000
Kronen beziehungsweise 800 Mark und 1000 Franc zur Gutschrift auf ihr Scheckkonto anweisen
können. Solche Postaufträge dürfen jedoch nur auf einer Forderung basieren und es erfolgt eine
eventuelle Nachsendung nur im ausländischen Postgebiet.

Aohrposiverkehr . Der Rohrpostdienst für die pneunmische Korresvandenz umfaßt in Wien
nur bestimmte Postämter in den Bezirken I— XII , XIV — XVIII und XL . Er beginnt um 7 Uhr
morgens und währt bis 10 Uhr abends , in welcher Zeit in Pausen von 20 Minuten , in bestimmten
Strecken auch von 10 und 16 Minuten die eingegangenen Sendungen durch die Rohrpost beför¬
dert und durch besondere Expreßboten zugestellt werden . Es kommen für die pneumatische Be¬
förderung besondere Briefkuverte L 45 L, Kartenbriefe L 36 H, einfache Korrespondenzkarten
n 25 ^ und Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort L 50 ^ zur Ausgabe . Wenn auch entsprechend
frankierte und den Bestimmungen nachkommende Korrespondenzen zur Beförderung gelangen , ist
doch wegen Erleichterung der Manipulation und Sicherung des Verkehres der Gebrauch der
amtlichen Drucksorten sehr wünschenswert.

Pneumatische Korrespondenzen dürfen keine steifen oder zerbrechlichen Einlagen , auch
keine Geldstücke enthalten und nicht mit Siegellack verschlossen sein. Ferner dürfen dieselben
das Gewicht von 15 § , sowie das Maß von 11 zu 15' /2 om bei Briefen und 9 zu 14 or» bei
Korrrespondenzkarten nicht überschreiten. Pneumatische Korrespondenzen müssen frankiert werden.

Unfrankierte oder unzureichend frankierte , oder zur Beförderung mit der Rohrpost nicht ge¬
eignete Sendungen werden als gewöhnliche Briefpostsendungen behandelt und bestellt. Rekomman¬
dierte Sendungen werden zur pneumatischen Beförderung nicht angenommen.

Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung können sowohl bei allen Wiener
Post - und Telegraphenämtern , bezw . Rohrpoststationen zur Aufgabe gebracht, als auch in die an
verschiedenen Orten angebrachten und durch ihre rote Farbe kenntlichen Rohrpostsammelkästen
gelegt werden . Diese Kästen werden an Wochentagen von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr 30 Min.
abends alle 20 Minuten , an Sonn - u. Feiertagen von 6 Uhr früh bis 10 Uhr 30 Min . vorm,
und um 4 Uhr nachm, jede halbe Stunde von Sammelboten ausgehoben und den Rohrpostämtern
zur Weiterbeförderung übergeben . Die nach 8 Uhr 30 Minuten abends oder in der Nacht in
diese Rohrpostsammelkästen hinterlegten Korrespondenzen werden mit dem ersten Sammelgange
um 7 Uhr vormittags zur Weiterbeförderung eingebracht.

Behufs beschleunigter Behandlung der pneumatischen Korrespondenzen empfiehlt sich die
direkte Aufgabe derselben zu Händen des Beamten bei einem der Rshrpostämter , welche Rohrpost¬
korrespondenzen noch bis 91/2 Uhr abends zur Weiterbeförderung , bezw . Bestellung annehmen.

Für die Zustellung der Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung gelten
dieselben Bestimmungen , wie für Telegramme.

Eine Bestellgebühr ist nur für die Zustellung außerhalb der geschloffenen Häuserkomplexes
des Bestellortes zu entrichten und zw « bei einer Entfernung bis zu 3 Kilometern 50 H, bis 6 Kilo¬
meter 90 ü, bis 9 Kilometer L 120 . In der Nachtzeit erfolgt ein Zuschlag von 25 °/g.

Mittelst der sogenannten pneumatischen ZKaHnhof-Korrespondenzen können auch Briefe und
Karten aus Orten außerhalb des Wiener Rohipoprayons in dessen Verkehr einbezogen werden.
Briefe und Korrespondenzkarten , welche nach Orten außerhalb des Weener Stadtpostrayons gerichtet
find, aber mit der gewöhnlichen Post den nächsten abgehenden Eisenbahnzug nicht mehr rechtzeitig
erreichen würden , können mittelst pneumatischer Post direkt aus das betreffende Bahnpostamt
zur Weiterbeförderung mit dem nächsten Eisenbahnzuge aufgegeben werden.

Diese Korrespondenzen müssen auf der Adreßseite den Vermerk tragen : „Zur pneuma¬
tischen Beförderung auf den . Bahnhof" (Südbahnhof , Staatsbahnhof rc .) und
gehörig frankiert , u . zw . nebst der gewöhnlichen Frankogebühr außerdem noch mit den Marken
in der Höhe der für die pneumatische Beförderung entfallenden Gebühr versehen sein.

Das Maximalgewicht darf auch bei diesen Briefen nicht höher sein als das für gewöhnliche
Korrespondenzen.

Auch von auswärts nach Wien gerichtete Korrespondenzen können mit pneumatischer Post
weiterbefördert , bezw . zugestellt werden.

Die Gebühr für die pneumatische Postbeförderung ist bei diesen Korrespondenzen keine
ermäßigte , sondern die volle, u . zw. für Briefe 30 L , für Korrespondenzkarten 20 ä.

Nachfolgende Tabelle enthält alle im Gemeindegebiet oon Wien befindlichen Postämter mit der
Angabe , welche Dienstzweige bei denselben vereinigt sind . Es bedeutet k ein Postamt , 3? ein Tele¬
graphenamt , L ein Rohrpostamt , 8 eine Telephonsprechstelle, 8n eine automatische Telephonsprechstelle.
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V. Margareten.
Rüdiyergasse 2.
Huudsturmervlatz 7.
Stollbergqaffe 44.

VI . Mariahilf.
Metephon;«ntrate I.
Drechvfcisengaffe 7
Gumvendorferstr . 63

s . u 0.
Esterbäzhqasse 15 ^ .
Nelk -ngaffe 3.
Mltteigaffe 2 .

VII . WenSan.
Ziegl rgaffe 8.
Westbahnstr. 5N/58.
Vkeustifigaffe 42.
Stiltqaffe 13.
«ernardgasse 12.

VIII . Josefstadt,
Maria Treugasse4/6.
^ennopiatz 1L.
Stavtvahnhof , Josef¬

städterstraße.
IX. Alsergrund.

Trtepyonzentrate II.
Lnternrbane und
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Eli abeth-Promenad.

7/9
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Als' rstraße o.
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XIII . Kietzing.
Lustscbl . Schönbrunn

(nicht permanent ) .
Faahotdaoffe 3.
P nzingerstr . 59.
(Tetrphon ;entr . S)

Kendlerstraße 24.
Baumgartenstr . 37.
Linzerstraße 418
Stadlbhf .Hülteldorf.
Kremsergasse 11.
Hietzmg.Hauvtstr 148
«uhofstraße 198.
Siemlechnergafse 2.
Speistngerstr . 41.
Lainz, Tiergarten

(ni^ t permanent ) .
Am Steinbot , ö.

Heil« u . Pflegeanst.
XIV . Htudolfsheim.
Goldschiogstr. 116.
Mäizstraße 40.
Ullmannstraßc 37.
Leb ergafse 2.

XV . Knnfhans.
W -ftbavnhos.
Westbahnhf. (Abfahrt

u . Ankunft) .
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Ot ' a 'ringerstr - 71.
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Thaliastraße 133.
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XVII . Kernals.
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XVIII . Währing.
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Himmelstraße 18.
Si -veringerstr 89
Heilingerstödierstr83.
Stadtbhf . Heiligenst.
XX. Nrigiltenau.

Wallenfieinpla « 4.
Webergasse 14/16.
Nordw -stbabnstr . 6.
Nordwestbahnhof
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Siegesvlatz.
HirschstettenHauPtstr.
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Kahrpostsendungen.
(Vostfrachtstücke) .

Als Fahlpostsendungen kommen in Betracht : 1 . alle Briefe und Privatschriften , Pakete
über 250 Gramm bis zu 50 Kilogramm Gewicht ; 2 . alle Geldsendungen , also Geldbriese , Geld¬
pakete , Geld in Säcken , Kisten , Fässern ( gemünztes Gold , Silber , Nickel und Bronze ) bis zum
Gewicht von 65 Kilogramm ; — endlich 3 . Frachten mit und ohne Wertangabe , oleichviel ob
der Inhalt aus Waren , Effekten, Prätiosen und anderen Wertsachen besteht; — 4 . Nachnahme¬
sendungen mit und ohne Wertangabe , wenn sie durch ein höheres Gewicht als 260 Gramm von
der Beförderung mit der Briefpost ausgeschloffen sind.

Ausgeschloffen von der Beförderung der Fahrpostsendung sind : L) Lebende Tiere (ausge¬
nommen Blutegel , Bienen , Singvögel , Geflügel , Eulen , Sumpf - und Waffervögel , Kaninchen oder
kleine Säugetiere ) ; b) alle durch Reibung , Druck rc. entzündlichen Gegenstände und Präparate , Papier¬
kapseln , Schießbaumwolle , Schießpulver rc. , Steinöl jeder Art ; v) Sendungen über 50 ( gemünztes
Gold und Silber über 65 L§) ; ck) Sendungen , zu deren Transport die Posttransportmittel nicht
ausreichen (wie z . B . zu umfangreiche Gegenstände ) ; s) nach Ungarn : Sendungen in Eis verpackte
ebenso Tabak und Zigarren . Für Sendungen unter falscher Deklaration »nb b) wird eine Geldstrafe
von 60 L unbeschadet der Zahlung für den verursachten Schaden eingehoben . — Bedingt zulässig
sind : Zündhütchen , Zündspiegel, Patronen aus kombiniertem Material , Metallpatronen , Schellackfeuer,
ungeladene Patronenhülsen mit Zündhütchen . Gummizündschnüre , Kohlenentzündungspasta , graue
Sicherheitszündschnüre , andere Zündschnüre , Eisenlack , vegetabilische Öle , Sauerstoff.

Bezüglich der Verpackung und des Verschlußes von Postfrachtstücken gelten je nach der
Art des Inhaltes folgende Normen : Jedes Paket soll verschnürt sein. Die Verschnürung muß
aus einer festen , ungeknüpften Schnur bestehen und so angebracht sein , daß sie nicht abgestreift

/ werden kann . Die Siegel sind an den Falten , Schließen und Nähten , an den Knoten und Enden
der Berschnürung aufzudrücken.

Fahrpostsendungen ohne Wertangabe dürfen im internen Verkehr und im Wechselverkehre
mit Deutschland , der Schweiz und Italien , auch ohne Siegelverschluß aufgegeben werden , wenn
durch den sonstigen Verschluß oder durch die Unteilbarkeit des Inhaltes selbst die Sendung hin¬
reichend gesichert erscheint. Im österr.-ungar . Verkehre ist diese Art Verschluß auch für Sendungen
bis 400 Wertangabe gestattet, sofern der Inhalt nicht aus Geld , Pretiosen oder echten Spitzen
besteht.

Der Verschluß einer solchen Sendung kann , wenn deren Umhüllung aus Pack¬
papier besieht , mittelst Klebestoffes oder Siegelmarken hergestellt werden . Auch bei anders
verpackten Sendungen ohne Wertangabe können Siegelmarken in Anwendung kommen, wenn
durch dieselben mit Rücksicht auf die Verpackung ein haltbarer Verschluß erzielt wird.

Reisetaschen, Koffer, welche mit versperrten Schlössern versehen find, gut bereifte Fässer,
fest vernagelte Kisten, Waffen , Instrumente , Maschinenteile rc . bedürfen , wenn kein Wert
deklariert wird , keines weiteren Verschlusses mittelst Siegel oder Plomben.

Bei Sendungen nach Orten in Galmen , Bukowina , Dalmatien , Ungarn und Kroatien
empfiehlt sich als Verpackung nur Kiste oder Leinwand . Sendungen , welche zur See zu befördern
sind, müssen in Wachsleinwand verpackt sein.

Die Adresse ist stets unter  der Verschnürung anzubringen und darf bei wert¬
vollen Sendungen ( Gold - oder Silberwaren , Uhren , Wertpapieren rc.) nicht aufgeklebt,
sondern muß auf die Emballage selbst geschrieben werden . Wenn dies nicht möglich ist , muß
ein Spitzzettel von Holz, Pergament oder Pappe haltbar befestigt und der Bindfaden angefiegell
werden . Aus dem Frachtstücke sollen die wesentlichen Angaben der Adresse angeführt sein, so
daß nötigenfalls die Sendung auch ohne Frachtbrief bestellt werden kann . Im Falle der Fran¬
kierung ist der Vermerk „franko" auch auf dem Frachtstücke anzusetzen.

Zerbrechliche Waren müssen vom Absender mit einem Glaszeichen versehen werden
Ein Stück Wild , welches nicht mehr blutet , kann unverpackt versendet werden , wobei die
Adresse auf eine angehängte Tafel von Holz, Leder oder Pappendeckel zu schreiben ist ; mehrere
Stücke zusammengebunden werden unverpackt nicht angenommen . Lebende Bienen sind in wohl-
verschlossenen Holzkisten zu versenden, deren Luftlöcher so beschaffen find, daß die Bienen nicht
entweichen können.

Ungenügend verwahrte  Frachtsendungen werden nur aus Gefahr des Absenders
angenommen . Für solche Sendungen übernimmt die Postanstalt keine Haftung . Wird während
des Transportes einer Sendung eine neue Verpackung nötig , so werden die Kosten dem Adressaten
angerechnet.

Waffenseudungen im Ankandnerkehr , wennsie nicht für Militärpersonen bestimmt sind,
müssen mit Waffenbegteitscbemen versehen sein . Deren Ausstellung rrfolgt durch die Polizeibe¬
hörden , doch sind solche Sendungen , wenn sie von einschlägigen Gewerbetreibenden ausaehen
und mehr als sechs Stücke einer Waffenart enthalten , auch ohne einen Begleitschein zur Beför¬
derung zugelafsen.
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Jeder Aerschkuß eines Postfrachtstückes soll derart sein , daß der Inhalt ohne sichtbare
Verletzung nicht beschädigt oder vermindert werden kann. Liegt der Bestimmungsort in heißen
Ländern , so ist der Gebrauch von Siegellack nicht rätlich.

Als sogenanntes „Sperrgut " gelten Sendungen , welche l ^ m in einer Dimension
oder welche in einer Dimension 1 m, in einer anderen ^ r» überschreiten und weniger als
10 wiegen, oder eine besondere sorgsame Behandlung erfordern , z . B . Körbe mit Pflanzen
und Gesträuchen, Hutschachteln und Kartons in Holzgestellen, Möbel , Korbgeflechte, Sendungen
mit Flaschenzeichen, Körbe mit Henkeln rc. Die Gewichtstaxe wird bei Sperrgut um die Hälfte
erhöht . Bei Sperrgutsendungen mit flüssigem oder gebrechlichem Inhalt , empfiehlt es sich , ein
Flaschenzeichen behufs sorgfältiger Behandlung und ev. Ersatzansprüche anzubringen.

Wertschachtekn sind im inländischen , im Verkehr mit Ungarn, Bosnien, Herzegowina und
den k. k. Postämtern in der Levante stets als Postfrachtstücke zu behandeln . In solchen Schach¬
teln oder Kästchen können auch Prätiosen und andere Gegenstände von hohem Wert mit dessen
Angabe verwendet werden , sie dürfen jedoch Briefe oder Mitteilungen , gangbares Geld , Banknoten,
Wertpapiere welche auf Inhaber lauten , Dokumente , Geschästspapiere nicht enthalten . Die
Wertschachteln aus Holz (mindestens 8 mm stark ) oder Blech dürfen in der Länge 30 am , in der
Breite 10 cm und in der Höhe 10 cm nicht überschreiten. Sie muffen kreuzweise verschnüre, die
Knoten, bezw . beide Enden mit seinem Lack gut gesiegelt und an den vier Seitenflächen mit
Siegelabdrücken versehen sein . Die obere und untere Fläche muß für die Adresse , Wertangabe rc.
mit weißem Papier überzogen sein. Das Gewicht ist auf 1 beschränkt; eine Begleitadresse ist
nicht erforderlich . Die Zolldeklarationen find an den Schachteln zu befestigen ; Anzahl derselben,
sowie die zulässige Maximalhöhe der Wertangaben und die Gebühren : siehe Tarif für Wert-
briefe und Wertschachteln. Nachnahme zulässig : bis 1000 — 1000 Frcs . , bezw . bis 500
600 Frcs . ; eine Nachnahme - Provision wird für solche Sendungen nicht eingehoben.

Allen Packetsendungen ins Ausland (auch nach Ungarn ) mit Waren , welche in Österreich
der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist je eine statistische Deklaration beizugeben.
Zur Ausfertigung können die amtlich aufgelegten Formulare verwendet werden . In der
statistischen Deklaration ist die Ware nach Anleitung des „ statistischen Warenverzeichnisses für
die Ausfuhr " unter Beifügung der entsprechenden Nummer dieses Verzeichnisses, welches bei den
Postämtern zur Einsicht aufliegt , genau zu bezeichnen. Gehören 2 bis 3 Sendungen zu einer
Begleitadresse , so kann auch die statistische Anmeldung dieser Sendung mittelst einer statistischen
Deklaration erfolgen.

Außer den Frachtsendungen nach dem Ausland sind Zolldeklarationen (Inhaltserklärungen)
auch allen Sendungen mit Waren und zollpflichtigen Gegenstänven beizugeben, welche nach Mittelberg
und Riezlern (Vorarlberg ) , Jungholz in Tirol , Triest und Fiume Freihafen versendet werden. Die¬
selben müssen nebst dem Namen und Wohnort des Empfängers auch die handelsübliche Be¬
nennung der enthaltenen Gegenstände , ferner den Wert und das Gewicht derselben, den Namen
und Wohnort des Absenders und Datum der Aufgabe enthalten . Bei mehreren Packeten ist der
Inhalt und die Gattung jedes einzelnen Packetes anzugeben . Im Allgemeinen genügt für 2
bis 3 zu einer Begleitadresse gehörige Postfrachtstücke auch die für eine einziae Sendung vor¬
geschriebene Anzahl von Zolldeklarationen , doch muß in diesem Falle der Inhalt und das Ge¬
wicht jeder einzelnen Sendung in jedem Exemplare der Zolldeklarationen genau bezeichnet sein.

Die Wostkegleiladreflen , welche L 12 L mit Stempel käuflich sind, werden auf grünem
Papier für das Inland , Ungarn und Bosnien -Herzegowina hergestellt, aus rotem für das Aus¬
land , auf grauem endlich für den Nachnahmeverkehr im Inland . Sie sind genau nach dem Vor¬
druck und übereinstimmend mit der Aufschrift des Frachtstückes auszufüllen . Für einen Em¬
pfänger können mit einer Begleitadresse drei Frachtstücke versendet werden , doch ist Wert und
Gewicht jedes Frachtstückes gesondert auf der Adresse anzugeben . Nicht mit gemeinsamen Begleit¬
adressen können aufgegeben werden : 1 . Postpakete mit Wertangabe ; 2 . alle nach Ungarn und
Bosnien -Herzegowina bestimmten Frachtsenduugen ; 3 . Nachnahme -Frachtsendungen ; 4 . im Jn-
landsverkehr mit Wertangabe bis 100 ^ und höherer.

Für jede aufgegebene Postfrachtsendung wird dem Aufgeber ein Aufgabeschein  ausge¬
geben. Für ordnungsgemäß aufgegebene Sendungen obliegt der Postanstalt die Haftung für
den Verlust , für einen nachweisbaren Abgang vom Inhalt und für Beschädigung . Die Haftung tritt
nicht ein , wenn der Schaden 1 . durch Verschulden oder Nachlässigkeit des Aufgebers entstand;
2 . durch die Natur des Inhaltes begründet wurde ; 3 . durch höhere Gewalt erfolgte , wobei jedoch
einschränkende Ausnahmen eintreten können ; endlich 4 . bei Paketen mit Wertangabe , wenn eine
fraudulose höhere Angabe erfolgte . Außer dem Schadenersatzanspruch hat der Aufgeber Anspruch
auf Rückerstattung der tarifarischen Frachtgebühr , nicht aber auf die Verstcherungsgebühr . Der
Schadenersatzanspruch steht dem Aufgeber , mit dessen Zustimmung aber auch dem Empfänger zu,
letzterem bei Beschädigungeu und Abgängen nur , wenn er die Sendung mit ausdrücklichem Vor¬
behalt übernahm.

Als Postfrachtstücke werden im In - und Ausland - Verkehr alle jene Packetsendungen be¬
handelt , welche keine Postpackete ( 6o1is possaux ) , keine Wertbriefe (I -ottrs8 äs valsurs ) und
keine Wertschachteln find . Der nachfolgende Tarif gibt die Gebühren für Postsrachtstücke rm in¬
ländischen Verkehre und iu jenem mit Ungarn und Deutschland auf Grund der Zoneneinteilung.
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Gewicht
I . Zone bis

75 Li»
II . Zone bis

150 Li»
III . Zone bis

375 Lm
IV. Zone bis

750 Li»
V. Zone bis

1125 Li»
VI . Zone

über
1125 Lm

Beträge in Heller

Bis inklusive 5 LA . so eo 60 60 60 60

Über 5 LA bis inklusive 50 LA für
jedes weitere LA . 12 24 36 48 60

In Bezug auf den Fahrpostverkehr bestehen für Bosnien - Herzegowina vorderhand noch
Abweichungen vom übrigen Jnlaudverkehr . Es werden Sendungen im Gewicht von 50 Kilo¬
gramm nur nach Banjaluka , Bosnisch -Brod , Bosnisch-Novi , Bröka , Bugojno , Oapljna , Dervent,
Doberlin , Doboj , Dolni -Tuzla , Dolni - Baluf , Groöanica , Han Komp. Vitez , JlidLe , Jablanica,
Jajce , Konjica , Kreka , Lasva , Lukavac, Maglaj , Mostar , Prjedor , Sarajevo , Teslic , Travnik,
Trebinje , Usora. Vjisoka, Zavidovio , Zenico . Für die übrigen Postorte des früheren Okkupationsgebietes
ist das Meistgewicht dieser Sendungen auf 20 L§ beschränkt. Dieselben können frankiert oder un¬
frankiert zur Aufgabe gelangen , ausgenommen Expreßsendungen , welche frankiert werden müssen.
Für unfrankierte Sendungen bis 5 LA wird kein Portozuschlag eingehoben. Für Sperrgutsen¬
dungen ist ein 500/giger Zuschlag nur für Sendungen über 5 L§ , und zwar nur für die österr. -
ungar . Strecke zu berechnen. Das Gewichtsporto beträgt : Bis 600 § 60 L, bis 5 L§ 80 L. Über
u das fü die österr.-ungar . Beförderungsstrecke entfallende Gewichtsporto und 10 L für jedes
Kilogramm für die Besörderungsstrecke des Okkupationsgebietes . An Werttaxe wird berechnet:
Bis 100 L Wertangabe 11L , bis 300 L 17 L , bis 600 L 22 L, darüber für je 300 L 11 L mehr

Für Wertbriefe besteht für den Jnlandverkehr und jenem mit Ungarn , Bosnien -Herzego¬
wina , Deutschland und Griechenland die Gewichtsgrenze mit 250 Gramm . Auch bestehen für deren
Verschluß besondere Bestimmungen . Wenn nichtamtliche Kuverts zur Benützung kommen ist für
Österreich- Ungarn , Bosnien -Herzegowina und Deutschland die Anbringung von fünf gleichen
Siegeln vorgeschrieben, sie können in Österreich -Ungarn aber , wenn der Werteinschluß 1000 L
übersteigt, auch offen zum Postamt gebracht und dort durch Anlegung der amtlichen Siegel ge¬
schlossen werden . Für die oben angegebenen Länder enthält die nachstehende Zusammenstellung
die Wertbrief - , Porti - und Versicherungsgebühr.

Bestimmungsland

Gewichtsgebühr Versicherungsgebührfür je
300 Franken

inländische iausländische oderSee-
^besorderungsgebuhr inländische ausländische oderSee-

besorderungsgebuhr
Heller

Österreich-Ungarn. 148 L in der
Zone - 10

sMeilen vom
1 Bestim-
l mungsort
- 24 L

60

100

- !

96
96

bis 100 L 6 k, über io» L 6
für je 300 L wenigstens 12 L.
für je 300 L 6 L wenigstens 12 L

— 9 6L für je 288L

s dis 100 L 11 L,
j über 100 L pro je
t 300 L 11 L,
j wenigstens 17 L.

10 L für je 300 Frank.

Türkei , k. k. Postämterund Lloydagentien?)

Schweiz.

Für die Beförderung von Wertbriefen und Wertschachteln nach anderen , als den unten
angegebenen ausländischen Stationen bestehen ebenfalls besondere Normen . Erstere dürfen keine
Münzen , Gold - und Silbersachen , Edelsteine oder Schmuck enihalten oder Gegenstände , deren
Eintritt in das Bestimmungsland untersagt ist . Dagegen sollen in den Wertschachteln keine
Briefe oder überhaupt schriftliche Mitteilungen enthalten sein , die den Charakter einer persönlichen
Korrespondenz haben . Wertbriefe und Wertschachteln sind stets zu frankieren.

a Zante"* Argostoli, Calamata, Cerigo , Korfu , Patray , Paxa, Piräus (Athen ), St Maura, Syra
-) Lloydagentien in Gallipoli , Lagos, Pargo , Rizeh, Rodosto , Sajada , Tschesme.

A .-K. 1912. 23
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Die Rekommandationsgebübr beträgt 85 5 . Nachnahmen find nur nach jenen Ländern zulässig, bei welchen
dies angegeben, u . zw . bedeutet (dl) Nachnahmen bis zum Betrage von 1000 L -- 1000 Frcs . — 800 Pik, und M -si)

Nachnahmen bis 500 L°- 500 Frcs . - 400 Mk , Provision leine.

Maximalbetrag
der Wert¬

angabe WertbriefefürjeISA -«

-ewichlst

L I k

axe L L

Francs k Ir Anzahl

Ägypten über Triest. 10 .000 2 30 1
Argentinien . . . . 10.000 2 50 25 2
Belgien (Expreß zulässig) (dl) . 10.000 1 50 15 1
Brrt . Kolonien:

Brit . Guyana (Expreß nur nach Georgetown u . New-Amsterdam) ,
Gambia (nur nach Bathurst ). Jamaica (n . Barbados ), Lagos (nur
nach d . Orte Lagos), Brit . Westindien (Antigoa , Dominica,
Montscrrat , Nevis , St . Kitts , St . Cyristophe, Birginische Ins ),
Neufoundland , St . Helena , Sevschellen lnurn . Viktoria u . Mahs ),
Trinidad . Grenada , St . Lucia u . St . Vincent , via. Deutschland 3 .000 35
Brit . Honduras vi» Deutschland. 3 .000 45
Ceylon vis Italien . . 3.000 35

3.000 45
Falltanks Inseln (nur nach Stanley ) u . Goldküste (nur n . Accra,
Addah, Axim, Cape, Coast Eastle, Quittah , Saltpond , Secondi,

1.250
Mauritius , Sierra Leone (nur nach Freetown ), Süd -Nigeria

1.500 L 35
Hongkong (n . Hongkong St .) via Italien. 3 .000 8 35
Malta . . 3 .000 35
Streits Selltemens via Italien. 3 .000 35

Brit . Indien mit Aden, Birma u . d. Audamen-Jnseln via Italien 3.000 SS
10 .000 1 50 15 1

Chile über Hamburg (L zulässig), M) 540 Pesos (chil .) . 10.000 2 50 25 2
China 1. Deutsche Postämter rn vankau , Jtschang , Kaumi,l '
Nanking, Peking, Sbangihai , Tientsin , Tongku , Tsching- -̂(bl) 10.000 2 SO 25 1
tschoufu,Tschoutsum,Tschinkiang, Tsinanfu,Weihfieuüb . Italien 1
— S. Russ. Postämter in Kalgan , Peking , Tientsin , Tschungtschak,

Urga über Rußland . . unbeschränkt 10
— 3 . Brit . Postanst . in Amoy, Canton , Cbefoo , Foochow, Hoichow, o rr

Liu-Kungtan , Ningpo , Staatow über Italien od . Egypten . . 3.000 45
Dänemark (bl nur n . Postorten ) m . Färöer , Grönld . u . Jsld .«) (dl-j-) unbeschränkt 1 50 15 1
Dänische Antillen. 10 .000 35
Deutsch-Ost -Afrika (ü ) . 10.000 2 50 25 3

Frankreich mit Monaco und Algerien (d) . 10.000 1 50 15 1
Französische Kolonien. 10.000 -Z8 3 30 1

10 ovo
Italien (Exp . zulässig) (dl) . . . 10 .000 1 10
Jtal . Kolonien Erytrea , Asmara , Assab , Ghinda u . Massana (dl) 10.000 2 50 25 1
Japan mit Formosa , Korea, Karafuto (japan . Sachalin ) u . d . j
jap . Postanstalt , in d. Mandschurei (Expreß zul.) üb . Italien / ^

über Rußland (N ) . 10 .000 35
Kamerun (Kamerun , Victoria und Togo über Deutschland ) (N) . 10.000 2 50 25 1
Kiautfchau (deutsches Schutzgebiet) über Italien M . 10 .000 2 so 35
Luxemburg (Erpreß zulässig) (II) . 10.000 15
Marokko 1. Deutsche Postanstalten in Casablanca , Mazaqan , Mo-

gador , Saffi , Tanger über Deutschland (ll ) 800 Mark . . . . 10 .000 2 50 25 1
— 2. Franz . Postanstalten in Tanger über Deutschland . . . . 10 .000 3 30 1
— 3. „ „ , » „ über Italien oder Schweiz 10.000 3 35 1
Montenegro (Expr . zul .) . unbeschränkt 1 so 10 1

25 .000
Niederländisch -Ostindien über Italien . . . 10 .000 2 50 25 2
Norwegen (via Deutsch! ., Dänemark und Schweden) (!l) . . . . unbeschränkt L 25
Portugal m . Mad . u . d . Azoren (R) . 10.000 3 35 )̂ 1
Portugiesische Kolonien

») in Afrika : Angola , Cap Bert , Guinea , Mozambique, St.
10.000

b) in Asien : Portugiesisch Indien. 10 .000 Z 6 50 45 1
Macao und Timor. 10 .000 1 45 1

Rumänien ») (Il -s-) . unbeschränkt 10
Rußland ») unt Finnland über Rumänien. 180 .000 15 25

, , direkt. 120 000 15—20
Schweden (via Deutschland . Dänemark und über Saßnitz (M . unbeschränkt 15— 20 1
Schweiz») (Erpreß zulässig) (bl ) . 1 10
Serbien. 10 .000 20 10
Spanien m. Balearen u . Canarischen Inseln . . . . 10 .000 2 SO
Tripolis (ital . PostamtM ) . - . 10.000 2 50 25 1
Tunis (« ) . . 10.000 2 50 25 1
Türkei 1. vis . Triest M ) . unbeschränkt 2 20 2
— 2. über Ungarn , Konstanza (Rumänien)

s ) Adrianopel , Konstantinopel , Metelin u . Smyrna . . . 2 SS 1
50 35

— 3 . über Konstanza (Rumänien)
"

s ) Adrianopel , Konstantinopel , Metelin u . Smyrna . . . 2 25 3
d ) übrige k. k. Postanstalten. 3 50 35 3

») Im Grenzverkehr für Wertbriefe für je 15 § — 20 5 . — Die Einführung von ausländ . Lotterie-Losen
verboten . — ' ) Im Grcnzverlrbr für je SOA — 10 L. — ' ) Für Wertschachteln nur bis 10.000 Frcs . — ») Nach Island
keine Nachnahme zulässig. — °) Für Wertbriefe nur 25 K. — «) Für je 20
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Wostpakele (Lolis xostüux) .
Postpakete nach dem Auslande ( Oolls pv8taux ) werden zum Gewichte von 3 be¬

ziehungsweise 5 zu welchen eigene rosafarbige Begleitadreffen mit deutsch -französischem Tex
zu verwenden find, befördert . Für schwerere Sendungen ist die Gebühr nach einem besonderen
Fahrposttarif zu entrichten. — Sendungen , welche den Bedingungen für Oolis postaux ent¬
sprechen , dürfen nicht als Fahrpostsendungen , sondern müssen als Postpakete befördert werden.

Die Postpakete müssen bei der Aufgabe frankiert werden und dürfen im allgemeinen in keiner
Richtung die Größe von 60 vm überschreiten.

Postpakete mit Regenschirmen, Stöcken , Plänen , Karten oder dgl . Gegenstände sind als
gewöhnliche, nicht sperrieg , Postpakete zulässig, sofern sie in der Länge Im und in der Breite und
Höhe je 20 om nicht überschreiten . — Im Verkehre mit Bulgarien , Frankreich , Griechenland , Groß¬
britannien , Italien , Malta , Niederlande , Portugal , Rußland mit Finnland , Spanien und über
seeischen Ländern sind auch Packele in der Länge von 85 cm , bezw . 1 m und 20 beziehungweise
98 sm Umfang , beziehungsweise Ausdehnung zulässig. Für sperrige Pakete ist das ein- und einhalb¬
fache Gewichlsporto zu entrichten.

Die Postpakete müssen der Entfernung und dem Inhalte entsprechend verpackt und mi
einem Siegelabdrucke oder Plombe versehen sein . Der Siegel oder Bleiverschluß ist bei Sendungen
nach der Schweiz nicht notwendig ; nach Bulgarien und Serbien ist der Verschluß durch
Stempelmarken nicht statthaft ; im Verkehr mit Mexiko muß die Verpackung derart sein , daß die
Prüfung des Inhaltes durch Entfernung deS Bindfadens , der Nägel u . dgl . leicht möglich ist.

Flüssigkeiten, sowie leicht schmelzbare Fette sind in doppelten Gefäßen derart zu ver¬
packen , daß zwischen den beiden Behältern ein mit Sägespänen o . dgl . ausgefüllter Raum besteht

Im Verkehre mit Belgien , Deutschland , Luxemburg , Neu-Guinea , Deutsch-Ostafrika,
Kamerun sind auch Zündhütchen , geladene Gewehrpatronen (Lancastersystem) und nicht explodierbare
Artilleriekörper , gut verpackt und deklariert, zulässig.

Außer der besonderen deutsch -französischen Begleitadrefse sind Zolldeklarationen beizufügen
und die Zahl derselben auf der Begleitadrefse zu bemerken. Anzahl der Zolldeklarationen und
die Sprache , in welcher dieselben auszufertigen sind , siehe nachfolgenden Tarif . Die Deklarationen
find bei den k. k« Postämtern zu 1 L per Stück zu haben . Es können auch 2 oder 3 gleiche Pakete
mit einer Begleitadrefse versandt werden , wobei nur die für ein Paket angegebene Zahl der Deklara¬
tionen beizufügen ist , doch muß auf derselben der Inhalt jedes Paketes getrennt angegeben werden.

Bei Nachnahme -Sendungen ist für jedes Stück eine eigene Begleitadresse beizugeben und
eine besondere  Begleitadrefse mit Nachnahme -Postanweisung zu verwenden.

Schriftliche Mitteilungen sind am Coupon zulässig bei Sendungen nach Bulgarien , Dänemark,
Deutschland , überseeische Postorte,Egypten , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Rumänien u . Serbien.

Die Wertangabe  muß in der Frankenwährung (1 Frank — 1 L ) in Ziffern und
Buchstaben erfolgen und ist auf dem Postpakete sowie auf der Begleitadrefse anzusetzen . Zulässige
Höhe der Wertangabe , Frankierung , sowie Zulässigkeit und Gebühren , Expreßbestellung und
Nachnahme,  dann Sperrgüter  stehe „Tarif für Postpakete ".

Den Postpaketen darf keine schriftliche Mitteilung beiliegen , wohl aber eine offene
Faktura  mit den wesentlichsten Angaben , sowie eine Abschrift der Adresse mit der Angabe der
Adresse des Absenders ; im Verkehre mit Dänemark und der Schweiz ist die Beischließung von Briefen
(unverschlossen) gestattet . — Es ist Sache des Aufgebers sich zu informieren , ob die zu versendenden
Gegenstände zur Beförderung angenommen werden , besonders bei Sendungen mit Tabak , Spiri¬
tuosen , Waffen und nach England Maaren mit englischen Fabrikszeichen (bei englischer Waren¬
bezeichnung ist der Aufdruck: „ LlLuutactursä in Austria " nötig ) . Bei Wertpaketen muß die Adresse
unmittelbar auf der Verpackung augesetzt werden . — Die Haftung für den Fall des Verlustes oder
Beschädigung und Spolierung — höhere Gewalt und schlechte Verpackung ausgenommen — er¬
streckt sich aus den deklarierten Wert ; bei Postpaketen ohne Wertangabe bis 25 Franks.

Bei Postpaketen , welche nur bis 3 zulässig find , wird der Ersatz nur bis zum Betrage von
S Franks geleistet. — Die Postverwaltnngen von Österreich , Ägypten , Schweden und Norwegen , Ruß¬
land mit Finnland hasten für Verluste , Abgänge und Beschädigung auch in Fällen höherer Gewalt.

Pakete im Gewichte bis  5 LZ, nach Deutschland , Griechenland , Großbritannien , Luxem¬
burg , Montenegro , Schweiz , Serbien , Türkei genießen ermäßigte Taxen;  dieselben können
unfrankiert aufgegeben werden . Begleitadrefse wie im Inland.
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Farif für Postpakete (Oolis xostaux) im europäischen Verkehr
Ml^ oder obne Weriangade bis zum Gewichte von 5 über den billigsten Beförderungsweg.

Dt« Postpakete (Ooll , poitaux ) müsse« »ei der Aufgaöe frankiert werde« .
Provision für Nachnahmesendungen:  Im Verkehre m. d. Schweiz u. d. österr . Postanstalten in der Türke>
ausgenommend. Llohdagentien i. Syrien üb . Triest für je 2X - -- 2 K, mind . jedoch 12 k ; mit Montenegro u . Serbien
für je 4X — 2K , mindestensjedoch12 k ; im Verkehre mit den übr . Ländern für je 20 X des Nachnahmebelrages 20 k.

LrprekgeSntzr (nach jenen Ländern , welche Expreßbestellunqen zulafsen ) — 5VK
Allen in Österreich der Statistik des auswärtigen Kandels unterliegende« Zfostpackete » ist die vorgeschrte en«

statistische Deklaration SeizugeSe».

Po >to

Bt stimmungsland,
Beförderungsweg Zulässiges

G
'Z
G ZulässigerWert

Z Gewichts-Wert-fürje 300Franken-30VL G Sprrgut

Franken L L ü ir
unbe-

Belgien (über Deutschland) . 5 schränkt 1 .000 1 50 15 Sp. 2
Bulgarien , Rumänien oder Serbien . . . 5 — 5 .00 1 75 — — 2

unb . -
Dänemark (Deutschland ) . 5 schränkt 1 000 1 50 15 Sp. i
Frankieich (mit Monaco ) . 5 5 000 1 .000 1 50 15 Sp. i
Gibralter - .
Griechenland:

5 1.250 - 5 25 35 i

a ) Griechische Postansaltcn (Triest ) . 5 — — 2 — — — i
unbe-

b ) Llohdagentien. 5 schränkt 1000 1 46 15 SP. 2
Bremen oder Hamburg;

^nd Änd 1 D -» t,ch,a»d und Belgien
und Irland ^ oder Niederlande) ! 5 10.000 !2

2
25
50

25 ^
20 l — i

Italien (mit San Marino ) . 5 1 .000 1 .000 1 25 10 — i
Luxemburg (Deutschland ) . 5 10 000 1 .000 1 25 15 Sp. i
Malta (Italien. 5 1.000 — 2 — 25 — i

unbe-
Montenegro. 5 schränkt 1 .000 1 — t) 10 Sp. i
Niederlande (Deutschland. 5 1 .0( 0

unbe-
1 000 1 50 15 2

Norwegen (Hamburg direkt ) . 5 schränkt 1 . ( 00 1 75 25 SP. 1
Portusal mit l I alien ( Genua direkt ) . 5 500 — 2 — 25 — 1

Azoren und < Deutschland (Hamburg ( - 500 500 2 75 25 1
Madei ' a s oder Bremen ) s

unbe-
Rumänien. 5 schränkt 500 1 25 10 Sp- 1
R ° ßla ° d mil Finn - I dir - !,und « ° m »° i - n
land u . Kaukasus (

5
5

120 .000
120 .000

1
2

75
25

10
15

2
2

^cktweden i Deutsch. nd und Dänemark , )
Schweden ^ bzw . Lübeck j

unbe- 20
schränkt 1 -000 2 50 bezw .15 Sp. i

Schweiz ^ Grenzverkehr.
5 1 .000 1 — 0 Sp. i
5 1 .000 — 50 10 Sp. i

S enbien / Belgrad u . Schabatz . . .
S erbren ^ Orte.

5 „ 1.000 — 7li 10 Sp. i
5 1 .000 1 -- - 10 Sp i

Spanien (Frankreich , Deutschland oder
Italien ) .

Türkei österr. Postämter:
5 — — 2 2S — — 4

u) Durazzo , Jai ina,Prevesa,S .Giovanni
unbe-di Medua , Santi Quaranta , Skutari,

Valona (Triest ) .
d ) Adrianopel , Konstantin op - l, l L

5 ^schränkt 1 000 1 20

20

Sp. 2

Mytilene und Smyrna . . > ^ 5 „ 1 .000 1 25 Sp. 2
v) andere Ämter . . . . . . s A 5 " 1 .000 1 25 20 Sp. 2

* In diesem Tarife ist in der Regel nur ein, u . zw . der billigste und mit inn wenigsten
Beschränkungen verbundene Leitung weg angeführt . Im übrigen , sowie bezüglich des Postver»
kehrcs mit den außereuropäischen Ländern stehe den Paketpofltarif.

i) Für je 300 L.
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NurrechrmngsLaveLen
für die in fremder Währung auszustellenden Postanweisungen , Briefnachnahme - und Auftrags-

Postanweisungen nach dem Auslande.
Haöellen ^ bis L

zur Umrechnung aus den fremden Währungen in die Kronenwährung . (Festes Umrechnungsverhältnis .)

Tabelle
Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus-

> zustellen ist

Kronenwährung
Tabelle Fremde Währung , in der

die Postanweisung aus¬
zustellen ist

Kronenwährung
Kronen Heller Kronen Heller

L

v
L

100 arg . Pesos . . . —
100 chil . Pesos . . .
100 skand . Kroner . . —
100 Mark . .
100 Frank . -

477
182
132
117

95

50

50
80
SO

6l
H
äl
L

io Pfund Sterling . —
100 Yen
100 holl . Gulden . . ---
100 Rubel . —
100 Dollars . —

240
246
198
254
496

60
50
80
SO

Die Tabellen sind anzuwenden bei Ausstellung von Postanweisungen nach:
Argentinische Republik.

L . Chile.
O. Dänemark mit Faröer -Jnseln und Island , Finnland , Norwegen, Schweden.
v . China (deutsche Postanstalten ), Deutschland, Deutsch - Neu-Guinea , Deutsch - Ostafrika, Deutsch - Südwestafrika,

Kamerun , Karolinen -Jnseln , Kiautschou, Marokko, Marshall -Jnseln , Samoa , Siam , Togo.
L . Ägypten mit dem ägyptischen Sudan , Belgien , Bulgarien , Brasilien , China (französische Postanstalten ) ,

Frankreich Mit Algerien und Monaco , französische Kolonien an der französischen Westküste , Griechenland, Italien
Mit San Marino und der Kolonie Erythrea , Kongostaat, Kreta , Luxemburg. Malta , Portugal nebst Madeira und den

^ Azoren, PortugiesischeKolonien, Rumänien , Schweiz, Serbien , Tripolis , Türkei (k. k. Postanstalten ), Tunis , Zanzibar
I ' . Großbritannien und Irland , britische Kolonien und Besitzungen (mit Ausnahme von Kanada) .
A - KV ^ Mit Formoia , den Fischer- (Pescadores -) Inseln , sowie den japanischen Postanstalten in China und Korea,
n . Niederlande und Niederlandisch-Ostindien.
ÜV Rußland

L . Kanada , Bereinigte Staaten von Amerika nebst Hawai (Sandwich-Inseln ) und Porto -Rico.

Tabelle L.
zur Umrechnung der argentinischen Pesos in Kronen.

Ivo arg . Pesos --- 477 L- 60 k . i Peso - - 100 Centavos (obs) .

angewieseneinzuzahlenangewieseneinzuzahlenangewiesen
>

einzuzahlen

Centav. L" k Centav. kt Centav. L
i — 5 7 — 33 40 1 91
2 10 8 38 50 2 39
3 14 9 43 60 2 87
4 19 10 48 70 3 34
5 24 20 96 80 3 82
6 — 29 30 1 43 SO 4 30

Pesos k Pesos L" L Pesos z
i 4 78 8 38 20 60 286 so
2 9 55 9 42 98 70 334 25
3 14 33 10 47 75 85 382
4 19 10 20 95 SO SO 429 75
5 23 88 SO 143 25 100 477 50
6 28 65 40 191
7 33 43 SO 238 75

Tabelle »
zur Umrechnung der chilenischen Pesos in Kronen.

100 chil . Pesos — 182 L) 1 Peso — 100 Centavos (ot8 .) .

Centav. kt Centav. k Centav. ki
i — 2 7 — 13 40 73
2 — 4 8 — 15 50 91
3 5 9 16 60 1 OS
4 7 10 18 70 1 27
5 9 20 36 80 1 46
6 — 11 30 — 55 90 1 64

Pesos k Pesos L Pesos ü
1 1 82 8 14 56 60 109 20
2 3 64 9 16 38 70 127 40
3 6 46 10 18 20 80 145 60
4 7 28 20 36 40 SO 163 80
S 9 10 30 54 60 100 182
6 10 92 40 72 80
7 12 74 50 91 —

Tabelle v
zur Umrechnung der skandinavischen Kroner in Kronen.
100 Kroner — 132 50 k . 1 Krone (Lr .) — 100 Lre (6 ) .

Kroner Kroner Kroner

Tabelle v
zur Umrechnung der Mark in Kronen.

100 Mark -- 117 L 80 k . 1 Mark (Ll.) -- ioo Pfennig (xk . ) .

Pfennig Pfennig Pfennig
40
SO
60
70
80
SO



358 Umrechnungstabellen.

Tabelle I!
zur Umrechnung d -r Franken in Kronen.

100 Frank — 95 Li 50 k . 1 Frank (I 'r .) — 100 Centimes (os.

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Centim. L k Centim. L k Centim. L k
1 1 7 — 7 40 — 38
2 2 8 — 8 50 — 48
3 3 9 9 60 57
4 4 10 10 70 67
5 5 20 19 80 76
6 — 6 30 — 29 90 — 86

Frank L k Frank L kr Frank L kr
1 96 8 7 64 60 57 30
2 1 91 9 8 60 70 66 85
3 2 87 10 9 55 80 76 40
4 3 82 20 19 10 SO 85 95
5 4 78 30 28 65 100 95 50
6 5 73 40 38 20
7 6 69 50 47 75

Tabelle r
zur Umrechnung der Pfund Sterling in Kronen.

10 Pfund Sterling — 240 L 60 kr.
1 Psd . Sterl . (L) — 2VShilling (s .) , 1 Shilling — 12 Pence (ä .)

ange- einzu- ange- einzu- ange- einzu-
wiesen zahlen wiesen zahlen wiesen zahlen

8. ä. L k 8. ä. L kr 8. ä. L k
— 1 10 5 10 7 02 12 11 15 54

2 20 5 11 7 12 13 15 64
3 30 6 7 22 13 1 15 74
4 40 6 1 7 32 13 10 16 64
5 50 6 10 8 22 13 11 16 74
6 60 6 11 8 32 14 16 84
7 70 7 8 42 14 1 16 94
8 80 7 1 8 52 14 10 17 84
9 90 7 10 9 42 14 11 17 94

10 1 7 11 9 52 15 18 05
11 1 10 8 9 62 15 1 18 15

i 1 20 8 1 9 72 15 10 19 05
i 1 1 30 8 10 10 63 15 11 19 15
i 10 2 21 8 11 10 73 16 19 25
i 11 2 31 9 10 83 16 1 19 35
2 2 41 9 1 10 93 16 10 20 25
2 1 2 51 9 10 11 83 16 11 20 35
2 10 3 41 9 11 11 93 17 20 45
2 11 3 51 10 12 03 17 1 20 55
3 3 61 10 1 12 13 17 10 21 45
3 1 3 71 10 10 13 03 17 11 21 55
3 10 4 61 10 11 13 13 18 21 65
3 11 4 71 11 13 23 18 1 21 75
4 4 81 11 1 13 33 18 10 22 66
4 1 4 S1 11 10 14 24 18 11 22 76
4 10 5 81 11 11 14 34 19 22 86
4 11 5 91 12 14 44 19 1 22 96
5 6 02 12 1 14 54 19 10 23 86
5 1 6 12 12 10 15 44 19 11 23 96

L L kr L kr L L kr
24 06 120 30 s 216 54
48 12 6 144 36 10 240 60
72 18 7 168 42
96 24 8 192 48

Tabelle v
zur Umrechnung der Den in Kronen.

Ivo Yen — 246 L so 1 Yen — 100 Sen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Sen L k Sen L k Sen L k
1 2 7 — 17 40 — 99
2 5 8 — 20 SO 1 23
3 7 9 22 60 i 48
4 10 10 25 70 i 73
5 12 20 49 80 1 97
6 — 15 > 30 — 74 j 90 2 22

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Yen Li k Yen L k Yen L kr
i 2 47 8 19 72 60 147 90
2 4 93 9 22 19 70 172 55
3 7 40 10 24 65 80 197 20
4 9 86 20 49 30 90 221 85
5 12 33 30 73 95 100 246 50
6 14 79 40 98 60
7 17 26 50 123 25

Tabelle S
zur Umrechnung der holländischen Gulden in Kronen.

100 Gulden — 198 L 80 k . 1 Gulden Mor .) ---
100 Cents (vts .) .

Cents L kr Cents L kr Cents Li k
1 2 7 — 14 40 — 80
2 4 8 — 16 50 — 99
2 6 9 18 60 1 19
4 8 10 20 70 1 39
5 10 20 40 80 1 59
6 — 12 30 — 60 90 1 79

Gulden L kr Gulden L kr Gulden L L
1 1 99 8 15 90 60 119
2 3 98 9 17 89 70 139
3 5 96 10 19 88 80 159
4 7 95 20 39 76 90 178
5 9 94 30 59 64 100 198
6 11 93 40 79 52
7 13 92 SO 99 40

Tabelle 5
zur Umrechnung der Rubel in Kronen.

100 Rubel — 254 LSO kr. 1 Rubel (R °) — 100 Kopeken (Lox .)

Kopeken L kr Kopeken Li k Kopeken Li kr
i 3 7 18 40 1 02
2 5 8 20 50 1 27
3 8 9 23 60 1 53
4 10 10 25 70 1 78
5 13 20 51 80 2 04
6 — 15 30 — 76 90 2 29

Rubel L kr Rubel L k Rubel L kr
i 2 55 8 20 36 60 152 70
2 5 09 9 22 91 70 178 15
3 7 64 10 25 45 80 203 60
4 10 18 20 50 90 90 229 05

12 73 30 76 35 100 254 50
6 15 27 40 101 80
7 17 82 50 127 25

Tabelle L
zur Umrechnung der Dollars in Kronen.

100 Dollars — 496 L . 1 Dollar (Z) — 100 Cents (obs ->

Cents L k Cents L kr Cents L kr
1 05 7 — 35 40 1 98
2 10 8 — 40 50 2 48
3 15 9 45 60 2 98
4 20 10 50 70 3 47

25 20 99 80 3 97
6 — 30 30 1 49 90 4 46

Dollar L k Dollar L kr Dollar L kr
1 4 96 8 39 68 SO 297 60
2 9 92 9 44 64 70 347 20
3 14 88 10 49 60 80 396 80
4 19 84 20 99 20 90 446 40
5 24 80 30 148 80 100 496
6 29 76 40 198 40
7 34 72 50 848 —
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HaöeCen I vis X
zur Umrechnung aus der Kronenwährung in die fremden Währungen.

Tabelle Kronen-
Währung

Fremde Währung , in der die Post¬
anweisung auszustellen ist Tabelle

i I i 20 arg . Pesos 94 Centavos. VI
ii 54 chil . Pesos 95 Centavos. VII

m > 100 X — < 75 skand . Kroner 47 Lire. vm
IV l ! 84 Mark 89 Pfennig. IX
V 1 l 104 Frank 71 Centimes. X

Kronen¬
währung

100

Fremde Währung , in der die Post¬
anweisung auszustellen ist

4 Psd . Sterling 3 Shilling 2 Pence.
40 Den 57 Sen.

50 holl . Gulden 30 Cents.
39 Rubel 29 Kopeken.
20 Dollars 16 Cents.

Tabelle I
zur Umrechnung der Kronen in argentinische PesoS.

100 Kronen — 20 argentinische Pesos 94 Centavos.
1 Peso — 100 Centavos (ots .) .

ein-
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Pes. ots. Heller Pes. ots. Heller Pes. ots.
i — 7 1 40 8
2 8 2 SO 10
3 1 9 2 60 13
4 1 10 2 70 15
5 1 20 4 80 17
6 — 1 30 — 6 90 — 19

Kronen Pes. ots. Kronen Pes- ots. Kronen Pes. ots.
i — 21 8 i 68 60 12 57
2 — 42 9 i 88 70 14 66
3 63 10 2 09 80 16 75
4 84 20 4 19 90 18 85
5 i 05 30 6 28 100 20 94
6 i 26 40 8 38
7 i 47 50 10 47

Tabelle II
zur Umrechnung der Kronen in chilenische Pesos.

100 Kronen — 54 chilenische Pesos 95 Centavos.
1 Peso — 100 Centavos (ots .).

Heller Pes- ots. Heller Pes. ots. Heller Pes- ots.
i 1 7 4 40 22
2 1 8 4 50 27
3 2 9 5 60 33
4 2 10 5 70 38
5 3 20 11 80 44
6 — 3 30 — 16 90 — 49

Kronen Pes- Obs. Kronen Pes. ots. Kronen Pes. ots.
i — 55 8 4 40 60 32 97
2 i 10 9 4 95 70 38 46
3 i 65 10 5 49 80 43 96
4 2 20 20 10 99 90 49 45
5 2 75 30 16 48 100 54 95
6 3 SO 40 21 98
7 3 85 51 27 47

Tabelle HI
zur Umrechnung der Kronen in skandinavische Kroner.

100 Kronen — 75 Kroner 47 Lre . i Kroner (Xr .) —
100  Lre (9) .

Heller Lr. 6 Heller Lr. 6 !! Heller Lr. 9
1 1 7 5 40 30
2 2 8 6 50 38
3 2 9 7 60 45
4 3 10 8 70 53
5 4 20 15 80 60
6 — 5 30 — 23 90 — 68

Kronen Lr. 6 Kronen Lr. 6 Kronen Lr. 6
i — 75 8 6 04 60 45 28
2 1 51 9 6 79 II 70 62 83
3 2 26 10 7 65 80 60 38
4 3 02 20 15 09 ä 90 67 92
5 3 77 30 22 64 A 100 75 47
6 4 53 40 30 19 U
7 5 SO 37 74 A

Tabelle IV
zur Umrechnung der Kronen in Mark.

100 Kronen — 84 Mark 89 Pfennige , i Mark (LI .) —
100 Pfennige (xt .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweiser^
ein¬

gezahlt anzuweisen

Heller LI. xl. Heller LI. xt . > Heller LI. xt.
1 1 7 6 40 34
2 2 8 7 50 42
3 3 0 8 60 51
4 3 10 8 70 59
5, 4 20 17 80 68
6 — 5 SO — 25 I 90 — 76

Kronen LI. xt. Kronen LI. xt. Kronen LI. xt.
1 — 85 8 6 79 60 50 93
2 1 70 9 7 64 70 59 42
3 2 55 10 8 49 80 67 91
4 3 40 20 16 98 90 76 40
5 4 24 30 25 47 I 100 84 89
6 5 09 40 33 96
7 5 94 SO 42 44

Tabelle V
zur Umrechnung der Kronen in Franken.

100 Kronen — 104 Frank 71 Centimes . 1 Frank (Pr .) —
100 Centimes (os .) .

Heller Pr. os. Heller Pi. os. Heller Pr. LS.
1 1 7 7 40 42
2 2 8 8 60 52
3 3 9 9 60 63
4 4 10 10 70 73
5 6 20 21 80 84
6 — 6 SO — 31 90 — 94

Kronen Pr. 08. Kronen Pr. os. Kronen Pr. 08.
1 1 05 8 8 38 60 62 83
2 2 09 9 9 42 70 73 SO
3 3 14 10 10 47 80 83 77
4 4 19 20 20 94 90 94 24
5 5 24 30 31 41 100 104 71
6 6 28 40 41 88
7 7 33 SO 62 36

Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100 Kronen — 4 Pfund Sterling 3 Shilling 2 Pence
1 Pfund Sterling (L) -- 20 Shilling (8 .) . 1 Shilling --

12 Pence (L .) .

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu-
wersen

Heller ä. Heller ä . ! Heller ä.
1 — 15 1 65 6
2 16 2 66 7
3 25 2 75 7
4 26 3 76 8
5 35 3 85 8
6 1 ! 36 86 9
7 1 ! 45 ^ ! 95 9
8 1 l 46 5 96 10
9 1 55 5 ! 99 10

10 1 ! 56 6
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Fortsetzung der Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100 Kronen — 4 Pfd . Sterl . 3 Shilling 2 Pence . — 1 Pfund
Sterling (L) --- 20 Shilling (»-) - 1 Shilling — 12 Pence (ä .)

einge¬
zahlt anzuweisen einge¬

zahlt anzuweisen einge¬
zahlt anzuweisen.

Kronen L 8. ä. Kronen L 8. ä. Kronen L 8. ä.
1 10 35 1 9 1 69 2 17 4
2 1 8 36 1 9 11 70 2 18 2
3 2 6 37 1 10 9 71 2 19
4 3 4 38 1 11 7 72 2 19 10
5 4 2 39 1 12 5 73 3 8
6 6 40 1 13 3 74 3 1 6
7 5 10 41 1 14 1 75 3 2 4
8 6 8 42 1 14 11 76 3 3 2
9 7 6 43 1 15 9 77 3 4

10 8 4 44 1 16 7 78 3 4 10
11 9 2 45 1 17 5 79 3 5 8
12 10 46 1 18 3 80 3 6 6
13 10 10 47 1 19 1 81 3 7 4
14 11 8 48 1 19 11 82 3 8 2
15 12 6 49 2 9 83 3 9
16 13 4 50 2 1 7 84 3 9 10
17 14 2 61 2 2 5 85 3 10 8
18 15 52 2 3 3 86 3 11 6
19 15 10 53 2 4 1 87 3 12 4
20 16 8 54 2 4 11 88 3 13 2
21 17 5 65 2 5 9 89 3 14
22 18 3 56 2 6 7 90 3 14 10
23 19 1 57 2 7 5 91 3 15 8
24 19 11 58 2 8 3 92 3 16 6
25 1 9 69 2 9 1 93 3 17 4
26 1 1 7 60 2 9 11 94 3 18 2
27 1 2 5 61 2 10 8 95 3 19
28 1 3 3 62 2 11 6 96 3 19 10
29 1 4 1 63 2 12 4 97 4 8
30 1 4 11 64 2 13 2 98 4 1 6
31 1 5 9 65 2 14 99 4 2 4
82 1 6 7 66 2 14 10 100 4 3 2
33 1 7 6 67 2 15 8
84 1 8 3 68 2 16 6

Tabelle VII
zur Umrechnung der Kronen in Yen.

100 Kronen — 40 Den 57 Sen . 1 Den — 100 Sen

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen^
ein¬

gezahlt anzuweisen

Heller Yen Sen Heller Yen Sen Heller Yen Sen
1 7 3 40 16
2 1 8 3 50 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
5 2 20 8 80 32
6 — 2 30 — 12 ! 90 — 37

Kronen Yen Sen Kronen Yen Sen Kronen Yen Sen
1 — 41 8 3 25 60 24 34
2 — 81 9 3 65 70 28 40
3 1 22 10 4 08 80 32 45
4 1 62 20 8 11 90 36 51
5 2 03 30 12 17 100 40 57
6 2 43 40 16 23
7 2 84 60 20 23 s

Tabelle vm
zur Umrechnung der Kronen in holländische Gulden.

100 Kronen — 50 Gulden 30 Cents . 1 Gulden (Flor .)
». 100 Cents (cts .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller ots. Heller Fl. vts. Heller FI. ots
1 — 1 7 — 4 40 — 20
2 — 1 8 — 4 50 — 25
3 2 9 5 60 30
4 2 10 6 70 35
6 3 20 10 80 40
6 — 3 30 — 15 > 90 — 45

Kronen Fl. oti8. Kronen Fl. ots. Kronen Fl. ots.
1 — 50 8 4 02 60 30 18
2 1 01 9 4 53 70 35 21
3 1 61 10 5 03 80 40 24
4 2 01 20 10 06 90 45 27
5 2 52 30 15 09 100 50 30
6 3 02 40 20 12
7 3 52 50 25 15 >

Tabelle IX
zur Umrechnung der Kronen in Rubel.

100 Kronen -- 39 Rubel 29 Kopeken . 1 Rubel (L °) --
100 Kopeken (kox .) .

Heller R° kox. Heller L° lrox. Heller L° Lox >.
1 7 3 40 16
2 1 8 3 50 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
5 2 20 8 80 31
6 — 2 M — 12 90 — 35

Kronen F .« lrop. Kronen L° Lox. Kronen R° kox.
1 39 8 3 14 60 23 58
2 79 9 3 64 70 27 50
3 1 18 10 3 93 80 81 43
4 1 57 20 7 86 90 35 36
5 1 96 30 11 79 100 39 29
6 2 36 40 15 72
7 2 75 50 19 65

Tabelle X
zur Umrechnung der Kronen in Dollars.

100 Kronen — 20 Dollars 16 Cents . 1 Dollar (H) —
100 Cents (vt,s .) .

Heller r ots. Heller r vt8. Heller r ot8.
1 — 7 1 40 8
2 8 2 50 10
3 1 9 2 60 12
4 1 10 2 70 14
5 1 20 4 80 16
6 — 1 30 — 6 90 — 18

Kronen § 0t8. Kronen r vt8. Kronen § vt8.
1 — 20 8 i 61 60 12 10
2 — 40 9 i 81 70 14 11
3 60 10 2 02 80 16 13
4 81 20 4 03 90 18 15
5 i 01 30 6 05 100 20 16
6 i 21 40 8 06
7 i 41 50 10 08
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Postsparkassen.
Sammelstellen . Alle Postämter in den im

Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern
sind als Sammelstellen des k. k. Postspar¬
kaffenamtes eingerichtet und haben täglich
während der für den Postdienst vorgeschriebenen
Amtsstnnden den Postsparkaffendienst auszu¬
üben . Sie nehmen Einlagen an , bewerkstelligen
Rückzahlungen , erteilen Auskünfte über alle
Zweige des Postsparkaffendienstes und unter¬
stützen die Einleger in jeder Hinsicht bei Be¬
nützung dieser Anstalt.

Einleger und Erleger . Einleger der
k. k. Postsparkasse kann Jedermann ohne Aus¬
nahme werden , der den gesetzlichen Be¬
stimmungen gemäß bei einer Sammelstelle gegen
Einzahlung eines innerhalb der vorgeschriebenen
Grenzen gehaltenen Betrages em Einlage¬
buch nimmt oder durch einen Anderen nehmen
läßt . Auch Gesellschaften, Vereine , Genossen¬
schaften und juristische Personen sind berechtigt,
Einleger der Postsparkaffa zu werden.

Als Einleger hat derjenige zu gellen , aus
dessen Namen das Buch ausgestellt wurde.
Kein Einleger darf sich mehr als Ein Einlage¬
buch auf seinen Namen nehmen oder nehmen
lassen , dagegen steht es Jedermann frei , außer
seinem Einlagebuch für andere ganz bestimmte
Personen Emlagebuch zu nehmen und Ein¬
lagen zu leisten.

Wer zu Gunsten eines Anderen — des Ein¬
legers — die erste Einlage leistet und das Ein¬
lagebuch mit seinem Namen unterfertigt , heißt
„Erleger " .

Das Postspar kaffen amt betrachtet den Erleger
insolange als ermächtigt, im Namen des Ein¬
legers über das Guthaben zu verfügen , als nicht
der Einleger seine eigene Unterschrift in das
Einlagebuch bei einem Postamte aufnehmen läßt.
Die Aufnahme der Unterschrift kann erfolgen:
a) in Gegenwart und mit Zustimmung des
Erlegers , b) ohne Intervention des Erlegers.
Im ersten Falle bestätigt der Erleger die Echtheit
der neuen Unterschrift, im zweiten Falle hat der
Einleger seine Personsidentität nachzuweisen.

Einlagen . Die geringste Einlage ist 1 L
Jede höhere Einlage muß ein Mehrfaches dieses
Betrages sein.

Um das Sparen kleinerer Beträge als
1 L zu ermöglichen , sind „Postsparkarten"
aufgelegt . Postsparkarten sind Kartons mit einer
eingeprägten Postfrankomarke zu 10 K und dem
entsprechenden Raum zur Aufklebung von weiteren
Postfrankomarken ; dieselben werden von allen
Postämtern und Verschleißern von Postwert¬
zeichen gegen Erlag des Wertes der eingeprägten
Fronkomarke verkauft . Ist eine solche Postspar¬
karte mit Postfrankomarken im Werte von 1
beklebt , so wird sie von den Sammelstellen des
Postsparkassenamtes als Einlage angenommen.

Bon einem und demselben Einleger dürfen
nur bis zu drei Postsparkarten während einer
Woche entweder einzeln oder auf einmal zur Ein¬
lage gebracht werden.

Das Guthaben eines Einlegers an geleisteten
Einlagen und kapitalisierten Zinsen darf zu keiner
Zeit mehr als 2000 L betragen

Der Einleger kann sich ein geheim zu
haltendes „ Losungswort " wählen . Dies hat
die Wirkung , daß dann Rückzahlungen in ge¬
wöhnlichem Wege nur gegen Angabe dieses
Losungswortes erfolgen können.

Einlagen werden auch von den Landbrief¬
trägern bis zum Höchstbetrage von 1000 ^ für
jedes Einlagebuch und bei jedem Bestellungs-
gange angenommen . Einlagen bis zum Betrage
von 10 L sind gebührenfrei . Für Einlagen von
mehr als 10 L ist eine Einsammlungsgebühr
von 5 ä zu entrichten.

PaS k. k. Postsparkaffenamt in Wien über¬
nimmt von seinen Einlegern , soferne sie außer¬
halb Wiens domizilieren , Wechsel , Checks , An¬
weisungen , Akkreditive , Coupons , Rechnungen
und andere Fordernngsdokumente , welche auf
einen bestimmten Betrag lauten und in Wien
zahlbar sind , zum kommissionsweisen Inkasso,
und besorgt ferner die Verwechslung von Gold-
und Silbermünzen und ausländischen Noten
gegen dem, daß die Beträge dem Konto ( Ein¬
lagebuch) eines Einlegers gutgeschrieben werden.

Empfangsbestätigungen . Außer der Ein¬
tragung , welche vom Postbeamten in das
Einlagebuch gemacht wird , erhalten die Ein¬
leger , beziehungsweise Erleger , über jede Ein¬
lage von mehr als 100 ^ binnen 14 Tagen
eine Empfangsbestätigung vom Postsparkaffen¬
amte in Wien.

Verzinsung. Die Einlagen werden von
2 ^ angefangen mit drei Prozent für die Zeit
eines Jahres verzinst. Die Verzinsung beginnt
mit dem 1 . oder 16 . Monatstage , der aus die
Einlage folgt, und endet mit dem 15 . oder
letzten Monatstage , der dem Eintreffen der
Kündigung beim Postsparkassenamte vorangeht.

Mit 31 . Dezember eines jeden Jahres
werden die erwachsenen Zinsen dem Kapitale
zugeschlagen und von da ab gleichfalls verzinst.

Jedem Einleger wird vom Postsparkaffen¬
amte nach Jahresschluß , wenn das Zinsengut¬
haben 1 L " oder mehr beträgt , eine zwei Monate
gültige Zinsenanweisung , lautend auf sein mit
31 . Dezember des Vorjahres erwachsenes Zinsen¬
guthaben , zugesendet. Der Einleger soll dieses
Zinsenguthaben bei einer beliebigen Sammelstelle
gegen Abgabe der Zinsenanweisung innerhalb der
zweimonatlichen Gültigkeitsdauer derselben in sein
Einlagebuch einiragen lassen . Nach Ablauf
der Gültigkeitsdauer hat er zum Zwecke der
Zinseneintragunz sein Buch an das Postspar¬
kaffenamt einzusenden.
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Kündigung. Der Einleger oder deflen
Rechtsnachfolger ist berechtigt, die Rückzahlung
eines Teiles der Einlage oder der ganzen Ein¬
lage durch die vorgeschriebene Kündigung zu
jeder Zeit zu verlangen . Die Kündigung er¬
folgt auf einem Blatte aus dem Kündigungs¬
heft welches der Einleger gleichzeitig mit
dem Einlagebuch unentgeltlich erhält . Diese
Blätter sind nach der, durch die darauf ge¬
druckten Nummern bestimmten Reihenfolge los¬
zutrennen , gehörig auszufüllen und unter
Kuvert an das k. k. Postsparkasienamt in
Wien einzusenden.

Rückzahlung, über die erfolgte Kündigung
sendet das Postsparkasienamt dem Einleger,
unter der von ihm angegebenen Adresse , eine
zwei Monate gültige Zahlungsanweisung . Die
Zusendung erfolgt in der Regel postwendend.
Gegen Abgabe dieser vor dem Postbeamten
mit der Unterschrift des Einlegers zu
versehenden Zahlungsanweisung und
gegen Vorweisung deS Einlagebuches , in welchem
der rückgezahlte Betrag vom Postbeamten ein¬
getragen und vom Gesammtguthaben in Abzug
gebracht wird , erfolgt sodann seitens der Zahl¬
stelle die Rückzahlung an den Einleger . .

Der Einleger oder Erleger kann eine ihm
beliebige Person zur Behebung eines gekündigten
Betrages ermächtigen . Hiezu dient die bei jedem
Postamte unentgeltlich erhältliche Drucksorte,
die gehörig auszufüllen und dann mit dem Ein¬
lagebuch und der Zahlungsanweisung dem Er¬
mächtigten zu übergeben oder zu übersenden ist.

Rückzahlungen im kurzen Wege . Der Ein¬
leger (Erleger ) kann die sofortige Rückzahlung
von Beträgen von 2 L bis zu 40 L bei jedem
Postamte erlangen , ohne daß vorher eine Kün¬
digung an das Postsparkasienamt in Wien ein¬
gesendet wird . Diese Rückzahlungen in kurzem
Wege erfolgen an den Einleger (Erleger ) gegen
Einziehung der vorschriftsmäßig aus gefertigten
Kündigung unter gleichzeitiger Lbschreibung des
Betrages im Einlagebuche.

Bei der Kassa des k. k. Postsparkasienamtes
in Wien können bis auf weiteres Rückzahlungen
von Postsparkasieneinlagen ohne Rücksicht auf
die Höhe des Betrages in kurzem Wege bewerk¬
stelligt werden . Zu diesem Behuse ist das von
dem zur Kündigung Berechtigten ausgefüllte
und unterfertigte Kündigungsblatt mit dem
Einlagebüchel bei dem Kasiaschalter einzureichen.

Bei Rückzahlungen im kurzen Wege find
die Kündigenden verpflichtet, über Verlangen
ihre Personsidemität postordnungsmäßig nach¬
zuweisen.

Staats - apiergeschäst. Einleger (Erleger),
welche einen entsprechenden Betrag beim k. k.
Postsparkassenamte in Wien verfügbar haben,
können jederzeit beim Amte den Ankauf von
österreichischen Staatspapieren für ihre Rech¬
nung verlangen . Das Kaufsgesuch ist auf Druck¬
sorte Nr . 22 auszufertigen und muß , soserne die
anzukaufenden Staatspapiere beim Postspar¬
kasienamte in Verwahrung bleiben sollen, ein
Losungswort enthalten . Hat der Einleger be¬
züglich seines Einlagebuches bereits ein
Losungswort , so ist dieses einzusetzeu . Bei dem

ersten Ankäufe muß dem Gesuche das Einlage»
buch , bei jedem weiteren Ankäufe ebenfalls das
Einlagebuch , und wenn es sich um zu depo¬
nierende Staatspapiere handelt , auch das Renten¬
buch bei gelegt werden.

Kaufaufträge werden , wenn tunlich , noch
am Tage ihres Einlongens beim Postsparkassen¬
amte realisiert . Für die angekauften Effekten
wird der amtlich notierte Warenkurs vom Voll¬
zugstage mit einem Zuschläge 2 per Mille der
Ankaufssnmme , mindestens aber 40 L in An-
rrchnung gebracht.

Die angekauften Staatspapiere werden auf
Verlangen des Einlegers entweder auf seine
Kosten und Gefahr an die in dem Kaufsge¬
suche angegebene Adresse versendet oder von
Amtswegen kostenfrei und unter Garantie für
Gattung , Stückzahl , Couponausstand und even¬
tuell auch Nummer (bei verlosbaren Papieren)
ausbewahrt und wird über dieselben dem Ein-
leger vom Postsparkaffenamte ein „Renten¬
buch " ausgefertigt und portofrei zugesendet.

Es können auch Staatspapiere , die der
Einleger nicht durch das Postsparkaffenamt hat
ankaufen laffen, auf ein Rentenbuch ein¬
gelegt werden . Hiefür wird eine einmalige Ge¬
bühr von 2 per Mille des nach dem Waren¬
kurse der Wiener Börse vom Übernahmstage zu
berechnenden Wertes der Effekten , mindestens
aber 40 L berechnet.

Das Postsparkasienamt übernimmt es,
Staatspapiere , welche aus dem Guthaben der
Einleger angekauft wurden , bei der k. k. Staats¬
schuldenkasseinWien zurVinkulierung einzureichen.

Die Coupons der gegen Rentenbuch de¬
ponierten Staatspapiere werden , ohne daß der
Eigentümer in jedem einzelnen Falle darum
anzusuchen braucht , bei Fälligkeit durch das
Postsparkasienamt abgetrennt und eingelöst und
die entfallenden Beträge den Rentenbuch¬
besitzern auf ihrem Einlagenkonto mit dem
Fälligkeitstage gutgeschrieben. Über diese
Beträge werden an die Einleger Couponan¬
weisungen hinausgegeben , auf Grund welcher
sie den angewiesenen Betrag innerhalb der
zweimonatlichen Gültigkeitsdauer der Auwei-
sung bei irgend einer Sammelstelle in ihr Ein¬
lagebuch eintragen laffen können . Nach Ab¬
lauf dieser Frist erfolgt die Eintragung nur
durch das Postsparkaffenamt in Wien gegen
Einsendung deS Einlagebuches.

Es steht dem Rentenbuchbesitzer srei, die
fälligen Coupons der vom Postfparkaffenamte in
Verwahrung genommenen Staatspapiere io
oaturs , oder deren Erlös sich selbst oder dritten
Personen übersenden zu laffen.

Der Eigentümer eines Rentenbuches
kann jederzeit die Zusendung oder den Verkauf
seiner deponierten Staatspapiere verlangen . Die
diesbezüglichen Gesuche sind auf den Druck¬
sorten Nr . 22 s , beziehungsweise Nr . 24 an das
Postsparkasienamt zu richten . Dieselben müssen
auch das Losungswort und die eigenhändige
Unterschrift des Gesuchstellers enthalten , und
find zusammen mit dem Rentenbuche , oder,
wenn es sich um die Gutschrift des bei dem
Verkaufe erzielten Erlöses auf dem Einlage¬
konto handelt , auch noch mit dem Einlagebuche
an das Postsparkafsenamt einzusenden.
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VerkausSaufträge werden , wenn tunlich,
noch am Tage ihres CinlangenS beim Post¬
sparkaffenamte realisiert . Für die verkauften
Effekten wird der amtlich notierte Geldkurs
der Wiener Börse vom Vollzugstage unter
Abzug von 2 per mille von der Verkaufssumme,
mindestens aber 40 L berechnet.

Porto- und Gebührenfreiheit . Die Kor¬
respondenz der Einleger nut dem Postsparkaffen¬
amte sowohl als auch mit den Postämtern und
Postdirektionen ist in jedem Falle , auch wenn
es sich um eine rekommandierte Sendung handelt,
portofrei.

Die an das Postsparkaffenamt , die Post¬
behörden und ihre Organe gerichteten Eingaben
der Einleger , ihrer gesetzlichen Vertreter oder
Bevollmächtigten m Angelegenheiten des Post¬
sparkaffendienstes, sowie die im Artikel 6 des Ge¬
setzes vom 28 . Mai 1882 erwähnten Übertra¬

gungsakte sind stempel - und gebührenfrei,
ebenso sind die Zinsen von Einlagen von der
Rentensteuer befreit . Die erlaufenden Zinsen
der Einlagen sind aber in das allfällige Per¬
sonaleinkommensteuer -Bekenntnis einzustellen.
Die Emlogebücher , sowie die für den Verkehr
mit dem Postsparkaffenamte benötigten Druck-
sorten werden den Einlegern unentgeltlich zur
Verfügung gestellt.

Amtsgeheimnis. Die Bediensteten des Post
sparkaffenamtes und der Sammelstellen sind
verpflichtet , das Geschäfts - und Dienstgeheimnis
zu wahren , und ist ihnen strenge untersagt , an
dritte Personen Auskünfte welcher Art immer
in Betreff der Namen der Einleger oder Ein¬
zahler, der eingelegten oder rückgezahlten Be¬
träge oder der Höhe des Guthabens zu erteilen.

Es darf daher jeder Einleger auf die strengste
Geheimhaltung mit vollem Vertrauen rechnen.

Steuer- und Geöührenkeistrmg durch die Kostsparkaffa.
Mittelst des bei allen Postämtern und

Markenverschleißstellen erdältlicken , eigenen
Einzahlungsscheines (per Stück 2 H) können Bar¬
zahlungen , mit Ausnahme der Zollzahlungen,
an die k. k. Steuerämter (und an die jeweilig
im Verordnungswege verlautbarten Kassen)
durchjedes österreichische Postamt geleistet werden.

Kontoinhaber im Scheckverkehr des Post¬
sparkassenamtes können ihre Zahlungen statt
in Barem auch in der Weise leisten, daß sie
zugleich mit dem ordnungsgemäß auSge-
füllten Einzahlungsscheine einen auf den gleichen
Betrag lautenden Check mit der Disposition zur
Honorierung des Einzahlungsscheines an das
Postsparkassenamt in Wien einsenden.

Der zur Zahlung bestimmte Erlag wird nur
dann vom Postamte angenommen , wenn
der Einzahlungsschein in den als Empfang -,
Erlag - und Bnchungsfchein bezeichnet «« Teilen
so vollständig ausgefüllt ist, daß er sämtliche
nach dem daselbst enthaltenen Vordrucke ge¬
forderten Angaben in lesbarer Schrift enthält
und im Ansätze des Betrages weder Radierungen
noch Korrekturen aufweist.

Als wirksame Zahlung  gilt der mittelst
des Einzahlungsscheines bei der Post bewirkte
Erlag nur dann , wenn

L) die Kassa , an welche gezahlt wird , zur Über¬
nahme der beabsichtigtenZahlung berechtigt ist;

b ) alle mit der vom Zahler beabsichtigten
Leistung etwa verknüpften Vorbedingungen
(Beibringuug von Erlagsdokumenten , Er¬

klärungenoder Anmeldungen ) erfüllt sind , und
v) die Kassa durch die im Einzahlungsschein

ersichtlich gemachten Merkmale in einer jeden
Zweifel ausschließenden Weise in die Lage
gesetzt ist » den Erlag in der vom Zahler
beabsichtigten Weise zu verrechnen.
Es liegt deshalb im eigenen Interesse deS

Zahlers , im Einzahlungsscheine seine Adresse
deutlich ersichtlich zu machen, insbesondere aber
unter der Rubrik : „Ausführliche Bezeichnung
der Gattung und Art der beabsichtigten Leistung"
alle für die Kassa wichtigen Verrechnungs¬
merkmale : u . zw . Gegenstand -der Zahlung,
sowie Datum und Zahl der die Zahlungsleistung
begründenden Dokumente besonders ausführlich
anzugeben und falls mit der Zahlung die Ein¬
sendung besonderer Erlagsdokumente oder Er¬
klärungen verknüpft sein sollte, die bereits ein¬
gesandten Dokumente ausdrücklich anzuführen.

Sind die vorstehend verzeichneten Bedin¬
gungen erfüllt , so erhält der Zahler von dem
Steueramte (der Kassa ) eine mit den Ver¬
rechnungsdaten versehene amtliche Bestätigung
zugesendet.

Kann aber der bewirkte Erlag noch nichr
als wirksameZahlung anerkannt werden,
so werden dem Zahler dte diesfalls obwaltenden
Hindernisse vom Steueramte ( der Kassa ) be¬
kanntgegeben und der eingezahlte Betrag inso-
lange , als diese Hindernisse nicht behoben find,
bloß als in vorläufiger Verwahrung der
Kassa befindlich behandelt.

Mekchrmng von Affekten.
Das Postsparkaffenamt gewährt Darlehen

auf einheitliche Renten , österreichische Renten,
dann jene österreichischen Wertpapiere , deren
Belehnung der Österreichisch- Ungarischen Bank
statutenmäßig gestattet ist . Die Bestimmungen
über die Gewährung der Darlehen sind den dies¬
bezüglichen Vorschriften der Österreichisch-Un¬
garischen Bank Hochgebildet. Darlehen bis zum

Betrage von 25 .000 L werden auf Verlangen
sofort erteilt . Bei höheren Darlehen wird dem
Einreicher der Tag , an dem das bewilligte Dar¬
lehen behoben werden kann, bekanntgegeben. Be¬
finden sich die Wertpapiere beim Postsparkaffen-
Amte in Verwahrung , so ist das Renteubuch
der Kaffe zu übergeben.
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Die Höhe des Darlehenszinsfußes wird
vom Postsparkaffenamte festgesetzt . Tritt eine
Zinssußveränderung ein , so findet der ver¬
änderte Zinsfuß auch auf alle aushaftenden
Darlehen ohne Unterschied der Verfallszeit An¬
wendung.

Bei Kursrückgängen hat der Schuldner,
sobald der Kurs der verpfändeten Wertpapiere

auf neun Zehntel des zur Zeit der Verpfändung
bestandenen Kurswertes herabfinU , ohne jede
Aufforderung seitens des Postsparkassenamtes ent¬
sprechende Deckung , beziehungsweise Abschlags¬
zahlung zu leisten , widrigenfalls das Dar¬
lehen zur Gänze fällig wird und das Postspar-
kassenamt berechtigt ist, das Pfand zu veräußern.

Scheckverkehr des k.

Der Scheckverkehr des k. k. Postsparkaffen¬
amtes besteht darin , daß auf das Konto eines
Teilnehmers bei der Kaffe des Postsparkaffen¬
amtes , sowie bei allen Postämtern (Sammel-
stellen ) der im Reichsrate vertretenen König¬
reiche und Länder Geldbeträge eingelegt und
von dem so entstandenen Guthaben durch den
Kontoinhaber jederzeit mittelst Schecks Beträge
zur sofortigen Rückzahlung angewiesen werden
können.

Die Teilnahme an diesem Verkehre wird
vom Postsparkassenamte gegen Erlag einer
Stammeinlage b willigt . Das Postsparkaffen¬
amt eröffnet jedem Teilnehmer ein Konto.

Die Verständigung über alle Einlagen und
Rückzahlungen erfolzt durch die Kontoaus¬
züge , welche den Teilnehmern jeden Tag , an
dem eine Amtshandlung auf dem Konto vor¬
genommen wurde , vom Postsparkaffenamte zu¬
gesendet werden.

Eine Beschränkung in Höhe der Einlage oder
des Guthabens eines Teilnehmersfindetnichtstalt.

Der Beitritt zum Scheckverkehr ist auf der
bei jedem Postarme unentgeltlich erhältlichen
Drucksorte (Nr . 37 a ) zu erklären und um Er¬
öffnung eines Kontos , sowie Üoersenduug eines
Scheckheftes samt einer entsprechenden Anzahl
von Erlagscheinen unter gleichzeitiger Einsendung
des hiefür entfallenden Betrages (3Lk für das
Scheckheft und 2 K pro Erlagschein ) beim Post¬
sparkassenamte in Wien anzusuchen.

Dem Postsparkassenamte fleht das Recht
zu , die Aufnahme in den Scheckverkehr ohne
Angabe von Gründen abzulehnen.

Wird die Aufnahme bewilligt , so eröffnet
das Postsparkaffenamt dem Gesuchsteller ein
Konto und übersendet ihm die bestellten Scheck¬
hefte und Erlagscheine , sowie drei Exemplare
der Drucksorte Nr . 37 ü.

Letztere dienen dazu , um dem Postspar¬
kaffenamte die Unterschriften derjenigen Per¬
sonen bekannt zu geben , welche berechtigt sein
sollen , Schecks auszustellen , d h . über das je¬
weilig vorhandene Ĝuthaben zu verfügen . Sie
find dom Vordrucke entsprechend auszufertigen
und sodann an das k. k. Postsparkaffenamt in
Wien zurückzusenden . Die Einsendung hat auch
dann zu geschehen , wenn außer dem Konto¬
inhaber niemand zur Zeichnung berechtigt ist.

Die mitgeteilten Unterschriften bleiben so
lange gültig , bis demPostsparkaffenamte eine gegen¬
teilige Verfügung des Kontoinhabers zukommt.

k . WostsparkasseuarnLes.

Die Stammeinlage , welche bis auf weiteres
mit 100 Lf festgesetzt wurde , ist innerhalb eines
Monats nach Bewilligung der Aufnahme in
den Scheckverkehr zu erlegen . Erfolgt der Erlag
während dieser Frist nicht , so wird das Konto
wieder gelöscht.

Die Stammeinlage bleibt bei dem Post¬
sparkaffenamte insolange hinterlegt , als der
Kontoinhaber dem Scheckverkehr als Teilnehmer
angehört . Über die Stammeinlage kann während
der Teilhaberschaft am Scheckverkehr nicht ver¬
fügt werden , und ist dieselbe im Falle des
Ausscheidens aus dem Verkehr nur ^ gegen
15tägige Kündigung rückzahlbar.

Die Einlagen im Scheckverkehr können auf
mehrfache Art bewerkstelligt werden , und zwar:

mittelst der Erlagscheine;
b ) mittelst Postanweisungen;
ef durch Gutschriften im Clearingverkehr;
ä ) durch Gutschrift der Eingänge aus den

vom Postsparkaffenamte für Kontoinhaber
rc . besorgten Geschäfte.

Alle übrigen ausführlichen Bestimmungen
siehe die bei jedem Postsparkaffenamte erhältliche
„Bestimmungen für den Geschäftsverkehr der
Postsparkasse . "

Seit 17 . Juli 1911 besteht ein Überein¬
kommen zwi ' chen der k k. Postsparkasse und
dem bosnischen Postsparkassenamt in Sarajewo,
demzufolge jeden Inhaber eines Scheckkontos
bei einer dieser Anstalten Beträge auf sein Konto
bei der anderen Anstalt überweisen kann . Zur
Erteilung des Zahlungsauftrages ist ein ge¬
wöhnliches Scheckblankett zu verwenden , dem
die Ordre beizusetzen ist.

„Zur Ueberweisung auf das Konto bei
dem bosn .- herz . Postsparkassenamt Nr . . . .
des A. B . in N

Die Durchführung erfolgt gegen Anrechnung
der im internen österr . Verkehr für provisions¬
pflichtige Auszahlungen festgesetzten Gebühren.

Die Verständigung der Kontoinhaber über
die durchgfführtcn Ueberweisungen im Wechsel¬
verkehr m dem bosn - herz . Post 'parkaffenamt
erfolgt in der üblichen Weise durch den Konto¬
auszug und zwar »unter Beisetzung des Schlag¬
wortes „ Bosnien " . Bei den Gutschriftsposten
wird dem Kontoauszug zur Orientierung des
Kontoinhabers nur die näheren Daten der lieber-
Weisung enthaltender Beleg beigegeben.
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Allgemeine Bestimmungen
für die Wemihung des k . k . StaaLstelegraphen.

Die Benützung der k. k. Staatstelegraphen -Anstalt steht innerhalb der gefttzlichen Normen
jedermann frei.

Privat - Telegramme , deren Anstatt für die Ordnung des Staates gefährlich sein könnte
oder gegen die Gesetze , die öffentliche Ordnung oder die Sittlichkeit verstoßt, sind von der Be¬
förderung ausgeschloffen. Die Niederschrift der Telegramme , die von der Beförderung ausge¬
schloffen wurden , dürfen dem Einreicher nicht zurückgestellt werden . Jedoch ist dem Einreicher,
dem Adressaten oder deren Bevollmächtigten über Verlangen eine Abschrift der Originale
Niederschrift auszuflellen . Der Inhalt aller Telegramme steht unter dem aleichin Schutz wie
das Briefgeheimnis.

Sowohl Absender wie Adressat eines Telegrammes oder deren Bevollmächtigte können
auf telegraphischem oder postalischem Wege hinsichtlich dieses Te 'egrammes durch Veimitllung
des Aufgabe - oder Ankunfts -Telegraphenamtes Auskünfte einholen oder Weisungen erteilen
lassen . Der Absender wie der Adressat eines Telegrammes oder deren Bevollmächtigte sind be¬
rechtigt, die Einsichtnahme in , die Ociginalniederschrist zu verlangen und sich gegen Bezahlung
der fixierten Gebühr beglaubigte Abschriften des Originalielegramms oder der etwa aufbewahrten
Ankunftsausfertigung unfertigen zu losten. Zu diesem Zwecke ist jedoch ein schriftliches Ansuchen
bei der k. k. Post - und Telegraphen -Direkti . n einzubringen , das die Merkmale des betreffenden
Telegrammes ( Bezeichnung des Aufgabeamtes , Tag der Aufgabe , Adressat , Inhalt und Unter¬
schrift ) enthalten muß . Bei Radiotelegrammen erlischt das Recht ÄuskLufte , Einsichtnahme oder
Abschrift zu verlangen , zwölf Monate nach der Aufgabe . Für die Abschrift eines T ' legrarnmes
sind für je 1l>0 Wörter oder einen Bruch davon , 50 ä zu entrichten.

Die Telegravbenverwaltung übernimmt für die ihr zur Beförderung oder Btstellung über¬
gebenen Telegramme keinerlei Verantwortung ; sie kommt auch nicht für Nachteile auf , die
durch im Telegraphkndienst vorkommende Zufälle oder Übersehen veranlaßt werden.

Über Beschwerden entscheidet die Post - u . Telegraphen - Direktion . Gegen den von ihr
erfolgten Bescheid ist innerhalb 4 Wochen vom Zustellungslag an dem Beschwerdeführer eine
Berufung an das Handelsministerium zulässig, die bei jenem Amt einzureichen ist, von dem
der erste Bescheid erfolgte.

Die Niederschrift eines aufzugebenden Telegrammes muß in deutlich lesbarer lateinischer
oder deutscher Schrift und mit solchen Schriftlichen geschehen , die durch den Telegraphen wieder-
zugeben fnd . Streichungen , Überschrerbvngen, Zusätze sind zu vermeiden und müssen auf Ver¬
langen des Amtsorganes in der Originaluiederschrift besonders bestätigt Worten . Für diese ist ein
Exemplar der um 2 L erhältlichen Llankeite zu benützen, auf das auch ein auf anderem Papier
geschriebener TelegrammUxt auizukleben ist. Für Telegramme mit gestundeter Abrechnung werden
besondere Block mit 100 Blanketten für den Preis von 7 ausgegebev.

siür den Telegravhenverkehr dienen folgende Schriftlichen in großen und kleinen Lettern,
die bei Abfassung der Niederschriften zu benützen sind : s , b , «, ob (ein Buchstabe) , <l , s , k,
b , 1, z, L , I, ru , n , o , p , g , r , s, t , u , v , v , x , 2 . L, ä , L, 6 , L , ö, ü , un d ' e Ziffern 1,
2, 3 , 4, 5 , 6 , 7, 8, 9 , 10 . Werden römische Ziffern vorgeschrieben, so ist dies im Telegramm
durch den Beisatz „ römisch " anzudeuten . An Unterscheidungszeichen krmmen zur Anwendung der
Punkt , Beistrich, Strichpunkt , Doppelpunkt , das Fragezeichen, Ausrufungszeichen , Apostroph , der
Bindestrich, die Klamme - , der Bruchstrich und die Unterstreichung.

Der Text des Telegrammes setzt sich zusammen aus der Adresse , dem eigentlichen Inhalt,
der Unterschrift und endlich aus besonderen Weisungen über die Beförderung , die , mit allgemein
eingeführten Zeichen am Kopfe oder auch am Ende der Niederschrift beizusetzen sind.

Die konventionellen Zeichen sind : 0 — Dringendes Privat -Telegramm , Mx — Bezahlte
Antwort x Worte , UkOx — dringende Antwort bezahlt, x Wörter , — Kollationiertes Tele¬
gramm , 1^0 — telegraphische Empfangsanzeige , — Dringende telegraphische Smpfangs-
anzeige, ? 6k — postalische Empfongsanzeige , I 'Z — uachzusendendeS Telegramm , - lU? — zu
eigenen Händen des Adressaten, ck — bei Tag zustellen, ^ 8 — telegraphlagernd , Ok — post¬
lagernd , — postlagernd rekommandiert , INx ---- alle Adressen übermitteln , — Post,
— Post rekommandiert , — Eilbote , X? — Bote bezahlt , xkl 'r — Bote bezahlt x Fr . , Xkl —
Bote bezahlt , Botenlohn telegraphisch anzeigen, X? ? Bote bezahlt, Botenlohn brieflich anzeigen,
KO — offen zu bestellendes Telegramm , und zählen für je ein Wort . Da es gestattet ist , einen
Text an mehrere cm Bestimmungsort geltende Adressen zu richten , find bei jeder Adresse alle
Weisungen oder jene, die für die einzelne Adresse beachtet werden soll, beizusetzen.

Adresse. Die Adresse (mindestens zwei Worte, Name, Bestimmungsort) soll bei Tele'
gramrmn nach größeren Städten die Angabe der Straße und der Hausnummer , oder in



Ermanglung dessen die Berufsart des Adressaten enthalten . Nach kleinen oder
weniger bekannten Orten ist die genaue Bezeichnung der geographischen Lage not«
wendig . Die Adresse ist in französischer oder in der Sprache des Adreßlandes zu schreiben. Der
Name des Bestimmungs -Telegraphenamtes muß in der Adresse als letztes Wort gesetzt sein.

Wenn im Bestimmungsorte keine Telegraphen - Station besteht , so ist in der Adresse über«
dies die Art der Weiterbeförderung des Telegramms von der Adreß -Station ab anzugeben.
Solche Telegramme sind so auszufertigen , daß nach der Art der Weiterbeförderung zuerst der
Name des Wohnortes des Adressaten und dann jener der Telegraphen -Adreß-Station anzusetzen
ist, z. B . Bote ( oder Post ) , Max Müller , Praterstraße , 3 . Wien.

Telegramme mit abgekürzter oder chiffrierter Adresse . Wünscht ein Adressat, daß die an
ihn gerichteten Telegramme nicht unter seiner wirklichen, sondern unter einer nur dem Aufgeber
und der Telegraphen -Adreßstation verständlichen Adresse ausgegeben und befördert werden sollen,
so wird demselben von der letzteren gegen Entrichtung einer RegistrierungSgebühr eine eigene
Chiffre - Adresse zugewiesen, welche er seinem Correspondenten bekanntzugeben hat . Die mit einer
derartigen Chiffre- Adresse einlangenden Telegramme werden von der Adreßstation bei der Zu¬
stellung mit der wirklichen Adresse des Empfängers versehen.

Der Telegrammtext kann in „ offener" oder „ geheimer" Sprache Niedergeschrieben sein.
Offene Sprachen sind:

Deutsch, böhmisch , italienisch, kroatisch , polnisch , rumänisch , ruthenisch . serbisch , slo-
vakisch, slovenisch , ungarisch, arabisch, armenisch, bulgarisch , dänisch , englisch , flämisch , französisch,
griechisch , hebräisch, holländisch, japanisch, kleinrussisch , lateinisch, malayisch, norwegisch, persisch,
portugiesisch, russisch , schwedisch , siamesisch , spanisch , türkisch , anamitisch, luxemburgisch.

Die Anwendung von Handelsmarken , von Buchstaben , welche die Zeichen des allgemeinen
Handelskodex repräsentieren und in den semaphorischen Telegrammen angewendet werden , dann
von abgekürzten Ausdrücken , welche in der gewöhnlichen oder in der Handelskorrespondenz ge¬
bräuchlich sind , ist zulässig. Dem Sprachgdbrauche zuwiderlaufende Zusammenziehungen oder
Veränderungen von Worten sind nicht gestattet.

Jedoch muß der Text in einer der für die telegraphische Korrespondenz zugelafsenen
Sprachen allgemein verständlichen Sinn geben, da sie sonst als in geheimer Sprache abgegeben
betrachtet und berechnet werden.

Die geheime Sprache zerfällt in die verabredete und in die chiffrierte. Die verab¬
redete Sprache ist jene, welche sich aus Worten zusammensetzt, deren jedes einzelne eine
selbständige Bedeutung hat , deren Sätze aber für die Telegraphen - Stationen unverständlich sind.
Die Wörter der verabredeten Sprache dürfen höchstens 10 Buchstaben enthalten und müssen einer
oder mehrerer der folgenden Sprachen , und zwar : deutscher , englischer, französischer hollän¬
discher , italienischer, lateinischer, portugiesischer oder spanischer Sprache entnommen sein . Der
Text eines Privattelegrammes kann nur dann in geheimer Sprache abgefaßt werden , wenn dies
in der Bestimmungsstation zulässig ist.

Die chiffrierte Sprache ist diejenige, welche 1 . aus einzelnen arabischen Ziffern oder
aus Gruppen oder Serien von Ziffern oder 2 . aus einzelnen Buchstaben oder Gruppen oder
Serien von Buchstaben mit geheimer Bedeutung oder 3 . aus Wörtern , Namen , Ausdrücken oder
Buchstabenverbindungen , welche den für die offene Sprache oder für die verabredete Sprache
festgesetzten Bedingungen nicht entsprechen, gebildet ist ; die Vermengung von Ziffern und
Buchstab >n mit geheimer Bedeutung im Text eines und desselben Telegramms ist nicht gestattet.
Die Ziffern oder Buchstabengruppen werden für ebensoviele Taxwörter gezählt, als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten . Ein ausschließlich aus einem oder mehreren Interpunktions¬
zeichen gebildeter Text ist unzulässig . Die Unterschrift kann beliebig gekürzt oder auch ganz weg¬
gelaffen werden.

Die Legalisierung der Unterschrift in Telegrammen kann über Verlangen des Absenders
ausgenommen werden . Die Legalisierung der Unterschrift kann man entweder wörtlich oder mittels
der Formel befördern lassen : Unterschrift legalisiert durch.

Die Legalisierung kann nur dann als vollgültig angesehen werden, wenn sie von einem
k. k. Gerichte oder von einem k. k. Notar vollzogen worden ist.

Die Legalisierung ist in der Weise, wie sie übermittelt wird , bei der Zählung der tax-
pflichtigen Wörter mitzurechneu ; dieselbe wird nach der Unterschrift des Telegramms beigesetzt.

Die für ein Telegramm zu entrichtende Gebühr wird durch die Wortzählung ermittelt,
welche in folgender Weise geschieht:

1 . Alles , was der Aufgeber in das Original seines Telegramms zum Zwecke der Be¬
förderung schreibt, wird bei der Berechnung der Taxe mitgezählt , und zwar mit Einschluß der all¬
fälligen Beglaubigung ; ausgenommen hiervon find die nachstehend im Punkte 5 angeführten
Zeichen und die vom Aufgeber beigefügte Bezeichnung des Beförderungsweges.

2. Das Maximum der Länge eines Wortes ist im europäischen und im außereuropäischen
Verkehr auf 15 Schriftzeichen festgesetzt ; der Überschuß, immer bis zu weiteren 15 Buchstaben
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gilt ebenfalls für ein Wort . Ebenso durch einen Bindestrich getrennte Wortteile werden für
ebensoviele Wörter gezählt, als daraus entstanden sind . Sprachwidrige Zusammenziehungen oder
Abänderungen von Wörtern sind nicht gestattet. — Die Bezeichnung der Adreßstation im Kopf
(nicht im Text ) zählt stets nur als ein Wort.

3 . Einzeln stehende Schriftzeichen , Buchstaben oder Ziffern werden je für ein Wort gezählt.
Ebenso Unterstreichungszeichen, Parenthese (beide Klammern ) und Anführungszeichen (beide Paare ).

4 . Die Unterscheidungszeichen, Bindestriche, Apostrophe, Gedankenstriche, welche zur Trennung
von verschiedenen Wörtern und Gruppen des Telegrammes dienen und das Zeichen für den
neuen Absatz (^ .linsa ) werden nicht gezählt. Interpunktionszeichen , Apostrophe und Bindestriche
werden im europäischen Verkehre nur dann übermittelt , wenn der Absender des Telegramms dies
ausdrücklich verlangt . Wenn Interpunktionszeichen , statt einzeln angewendet zu werden,
in unmittelbarer Aufeinanderfolge wiederholt erscheinen , so werden sie wie Zifferngruppen
taxiert . Die Berücksichtigung dieser Zeichen ist für die außereuropäischen Telegraphenlinien nicht
vorgeschrieben.

5 . Ziffern und Buchstaben gruppen werden für ebensoviel Taxwörter gezählt , als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten.

6 . Punkte , Beistriche und Bruchstriche, welche zur Bildung von Zahlen gebraucht werden,
werden für je eine Ziffer gezählt.

7 . Die Buchstaben , welche den in Ziffern geschriebenen Zahlen angehängt werden , um sie
als Ordnungszahlen zu bezeichnen , werd u je für eine Ziffer gerechnet.

8 . Bei gemischten Telegrammen werden , wenn dieselben zum Teile in offener, zum Teile
in verabredeter Sprache abgefaßt sind, die in offener Sprache abgefaßten Partien als in verab¬
redeter Sprache abgetaßt behandelt , wehrend bei den zum Teile in offener, zum Teile in chiffrierter
Sprache abgefaßten Telegrammen jede Partie nach den diesfalls geltenden Regeln behandelt wird.

9 . Die oben angeführten üblichen Zeichen für die Weisungen über Beförderung und Be¬
handlung der Telegramme werden für je ein Wort gezählt.

10. Der Name der Aufgabestation , sowie die Aufgabezeit des Telegramms werden dem
Adressaten von amtswegen mitgeteilt . Wenn der Aufgeber diese Angaben ganz oder teilweise in den
Text seines Telegramms ausgenommen hat , so werden dieselben bei der Wortzählung milgerechnet.

Die Aufgabe  der Telegramme kann bei allen Telegraphenämtern und bei den Eisenbahn
Telegraphenstatiouen geschehen oder auch durch Hinterlegung in die Briefkästen der stabilen oder
fahrenden Postämter in Wien , insbesondere durch Ablage in die roten Sammelkästen der Rohr¬
post. Eine Bestätigung  über persönliche Einreichung eines Telegrammes wird nur über be¬
sonderes Verlangen des Aufgebers gegen eine Gebühr von 10 ä ausgefolgt.

Die Arankiernng nicht persönlich abgegebener Telegramme kann durch Briefmarken ge¬
schehen ; gar nicht oder ungenügend frankierte Telegramme gelangen nicht zur Absendung.

Rückvergütung der Gebührenfindet statt : Wenn durch Verschulden des Amtes das Telegramm
gar nicht oder wenn das Telegramm dem Adressaten erst zugestellt wurde nach Ablauf von:
1 . zwölf Stunden , wenn es sich um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte Linien
verbundenen europäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 2 . 24 Stunden , wenn es
sich um ein zwischen zwei anderen Ländern Europas (inbegriffen Algier , Tunis , das kaukasische
Rußland und die asiatische Türkei ) oder um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte
Linie verbundenen , außereuropäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 3 . dreimal 24
Stunden in allen anderen Fällen ; für kollationierte Telegramme , die ihren Zweck nicht erfüllt
haben ; die Taxe für jedes ausgelassene Wort , wenn sie sich auf mindestens 1 L beläuft ; dann die
Nebengebühr für einen nicht geleisteten Spezialdienst ; ferner für die bezahlte Dienstnoti ; wegen
eines im Dienste unterlaufenen Fehlers ; für die vorausbezahlte und vom Adressaten nicht
benützte Antwort ; für die infolge Unterbrechung eines telegraphischen Weges nicht ausgeführte
elektrische Beförderung des Telegrammes ; für jedes auf Grund amtlicher Verfügung aufgehaltene
Telegramm.

Stempelpsiichtige Telegramme. An österreichische Behörden gerichtete , stempelpflichtige
Eingaben , als : Gesuche, Rekurse u . dgl. , welche telegraphisch eingebracht werden , sind ungestem¬
pelt der Telegraphen -Aufgabestation zu übergeben . Die Stempelpflicht wird bei derartigen Tele¬
grammen dadurch erfüllt , daß die stempelpflichtige Partei an die Behörde , an welche das Telegramm
gerichtet ist , binnen acht Tagen nach Aufgabe des letzteren eine seinen Inhalt vollständig oder auszugs¬
weise wiedergebende Nachtrags -Eingabe , welche mit den entfallenden Stempelmarken versehen und mit
der Aufschrift « Erfüllungsstempel für das Telegramm nachstehenden Inhaltes " bezeichnet ist , einsendet.
Bei ungarischen oder bosnisch-herzegowinifchen Behörden mit der bezüglichen Landes - Stempel-
marke oder in Baarem . Bet Telegrammen mit bezahlter Antwort rst die Anzahl  der für
die Antwort vorausbezahlten Taxwörter vom Absender anzugeben ; vor der Adresse ist die Angabe
Lk 15 oder „Antwort bezahlt 15" oder „Usxonss 15 " zu setzen . Auch für nachzusendende
Telegramme (I 'S) kann die Antwort bezahlt werden.
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Wenn der Absender eine dringende Antwort bezahlen will, so hat er vor die Adresse
(Ukv 15 ) oder „Reponss nrxsuts 15" oder „ dringende Antwort bezahlt 15" zu setzen
und für die frantterte Wortzahl die Taxe eines dringenden Telegramme « zu entrichten.

Die Bestimmungsstation stellt dem Adressaten gleichzeitig mit dem eingelangten Tele¬
gramme eine amtliche Anweisung aus , welche demselben das Recht einräumt , unentgeltlich
in den Grenzen der im Vorhinein bezahlten Taxe ein Telegramm nach einem beliebigen
Orte abzusenden. Diese Anweisung ist innerhalb 6 Wochen, vom Tage ihrer Ausstellung an , giltig.

Hat der Adressat von der Antwortanweisung keinen Gebrauch gemacht oder deren Annahme
verweigert , so wird die für die Antwort vorausbezahlte Gebühr über Ersuchen des Absenders
zurückerstattet, wenn die Anweisung vor Ablauf einer Frist von drei Monaten zurückgestellt wird.
Das bezügliche Ansuchen ist bei dem Aufgabeamte zu überreichen.

Die Wollte, auf welcher ein Telegramm befördert werden soll , kann vom Absender aus
drücklicy bestimmt werden und muß eingehalten werden , wenn nicht Unterbrechungen oder Stöiun»
gen der Leitungen es unmöglich machen.

Aerichligitllgs-Heregramme oder ergänzende Telegramme und überhaupt jede Mittei¬
lung , welche anläßlich der Beförderung eines Telegramms , sei es zwischen dem Aufgeber und dem
Adressaten , sei es zwischen einem derselben und einer Telegraphen - Station stattfindet , find als
Privat - Telegramme anzusehen und als solche zu bezahlen.

Die Berichtigung oder Wiederholung schon beförderter Telegramme kann auch im Wege
der Post durch Vermittlung der Aufgabe - und der Ankunftstelegraphenämter veranlaßt werden.
Die Taxe wird auf Grund einer in der gewöhnlichen Wesse einzubringenden Reklamation
zurückvergütet, wenn die Mitteilung durch einen solchen Umstand veranlaßt wurde , welcher nach
den bestehenden Bestimmungen den Gebührenersatz begründet.

Kollationierte Telegramme. Der Aufgeber eines Telegramms hat das Recht , die
Kollationierung desselben zu verlangen , wenn er vor der Adresse die Angabe '16 oder „kol¬
lationiert " „Kollationement " setzt. In diesem Falle wird das Telegramm von allen Stationen,
welche bei der Beförderung Mitwirken , vollständig kollationiert , d . h . zurücktelegraphiert . Die Gebühr
für die Kollationierung beträgt ein Viertel der Laxe mehr als für ein gewöhnliches Telegramm.

Wachgesendetwerden Telegramme
a) Über Verlangen des Absenders . Der Aufgeber eines Telegramms kann vor der Adresse

den Zusatz : ^ 8 oder „nachzusenden" oder „kairs suivrs " beifügen , in welchem Falle die Be¬
stimmungsstation dasselbe sofort nach vergeblich versuchter Zustellung an die angegebene Adresse
weiter befördert . Die neue Adresse wird nach der ersten Adresse beigefügt und bei der Wort¬
zählung für die neue Beförderungsstrecke mitgezählt . Der Zusatz „nachzusenden" kann auch von
weiteren Adressen begleitet sein und wird dann das Telegramm nacheinander an jeden der an¬
gegebenen Bestimmungsorte , nötigenfalls bis an die letzte Adresse befördert . Die Nachsendung
kann nur innerhalb der Grenzen Europas verlangt werden . Die Gebühr für das Nachsenden
wird vom Adressaten erhoben . Wenn die Zustellung eines nachgesendeten Telegrammes nicht be¬
wirkt werden kann , so wird dasselbe amtlich in Verwahrung genommen und zurückgemeldet. In
diesem Falle hat der Absender die Gebühren zu tragen.

b) Über Verlangen des Adressaten. Mit diesem persönlich oder durch einen Bevollmächtigten
zu stellenden Ansuchen wird die Verpflichtung übernommen , die entfallenden Gebühren zu begleichen.

Gebühren für die Weiterbeförderung mit der Wost. Telegramme, welche mit der
Post weiter zu befördern over „koste restante " zu hinterleqen sind , werden » wenn sie die
Bezeichnung „Post " tragen und der Ort , nach welchem das Telegramm befördert werden soll»
im selben Lande (Verwaltungsgebiet ) wie das Abaabs -Telegraphenamt gelegen ist , als portofreie
Briefe behandelt ; für Telegramme , welche mittelst" Post nach einem Orte , welcher nicht in dem¬
selben Lande (Verwaltungsgebiete ) wie das Telegrophenamt gelegen ist , weilerzubefördern sind,
wird vom Absender eine Gebühr , gleich dem in derselben Relation für einen gewöhnlichen Brief
entfallenden Briefporto (von 10, 15 oder 25 L) eingehoben ; Telegramme , welche die Angabe
„Post rekommandiert " oder „koste recommauäöe " oder „ (kk .) " enthalten , sind der Post als
rekommandierte Briefe zu übergeben und unterliegen einer Zuschlaggebühr von 25 ä.

Die Telegraphenstation , von welcher ab die Postbeförderung eintreten soll , ist in der vor¬
geschriebenen Weise genau anzugeben.

Gebührenansgkeichung . Gebühren, welche für beförderte Telegramme irrtümlich zu
wenig erhoben worden sind , oder vom Adressaten nicht eingchoben werden konnten, hat der Ab¬
sender auf Verlangen nachzuzahlen . Irrtümlich zu viel erhobene Baargebühren werden dem Absender
von Amts wegen, in Postmarken entrichtete dagegen nur über besonderes Ansuchen zurückerstattet.

ZSotengellühr. Für die Zustellung von Telegrammen nach Ortschaften außerhalb des Stations¬
ortes mittelst Boten wird die Botengebühr im internen österreichischen Verkehre und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina bei der Zustellung vom Adressaten eingehoben, kann aber
über Verlangen des Absenders auch von diesem bezahlt werden , in welchem Falle bei der Aufgabe
eines Telegrammes ein entsprechender Sicherstellungsbetrag zu erlegen ist, über welchen nach Ein-
langen der amtlichen Nachricht betreffend die Höhe der Botengebühr abgerechnet wird . Die
Bekanntgabe der Botengebühr erfolot brieflich und kostenlos. Der Absender kann auch die tele¬
graphische Vermittlung dieser Nachricht verlangen , wofür bei der Aufgabe die Gebühr für ein fünf-
wortiges Telegramm 60 ä eingehoben werden. Die Telegramme sind im ersten Falle mit dem
Vermerk („Xpp oder Bote bezahlt, Post " ) , im zweiten Falle mit dem Vermerke („Xpt oder Bote
bezahlt, Telegraph " ) zu versehen.
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Heöüyren-Aerechmrng . Im Verkehre von Österreich -Ungarn, Bosnien - Herzegowina, Liechten¬
stein uno Deutschland für jedes Wort von 15 Buchstaben oder 5 Ziffern je 6 L , mindestens jedoch 60

Im europäischen  Verkehre , ferner mit Algier , Tunis , Tripolis , dem kaukasischen Rußland,
der asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marocco , Senegal , Sudan (französisch ) und den dem
europäischenTaxierungsverfahren beigetretenen Ländern an der Westküste von Afrika wird eine Grund¬
taxe von 60 k für jedes Telegramm und die für jedes Wort entfallende Worttaxe entrichtet.

Heöühren für Telegramme im europäische« Aerkehre
(d . i . Europa , mit Algier . Tunis , Tripolis , des kaukasischen und transkaspischen Rußland , der
asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marokko (Tanger ), Französisch Sudan , sowie den

Ländern an der Westküste von Afrika.

Nebst der Grundtaxe Per 60 A wird für jede« Textwort die folgende Worttaxe eingehoben.
Bei Telegrammen in offener Sprache wird jede « Wort bis zur Länge von 15 Buchstaben und jede Zahl
oder Buchstabengruppe bis zu S Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt ; bei Telegrammen

in verabredeter (geheimer Sprache ) darf die Länge eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.
Die Gebühren werden in Kroncnwährung berechnet und sind im folgenden in H ellern angefetzt.

Abkürzungen : (v .) — dringendes Telegramm . (R. O) — offen zu bestellendes, (dl . ? ) — zu eigenen
Händen . In den Ländern , wo solche nicht zulässig, ist dies angegeben.

Österreich- Ungarn,Bosnien -H rzegowica Fürsten- Luxemburg (KO nicht) Taxminimum Li . . . 18
tum Liechtenstein * (v ) (NO) (dl? ) (keine Grund- Malta (v , RO und dl? nicht) . 33
taxe) Taxminimum 60 Ir. 06 Marokko (Tanger ) (RO und dl? nicht ) Tax-

Algier , Taxminimum Li. 26 Minimum Li. 41
Andorra , siehe Frankreich. Monaco Taxminimum Li. 16
Azorische Inseln . - . 89 Montenegro (RO nicht ) . 10
Belgien . . 16 „ im Grenzverkehr Taxminimum L i 10
Bulgarien und Ostrumelien , via Rumänien, Niederlande. 16

Serbien od . Bosnien , Taxminimum L i So d. 13 Norwegen Taxminimum Li. 28
Eorsica , siehe Frankreich. Portugal . . 29
Dänemark , Taxminimum L 1 . . 18 Rumänien. 7
Deutschland (keine Grundtaxe ) * . 6 Rußland (? 0 nicht) v nur nach Städten zulässig.
England , siehe Großbritannien . . europäisches, und Kaukasus im Grenzverkehr 16
Färöer (Inseln ) . 75 im übrigen Verkehr. 24
Frankreich mit der Insel Corstca, Monaco und Rußland , asiatisches, siehe außereuropäischen

der Republik Andorra , Taxminimum LI . . 16 Verkehr.
Gibraltar (dl? u . RO nicht) . 29 San Marino , siehe Italien.
Griechenland und zwar : Corfu. 19 Schweden Taxminimum LI. 21

„ Festland und die Inseln Euböa und Schweiz (v nicht) . 8
Poros. 24 „ im Grenzverkehr. 5

„ die anderen Inseln. 27 Serbien . . 6
Großbritannien (v , dl? und KO nicht ). Tax- Spanien mit den Balearen und den spanischen

Minimum Li. 23 Besitzungen an der Nordküste von Afrika . . 25
Island (Insel ) (v , LO dl? ), Taxminimum L 1 108 Tanger siehe Marokko.
Italien u . San Marino. 14 Tripolis (dl? nicht) . 67

„ im Grenzverkehr. 8 Tunis. 26
Kanal -Inseln , siehe Großbritannien. 26 Türkei, (dl? . nicht) europäische. 28
Kanarische Inseln (Afrika) (dl? nicht) . 85 „ asiatische und Inseln. 39
Kreta . . . 36

In Ausgabsländern , welche mit * bezeichnet sind , wird leine Grundtaxe eingehoben, jedoch wird für jedes
Telegramm mindestens, unabhängig von der entfallenden Worttaxc , eine G -tühr von S4 Heller berechnet.

HeSühren für Telegramme «ach de« a»ßere«ropäische« Ländern
(d . i . Afrika, Amerika, Asien und Australien sammt Ozeanien)

auf dem billigsten , beziehungsweise gebräuchlichsten Wege.
Bei Telegrammen in offener Sprache wird jedes Wort bis zu 15 Buchstaben und jede Zahl oder Buchstabengruppe
bis zu 5 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt. Bei Telegrammen in geheimer Sprache darf die

Länge eines Worte - 10 Buchstaben nicht überschreiten.

In Hellern K .-W.
rlbesshnien. 195 Australien -
Afghanistan (v nicht) . 450 Victoria . . . 375
Algerien (siehe europäischer Verkehr). Süd - und West -Australien. 375
Annam (siehe Fcanzöfisch- Indochina ) .
Arabien: Neu-Südwales , Queensland und Tasmanien,

Neu-Seeland. 375
Aden und die Insel Perim (LO , dl? nicht) . . 250 Neu-Caledonien. 460
Hedjaz. 315 LO nur nach Victoria und Queensland , dl? nur
Femen und Insel Tamaran (LO , dH? nicht) . . 325 nach Neu -Seeland , Queensland , Süd Austral.

Argentinische Republik Crdli nicht, dl ? , RO) . . 483 und Viktoria zulässig.
SSceufioa (Himmelfahrts - Insel ) (0 , LO und

dl? nicht) . SIS
Bahama - Inseln (Newprovidencr ) (Tili und

dl? nicht) . SSO
A.-S . ISIS 24
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In Hellern K .-M.

Balearen (flehe Spanien)
Bermudas Inseln ( dl? , "?dlx nicht)
Birma
Bolivia (RO) C?dlx nicht ) . . -
Borneo (Insel ) (0 nicht)

Sandalan (auf Gefahr des Absenders) . . . .
Brasilien (Idlx nicht) :

Pernambuco .
Fernando de Noranha , Para.
Alle Stationen (ausg . daS Gebiet des Amazon),
Gebiet de- Amazon:
Sours , Mosqueiro , Pinheiro , Cametä . . . .
Breves Gurupa.
Chaves , Macapa , Monte Alegre , Santarem .
Alemquer , Obidos , Parintins , Jtacoatiara,
Manaüs.

Britisch- Amerika (dl? und I 'dlx nicht)
Britisch- Columbia:
Atlia , Centre Cabin , Nahlin , Nakina, Pike

River.
Alexandria , Barkerville , Lillooet , One hundred

and fifty Mile House, Pavilion , QueSnelle,
Soda - Creek.

Fraser Lake, Blackwater.
Hazelton , Mauricetown , Port Simpson , Sceena

Canyon , Telegraph Creek , Aberdeen Lannerh
Bennett , Fraster , Log Cabin , Pennington , Sum-
.. mit (White Paß ) .
Übrige Stationen . .
Cape Breton.
Manitoba Territory.
New-Brunswick.
New-Foundland (Isrrs dlouvo) .
Cowley.
Übrige Stationen.
Nova -Scotia (Xouvsllv Leosoe) .
Ontario (Canada , West -) .
Prince Edwards Island.
Quebec (Canada East) .
VancouverS -Jsland (Lrit . Ooluuadla) .

Britisch -Central -Afrika (Nyassaland ) (LO und
Ll? nicht) .

Brit .- Ostafrika (80 und dl ? ) :

brige Stationen.
Britisch - Guyana (Idlx nicht> . .
Britisch - Jndien und Birma , Kaschmir (Srinagar ) ,

Beludschistan (v und 8 ? v nicht ) und Portug .-
Jndien (L? v nicht) .

Cap-Kolonie, (dl? ) .
Cap- Verdische Inseln:

San Thiago (Santiago ) .
San Vincente (de Cabo Verde) .

Ceylon (v und L ? I> nicht) .
Chile (DLlx nicht ) .
China (0 nur via Rußland , 80 und Ll? nicht ) :

Macao .
Die übrigen Stationen.

Cochinchina (stehe Franz .- Jndockina ) .
Cocos (Kokos - oder Keeling-Jnselm.
Columbien (DLlx nicht) (80 ) (Auf Gefahr des

Absenders) : Buenventura.
Die übrigen Stationen.

Comoren , Taxe bis Zanzibar o. Mozambique u.
Zuschlag SO k Postporto

Corea (v nur via Rußland)
Fusan , Seoul und Chemulpo.
Die übrigen Stationen.

Costa-Rica ( v , di ? und Ddlx nickt) .
Cypern (Asiat. Türkei ) (v und 80 ) .
Cuba (V80 zulässig, dl? nicht) :

Havanna .
CienfuegoS . .
AlfonsoXU .(Alacranes ), Artemisia , Bahia , Hon¬

da , Batabano , Bejucal , Cabanos , Cardenis,
Cvnsolation del Sur , Guanabacoa , Guanajay,
Guane , Guines , Guira Melena , Jaruco , Limo-
nar , Madruga . Mantua , Mariano , Mariel,

Cuba (V80 zulässig, dl? nicht;
MatanzaS , Pinar del Rio , Regla , San Antonio
de los Banos , San Christobal , San Juan y
Martinez , San LouiS (Pinar de Rio) , Union
de Rehes , Vanello , Vedado , Binales . . . .

Santiago de Cuba , Caimanera , Guantanamo,
Manzanillo , Sagua la Grande.

Die übrigen Stationen.
Dahomey (Französisch) (v ) .

413
538
538

«88
688
688

370

245
265

320

410
215
ISO
LOS
150
150
400
215
ISO
ISO
150
150
SIS

868

313
348
913

SSO
313

386
274
260
483

575
550

728
758

605
643
558
125

LL8
268

S68

268
268
629

Deutsch-Neu- Guinea (Melanesien)
Taxe bis Singapore oder Batavia und Zu¬

schlag 50 d Postporto
Deutsch - Ost-Afrika (KO und Ll? ) :

Bismarckbürg und Ujiji.
Die übrigen Stationen.

D eutich- West -Afrika
Kamerun (O) .

Deutsches Togogebiet.
Deutsch- Süd -West -Afrika , v.
Ecuador (Ddlx nicht ) (KO) (Auf Gefahr d . Abs . )
Egypten (80 , dl? und 88 nicht) :

I . (llnt .-Aeghpten, nördl . v .Carro einschl .Cairv)
II . (von Cairo einschl . Wadi Haifa ) .

III . ?südl . von Wadi Halfa ) .
Suakim in Nubien.

Elfenbeinküste (Franzos .) (v ) :
Grand Bassam . . - .
Übrige Stationen.

Erythrca.
Fanning - Jnseln (Polynesien ) . . . . .
Fidschi -Inseln (Polynesien) .
Frauzösisch- Guayana (Ldlx nicht ) (80 ) . . . .
Franzöfisch- Guinea (v ) :

Konakrh.
Übrige Stationen.

Franzöflsch-Jndo - China (v nur via Rußland,
x 50 oder Barke 1 8 Per Lm .)

Anuam uud Tonkin .
Cochinchina, Kambodscha und Laos.

Franzos .- Congo (v ) . -
Goldküste (Oöto ck'or) (80 und dl? nicht) :

Accra und Sekondi.
Die übrigen Stationen.

Guam - Insel (Polynesien) .
Guatemala (v , LI? und Ddlx nicht)

San Jose . . . .
Die übrigen Stationen.

Haiti (Insel ) (80 ) (dl? nicht ) :
a) Republik Haiti:

Cap Haltien (v ), MÄle San Nicolas (O)
Port au Prince (O) .
Die übrigen Stationen.

d) Republik San Domingo.
Hawa! (Sandwich -Inseln)

Honolulu (auf Owahu ) .
Honduras , Republik (v , Ll? und Ddlx nicht ) . .
Jamaica (80 zulässig, dl ? nicht) .
Jap lKarolinen - Jnsel ) .
Japan und die Insel Formosa (dl? nicht ) :

Japan , Formosa.
Kongostaat, Unabhängiger.
Labuan (Brit . Insel an der Nordküste v . Borneo

(v nicht ) .
MadagaScar (Insel ) (v , 80 , dl ? nicht) . . . .
Madeira (Insel ) .
Malacca (Halbinsel ) und die Staaten:

Negri Sembilan (Jelebu ) , Perak , Selangor u.
Sungie Ujong (v nur via Malta oder Rußland)

Mascarenen -Jnsel (O , 80 und Ll? nicht)
Mauritius - Insel und Rodriguez . . . . . .

Q» 8sunlon (Bourbon ) : Taxe bis Mauritius
und Zuschlag SO k Postporto.

Mexiko (VLl? und ILlx nicht) nach : Altar , Axizpe
Banamichi , Chihuahua (City ), Guaymas,
Hermosillo, Matamoras , Montereh , Sabinas,
Saltillo , und Sauz.

Mexiko (City) Tampico und Veracruz (City) .
Die übrigen Stationen . .

Midway - Jnsel (Polynesien ) .
Natal einschl . Zululand , (dl? und 80 ) . . . .

Durban und die übrigen Stationen.
Nicaragua (I) , dl? und ILlx nicht- :

San Juan del Sur.
Die übrigen Stationen.

Niederländisch-Guayana (80 ) (TLlx nicht ) . . .
Niederländisch-Jndien u . Nieder !.-Borneo (x SOd

per Lm .)
Bali , Banka , Billiton , Celebes , Lombok , Ma-

dura , Niederl .-Borneo , Sumatra und Weh.
Java.

Norfolk (Insel ) <v nicht ) .
Nosss-Bs , (Insel ) Taxe bis Mozambique , oder

Madagaskar und Zuschlag 50 ü Postporto.
Nyaßaland (siehe Brit -Zentral -Afrika)
Oranjefluß -Kolonie (80 , dl? ) .
Panama (O , dl? und I 'dlx nicht ) .

Colon und Panama.

383
333

649
62s
333
558

125
140
165
165

566
586
189
418
445
803

441
451

550
475
654

586
606
663

423
458

708
708
968
848

413
508
413
615

605
689

438
338
124

390

313
33 -!

228
284
298
538

313

528
558
828

550
500
395

313
483 j
423!
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In Hellern K.- W.

Übrige Stationin . - .
Paraguay (IMx nicht) . - - - -
Penang (Insel ) (v nur vis Malta oder Rußland)
Persien (aucschl . der Stationen am Pers. Gols) ,

(NO und LIK nicht)
Bushire.
Die übrigen Stationen.

Persischer Golf und Mascat in Arabien, Küste
von Mekran (v nicht) .

Peru (ILIx nicht) .
Philippinen -Inseln

vuzon (Manila) .
Insel Cebu , Negros und Panay.

Portugieflsch- Jndien , wie für Britisch-Judien
Portug . Ost-Afrika (NO , LIN) :

Mozambique, Lorenzo Marquez (Delagoa -Bah)
Übrige Stationen . '

Gebiet der Bcira- Eisenbahn-Gesellschaft
Portug . West -Afrika (Angola) (v ) :

Loanda .
Mossamedes.

Guinea (Bolama , Bissao ) .
Mit Loanda verbundene Stationen . - .
Mit Mossamedes verbundene Slotionen
Mit Benguela verbundene Stationen
Prinzipe (Insel ) .
San Thomä ( Insel) .

Rhodesia (v , NO und dl? nicht) :
Süd -Rhodesia.
Nord - und Nordwest -Rhodesta.

Rotes Meer (v nur nach Obock zulässig)

^ . Italienische Besitzungen:

Assaab . . . . . . . . .
Die übrigen Stationen

n . Französische  L

Dj bouti.

>esitzungen.

Rußland, asiat - NO nicht) ; (v nur nach Städten ) X
I . S birien und Transbaikalien.

II Bokhara.
Sainte Marie ( Insel), Taxe bis Mozambiqueoder

Insel Madagaskar Zuschlag 50 ll Postporto.
Saint Pierre u. Miquelon (Snsel) kl'Llx dl? nicht) .
Salvador (v , LIK und rslx nicht) :

Libertad .
Die "brigen Stationen.

St . Helena (0 , KO, LIK nicht ) . . .
Seychellen-Jnseln (v , KO, Lik nicht) . . - . . .
Siam (KO und LIK nicht) .
Sierra Leone (Brit .) (KO und Alk nicht ), Cline

Aown, Sierra Leane und Waterstreet . . . .
Übrige Stationen.

Singapore (v nur via Malta oder Rußland) . .
Spanische Besitzungen an der Nordküüe von

Afrika , siehe Spanien.

^33
4- 3
438

179
145

247
733

550
600

318
328
818
313

678
678
678
441
688
688
688
628
628

333
363

260
870

285

150

478
508

Tasmanien (v nicht) .
Transvaal einschl . d. Swazi -Land . . . .
Turks- Inseln (Antillen) (PLlx und LIK nicht ) .
Uruguay (ILIx nicht) . . .
Venezuela (ll'LIx nicht)

Maracaibo, Barcelona, Carupano, Cumana,
Port la Mar , Higuerote und Puerto Cabello

übrige Stationen.

375
313
400
483

663
663

Vereinigte Staaten von Amerika
(0 nur für Ncw-Dork) :

Albama . 1180

(iLlx u. LIK nicht)

Alaska
Arizona.
Arkansas.
California.
Colorado Territory . .
Columbia, District . .
Connecticut.
Dakotah.
Delaware . . . . . .
Florida:

Key-West.
Pensacola.
Übrige Stationen .

Georgia .
Idaho -Territ.
Illinois.
Indiana.
Iowa.
Kansas-Territo y . .
Kentucky.
Louisiana:

Pew -Orleans . . .
Übrige Stationen .

Maine.
Maryland.
Massachusetts . . . .
Michigan.
Minnesota:

Duluth , Minneapo-
St . Paul u . Winona
übrige Stationen .

Missistppi.
Missouri:

Kt . Louis.
Übrige Stationen .

Montana-Territory . .
Nebraska-Territory . .

Nevada.
New -Hampshire . . .
New- Ierseh:

Hobokenu . JerseyCity
übrige Stationen .

New-Mexiko.
New - Dork:

New-Nork City , Bah
Rikge.Flatbush.Fort
Hamilton , Green
Ridge, Port Rich-
mond , Brooklyn,
Uonkers , Governors
Island,Lang Island
Cith,New-Briabton,
New - Dorp , Qua-
rantine,St .Georges,
Stapleton , Tomp-
kinSville und West-
New-Brighton . . .
Übrige Stationen .

North- Carolina
Ohio.
Oklahoma Territory
Oregon . . .
Pennsylvania
Rhode Island
South - Carolina
Tennessee .
Texas . . . .
Utah -Territ. .
Vermont . .
Virginia , East
Virginia , West
Washington Territo
Wisconsin.
Wyoming .

rh

Walfischbay (brit .Besitz) Gebühr wie nach Swakov-
mund (Deulsch -Süd -West -Afrika ) und Postporto
50 L oder Votengebühr L 12.50.

313 Antiqua . . 583 Martinique . . . . 678
313 Barbados. 633 St . Croix. 693
410 Curacao . 878 St .KittS (St . Christoph) 623

Dominica. L58 St Lucia. 603
441 Grenada. 623 S ' . Thomas . . . . 663
451 Guadeloupe. 673 St . Vincent. 613
438 Les Samtes . . . . 673 Tobago . 693

Marie Galante . . . 673 Trinidad. 673
Zanzibar (v , KO und LIK nicht) 313

Zurückziehung der aufgegeöenen Telegramme . Vor begonnener Abtelegraphierung kann
jedes Telegramm vom Absender , wenn er sich als solcher ausweist , zurückgefordert werden . Die
Gebühren werden in solchem Falle nach Abzug von 25 L, im Lokalverkehr 10 ä , zurückerstattel.
Hat die Abtelegraphierung bereits begonnen , so verfallen die Gebühren für die bereits durchlaufene
Strecke zugunsten der Telegraphen -Verwaltung ; die übrigen ausländischen und besonderen
Gebühren werden dem Aufgeber zurückgezahlt.

Das Verlangen , daß ein bereits abgegangenes Telegramm nicht bestellt werde , muß durch
ein besonderes Telegramm des Aufgebers an die Bestimmungsstation erfolgen , wofür die tarif¬
mäßigen Gebühren zu zahlen sind . Von dem Erfolge wird dem Absender per Post Kenntnis
gegeben Verlangt der Aufgeber telegraphischen Aufschluß , so hat er die Antwort zu frankieren.
Die Gebühren für Telegramme , deren Bestellung unterdrückt wird , werden nicht rückvergütet.

Zustellung der Telegramme . Die Zustellung der Telegramme geschieht durch eigene Boten
(Telegramm - Austräger ) , u . zw . in erster Linie zu Händen des Adressaten oder in dessen Ab¬
wesenheit zu Händen eines erwachsenen Familienmitgliedes oder Hausgenossen , vorausgesetzt , daß
der Adressat nicht einen besonderen Empfänger der Telegraphenstation schriftlich bekanntgegeben
hat . Wenn der Bote niemand ontrifft , der das Telegramm übernehmen könnte , so läßt er eine
Notiz zurück , welche anzeigt , daß das Telegramm im Amte zu beheben sein wird.

21*
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Die Bestellung , beziehungsweise Zumittlung , kann über Verlangen des Adressaten auch durch
daS Telephon erfolgen , wenn der Adressat mit dem Telegraphenamte telephonisch verbunden ist.
Die telephonisch abgegebenen Telegramme gelten auch ohne Zusendung der amtlichen Aus¬
fertigung als vorschriftsmäßig zugestellt. Für telephonisch zugemittelte Telegramme ist eine Gebühr
von 10 L zu entrichten.

Der Absender der Telegramme kann auch bestimmen, daß die Zustellung an den Adressaten
Zossen " oder „zu eigenen Händen " erfolgen soll. Bei offen zuzustellenden Telegrammen
tst vor die Adresse KO oder „offen zuzustellen" oder „reiuettrs ouvert " und bei Telegrammen
zu eigenen Händen U? oder „zu eigenen Händen zuzustellen" oder „rsmsttrs su rnuins
propres " zu setzen . Die Zustellung an in strafgerichtlicher Untersuchung oder im Konkurse sich
befindende Adressaten erfolgt über Verlangen des Gerichtes an dieses.

Staatstelephon
I . Die k. k. Post - und Telegraphendireltion

in Wien stellt üver vorheriges Ansuchen nach¬
stehende Telephonverbindungen zur Verfügung:

1 . Telephonstationen mit Einzel¬
anschluß;

2 . Telephonstationen mit Gesell¬
schaftsanschluß das sind Anschlüffe
mit Einschaltung von zwei oder vier
Abonnentenstationen in einer Leitung;

3 . Nebenstationen (Hausanschlüsse) ,
jedoch nicht zu Gesellschaftsanschlüffen;

4 . Auswärtige Nebenstalionen;
5 . Direkte Verbindungen.

II . Der Bewerber um eine Telephouver-
bindung hat eine vom Hauseigentümer , bezw.
bevollmächtigten Administrator ohne j ?de Ein¬
schränkung unterfertigte Erklärung beizubringen,
laut welcher der letztere die Einführung der
Leitung in daS Haus sowie die Anbringung
aller zum Zwecke der Herstellung von Telephon¬
leitungen überhaupt erforderlichen technischen
Vorrichtungen , Dachständer , Mauerträger , u . dgl.
gestattet.

Falls der Becechtigte späterhin diese Be¬
willigung gänzlich oder teilweise widerruft , so
ist die Staatstelegraphenverwaltnnq berechtigt,
sämtliche im Hause befindlichen Telephonver¬
bindungen (ohne Rücksicht auf die Kündigungs¬
frist ) binnen 14 Tagen von der Verständigung
der Inhaber (Abonnenten ) an gerechnet auf-
zulaffen.

III . Bei halben Gesellschaft - ans ch lüss en
werden je zwei, bei Viertel - Gesellschaftsan¬
schlüffen je vier Stationen in eine gemeinschaft¬
liche Leitung geschaltet.

Für große Hotels , Cafäs , Bureaux u . dgl.
find Gesellschaftsanfchlüsse überhaupt nicht zu¬
lässig.

Biertelanschlüffe sind nur in ausgesprochenen
Wohnräumen zulässig.

Die in einem Quartale zur Anmeldung
gelangenden Gesellschaftsanschlüffe werden so¬
weit als tunlich im Laufe des darauffolgenden
Quartales in Betrieb gesetzt, u . zw . ohne Rück¬
sicht darauf , ob bis dahin die Verwaltung die
übrigen Partner gefunden hat oder nicht.

Wird eine Gesellschaftsstation von der Zen¬
trale angerufen oder ruft der Teilnehmer bei

freier Leitung die Zentrale , so werden gleich¬
zeitig alle übrigen Stationen derselben Leitung
soweit abgeschaltet, daß das Gespräch weder ge¬
stört noch abgehorcht werden kann . Es ist die
Einrichtung getroffen, daß 6 Minuten nach Ab¬
hängen des Telephons in der betreffenden Sta¬
tion selbsttätig das Schlußzeichen gegeben und
die Leitung normal geschaltet wird. Der spre¬
chende Abonnent kann das Verstreichen dieser
Zeit an einem Zeiger beobachten und danach
seine Unterredung einrichten. Die Wartezeit für
die folgenden Teilnehmer beträgt daher höchstens
6 Minuten.

Zu jeder Abonnentenstation mit Ausnahme
der Gesellschaftsstationen wird in einem und
d 'mselben Gebäude eine beliebige Anzahl von
Nebenstationen für denselben Abonnenten über
Ansuchen hergestellt. ( Interne Nebenstationen .)

Unter den gleichen Bedingungen werden
für dritte Personen Nebenstationen ( sogenannte
Hausanschlüsse ) jedoch höchstens fünf an der
Zahl errichtet.

Hinsichtlich dieser Hausanschlüsse gelten fol¬
gende Grundsätze:

1 . Als Abonnent der Hauptstation hat in
der Regel der Hauseigentümer zu gelten.

2 . Die Hauptstalion ist bei dem Eigen¬
tümer , Portier oder Hausbesorger des betreffen¬
den Gebäudes oder tonst bei einer vertrauens¬
würdigen , von dem Hauseigentümer , beziehungs¬
weise den sonstigen Interessenten namhaft zu
machenden Person unterzubringen , und hat diese
Person auch den bei der Hauptstation aufzu-
stellenden Umschalter auf Kosten und Gefahr
des Hauseigentümers , beziehungsweise der
sonstigen Interessenten zu bedienen.

3 . Der Abonnent der Hauptstation , für
welche die normale einfache JahreS -Abonnements«
gebühr zu entrichten ist , hat außerdem die
Kosten des Umschalters und der etwa sonst noch
erforderlichen Nebeneinrichtungen zu tragen und
für jeden Nebenanschluß eine jährliche Abonne-
mentsgebühr zu bezahlen.

4 . Dem Hauseigentümer oder sonstigen
Abonnenten der Hauptstation bleibt es über¬
laffen, die Jahres -Abonnentsgebühr für die
Hauptstation auf seine Mieter , respektive auf
die übrigen Interessenten zu repartieren.



Staatstelephon. 373

5 . Jeder Abonnent einer Nebenstation wird
in das Abonnknten -Verzeichnis mit der Nummer
der Hauptstation unter Beifügung eines Unter¬
scheidungszeichens (b , ä . s u . 1) ausgenommen.

6 . Der Staats - Telegraphen -Verwaltung
gegenüber hastet der Abonnent der Hauplstation
auch hinsichtlich sämtlicher für jeden Haus¬
anschluß entfallenden Gebühren . Ansuchen um
Herstellung von solchen HauSanschlüfsen sind an
die k. k. Post - und Telegraphen - Direktion zu
richten.

Auswärtige Nebenstationen sind Tele¬
phonstationen , welche direkt an eine , jedoch in
einem anderen Gebäude befindliche Hauptstation
angeschlossen sind.

Direkte Verbindungen sind Telephon,
verbirdungen zwischen zwei oder mehreren
Stationen desselben Abonnenten zum Zwecke
der direkten telephonischen Korrespondenz ohne
Inanspruchnahme einer Telephonzentrale.

Die Abonnementgebühren und Jnstand-
tzaltungspauschalien werden vom Tage der
Betriebsei öffnung an berechnet und sind ganz,
jährig oder halbjährig im vorhinein bei der
k. k. Telephonkaffa (VIII/r Alserstraße 71 ) zu
entrichten.

Die Dauer des Abonnements hat sich in
der Regel auf mindestens ein Jahr zu erstrecken.

Halbjährige Stationen ( Saisonstationen)
sind nicht zugklaffen.

Die Kündigung dcs Abonnements hat
drei Monate vor dem Fälligkeitstermin der
Abonnementgebühr beiderseits schriftlich zu er¬
folgen , anderenfalls gilt das Abonnement still¬
schweigend als erneuert.

Tarif.
1 . Geschäftstelephonstationen mit Ein-

zelanschluß werden in die Tarifklaffen L und
6 nach dem Grade ihrer Benützung in der Weise
eingeteilt , daß in die Tarifklasse 0 Stationen
mit höchstens 3000 eigenen Rufen , in die Taris-
klasfe 8 solche mit 300l — 6000 eigenen Rufen
und in die Tarifklasse Stationen mit 6001
bis 12 000 eigenen Rufen im Jahre fallen.

Bei Überschreitung des süc die Tarisklasse ^
bestimmten Rufmoximums kann der Abonnent
zur Anmeldung einer weiteren Station ver¬
halten werden.

2 . Wohnungstelephonstatioueu mit Einzel-
avschluß (Tarilklasse v ) dürfen zu höchstens
2400 eigenen Rufen im Jahre benützt werden,

widrigenfalls sie als Geschäftstelephove behan
delt werden.

Wohnungstelephonstationen sind nur in
ausgesprochenen Wohnräumen , nicht aber in
mit der Wohnung in Verbindung netzenden
Kanzleien oder in sonstigen geschäftlichen Zwecken
dienenden Räumlichkeiten zugeloss n.

Wird an ein Wohnungstklephon eine Neben¬
station in einem Geschäftsräume angeschloffen,
so wird die im Geschäftsräume befindliche Sta¬
tion als Hauptanschluß angesehen und unterliegt
dem Tarif für Geschäftstelephone.

Bei der Bestimmung der Rufzahl sä 1
und 2 bleiben folgende Rufe unberücksichtigt:

s ) Rufe im interurbanen Verkehr ; d) Rufe
im Lokalverkehr , welche deshalb zu keiner Ver¬
bindung führen , weil sich die gerufene Station

als besetzt erweist ; e) Rufe im Telegrammver-
mittlungsverkehr ; ä ) Rufe , bei denen infolge
eines Hör - oder Manipulationsfehlers des rn
Betracht kommenden Organes der Telephon-
zentrale eine andere als die gewünschte Nummer
wit dem rufenden Teilnehmer verbunden wird,
wenn die Tatsache der falschen Verbindung
dem betreffenden Organe sofort zur Kenntnis
gebracht wird ; s) Rufe , welche in ihrem Ver¬
laufe durch ein interurbanes Gespräch unter¬
brochen werden , wenn infolge sofortiger Reklama¬
tion diese Unterbrechungsursache festgestellt wird.

Die Zählungen werden an den von der
Verwaltung gewählten Tagen in den Tklephon-
zentralen vorgenommen ; von dem Ergebnisse
jedes Zähltagks wird der Abonnent spätestens
inmrhalb dreier Tage in Kenntnis gesetzt.

3 . Die Sprechgrenzen für Gesellschafts-
stationeu sind in der Alt festgesetzt, daß jede
Station mit halbem Gcsellschaftsanschluß an
einem Tage zu durchschnittlich zwölf und jede
Station mit Viertelanschluß an einem Tage zu
durchschnittlich acht Verbindungen mit einer
mittleren Dauer von fünf Minuten benützt
werden darf , wobei es gleichgiltig ist , ob die
Verbindungen über eigenen Ruf oder über aus¬
wärtigen Anruf zustande kommen . Dauert die
einzelne Verbindung kürzer oder länger , so ver¬
mehrt , bezw . vermindert sich auch ,m gleichen
Verhältnis die Zahl der zulchsigen Verbindungen.

Die Inanspruchnahme der Leitung wird
mit Hilfe einer am Apparate angebrachten Zähl¬
vorrichtung in der Weise kontrolliert , daß aus
dem Unterschied zwischen zwei mindestens einen
Monat auseinanderliegenden Ablesungen die
Zchl der durchschnittlich auf einen Tag ent¬
fallenden , auf die Dauer von fünf Minuten
reduzierten Verbindungen ermittelt wird.

Keöühren.
1 . Gebührenzonen.

») Die erste Zone umfaßt daS gesamte ge¬
schloffene Ortsgebiet , jedoch mindestens einen
Umkreis mit dem Radius von 6 lrm und
dem Stefansturm als Mittelpunkt;

b) die zweite Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 5 km von der Grenze der
ersten Zone;

o) die dritte Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 10 Lm von der Grenze der
ersten Gebührenzone;

ä ) in die vierte Zone gehören die noch ent¬
fernter gelegenen Telephonverbindungen.

2 . Abonnementgebühren.
u) Für Telephonanschlüsse und Gesell,

schaftsanschlüsse d . ersten Gebühren¬
zone  beträgt die jährliche Abonnement¬
gebühr:

In der Tarifklasse

ä - I L 0 I v L I k

für Geschäfts . I '- W-h- f. Halbe- st. Viertel-

Telephoneinzelanschlüsse Geselffch . -Anschl.

Kronen

300 330 ^ 250 ^ 2t0 ^ 180 I 100
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Für Anschlüsse in der zweiten Ge¬
bührenzone wird ein jährlicher Zuschlag
von 3 -L" für je 100 m eingehoben.

In der dritten Zone ist der Abon¬
nementgebühr für die zwete Zone noch
ein jährlicher Zuschlag zu entrichten, welcher
10 ^ für je 100 ra der dritten Zone beträgt.

Für Anschlüsse auf noch größere Ent¬
fernungen (vierte Zone ) bleibt die Be-
Messung ber Abonnementgebühr einer Ver¬
einbarung zwischen der Verwaltung und
dem Teilnehmer Vorbehalten.

Gesellschaftsanschlüsse werden im all¬
gemeinen nur in der ersten Gebührenzone
zugelafsen. Außerhalb der ersten Zone
werden Gesellschaftsanschlüss; in der Regel
nur dann ausgeführt , wenn sich die nötige
Anzahl von (2 oder 4 ) Teilnehmern meldet
und diese sich bereit erklären , für die ent¬
fallenden Abonnementgebühren und Ent¬
fernungszuschläge solidarisch zu haften,

b ) Nebenstationen ( Hausanschlüsse ) .
Für Nebenstationen , welche sich im selben
Gebäude wie die Hauptstation befinden,
wird eine JahreSabonnementgebühr von
je 40 L eingehoben, welche sich bei mehr
als drei Nebenstationen im selben Gebäude
für jede der folgenden N benstationea auf
30 L ermäßigt.

Der Abonnent hat die Kosten der an¬
läßlich der Errichtung von Nebenstationen
bei der Hauptstation anzubringenden Neben-
einrichtungen zu tragen.

Bei Zentralanschlüffen an die auto¬
matische Zentrale , ferner bei Gesellschaftsan-
schlüfsen sind Nebenstationen nicht zugelafsen.

e) Auswärtige Nebenstationen,
au) Wenn Haupt - und Nebenstation ohne

Zuhilfenahme eines weiteren Zentral-
anschlusses miteinander verbunden wer¬
den und dir Luftlinie zwischen Haupt-
und Nebenstation in die erste oder zweite
Gebührenzone fällt , so wiro eine Jahres¬
abonnementgebühr von 40 L und für
je 100 m in der Luftlinie oder einen
Bruch ' e .l hievon ein Jahreszuschlag von
3 L , mindestens jedoch ein solcher von
10 Lf eingehoben. Wenn und insoweit je¬
doch die LuftliniezwischenHaupt- und Neben-
station in die dritte oder vierte Gebühren¬
zone fällt , so haben die unter a) erwähn¬
ten Bestimmungen auch hier zu gelten.

bb ) Wenn zur Herstellung der auswärtigen
Nebenstation die Heranziehung von
zwei Anschlußleitungen zu jenerZentrale
notwendig ist , an welche die Haupt¬
station angeschlossen ist , so ist für der¬
artige , auswärtige Nebenstationen iu
der ersten und zweiten Gebührenzone
für jede der in Anspruch genommenen
Zentralanschlußleitungen , die nach der
Tariiklasse 0 entfallende Abonnement¬
gebühr samt den allfälligen für diezweile
Zone entfallenden Entfernungszuschlägen
zu entrichten. (Vgl . Punkt 2si).

Für auswärtige Nebenstationen in
der dritten und vierten Zone bleibt die
Bemessung der Abonnementgebühr einer
Vereinbarung zwischen der Verwaltung
und dem Abonnenten Vorbehalten,

oo) Wenn endlich die Verbindung zwischen
Haupt - und Nebenstation nur durch
Heranziehung je einer Anschlußleitung
an zwei verschiedene Zentralen und
unter Inanspruchnahme einer oder
mehrererVermittlungsleitungenzwischeu
den letzteren hergestellt werden kann,
so ist außer der 3ud bb ) angeführten
Gebühr noch ein fixer jährlicher Zuschlag
von 300 L für jede erforderliche Ver¬
mittlungsleitung zu entrichten,

ä ) Direkte Verbindungen.
Die Bemessung der Abonnementgebühr

für direkte Verbindungen bleibt bis auf Wei¬
teres einer Vereinbarung zwischen der Ver¬
waltung und dem Teilnehmer Vorbehalten,

s) Gebührenermäßigungen.
Die Abonnentenstation -n ( Einzelanschlüsse)
der Ärzte und Tierärzte genießen insofern
eine Begünstigung , als sie auch dann in
die Tarifklaffe v eingereiht werden , wenn
sie nach den Bestimmungen in die Tarif¬
klaffe 0 fielen. Sie haben daher für ihre
Abonnentenstation auch dann die für die
Tarifklasse v festgesetzte Gebühr zu ent¬
richten , wenn 2401 bis 3000 eigene Rufe
von der Station auSgehen und dieselbe
auch nicht in einem ausgesprochenen Wohn-
raume untergebracht ist.

Für Stationen mit Einzelauschluß,
welche normalmäßig in die Tarisklaffe ^
oder L fallen , ferner für Stationen mit Gesell¬
schaftsanschluß besteht keine Begünstigung.

InLeruröaner Sprechgeöühren-Farif.
Die Gebühr in Kronen für ein Gespräch bis zur Dauer von S Minute« beträgt zwischen Wien und

Abbazia. 3 «sa> . 3
Adamsral. 2 — Asvang.
Adonh . 2 — Aszüd. 2
Adony Puszta Sza- 8 Attersee. 2

bolcs. S Auqsburg . 60
Agram. 2 Buscha. 3
Aichberz Steyrermühle 2 Aussig. 3
»lland I . 60 Laden. 60
Alland II . 1 Bad Hall. 2
Almadi. 2 Baja. 2
Alt-BecSe. 2 Balaton -Fiildvär . . 2
Altona (Elbe) . . . . 4 80 Balaton -Füred . . . 2
Amstetteu.
Arad.

1
2

60 Bares. 2 -

Arnau . — Barzdorf.

Bazui.
BütäSmegher . . .
Benescha « .
Benisch.
Bensen.
Beraun.
BerchteSgade » . . .
Bcrgrdorf.
Berlin . . . . .
Beszterczebvana .
Bcuthen (Oberschl.)
Biala.
Bieste.
Bielitz.
Bilin.

3 -
2i«0
3 60
4 80
3 6̂0
« !-
3 !60
2 —
2i—
2 ;—
» !—

Bizovara.
Blankensee.
Blansto.
Bodendach.
B .-Kamnitz.
B -Leipa.
B .- Skal,tz.
Boglär.
Bohdalau.
BorhSlav.
Boskowitz . . . .
Bozen.
Brandeis a ./T . . . .
Brass - .
Braunau-Söniginhof

80

60
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Die Gebühr in Kronen für ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt zwischen Wien und

Breitenstein a . S . . . i Friesach. 2
Breslau. 3 60 Fünskirchen. 2
Brixleg g. 3 Fürstenfeld. 2
Bruck a . d. Lertha . 60 Fürth . 3 60
Bruck -Lager. 2 Fuhlsbüttel. 4 80
Bruck a . d . Mur . . 2 Gabel b . Niemes . . 3

3
Brüsau. 2 Gaisbergspitze > . . 2 —
Brüx. 3 Galänta. S
Budafok. 2 Galgocz.
Budakeszi. 2 Gaming. 60
Budaöcs. 2 Gams. 2
Budapest . 2 Gartenau - St . Leonh. 2
Budapest 16 (Lipot- Gedöllö. 2

mezö ) . 2 Gleichenberg . . . . 2
Budweis. 2 Gleisdorf. 2
Buzias. 2 Gleiwitz. 3 60

Gloggnitz. 1
Cepin. 2 Gmunden. 2
Cernahora. 2 Göd. 2
Chemnitz. 3 60 Göding. 1 6'
Chlumec a . C . . . . 2 Gödölö. 2
Chrudim. 3 Gönyö . 2
Cilli. 2 Görkau. 3
Cormons. 3 Görz. 3
Cosel (Oberschl ) . . 3 60 Götzendorf. 60
CotlbuS . . . . . . 3 60 Grammat -Neusiedl . 60
Lsäcza. 2 Gran (Esztergom) . . 2
Csäkathurn. 2 Graslitz. 3
CsLktornya. 2 Gratwein. 2
Cseklösz. 2 Graz. 2
Cseszte. 2 Grödig. 2
Csömör. 2 Groß -BecSkerek . . . 2
Csorno . 2 Groß -Enzrrsdorf . . 60

2
Czelldümük.
Cziffer.

2
2

- Groß -KanizSa - . .
Groß -Kikinda . . . .

2
2

—

Czinkota. 2 Groß -Meseritsch . . . 2
Darda. 2 Groß - Schützen . . - 2
Debreczen. 2 Groß - Teinitz . . . . 2
Dövöny -lljfalu . . 2 Großwardein . . . . 2
Deutschbrod . . . 2 Grottau . . . . . . 3
Deutsch-Feistritz . . . 2 Güns. 2
Deutsch-LandSberg . . 2 Gumpoldskirchen . . 60
Deutsch- Kreutz . . .
Deutsch - Lisfa . . . .

1
3 60 Gutenstein. 1 —

Diakovar. 2 Gyarmata. 2
Dicsö -Szent Marion 2 Gyönghös.
Diöszeg. 2 Györ. 2
Dolmi -Miholsac . . . 2 HaderSd .- Weidlingau 60
Dombrau. 2 Haida. 3
Dresden. 3 60 Hainfeld. 1
Dunaharaszti . . . . 2 Halberstadt. 3 60
Dunapentele . . . . 2 Hallein. 2
Duna -Szerdahely . . 2 Hamburg. 4 80
Dux. 3 Hatvan. 2
Ebenfurt. 60 Hatzfeld. 2
Ebenthal b. Klagenfurt 2 — Hatzendorf . . . . . 8
Edlitz. 1 Heddernbein . . . . 3 60
Eger.
Eger (Erlau ) . . . .

3
2

Hegveshalom . . .
Heiligrnkreuz . . . .

2
60

Sichgraben . 60 yerzogenburg . . . . 1
Eipel. 3 HidaSkürt. 2
Eisenstadt. 2 Hilm -Kematen . . . l 60
Engelsbcrg. 2 Hinterbrühl. 60
EnuS. 2 Hirtenberg. 60
Erlach. 1 Hochschneeberg . . . 1
Erlau (Eger ) . . . . 2 Hod- Mezö -Vasarhely. 2
Ersekujvar. 2 Hohenberg. 1 60
Essek. 2 Hohenelbe.
Eszäk. 2 Volleschau. 2
ESztergom. 2 Hokic. s
Falkenau a . d . E . . 3 Horowitz. ^ 3
Fehärtemplom . . . 2 Hronow. 3
Sehring. 2 Hullein. ! ^
Feldbach. 2 Humpoletz. ' 2
Felixdorf.
Felsö-Szeli. 2

60 Jglau.
Innsbruck .

2
3

Feuyöhaza . 2 3schl.
Frankfurt a . M . . . . 3 60 Jagerndorf. 2
FranzenSbad . . . . 3 —Janoshäza. 2
Freiberg i . M . . . . 2 Jaromök. 3

s 3
Freistadt. 2 —Jasz6. 8 —
Freiwaldau. 2 Jauernig. 2

2 Jechnowitz.
Jenbach .

2
Friedeberg. 2 _ 3 —
Friedland. 3 — JohanneSbrunn . . . 2

1

Johannisbad . . . .
Joos.
Judenburg.
Judendorf.
Jungbunzlau . . . .
Kaaden.
Kalksburg.
Saltenleutgeben . . .
Kamenica.
Kammer a . Attersee .
Kaposvar.
Karlsbad.
Karlvurg.
Karlsbrunn.
KLrolhfalva.
Kaschau.
Kassa.
Kecskemöt , . . . .
Kemmelbach.
Kienberg .
Kis -Kun -Hclegyhaza.
Kis - Mörton . . . .
Kladno .
Klagenfurt .
»lattau.
Klausenburg . . . .
Kleinzell.
Klosterneuburg . . .
Knittelfcld.
KübLnya .
Königgrätz.
Küniginhof.
Königinhos -Braunau
Königsaal.
Königshütte.
Kärmend.
Korytnicza.
KöSzeg
Koliu
Kolozsvär
KomLrom.
Komlo . .
Komorn .
Komotau .
«orneuburg
KoSka . . .
Krakau . .
Kralup . .
Kratzau . .
Kreibitz . .
Krems . .
Kremsier .
Kreuz , KriLevci (Köros)
KriLanan.
Kronstadt.
Krumau.
Krumpendorf . . . .
Kufstein . . . . . .
Kundl.
Kun- Szent Miklüs .
Kuttenberg.
Laakirchen.
Laibach.
Lajta -Szt . Miklüs . .
Lajta -Ujfalu (Neufeld)
Lackenbach .
Lakompak.
Lambach . . . . .
Laudshut .
Lavg- EnzerSdorf . .
Lanschütz.
Laun.
Laurahütte.
Laxenburg.
Leipnik.
Leipzig.
Leitmeritz.
Lemberg.
Leoben .
LeoberSdors.

3
8
2
2
3
3

2

2
3
2
2
2
2
2
2
t
1
2
2
2
2
3
2
1

2
2
3
3
3
2
3
2
2
2
2
2
2
2
2
8

2
2
2
3
3
1
2
2
2
2
2
2
3
3
2
3
2
2
2
2
2
2
2
S

2
3
3

2
3
3
8
2

Leobschütz.
Libochovitz.
Lichtenwörth Nadel,

bürg.
Liebenau i. B . . . .
Liebefchitz.
Liesing.
Ligetfaln. s

— Lilienfeld. 1
Linz. 2
L' ppa. 2
Liptä Szent Miklos . 2
Lipiä -Tepla. 2
LiptoujvLr. 2

60 Lissa a . d. Elbe . . . 2
60 Littau. 2

Lobofitz . 3
Loser. 3
Lomnitz a . P. 3
Losoncz. 2
Lucshifürdö. 2
Lunz. 2
Lugos . 2
Lundenburg. 1
M .-Neustadt . . . . 2
M .-Ostrau. 2
M.-SLönberg . . . 2

;o M -Trüban. 2
— Mähr . Weißkirchen . 2

Magdeburg. 3
60 Magyar -Ovär . . . . 2

Makü. 2
Malaczka. 2
Marburg. 2

60 Marchegg.
40 Margarethen a . M . .

Maria -Terefiopel . . 2
Marievbad . . . . 3
Maros -Njvär . . . . 2
Maros -BasLrhely . . 2
MartünvLsär . . . . 2

— MLtyLsföld. 2
60

Mauthausen . . . 2
— Mecsekszabolcs . . . 2

Melk. 1
— Melnik. 3

Meran. 3
— Mezö Telged . . . . 2

Mies. 2
Miramare. 3
MiSkolcz. 2

60 Mistek. 2
Mitterndorf i . Mürztal 2
Modern. 2

60 Mödling.
Modor. 2
Modos.
MohLcs. 2
Mokrin. 2
Mondsee. 2
Monor.
Monfalconc. ! 3
Moravec. 2
Morchenstern . . . . 3
MorvaszentjänoS . . ! 2
Moson-Maghar -Ovär 2
München. 3
Mürzzuschlag . . . . 1
MusLau. 1
Myslovitz. 3
Nabresina.

3
Nagh -BecSkerek . . . 2
Nagy BresztovLnY . 2
Nagy Kanizsa . . . 2

60 Nagy -Käroly . . . . 2
60 Nagy -KLta. 2

Nagy -Kikinda . . . . 2
Nagy -Körös. 8

60 NagY -KovLcSi . . . . 2
60 Nagh -LövLrd . . . . 2

Nagh -Maros . . . . 2
60 Naqy -Szent Miklos . 2

Nagy- Szombat . . . 2
NagyTapolcsany . . 8
Nagh -Tätöny . . . . 2

60 Nagy -Bärad . . . . 2
40 NaZice. 2

Neisse. 8
Nemet-KereSztur . . ! 2
Nepomuk. 2
Neu-Arad. 2

60 Neubruck. 1
— Neubhdschow . . . . 2

6V

60
60

60

50

60

60
60

60

60
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Die Gebühr in Kronen für ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt zwlschen Wien und

Neudorf a . d. March 2 — PowLz . . 2 —
Neudörfl. 8 Pot !schach. 1
Neufeld (Lasta Ujfalu) 8 Prag . . . 2
Neuhäusel. 2 Prerau. 2
Neulengbach . . . . so Preßbaum. 60
Neumarkt i . St . . . 2 Preßburg. 8
Neunkirchen. 1 Preßnitz. 3
Neusatz. 2 Pribram. 3
Neusohl. 2 Probsdorf. so
Neustadt a T . . . . 3 Proßnitz. 2
Neustadt! a . d . Waag
Neutitschein.

2
2

Prosznyakfa . . . .
Prikaz b . Olmütz . .

2
8 —

2 3
Nieder-Lindewiese . . 2 — Przeworsk. 3 -
Nieder- Rochlitz . . . 3 Puchberg. I
Niemos. 3 Vulkan . . . 1
NiklaSdorf. 2 Purgstall. 1 so
Nikolsburg. 1 Burkersdorf . . . . so
Nimburg . 2 so Pußta -Szent - Lorincz 2
Nixdorf. 3 Raab. 2
NügrLd-Berocze . . . 2 RLczalmas. 2
Nürnberg. 3 so Raczkeve. 2
Nußdorf a . Attersee . 2 Radegund. 8
Nyiregyhäza . . . . 2 Radonitz. 3
Nyitra. 2 Raitz. 8
O - Böcse. 2 Rakonitz. 3
Oberhollabrunn . . . 1 RäkoSliget. 2
Oberleutensdorf . . . 3 Räkospalota . . . . 2
Ober -Markersdorf . 1 RLkoszentmihLlh . . 8
Ober -Wigstein . . . 2 Ramsau. 1
Oderberg. 2 Ratibor. 2 40
Odrau. 2 Raudnitz. 3
Oedeuburg . . . 2 Rautz . . . 2
Offevbach (Main ) . . 3 so Regensburg. 3 60
Okocim. 2 Reichenau . . . . . . I
Olmütz. 2 Reichenberq. 3
Oppeln. 3 6V Reichenhall. 3 so
Orlau. 2 Rekawinkel . so
OroszvLr . 2 — Retz . . 1 —
Orth a . d . Donau so Rodaun . SV
OSWiecim . 2 Roitham . . . . . . 8
Oszada .
PalicSsürdö .

2
2

Rokycan .
Rosenberg .

3
2 I

Pancsova. 2 Rostok. 2 so
Päpa. 2 Rothkosteletz. 3
Pardubitz . . . . 2 Rozahegh . 2
Pafsau . . . . . . 3 so Rum . *. . 2
PScs (Fünfkirchen) . 2 Rumburg . 3
Peczel . 8 Ruttka . 2
Peggau . 2 Rybnist. 3 so
PerchtoldSdorf . . . so Rzcföw . 3
Pernitz . 1 Saar . 2
Pesthioezkut . 2 Saaz . 3
Pütervärod . 2 Salzburg . 2
Petrijevci . 2 - Sahrau . 3 S(

Pichl. 2 — St . Gilgen . . . . 2 —
1 St . Johann a .d. March 2

Pilsen. 8 St . Michael . . . . 2
PilisvöröSvär . . . . 8 St . Pölten. 1
Pilisczaba. 2 St . Ruprecht a . d.Raab 2
PiliSSzLntü. 8 St .Stefan a .Gratkorn 8
Pisek. 2 St . Stefan b . Stainz 2
Phstian. 8 St . Beit a . d . Glan. 2
Pitten. 1 St . Veit a - d . Tr . . so
Plauen . 3 so St . Wolfgang , O .-Lst 8
Pless. 3 so Särvär. 2
PücSmegyer-Leanyfalu 2 SasvLr. 2
Podebrad. 2 so Saubsdorf. 2
Podersam. 3 Sauerbrunn . . . . 2
PoliSka. 2 — Savanyu ut. 2 —

3 — Schärding. 8
Pottschach. 8 2
Pozsony ' . 2 — SchattmannSdorf . . 2 —
Pottenbrunn . . . . 1 Schatzlar . 3
Pottendorf. so Scheibbs. 1 so
Pottenstein a . T . . . Schemnitz. 2
Pöchlarn ( Groß -) . . 1 so Schiffbeck. 4 8V
Pörtschach. 2 so Schlau. 2 so
^östysn .

8 - Schloßberg . 2 —

Pohrlitz . 1 so Schönlinde. 3 —

Schönau b .Schluckenau 3 Torda. >8
Schmiedeberg . . . . 3 Törökbolint. 2

8 Totis.
Schottwicn . . . . i — Traismauer. t —
Schrattenthal . . . . i Trautenau. 3
Schütt -Sommerein . 2 Trebitsch. 2
Schwadorf. so Trencsön Tepla . . . 8
Schwanenstadt . . . 2 Trencsön. 2
Schwarzau a . St . . . 2

3 — Trient ' . 3 —Schwaz i . T.
Seebenstein. 1 Triest. 3
Seewalchen a . Attersee 2 Troppau. 2
Sellhe. 2 Turnau t . Böhmen . 3
SelmeczbLnya . . . 2 Tyrnau. 2
Semil. 2 Uj -Arad. 2
Semmering. I Iljverbasz. 2
Setzdoif . . . . . . 8 Ujvidek. 2
Siegenfeld. so Ung. Altenburg . . . 2
Sillein. 2 Ung. Hradisch . . . . 2
Siofok. 8 Unhoscht. 2 so
Skotschau. 8 Unken. 3
Smiritz. 3 Unterach a . Attersce . 2
Sobeälau. 2 Unter-Tannovitz . . . 1
Solymär. 8 Unter Wattersdorf . so
Somorja. 8 Bacz. 2
Sopron. 2 — Vag-Ujhely. 2

2 2
Süskrut. 2 — Barasd. 2
Späcza . . . . . . . 2 — Becsäs. 2 —

3 2
Stainz . . . 2 — Bersecs. 2 —
Starkenbach . . . . 3 Beszprem. 8 —
Steinakirchen . . . . 1 so Villach. 2
Steinamanger . . - 2 Binga. 2
Steinschönau . . . . 3 Binkoce. 8
Sternberg. 2 Bisegrad . . i . . .
Steyr. 2 Vöklabruck. 8
Stockerau. so Böslau. so
Strakonitz. 3 Bukovar. 2
Etraßgang. 8 Waidhofen a . d . S)bbs 1 so
Straß -Somerein . . 2 Waizen. 2
Strobl. 2 Waldegg. 1
Strhj. 3 Wandsbeck. 3
Studenzen. 8 Warasdin. 2
Stuhlweißenburg . . 2 Warnsdorf. 3
Stuttgart. 3 so Wartberg. 8
Sulz -Stangau . . . so Weidenau. 2
Szabadka. 2 Weipert. 3
Szatmär. 2 Weiffenbach a . T . . . 1
SzLzhalombatta . . . 8 Weißkirch. 2
Szeged. 8 Weiz. 2
Szeqedin. 2 WetS. 2
SzükeSfehSrvär . . . 2 Welwarn. 2 so

2 2
Sz .- Endre. 8 — Weßprim. 2 —
Sz .-Lörincz (Baranya) 8 Wielicka. 2
Szempcz. 2 Wieselburg. 1 so
Szent Lörincz ^ . . . 2 Wieselburg (Ung .) . . 2
Szentes. 2 Wr .-Neustadr . . . . 1
Szered. 2 Wigstadl. 2
Szerencz. 2 Wilhelmsburg . . . 1
Sziszek. 2 Wischau. 2
Szobb. 2 WitkovitS. 2

2
Szombathclh . . . . 2 — Wörgl , Bhf. 3 -
Szöreg.
Szt . Kiraly -Szabadia

2
3

Würbenthas.
Nbbs.

2
l so

Tabor. 2 Zabrze. 8 so
Tahitotfalu.
Tannwald. 3 — Zalaeg crszeg . . . . 2 —
Tarnovitz. 3 so Zavod. 2
Tarnow. 3 Zell am See . . . . 3
Tata . . 2 Zellweg. 2
Temes Remete . . . . 2 Zenta . 2
Temes -Rekas . . . . 2 — Zittau i . S . . . . . 3 so

2 1
2 2

T -Plitz. 3 — Zsolna . . . . . . 2 —
Teschen. 2 — Zsombolha. 2
Tetschen. 3 Zuckmantel. 8
Thorenburg . . . . 2 Zwickau. 3
Tobelbad. 2 Zwittau. 2
Tököl - . 2 Zywilc.
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Post - u . Telegraphrnämter , Eisenbahn- n . Nampsschisf-Stationen
der österr. -ungar. Monarchie*) mit Angabe der Weilenentfernung (nach Zonen ) aö Wien.

Postämter find dort, wo solche sich befinden, durch die Zonenzahl angegeben.
A- k- rzunge « : t — Telegraphen -Stationen , s — Eisenbahn -Stationen , na --- Telephon -Stationen , ä — Dampfschiff
Stationen , Bhf . — Bahnhof , d . h . das Postamt liegt am Bahnhof . — Abkürzung der Länder : B . — Böhmen , Bk. —
Bukowina , D . — Dalmatien , G . — Galizien , Kä. — Kärnten , Kr. -- Krain , KS . — Kroatien -Slavonien , Kü. — Küsten
and , M . — Mähren , N .- Ö . — Nieder-Österreich, O .-Ö . — Ober -Österreich, S . — Salzburg , Sch . — Schlesier,

St . — Steiermark , T . — Tirol , U. — Ungarn , Vbg . — Vorarlberg.
Zonen - Tarif siehe Seite 353.

Ortsname« Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsname» Ortsnamen
und und und und und und

Land Land Land Land «r Land «7 Land

A. Aggsbach, Dari Algund Tirol . 4 Moor U. . . . 2 Altenmarkt bei Alt - Wiklantitz
Aba U . . . . 3 (Bezirk Melk- Llghö U. t s ä 3 Alsü -Pähvk ll. 3 Radstadt,S - te 3 B. 3
Aba- Lehota U 2 N .-Oe . tä . i Llauüay ll . t .

Alhällng . . .
4 Llsü- Paloita ll 2 Altenmarkt ber Alt-Wohnisch-

Lbaliqet U. t s 3 ^gostonfalva U. 2 Alsü -Pül Ung. 3 Raket-Kr . t . 3 tan B . o . . 3
Abara U . . . 4 Alibunär N. ts 4 Alsü- Petünh ll 2 Altenmarkt bei Alt- Ztanitz B> 3
Abasär U. . . 3 Agram Kroat . 1s Alistäl Ung. . 2 Alsö .PolhänkaU 3 St .GallenSt. 3 Alt-Zedlisch B . t 3
Abauj - Szäntä 3 Alkenyür U. t s 4 Ülsä - Porumbä AltenfladtVbg .s 4 Alt- Zuczka Bk. 4

Unq . t . . 3 Agtelek Ung.
Agya U. . . .

3 Alkoven O .-Oe. 3 U. ts . . . 4 Altenwörth N .- AlväczaBhf .U . s 4
Abauj - Szüplak 4 Alland N .-Oe . t Alsü - Pulha U. 2 Oe . t . . . 1 Alvincz U. t « . 4

Uug . . . . 3 1 Alsü -Räkos Bhf. Alt-Fraiautz Bk. 4 Alwernia Gal.
Abauj - Tihany 3 Allentsteig N- U. t s . . 4 Alt - Habendorj

3
ts . . . . 3

Ung . s . . . 3 §Aich bei Laibach ! Oe . ts . . 2 »Alsö -Ramücz U. 2 Böhm , t s . Ambrüzfalva
Abau; vär » Ke 3 Allerheiligen Alsü -Rücsüny U. Althammer Sch 3 U. t s . . . 4

nyhecz U. s 3 A ' chholz T. . .
AigenO .-Oe . ts

4 MUrzthalS. 3 t « . . . . 2 Althart Mähren 2 Ammerwald T. 4
AbbaziaK .tsäm 3 3 Allhaming Ob. Alsoretfalu U. 3 Alt-Harzdorf B. AmpselwangO .-
Abda U. . . . 3 Oe . 3 Alsä -RönökU . s 2 t . . . . . 3 Oester. . . 3
Abelova Ung . . 3 ^ .-Oe "" - 2 Allios Ung . ts . Alsosäg U. t e 2 Altheim Ober- Amschelberg B.
Abertham B . t. Aigen- Glas S- Alm bei Saal- Aliü -Szalük U. 3 österreich t s 3 t s . . . . 2
AbfaltersbachT. 3 selben S . t . 3 Alsü -SzelesteU. Althofen Kä . t s 3 Amstetten N -- 4

tv . . . . 3 Aigen-Voqlhub
b. Ktrnbl K s

Almas (Abauj- 4 t « . . . . 2 Alt-Hrostnkau
Abony Ung . t « Z Torna ) Unq. 3 Alsä-Szeli Ung. 3 Mahren . . 2 AnarcS U. . . 4
LboS Bhf . Ung 3 Almäs - Kama- Alsü - Szombat- Althütten B . ts 3 AndelsbuchBbg.
, t s . . . . 3 Aistersheim O -- räs Ung. . . 3 falva U. t e 4 Alt - Karlsthal t . 4

ächrahäm U. . 1 3 Almiffa D . t ä Alsü -Szopor U Schief , t « . 3 Andersdorf bei
AbrudbänpaU . t 4 Ajak U. . . .

Ajello Küst . 1 .
Aska Ung . 1 s .
Ainäcskd U. t s
Ajton Ung.
Aka Ung . . .
Akasztü Ung . .
Lknasugatag U.
Aknaszlotina U.
^kos Ung. t s .

4 ällmosd Ung- . 4 t « . . . . 4 Alt KestrLan B. 3 Bärn i . M . t e 3
AbSdo.rf Bhf. 3 Alpär Ung. ts 4 Alsü - Sztregova Alt -Ktnsberg B. 3 Andocs U. . . 3

N .»Ö . t s.. . l 2 Alparüt Ung. - 3 Ung. . . . 3 Alt-Kolin B . t« 3 Andorf Ob .-Oe.
AbSdorfN .-O .s
Abstall St . . .

1
3 3

4
Alpba.ch Tir . .
Alsä-^ bräny U.

4
3

Alsü - SzücsUng.
Alsü -Tatra -Fü-

2 Altlag Krain .
Alt - Langendors

3 t « . . . .
Andräsfa Ung.

3
2

Abtenau Slzb . t 3 2 Alsü-^ .rpäsU .ts 3 red U. t . . 3 Böhm . . . . 3 stndrichsfurt
Abtsdorf B . t« 3 3 Alsü-Bagod . U. 4 Alsä-Vadäsz U. 3 Altlengbach N .- O .-Oe . . . 3
Ach Ob .-O - st. . 3 4 Alsü -Bereczki U. 2 Alsü- VLradU .ts 2 Oesterr . t m . 1 AndrievciKS .ts 3
AchauN.-O - t « 1 4 Alsü - Csernäton Alsü- Bäsärd U. 2 Alt « Lichten- Andritz St . t 2
Achenkirch T - t 3 U . 3 Nlsü -VereczkeU .t 4 Warth N .-Oe 1 Andrhchau G.
AchenseeLof T. 3 AlsüDabasU . t« 5 lllsä- Veszienicz Alrmannsdorf t ra . . . . 3
Alsohidegpatak Akasfalva Ung. Aljä -Dombü U. 3 3 N. -Oe . s . . 1 Anger Steier . t 2
.Ung . . . . 4 Ala Tirol t « Alsü - Domboru Älsä -Bist U. t « 4 Alt - Moletein Angern N .-Oe.
äcs Ung. t s . 2 Alap U. . . . U. t s . . . 1 Alsozäblät U. 2 Mähr . . . . 3 1
Acsa Ung . t v. 3 Alattyän U. . . Alsä - Esztergäly Alsozsember U 3 Altmünster Ob .- Angyalbandi U 3
Acsäv ll . t s . 2 Alba s. Stuhl- Ungarn . . 3 Alsü - Zsülcza Oesterr . t s . 3 Anik Salzburg . 3
Ada Ung. 1 « ü 3 Weißenburg . Alsü -FernezelhU. 3 Unq . ts . . 3 Alt-PakaB . ts 3 Anina U. t « . 4
AdäcS Ung. s . 3 AlbarU. Alsogyartyan U 4 Al,ach Vbg . . 4 Altprags T - t 3 AnnabergNied .:
Adamos U. . 4 AlberndorsO.-Ö- Alsü -HamürUt 4 Alsoczul U. . 4 Alt-Reisch M. 2 Oesterr . t . . 1
Adamow M . . 2 Alberschwende Alsohernad U 3 Alt-Ärad s. Arad 3 Alt-Rohlau B . t 3 Annaberg in
Adamüwka G . t 4 Vbg . t . . . 4 Also -Homorüd Alt - Aussee St . t 3 Alt - Rothwasser Salzburg S. 3
LdamSthal M. Alberifalu U. . 3 U. ts . . . 3 Alt -BenätekB . t 3 Schlesien t . . 3 Annavölgy - Sä-

2 Albertfalva ll. 3 Alsä-Jlosva U. 1 Alt -Biela bei Alt - SandecG .ts 3 risäp Ü- t « 3
Adänd Unq . t. 3 Alberti - JrsaU. Alsü -Jära U. t 4 Paskau M . . 3 Alt Schalters- Annenheim a.
AdelsbergKrain ts . . . . 3 Alsokeke fürdöU 3 Alt -Bielitz Sch. 3 darf M- t . . 2 Osstachers.K . t« 3

ts . . . . 3 lllbigowa G . . 4 AlsoköröSkeny AltbunzlauB .te 3 Altschwend O -- Ansfelden Ob .- 3Adlerkosteletz B. Albis U . . . . 4 Ung . . . . 2 Alt - Ehrenberg Oester . . . . 3 Oesterr . s
3 Albona Küst. t Alsü -KomänaU. 4 Böhm , t . . 3 Altsohls .Zülhom AntalfalvaU . t e 4

AdlwangO -Ö -s 3 Albrechtice-Lckär Alsü - Korompa Altenberg bei Altstadtb . Freu- Lnthering S . s 3
Admont St . t« 3 B - s . . . Ung. . . . 4 Linz O .- Oe. 2 denthal Schl. 3 Antholz zu Mit- 3Adnet b. Hal» Albrechtsbera Alsü-KubinU .ts 1 Altenbuch B . . 3 Altstadt b . Neu- terthal T.

lein S . . . 3 N .-Oe . . . 1 Alsü-Lendva U. Altenburq Bez. Haus Böhm , t 2 Antiesenhofen
Adony U . . . 3 Albrechtsdrf B. t « . . . . 3 Horn N -Oe. 2 Altstadt b . Ung. O . -Oe . t s . 3
AdorjänBhf . U. t v . . . . 8 Alsü- LiPniczaU. 3 Altendorf bei Hradisch, Mä. 2 Antignäna Küst. 4

t v . . . . 3 Al- Cfill Nng . t« 4 Alsü - Maros- Römerst. M .>. t 3 Altstadt b . Mä .- Antoniow G. 4
Asien; St . t « . 2 Alcsuth Ung . ts

Al -Debrö U. . 8 Bäradja U. . 3 AltenfeldenO .-Ö. 3 Trübau . . 3 Anzbach N .-O i
Afritz, Kärnten. 3 3 Alsü - Mislye Lltenhofb . Lem- Alt - Steindorf Apä Ung . t « . 4
Aga U. . . .
Agasegyhoza U.
^gfalva ll . t s

4 Aldena T . . . 4 Ung . ts . . 3 bach O .- Oe. 3 B . . . . 3 Apagy Ung . . 4
3 Alenkowitz M . . 2 Alsü NümediU. 3 Altenhof -Then- Llt - Straschnitz Apahida U. t s 4
1 Alexanderseld Alsü - NereSzni- nebergN . -Oe. B. 3 Apa-NagyfaluN. 4

Aggsbach,Markt
(Bez . Krems)

Schl . . . 3 cze Ung . s . 3 t s . . . . 1 Alttitschein M . t 3 «par U. . . 3
Alexowitz M . . 3 Alsü - Nyärasd Altenmarkt bei Alt - Bogelseifen Apatelek, Bahn-K -Oe . t . . 1 Algersdorf B. 3 Ung . ts . . 4 GottscheeKr. 3 Schl . . . . 3 Hof, U. t « . 4

) Die Post- u . Telegraphrnämter , Eisenbahn - n . Dampfschiffstattone» in Bosnien -Herzegowina, siehe Seite 407
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Ortsname»
und

Land

Apätfalva (Bor-
sod .) Ung . . S

iApätfalva (L a«
näd ) t o . . 3

lAvLtin Ung . 1 ä 3
Apatujfalu U . 3
Apcz Ung . t o 3
Apoflag Ung . t <i 3
Aqurleia Kü . tä 3
Aracs U - to .4

^Arad Ung . tsm 4
sArad-Gaj Ung . 4
Arad - Szent-

Märton Ung . 4
Aranyida U. . 3
Aranhos U. t o 2
Aranyos - Ma-

rüt Ung t o 2
Acanyos - M>d-

I gyes Ung . r v 4
Aranyos P olyan

! Ung . . . . 4
Arbanast D . . 4
^rapakal U . . 4
Arbe D . t ä . 4
Arbesbach Nd .-

Oesterr. . - 2
Arbing Ob .-Oe.

Arbora Buk . . 4
Arch Krain 1 . 3
Archlebau M . . 2
Arco Tirol io . 4
ArdaggerN.-Oe . 2

iArdanhaza U. . 4
Arkos U. . . . 5
Arlü Ung . s . 3
Arnau B . tom 3
Arnfels St . . t 3
Arnoldstein Kä

t 8 . . . 3
Arnsdorfb. Tet-
. schen B . t . 3

^rokszälläs U. t 3
AcoltS Ung . . 3

s»,rpäd Ung . 8 . 4
Arriach Kärut. 3

>Artstetten N .-O . 2
^rva -Naghsalu

U. t 8 . . . 3
^.rva-Polhorall . 3
^rva - Väralja

Ung . i 8 . . 3
Arzl Tirol . 4
AschBöhm.tow 4
Aschach a. d.

Donau , O --
Oe. 1 o S .
schachb.Steher
O .-Oe. 8 .

Aschbach Markt
Nd .-Oest. i 8

Aspachb .Altheim
Ob . - Oesterr

AspangN .-Oest.
1 8 m . .

3

2

2

3

1
Asparn an der

ZaYaNd .-Oe .t
»ßalürt Ung . .
Aßling Krain t o
AsszonyvLsLr U-
Aszalo U. . .
Aszär U. . . .
Ata U . . . .
Aszüd Ung . io
Aszöfö Ung . . .
Atäny Ung.
Atkar U. . . .
Atter̂ ee O .- Oe.
Attnang-Puch-

beim Bhf . O --
j Oe . t 8 . .
Atzbach Ob .-Oe.

1
2
3
4
4
2

3
3
3
3

3

3
3

Ortsnamen
und

Land

ützenbrugg Nd .-
Oesterr. i 8 .

Atzgersdorf Nd --
Oesterr - t 8 .

Atzwang .T . t 8 m
Au a. d. Donau

O . -Oe . t . .
Au bei Aflenz

St . t 8 . .
Au bei Goisern

Ob .- Oesterr.
Lu im Bregen-

zerw . Bbg . t
Auer Tirol t 8 .
Auersperg Kr-„ t
LnerSthalN.-O.
Augezd b. Mähr.

NeustadtM . 8
llujezd b. Luhat-

sckowitz Mio
Aujezd bei So-

kolnitzM. .
Ausezd-Podhorny

B.
Aumonin B . t .
Aumiihl St.
Aurölhäza U . .
Aurinowes B.

i 8 . . . .
Aurolzmünster

Ob .- Oest . t 8
Auscha Böh .t ou,
Auschitz B . t 8
Auspitz M . t 8 w
Aussee i .St . t 8
AußergefildB . i
Ausfig B . 1 omä
Austerlitz M. t 8
Luwal B . t 8 .
Auzza Kiist . . .
AvaSfelsöfaluU.
Avasujfalu U . .
Avas - sljväros

Ung . . . .
Avce , Kit . . .
Aviv Tirol t 8
Axams Tirol .

B.
Baba B . . . .
Babicc a. San

Galiz . . .
Babice b. Chr-

zanüw Gal.
Babina greda

Kr . Sl . . .
Babincpalje

Dalm . ä t .
Baby B . . . .
Babarcz U . . .
Baböcsa ll . i 8
Bäbolna -Putzta

Ung . t . .
Bäbony Ung . .
Baböt Ung . .
Bach im Lech-

thale Tirol .
Bachmanning

Ob . - Oesterr.
Bachärzec G . .
Bäcs Ung . i
BLcs- AlmLs U.

1 8 . . . .
Bäcs - Breszto-

vLcz U. r 8 .
BLcs-BulinU .ä
Bäcs - Cssb U.t ä
Bäcsfa Ung . .
BLcS -Feketehegy

U. t 8 . . .
BLcs - Földvär

Ung. t 8 . .
BäcS- Keresztür

Ung . - - .
BLcS -Madaras

Ung . t . - -

^ Ortsnamen
Z und

! Land

Bäcs -Martonos
1 Ung . t 8 . .

BLcs - Szt . Ta-
1 mäs Ung . t .
4 Bäcs - Topolya

Ung . t 8 . .
2 Bäcs -lljfalu U.

BäcS VaSlLt U.
2 i 8 . . . .

Badacson - To-
3 maj Ung . t .

Bad Einöd St.

4 Baden N .- Oe.

1 BadFuschS . to
BadGastein S . t

Bad Hall O .- Ö
2 t 8 M . . .. .

BadJschlO .- O.
2 Bad Kreuzen

O .-Oe . i . .
3 Badljevina
3 K.-S . 8 . .
2 BadLiebwerdaB
4 Bad Oopuszna

Bl.
3 Bad Rabbi T . t

Bad Radein St.
t 8 . . . .

3 Bad Ratzes T.
3 ( l/6 - 15/9 ) t.
2 Bad Sternberg
3 i . B . (1./5 . bis
3 30./9 .)
3 Bad Bellach bei
2 Kappel Kä . t
3 Bad Warten-
3 berg Böh . t .
4 Bad Legiestüw
4 G . 1 8 .

Bärn Mähr, t w
4 BärnSd rf bei
3 Friedland iB.
4 Bärnwald B.
4 Bärringen B .ts

Baginsderg bei
3 Kolomea G.

BagniSanSte-
4 fanoK. (15/5—

15/9 ) i . . .
3 Bagonya U-

Bagota Ung . .
3 Bägyon U. . .

BähonhUng . 8
4 Baj Ung . . .
3 Baja Ung . toä
3 BajascheschtieBuk.
3 Bajcs Ung . . .

Baimücz U. i 8
3 Basmol U- to
i Ba ;na Ung . . .
4 Bajsa Ung.

Bal Ung . i 8 .
3 Bala U. . . .

Bakabänya U. i
4 Bakar U. t 8
4 Bakäcza U- to
3 Bakonhböl Ung.

Bakony - NänaÜ.
8 Balony - Sär-

läny U. 8 . .
3 Balony Szt .-
3 Läzslü U. t 8
4 Balov a. d . Jser
1 B . t8 . . .

Balov4r U. t 8
4 Balsa Ung . . .

Balassa - Gyar-
4 mat Ung. t 8

Balatonaliga U.
8 t 8

Balaton -Bersny
3 Ung . 8 . . .

Ortsnamen
» und

Land

Balaton -Ederics
3 Ung . . . .

Balatonfö Kaj U.
4 Balaton - Füred

Ungarn . . .
3 Balaton - Füred
3 fürdö U. t .

Balaton Keresz-
3 tür ll . t 8 . .

.Balaton - Ma-
3 I gyarüd Ung . .

Balaton - Szt.
3 GyörgyU . io

Balatonvilagos
1 U . t . . . .
3 Balaväsär U. i8

BaläzsfalvaU .to
3 Baläzstclke U. t
3 Bäld Bhf . U. t o
3 Baldramsdors
3 i - Kärnteu .
o Balice G . t . .
^ Baligrüd Gal . t

Bälincz (Balin-
^ tinMngarnto
^ Balkäny Ung . t
, Balla U. i 8 .
^ Balla Bhf . U. t 8
^ Balmaz - Vjvs.-

ros Ung . i o
o BalogfalvaU 8 t
, Balsa U. . . .
^ Baltavär U. t

BLlvLnyos(So-
mogy) U. . .

o Bälvänyos FLr-
dü (1/6 —15/9)

3 Bälvänhos - BL-
ralja U. . .

» Balyol U. t 8 .
Balzers Lichtnst.

5 BanU . 18 . .
3 Bäna Ung . . .

BLndoly Ung.
3 ALnfalva U. t
3 Bänffy-Hunhad
3 U. io . . .
. Bänhida U. 1 8

BLnhorvätUng.
BLnl Ung . . .

, Bänkeszi Ung . .
^ BänlLt Ung . 8.
, BänlakUng . io
? Bänücz U. 1 8
i Bänol - Szent-
, GyörIh,Ung.
« Banovajaruga
^ KS . 1 8 . .
3 Banow Mähren
3 Bänröve , U. 18
3 Bar Ung . . .
3 Barabäs Ung. .
3 Baracs Ung . t 8
3 Baracska(Bäcs-
1 Bodrog ) . .
3 BaracSka
3 (Weißenburg)
3 Baraczhäz U. t
S Bäränd U. t 8
z BärLnd s. Sza-

bad -Bäränd.
2 Baranüw G . t o

Baranha-
2 BaLn Ung.

Baranya -Felsö-
3 MindszentU.lo
4 Baranya « Jenö
3 Ung . . . .

Baranya - Mo-
3 nostor U. t 8

Baranya- Sellye
3 Ung. 1 8 . .

Baranya - Sza-
3 bolcs Ung . .

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

3
3

3

3

3

3

4

3
4
4
4
4

3
3
4

4
4
3
3

4
3
3
2

3

4

4
4
4
2
2
2
3

4
3
3
2
2
4
4
4

3

3
2
3
3
4
3

3

3
4
3

4
4

3

8

3

3

3

3

Baranyavär Bätyu U. 1 8 4
Ung . 1 8 . . 3 Batzoorf Böhm. 3

Baranya - Va¬
szar Ung . . . 3

Batzdorf bei
Röwersdorf,

Barätfalu U. lo 1 Schl . . . . 3
Barätos U. 1 8 5 Baumgarten-
Barau B . t 8 . 3 bergO.- Oe .t8 2
Barbana Kiist . . 4 BaumkirchenT .8 4
BarcaqnoD . . 4 Bauschowitz-
Barcosa Kü . 1 3 Theresienstadt
Bares N. t 8 . 3 B . 1 8 3
Bares telep U. Bautsch M. 18m 3

18 . . . 3 Bavaniste U. t8 4
Bärcza Ung . 1 8 3 Baworüw G . . 4
BLrczika U. t 8 3 BäziäsU . toä . 4
-Särdfalu U. . 4 Bazin U. i 8 . 1
Bardibitkl Uug. 3 Bazovica Kü . i 3
Barilovio KS. 3 Sechyne B . t . 3
Barkaszö Ung . 8 4 Bechin Böhm. 1 3
Barlangliget

U. t . . . 3
Böchovice (Bie-

chowitz) B . t 8 3
Barnsdorf M. 3 Becsehely Ung . .

BeSwar B . 8 .Barüt U. 1 . 4 3
Bars - Baracsla BecskeU. 8 . . 3

Ung . . . . 2 Leczko U . t . . 2
Bars -BessenyS Bedeg Ung. 3

Ung . . . . 2 BedekovSina
Lars - EndrädU- 2 Bahnh. KS .to 3
Bars -Rudnö U. BedihoschtM. l8 2

1 8 . . . . 3 Bednarüw Bhf.
Bars - Szklenü Gal . t 8 . . 4

Ung . i 8 . . 3 Bednja KSl . - 3
Bars -Taszär U. Leül Ung . 1 8 4

1 8 . . . . 2 BegamonostarU
Barszczowice 18 . . . . 4

Galizien 1 8 4 Bsga - Sz .-
Bart Ung . . .
Bartatüw Gal.

2
4

György . U- l 8
Behamberg N .-

4

BärifafürdöU. 1 Oe. 2
(Vs- "/.) > - 3 Bejst Böhm. . 3

Bartfeld U. 1 8 3 Lsläs U . 1 . . 4
Bartos Bhf . U.

1 8 . . . . 3
BSläs - Megyer

Ung . t . . . 3
Bartosowice B. 3 Bslös Ung . 1 8 4

1 8 . . . . Bökss- Csaba 1 8 4
Larwald gärnh 3 Bäkös - Szeut

G . 8 . . . AndrLs U. 1 . 3
Barwinek Gal . t 4 Löla b. Pkelaus
Barycz Gal . . B. 3
Barhsz Gal . 8,
Barzdorf bei

4 BslabänhaUng.
1 8 . . . . 3

Jauernig Lölahäz Ung .i8 1
Schles . i 8 m 3 Bülapätsälva U. 3

Barzdorf in
Böhmen . . 3

1 8 . . . .
Bölatincz U. t 3

Baschka Schl. BMice Böh . t 6 3
1 8 . . . . 3 Beled U . t 8 . 2

Baselga di Pins Beleg Ung . to 3
Tirol t . . . 4 Belänyes U. to 4

Bazkavorda D . t
Basovizza Kiist.

4 Belönyes -Ililak
3 U . 8 . . . 4

öasahid Ung. 4 Belicza U. . . 3
Bashalom U. t 8 3 Lelincz U. t o 4
Bät Ung . t . . 3 Beliöäe KS .t o 3
Bäta Ung . . . 3 Bella Ung. . . 3
Batainica Kr .- Bellas Ung. 1 o 3

Sl . 1 8 . . 4 Lellye Ung . . . 3
Bataszek U. t e 3 BelobreSka U. 1 4
B4t6 Üng . 1 8 3 BölohradB . tom S
BLt -Monostor

Ung . . . . 8
Belovär K. Sl.

1 8 . . . . 3
BatiszfaluU . to 3 Bslh Ung . 1 o 4
Batiz -Vasväri Betz Gal,z . 1 o 4

Ungarn 8 4 Belzec Gal . t o 4
BLtony U- t 8 3 Bene Bh . U. 1 o 4
Bätorkesz U. 1 2 Benedel U. t . 4
Bätos Ung . . 4 Benedelfalu U. 3
B»tta (Krassü-

SzSr6ny ) U . . 4
Beneschau bei

PragB . 1 om 3
Bätta (Weißen- venesyäza Ung. 3

bürg ) U. t ä. 8 Benlovae D . t - 4
Battelau M .tem 3 Bennisch Schl.
Battonya U . 18 4 3
Batthän Ung 3 Bensen B . tom 3

.Bäthä Ungarn - 3 sBönv U. 1 o . 2

Zone
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und - und

Land Land Land

Ortsnamen
und

Land

BeoöinKr.Sl tä
Beodra Ung . t e
Beö- SärkänyU.

t 8 . . . .
Beraun B . tarn
Berbestie Buk . .
Berczel U. . .
Bwcssny U. t 8
BercsänyfalvaU

t8 . . . .
Bereczk U. t .

Bereg -KövesdU.
Bsreg-Räkos U.
Bereg- Särrötll.
Bercg - So N. .
BeregszäszU. t8
Beregszä ll . t 8
Berel - Böször-

möny Ung . .
Beremend Ung.
BerencSfalu U.
Berethalom U.t
Berettyä lijfalu

Ungarn t « .
Berezna ComMarmaros t.
BereLnica-Krü-

lewska G . t .
Berg b. Wolfs¬

thal N .-Oe . .
Berg ob Grei¬

fenburg Kä.
Bergorffa Küst.
Bergrerchenstem

Böhmen t . .
BergstadtMähr.
Bergstadtl- Ra-

tibokitz B . .
Berhida U . t s
Berhometh am

ScrethBul .t«
BerkeSd U. . .
Bernarditz bei

Tabor B.
Berndorf Nied.

Oest . tsin
Bernhardsthal

N .-Oe . t s .
>BernsdorfB. t o
BerLec Küstl . ä
Berve U. . -
Berwang Tirol
Berzäszka Ung.
Berzök Ung . . .
BcrzcnczeU. t s
Berzöte Ung.
BerzeviczeUng-
BerzovaU . t«
Besenhszög U . 1
BeScanuovaKü.

tä . . . .
BöschinBhf- B - t

Beiednice B . -
Befinh B - t s .
Beöka KS . t 8
Besko Bhf . G . s
Beölinac KS.
Besnhö Ung . e
Beffenitz Böhm.
Beffenyo Ung.
Bestwin B . r -
Bestwina Gal.
Befztercze

(Bistritz )ll . t s
Beszterczebä-

nya U. t o .
Bethlen U. t s
BethlenhLzaU.t«
vethlenszentmik-

los . U . . . .
BethlenbänhaU.

re . . . .

4
4

1
5
4
3
2

4
5
3
4
4
4
4
4
4

4
3
3
4

4

4

4

1

3
3

3
3

3
3

4
3

3

1

1
3
4
4
4
4
3
Ä
3
3
4
3

4

3
3
3
4
4
3
3
3
3
3
3

4

3
4
4

4

4

Betina D . ä 4
Betlenfalu U. . 3
Betlör Ung . ts 3
Sezau Vbg .t . 4
Lezdän Ungarn

tä . . . . 3
Bezdöd Ung . s 3
Lezedek Ung . . 3
öezenhe Ung . . 1
Bezi Ungarn . 2
Lezö ll . . . . 4
Bia Ungarn te '3
Biadoliny szla-

checkie Bhf.
Gal . ts . . 3

Biala Gal . te 3
BialoboLnica

Gal . . . . 4
BiatykamieuG . 4
Bichlbach Tirol 4
Bicficza U. t s . 3
Bicske Ung . te 3
Bieberwier T . t 4
Biecz Gal . te 4
Liederman.ilS-

dorfN .-O . t 8 1
Biela bei Bo¬

denbach B . . 3
öielab .Deutsch-

Brod B . . . 3
Sielipotok U. . 3
Bielitz Schl.

Bieno T . . . 4
Bierbaum b.

Kötschach Kä . t 3
BierzanüwG.t s 3
Biglia Kiist . . 3
Bihar U. ts . 4
Bihar -Diöszeg

U. t s . . 4
Bihar - Fälegh-

hä,za, U . v . 4
Bihar - Nagy-

BajomUng .te 3
Bihar-Püspöki

U. t s . . . 4
Bihar-Torda Ut 4
Bikäcs Ung . . 3
Bikäs vasghär

U. ts . . .8
Likfalva U. . . 5
Bikszäd Ungarn 4
Bikszärd Ung . 2
Bilak U. . . - 4
Bilcze - Wvlica

Gal . t 8 . . 4
Bilcze »lote G . 4
BilinBöhm .tem 3
iBUje Kü . . . . 3
Bille Ungarn . 4
Billöd Ung . t 8 4
Billichgratz Kr . 3
Billowrtz b. Ko¬

ste! M . . - 2
Bilowitza a . d.

Zwittawa M.
te . . . . 2

Bilowitzb .Ung .-
Hradrsch M . . 2

Birchabruck T . t 4
Bircza Galiz . t 4
Birda Ung . t 8 4
Birkenberg B . t 3
Nirkendorf Kr . 3
Birlfeld St . r . 2
Birkigt-Bodisch

Böhm, e . 3
Birkis Ung . . 4
Bisambcrg N .-

Oe . t s . . i
Bischitz B . t 8 3
Bischoffeld bei

Knittelfeld
St . t . . . 2

BischoflackKr . t o 3
BischofshofenB.

Salzb . t 8 na 3
Bischofstetten

N . - Oe . 8 . . i
LischofteinitzBt 3
Bisenz M. t8 m 2
Bisenz- Pisek

Bhf . Mähr.to 2
BiSkupitz Mähr. 2
Bisterz M . . . 2
Bistra K. S . t s 3
Bistrai Sch . 8 3
BistrauBöhm - t 3
Bistritz a. d.

F . J . BahnB.

Bistritz a. Ho-
stein M . t8w 3

Bi 'tritz i . Schl . 8 3
Sisztricsöny

U. 8 . . . 3
Bizau Vbg. . 4
Lizovac KS .to 3
Blaöko-JakSiö

Bhf . Kr . Sl.
t 6 . . . . 3

Llanca b. Lich-
tenwald St . . y

BlanskoM . t8in z
Blasendorf s.

Baläz falva.
BlatnaB . t om g
Blatnicza Ung . g
Llatta Dalm . t 4
Blauda Mhr . to z
BlauenschlagB.

v. 2
BlaLowa Gal . t 4
Bled Kr . t s . g
Bleiberg Körn , t z
Bleiburg Kä . t 8 z
Bleistadt B . to 4
Blindenmarlt

Nd .-Oest. te »
Blinslikut Bhf.

Kr .- Sl . t 8 z
Blisowa B . t e z
Blottendorf B .t z
Llowitz B t 8 g
Bludenz Bbg . t8 4
Btudniki G . . 4
Blumau a. d.

Wild N .-Oe . e z
Blumau b. Für¬
stenfeld St . t 8w z
BlumauTir . lern 4
BlumenauB .te —
Boba U. t 8 . z
Bobda Ung . . . 4
Bobestie Bk. . 4
Bobota KS . . z
Bobot U. . . z
LobowaGal . to g
Sobrau M . t . z
Bobrel bei Os-

witzcim G . t 3
Bäbrka Gal . t 8 4
Bobrü Ungarn g
Lobrüwka Bhf.

G . t 8 .4
BochniaG . tem g
Bockfließ Nied.-

Oester. t . . 1
Bocsa U , . . .3
Bocssr Ung . t 8 3
BoczonLd U. . 3
Bodajk U . t 8 z
Bodeabach Bhf.

B t 8 m . .3
BodensdorfKä. 3

t . . . . . 4
Bodenstadt M . t 3
Bodöhegh Ung . 3

Bodola ll . .
Bodrog- Keresz-

tür Ung . t 8 .
Bodrog - Olaszi

Ungarn 8 . .
Sodrog-Szerda - !

hely Ung . t e
Bodzafordulü,

U. t . . .
Bodzäs-l- jkakU.
Böckstein (V, bis

'°/°) Slzb . t
Bödöge - Mar-

kotä Ung . . .
Bögöte Ungarn.
Bögöz U. t 8
Söhermkirchen

N .- Oe . t 8ru
Böhm. - Aicha,

Böhm , t . .
Böhm. - Brod,

Böhm , t 8 na
Böhm. - Einsiedl

Böhmen . .
Böhm. - Kahn

Böhm. . . .
Böhm . -Kamnitz

Böhm, t 8 na
Böhmischkrut

Nied.-Oesterr.
Böhm.-Kubitzen
B . t 8 . . .
Böhm. - Leipa

Böhm, t 8 na
Böhm - Märzdorf

M . t 8 . . .
Böhm. - Neu¬

stadt ! b. Platz
Böhm. - Röhren

Böhm, t . .
Böhm. - Roth-

Wasser Böh . 8
Böhm. - Rudoletz

Mähr, t . .
Böhm. - Slalitz

Böhm , t 8 na
Böhm. - Trübau

Böhm, t e m
Böhm. -Wiesen¬

thal Böhm, t
Böhönye. U. t 8
Bököny Ung . .
Bölcskc Ung . t 8
Bölten Mäh . t6
Böny Ungarn .
Böös „ rä
Basörkany U . t 8
Bogäcs Ungarn
öogäros Ung . .
Bogdänd U.
Bogdanüwka

(ZbaraL )G .t8
Bagdünh - Sel-

pöcz Bhf . U. 8
Bogdäsa Ung . .
Boglär Ung . t 8
Bogliuno Küst.
Bogojeva U. t 8
Logomolje D . t
B ^ uchwala
Boaumirowice

Gal . t8 . .
BogUMinSch.to
Bogya U . t 8 .
Boghiszlü U. .
Boghoszlü Ung.
BohdalauMtm
Bohdalice Mäh.
Bohdaneö bei

Ledeö, Böh . t
Bohdaneö bei

Pardubitz B .t
Bohorodczany

Galizien t

5

3

!3
4

5
4

3

1
2
4

1

3

3

3

3

3

1

3

3

3

3

3

2

8

3

3
3
4
3
3
2
1
l
3
4
4

4

1
3
3
3
3
4

4

4
3
2
3
1
2
2

3

3

4

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land Zone

Bohunicz Ung. 1 Borynicze G . t8 4
Bohuslawitz b. BorystawGtorll 4

Könitz M. 3 BorzavärUnq. 2
Bohuslawitz Borz?cin G . .

Boschowitz M.
4

(ösrnöic )B .t 8 3 2
Loicza bei Deva Bosenitz M. 2

U. t . . . 4 Bosiljevo KS. 3
üoilowitz M . t 8 2 BosköwitzMtem 2
Bojan Buk . t s 4 Loönjaki KS . t 4
Bosanöw Gal . t 4 Bosäcz Unq. 2
Bojarhollos U. Lossancze Buk- 4

t 8 . . . . 3 Losfoglina D . ä 4
Bosa U. t s 4 Bosut K .- S . t 4
Bokod Ung . . . 2 Botenwald M. 3
Bolszeg Ungarn öotfalu U . t 8 4

t 8 . . . . 4 Botfalu czukor-
Lol Dalm . t <l 4 qyär U .1 . . 4
Boldog U. . . 3 Bätos U. . . 4
LoldogaßzonyU. Botlornya U. . 3

t 8 . . . . 1 Bouzow Mä . t 8
Boldoglöväralya

3 LoLejov Böhm. 3
t 8 . . . . Lozen Tir . tom 4

Boldva Ung . t 8 3 LoLjakovinaKS
Boldva - Ben- 3

dögy U. t 8 3 Bozäk U. 8 . . 3
Lolechüw G . t 6 4 Sozovics U. t. 4
Bolehoöt B . t e 3 Bozsük Unq. 3
öoleslaw Gal 4 Lozsur U. t 8 . 4
Bolgö U. . . 3 Bozzana nel
Bolkäcs U. . 4 Trrolo Tir . . 4
Bollesü -U. . . 2 Lräd U. t 8 . 4
BolmLnh Ung. 4 Lrambergin O.
Bolszowce G . t 8 4 Pinzgau S . to 3
Boly Ung . . . 4 Brand b. Bin-
Boly i Ung. 4 dcnz Vbg . . 4
BonczhtdaU . t o 4 Brandau B . t 3
Boniowitz M . 8 3 Brandeis a. der
Bongha U. t 8 4 ElbeBöh . tora 3
Bonyhäd U . t 8 3 Srandeisä . Ad-
Boratyn G. 4 ler Böh . t am 3
Borau Böhmen 3 Brandeisl B.
Boröv U. t . . 4 t 8 . . . . 3
Borgo - Erizzo Branek M. t 8 3

Dt . . 4 Branik B . t 8 . 3
Bocgö « Prund BrankowitzM.t8 2

U. t 8 . . . 4 Branna Böhm.8 3
Borgo di Balsu- 6ranowitzM.t 8 2

gana T . t 4 BransdorfSchl-
Borüid U. t 8 4 t 8 . . . . 3
Borki wielkie G. LranhicSkaU .t e 4

t 8 . . . . 4 Branzoll T . t 8 4
Borküt U. t o 4 Bras Böhm , t 8 3
Borocz U . t 8 . 4 Sraslovce St . t 3
üorohrädel B. Brasiü U. t 8 . 4

t 8 . . . . 3 Brafsü- APäcza
8 orosJenöU .t 8
Loros - Sebes

4 U. t 8 . . .
BrafsüBertalan

4

U . t 8 . . . 4 U. t 8 . . . 4
BorostyänlöN . t 2 Brassä s. Kron-
BoroSznü- Für- stadr . . .

dö '/. - " /.U-t8 3 Brasy B . t . . 3
Borotin Böhm 3 BratelsvrunnM
Borotitz Böhm. 3 t 8 . . . . 2
Boroutz Blw . .
Lorowö, b. Po-

4 Brätka Ung . t 8
Braunau am

4

liökaBöhm. t8 3 Inn Ob .-Oe.
Borowa G . . 4 t 8 . . . . 3
Borovo K S . t. Brauuaui . Böh.
Borownitz M . 8 3 t 8 na . . 3
BorS Ung . 8 . 4 Braunau-Oel - .
Borsa Ung. 4 berg i . Böh.
Boso-BölaSzut t 8 . . . 3

U. t 8 . . Braunöhlhütten
Sorsod- CsabaU- 3 Mähren . . 3
Borsod- JvLnla BraunsberqM .t 3

Ungarn . . 3 BraunsdorfSch.
Sorsosbereny U t 8 . . . . 3

t 8 . . . . 3 BraunfeifenM .t 3
Vorst Kü . t 8 . 3 Brazzano Küst. 3
LorSzczüwG .te 4 Breaza Buk. 4
Lorszöi U. t 4 Bregenz Borba-
Bortniki nad- t 8 . . . 4

dniestrzänskie Brrginj Kü . . 3
Bhf . G - t 8 4 Brertenaich

BoryniaGal 4 O Oe . t 8 3
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsname» Ortsnamen
und und Z und und und und

Land Land Land Land Land Land

BreitenauSchl. Bruckenthal , G 4 Bünauburg B.
3

Ca) rag Kr . Sl. Chlumb . Hlins- Condino T . t .
ts . . . 3 Brückl Kä . t s 3 t s . . . . t 6 . . . . ko Böhm . . . 3 Constantinsbad

Brettenau b. Brünn Mähren Bürgstein B . t 3 Capriana T. 4 Chlum bei Sei- B . t . . .
Neunkirchen 3 Bürkös U. . . 4 Carlobago Kr .- San B . . . 3 Corgnale (Lo-
N .- Oe . t . . 1 Brünnl B . . . 2 Bürmoos bei Sl . t L . 4 ChlumöanB . t« 3 kev) Küstenl.

BreitenbachB -ts 3 BrünnlitzB . ts 8 OberndorfS .tv 3 tzarnizza Küst- 4 Chlumec bei Cormons tsw
Breitenfeld St. 3 BrüsauM .t sw 8 Büfsü Ung . . . 3 Oaslau B . tsw 3 Wittingau B. Corredo T . . .
BreitenfurtNie- BrüxBöhm .tsw 3 Bugyi Ung. 3 Casotio I . t . 4 t 6 . . 2 Cortina Tirol t

der - Öesterr . t 1 Brumov M . t e 3 Buju . . . . 3 Castellastua D .t 4 Chlumec an der Corvara T . 1
Breitenschützing Bruneck Tir . ts 3 Bujäk Ungarn . 3 Castelmuschio CidlinaB .tsw 3 Crappano D t

O .- Oe . t « . 3 Brunn am Ge- Buje Küstenl . t 4 Küstenland 6 3 Chlumin B . t e 3 CreS Kü . t . .
Breitenstein am birge N .-Oe. Bukaczvwce 4

Castelnuovo b. Chmielüw G . t« 4 Creto Tirol . .
SemmerigN - 1 Galizien t s . Cattaro D - t ck 4 Chmielüwka G- 4 Crikvenica K.
Ö . t s w . . 1 Brunn a d .Wild Bukowsko G - t 4 CastelTefinoT . t 4 Chocen B . ts . 3 Sl . t S . .

Brenna Schles. 3 Nd . - Oesterr. 2 BukschojaBuk. t 4 Castelvecchio - ChocimierzGal. 4 Crkvice Dal . t
Brenner Tir . ts 4 Brunndorf Kr . t 3 Bulkesi Ung . t s 4 Dalmatien t« 4 Chodaczküw Crnilug K . Sl . t
BrennerbadTir. Brunndorf bei BuniL KS . . . 4 Castelvenier D. wielkr Gal . ts 4 Cssb Ungarn .

t von (1/6 bis Marburg St .t 3 Burgau Stm . ts 2 <1. 4 Chodau B . t s 3 Csaba- Csüd U.
15/9 ) ts . . 4 Brunnenthal Burgkirchen O .- ÜastoloviceB . ts 3 ChodorüwG . ts 4 ts . . . .

Brennporitschen O . - Oe . . . 3 Oe. 3 Osstrov Böhm. 3 Ehotosäw Gal . t 4 Csäbräg-Barbük
Böhmen t . . 3 BrunnersdorfB. 3

Burgschleinitz Castua Küstcnl. t 3 Choltitz B . t s 3 Ungarn . .
Brentonico T. 4 t « . . . N. -Oe . . . 1 Cattaro Dal . t ä 4 Chorküwka G . t 4 Cssb-Rendek U.
Bresztoväcz Brunöcz U . ts 2 Bur - S . Györgh Cattinara Kü . . 3 ChorosnicaG . e 4 Csscsv Ungarn

(Törontal )U. t 4 BruZane KS . . 4 Ungarn t s . 1 Cavalese Tir . t 4 Chorostköw tsw 4 Lsscza Ungarn
Breth Küstl. t. 3 BruSj D . t 4 Bur - Szt . Mik- Cavareno T . . 4 Chorzelöw Bhf. t « . . . .
BrevilaquaD . . 4 Brusnik G . . . 3 lös U. t « . 1 Cavedine T. 4 G . t s . . 4 Csajsg Ungarn
Brez T . . . 4 BrusperkMäh . t 3 Bursztyn G . r « 4 Cavtat D . t . 4 Chotäbok B . t« 3 Csaita Ung . t s
Breza Ungarn 3 Bruvno KS . . 4 Busau Mähr , t 3 Vavle K .-S . . 3 ChctieschauB .ts 3 Csäksny U. t s
BreLca Kü. . . 3 Brzesko Gal . t 3 Buschullersd.B .t 3 HaLma K.-S . t 3 Chotylub G . . 4 Csskathuru U.
Breznica KS . . 3 BrzeLanh G . . 4 Bus ! Gal . t . 4 6ech b . Proßnitz Chotovin B . ts 3 t s . . . .
Bkeznice (Btez- Brzernica G. Busücz U. t s s 3 .Mähr , t . . 3 Chotzen B . tsw 3 Csskberöny U.

nitz ) B . t sw 3 t « . . . . 3 BuStöhrad B . t 3 VechticeBöhm. t 3 Chrast b . Chru- Csski - Gorbä U.
Breznica U . . . 3 Brzostek t . . 4 BuityahszaU . t« 4 Gehnice „ 3 dim B . t « . 3 t.
Bkezno B . . . 3 Brzozdowce G. 4 Bußcze G . . 4 OejkoviccMähr. 2 ChrasterhofB . s 4 Csskovär U. t s
Breznübänya U. Brzozüw Gal . t 4 Bulka Ungarn. 4 Oeladra Mäh . . 3 Chrewt Galiz. 4 Cssktornya U.ts

t « . . . .
Btezolup M . .

3
3

LrzuchowiceBhf
G . t « . . . 4 Butsch Mähren

Butschowitz M.
2 HelakowiceB.ts

Oelöice M . s .
3
3

ChristianbergB.
t . . . . 3

Csäkvsr Ung . t
Csallüköz- Nyäk

Brezova U. s . 3 VubenL B . t s 3 t s . . . . 3 öellechowitz M. Christofen N .- Ung . . . .
Bkezowitz bei Buccari (Dakar) Buttyin U. ts. 4 t 6 . . . . 3 Oe . tw . . 1 Csansd -Apscza

Proßnitz M. 3 KS . t s ck 3 Buzis .sU . ts . 4 Cembra Tirol t 4 Chropin M . t s 3 Ung . 1«
Bribir KS . t 3 Buch St . t s . Buzita Ungarn 3 6epin K.S . t w 3 Chrostowa G . t 3 Csansd - Palota
Briesau Schl . . 8 Buchau (Bochov) Buzssk Ung . . 3 Lepovan (Chia-

3
ChroustowiceBt 8 Ungarn t s .

Brims Böhm . . 3 Böhmen t s 8 BYbto G . . . 4 Vovano) Kü. ChrudimB . tsw 3 Cssnk ll . . . -
Brinje KS . t . 3 Buchers (Pu- Btzstrey B . . . 3 Cerekwitz b . Ho- Ckrhplin G . t s CsantavärN . ts
Brioni Kü. 4 chers .Puchoki) ^ystritz b . Neu- henmauthB .ts 3 Chrzänüw tsw 3 Cssny (Heves)
Britof -UremKr. 3 Böhmen t . Bstadl Mähr , t 3 Cerekvice beiHo- ChudenitzBöb . t 3 Cssny (Abaui)
Brixen Tir . t s 4 Buchkirchen O -- 3 „ ßäw Gal . .

»h . B.
Bzr

4 .titzB . t « . 3 Chwalkowitz B. 3 U ts . . .
Brixleg g T . tsw 3 Oesterr . . .

2
3 Vereviö KS . t ä 4 Chwakowice G. 4 Csanytelekll . tw

Broczto Ung . . 1 Buchtowitz M . t Üerhenitz Bis 3 Chwojno B . t 3 Csap Ung. t«
Brod a . d . Kul- BuLka Kr . . . 3 Cerhovic B . t s 3 ChybrBhf . Schl. Csapod Bhf . U

pa KS .. . 3 Bücs Ung . . . 3 Oabor K . St . t 3 CerjeTuLnoKS. is . . . . 3 t 6 . . . .
Brod a . d. Save Bucsa Ung. t s 2 6abunaK .- S . ts 3 .ts . . . 3 Chynow B . ts. 3 Cssri U. . . -

KS . tsä 3 Bucsu Ung. s . 4 öachnow B . ts 6erna Kr. Sl. 4 ChyröwBhf . G. Ckaroda U. . .
Brodek Mähr. Bucsum U. . . 2 Üachrau Böhm. Cernri .horaM .tw 3 t « . . . . 4 Essszsr U. . .

t « . . . . 3 Bücsü - Szt .- t 6 . . . . 3 öernik KSl . . 3 Cieklin G . . . 4 Cssszsrsalu N. .
Brodina Bk. t. 4 Lsszlü U. s . 4 Cadine T. 4 ĉ ernikal Küst . 3 Cieniawa G . . 3 Cssszär - Köbs-
Brodki Galiz . . 4 BuczaczGal . ts 3 6aqlin Kr .S . t s 3 öernilov Böh. 3 Cieszanüw G . t 4 nya Ung.
Brod Moravice Buczkowice G . . 4 öakovci Kr . S. 4 Cernizza Küst. . 3 Ci ^Lkowice G .ts 3 Cssszsrtöltäs U.

KS . t v . . 3 Bud'afok U. t « ck 3 Calamotta D . d. 4 Oernotrn M . s 3 Cieszye Gts . 3 Cfata Ung. ts
BrodSzavaKS Buda Kaläsz U. 3 Calavino T . . 4 HernvwitzBt «w 3 Cilli Bhf . St. Csatalja U.

ts . . . . 3 Budakeszi Ung . t 3 CaldonazzoT . t« 4 Oernoiice « 6ss- ^ t « w . . . 3 Csatsd Ungarn
Vrodki G t . . 4 Budaörs U. t « . 3 Calliano T . t« 4 . lavka B . t s 3 Vimelice B . t s 3 CsLva Ung.
BrodyGal . isw 4 Budapestt swck 3 6alma (Csalma) Oernutek B . « 3 Cirkwitz B. 3 Csävolh „
Broghän Ung. 3 Budatin Ung. 3 KS. 4 öerovglie t « 3 Üilchkaü bei CsLvoS „ t
Bromberg Nie- BudöjoviceB -te 3 Camera ! - Ell- öervana Kceice Blowitz B . . 3 LsscS . tv

der-Oesterr . . 1 BudigSdorf M. 3 goth Schles . . 3 B . t. . . . 3 Gisna Galiz . s 4 Lsscse .
Brooss . Szssz- t s . . . . 3 Eameral - Mora- Cerviqnano Kü. 6istä (Tschistav) Csöffa Ung. ts

vsros . . . Budin an der vice KS . t s 3 3 Böhmen t s . 3 Csege U. t s .
Brosdorf Sch. 3 Eger B . t w . 3 Campitello T . t 4 ÜesticeBöhm. t« 3 Citolib B . i . 3 Csegöd U. ts
Brozan B - . . 3 BudrnSöinaKS. Campo Carlo Üestin Böhm . . 3 Cittanova Kü- Csehi MindSzent
Brlnice Mäh . t 2 t s . . . . 3 Magno T . . 4 Cetkowitz M . . 3 stenland t ä . . 4 Ungarn . .
Bruch Böh . t s . 3 BudischauM . ts 3 Campolongo Cetoras Böhm 3 CittLveccchia Csöhtelek U. .
Brucka .d.Leitha Budkau M . . . 2 Küstl. t . 3 Chabvwka G . ts 3 Dalm . ckt 4 Csejte Ungarn .

Csekläsz (Lan-Nd .-Oest. tew 1 Budnian Böhm. 3 Eanale Küstl. t 3 Chanowitz B . t 3 Givezzano T - t. 4
Bruck a . d. Mur Butnany M . t 4 Sanale San Charwath M. 3 ÜiLkov bei Pil -> schütz) U. t s

Steierm . tsw 3 Budua Dal . t ä 4 Bovo Tirol . 4 Chaustnik B . t . 3 , gram Böhm. 3 Csempesz- Ko-
Bruck i .Pinzgau Budurssza U. . 3 Eonazei di Fassa Chelmek G . t s VjLowä Böh . t s 3 hLcs U . t s .

Salzb . ts . . 3 Budweis B .tsw 3 Tt . . . . 4 Chersano Küstl. 4 Ükyn Böhm . t s 3 Csenger „ t .
Bruck - Ujfalu BudzanüwGal .t 4 Eanfanaro Kü- ThersoKüstl . t ä 4 Cles Tirol t . 4 Cfengöd „ ts

Ung . . t s 1 Büdoskut Ung. 1 stenland t « . 4 Theynow B - t s 3 Elifsa Dalm . . 4 Csäpa „
Bruck - Ujsalu Büd - Szt . - Mr- Cannosa D . tä 4 Chiesch Böhm. Cmolas G . . . 4 Csepel Ung . . .

tsbor ' s w häly N . t « . 3 Caoria T . . . 4 t « . . . . 3 Cognola T . . . 4 Csepreg Ung. t
1/5—30/9 . . 1 Bük Ung. t s . 2 ,EaPocesto D . tä 4 Chinorsn U . . 2 Cogolo Tirol . 4 Cfermö U- t s

Bruckenau (Pis- Bükkösd N. t v 3 Capodistria Kü. ChlebowieeBhf. Comisa Dal . t ä 4 Csernakeresztür.
ke) Ungarn ts 4 Bükszsd U. t s 4 t S . . . 3 G - t s . . . Commenda Kr. 3 U. s . . .
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EserneÄhf .U. ts
Esernely Ü.

3
3 Czarny - Duna. DawidüwGal .s 4 Deusch -Biela B. Dirnä B . t . . 3 Dolegna Küst.

Csernova U. 3 jec Galizien . 3 Deäki Ungarn 2 t. 3 Dirnbach Ob .- Dolein Mähren
Csernhe Ungarn 2 Czchüw Gal. 3 Deblin Möhren 2 Deutschbrod B. Oesterr. 3 Dolha Ungarn
Csertllsz U. . . 4 Czecze Ung . t s 3 D ?bniki Gal . t 3 3 DiSzel Ung. . 3 Dolhopole Buk.
Cservenka U. t 3 Ezege U. . - 4 Debowiec Gal. 4 Deutsch - Brodel Disznäsü U. 4 Dolina Gal . t s
Cseszte (Schalt- Czeqllld U. t s 3 Debreczen U. ts 4 Mähren . . 3 Ditrü U. t . . 4 Dolina b . Triest

mannsd . ) U. 1 Czegllld-Berc- Debreczen - Pll- Deutsch- Bro- Dittersbach bei Küstenland .
Csestreg U. . . 3 zel U. to 3 terfia U. . . 4 dersdorf N .> B .-KamnitzB -t 3 Doliny G - t .
Csetllny U. . . 2 Czeitsch Mäh . ts Debreczen - Vä- ! Oe . t . . . 1 Dittersbach bei Dolnsi - Lapac
Csetnek (Gömör) Czllke Ungarn. 4 särtllr U. t s 4 Deutsch- Ferstrrtz Friedld . B. 3 Kr . Sl . t . .

Ungarn t s . 3 Czerchawa G . . 4 Decani Küst . . 3 !l St . dm . . 2 Dittersbach bei Dolnji - Mihol-
Cstcso' -Keresztür Czered U. . . 3 Dechantskirchen Deutsch- Gabel Halbstadt Bö. 3 jac K .- S . t s

U. 4 CzerepkoutzBul Steiermark . 2 » B . t . . . 3 ^Dittersbach bei Dolnji Stenje-
Cfiffär U. . . 2 t « . . . . 4 Decs U. t v 3 Deutsch » Gieß- Poliöka B. 3 vec Kr . v . .
Csik-Karczfalva Ezerlany Gal . t 4 Dllda U. . . 4 >! Hübel Böhmen 3 Dittersdorf M. Dolova Ung. t

U. t . . . 4 Czermin Gal. 4 Dlldes Ungarn 3 Deutsch- Griffen tv . . . . 3 jDomahida U.
Cfik-RäkosU - - 4 Czernawka Bk. t 4 Dells U. t s . . 4 ^ Kärnten . . 3 Dittmannsdorf Domamühl M . -
Efik-Szent - Do- Czernelica G . . 4 Dellsakna U . . 4 Deutschhause Schl , v . 3 Domasnia . .

mokoS U. . . 4 EzernichüwGal .r 3 Deesk U. . . 3 l M . . . . 3 Divaöa Bhf. Domaradz G . .
Cfik - Szt .- Lzernowitz Bk. Dllg U. . . - 3 Teutsch -Hor- Küstl. t s 3 Domasov M . .

György U. - 4 t s . . . . 4 Dehylow Schl , t 3 i schowitz B . t 3 Divänh Ung. . 3 DomauschitzB . t
Csik Szent -Jmre Czibakhäza U. t 3 Deinzendorf Deutsch-Jassnik Divusa Kr . Sl. 3 DomausnitzB .ts

Ung . . . - 4 Cziffer Ung. tv 1 Nd .- Oe . . . 1 > Mähren s 3 Diwischau B . . 3 ,DomaLyr G . «
Cfik-Szent -Ki- Ezikü Ung . . . 3 Dejsina Bäh. 3 Deutsch - Kra- Dluha Ung . t s 3 jDombiralos U. t

räly U. tv . 4 Czikolla szigetU. 1 DeMr U. t s 3 ! lupv Böh . t s 3 Dob Kr . t . . 3 Dombü Ung. .
Csik - Szent- Czinderi -Bogäd Dejte Ung. . . 2 Deutsch- Lands- Dobczyce Gal . t 3 Dombovär „ ts

MLrton U. t 4 Ung. . . . 3 Dekanovecz U. . ! bergSt . tvm 3 Dobel Steierm. 3 Dombräd „
Lfik-Szt .-Si- Lzinfalva (Sie- Delatyn G . ts 4 Deutschleuten Dobersberg N-- Dombrau Sch.

man U. t e . 4 gendorf) U. t 1 Deliblat U. t v 4 ! Schlesien t . 3 Oesterr . t . 2
Csik - Szereda Ezinkota Unq.ts 3 Delinhest U. . 4 Deutsch- Liebau Doboka Ung. . 4 DombrovänyN-

U. t s . . . 4 Cziräk Ungarn 2 Dellach im Ob -- ^ Mähren t s . 3 Doboz Ung . t . 4 iDoaiokos U.
Cfikvänd U. . . 8 Cziresch Bkw . t 4 Drauth . K .ts 3 Deutsch- Lode- Dobozmegyer U. 4 Domony Ung. s
Cfiliz - Radväny Czirüka Hosszü- Dellach im Ob .- nitz M . . . 3 Dobra b . Lima- Domoszlü U.

Ungarn . . 2 mezö Ungarn 4 Gailthale Kä. 3 Deutsch- Matrei nowa Gal . t e 3 ,DomstadtlMtem
Csimhova Ung. 3 CzobolysaluU. ts 2 Delnice K- S. Tirol ts . . 4 Dobra (Neu- DomLaleKrt«
CsircSa N. s . . 3 Czorsztyn G . 1 3 ts . . . . 3 Deutsch- Prautz- Haus) Ung. 2 ^Donawitz bei
Csizllr Ungarn 4 Ezortkow G . ts 4 Dembica G . t v 4 nitz , Böhmen 3 DobrauSchl . t s 3 j Karlsbad B.
Cstz(" /°—' °/, )U.t 3 Czrepajo U . ts 4 Demecser U. t v 4 Dsch .-Reichenau Wobrenice Donawitz bei
Csöbäd s . . 3 Czudec Gal . ts 4 DemSnd U. 3 bei Friedberg Böhm , t s . 3 j LevbenSt . tv
Csögle U. . - 2 Czudhn Buk. r e 4 Demsnhhäza ll. 4 B. 3 Dobrcst Bhf. Donitz B . . .
Csökmö U. . . 3 CzYLyny G . ts Demste U. s . 3 Deutsch - Rei- U. ts . . . 4 Donnersbach b.
Csököly U- . . 3 DemniawyLnat 4 chenau bei Dobreh B . . . 3 I Jrdning St . t
Csömödllr U. tv DencShäza U. . 3 Gratzen B . . 2 Dobricza U. ts 4 jDonow B . ts .
Csömör U. t . 2 D. DöneSfaBhf . U. Deutsch- Schiit- Dobrichovice B. Dora Gal . s .
EsöngeU. . - 3 ts . . . . 2 zendorf B . . 3 3 Dören Bbg-
Csoörgö U. . . 3 Dabie b . Dem- Denno Tirol . 4 Deutsch - Mag- Dobrigno Küst. 3 Dorf Fusch S . t
Csösztölek U . t s 4 brca Gal . t v 4 Denta Ungarn t 4 ramN .-Qtsüi 1 Dobris Bhm . ts 3 Dors -GasteinS.
Csötörtök U . s 1 Dabie b . Dob- Denysüw G . t s 4 Dsva U. t s . 4 Dobriw B . s . 3
CsäkaUnqarnts 3 czyccG - . . 3 Derecske U. t s 4 D6va - BänhaU. Dobromälice m 2 Drf .-TeschenSch
Csokonyä U. ts 3 Davrswa G . t 4 Derecske (Drai- ts . . . . 3 Dobromil G . ts 4 Dorna -Kandre-
Csolnok U . . . 3 Dad U. . . . 2 senmarkt ) U. 1 Devecser U. t s 2 DodronoutzBk. t 4 nh Buk. t
CsomaU . s . . 3 Däka U. . . . 2 DeregnhZ U. t 4 Dsväny N. ä . 1 Dobronya U. . 3 Dorna - Watra
Csomaköz U . 4 Dalaas Bbg . ts 4 Derehlui Buk. . 4 Dsvsny -Iljfalu Dobrosin G . ts 4 Buk . t . .
Csongräd U.t « ll 3 Dalbosecz Ung. 4 DerestheHötfalu U. t « . . 1 Dobrotwür G. 4 Dornberg Kü . t
Csongräd- Csäny Dälja KS . tvll 3 U . ts . . . 4 Devin Kit . t . 3 Dobrova Kr . . 3 Dornbirn Vor-

u . t s . . . 3 Dalleschitz M. 2 Dernis Dal . tv 4 DeLanovacKS. 3 Dobrowitz (Do- arlberg t s .
Csongräd - Mä- Dallwitz bei Dernö Ungarn 3 Dszna Ung.ts 4 brovicc ) B . tv 3 Dornegg Kr . t

gocs Ung. t 3 Karlsbad B t 3 Dsronya Ü. 3 Dezser U. . . 2 Dobrowlany G- DoroghNng . t s
CsongrädSän- Dälnok U. . . 5 Derzstomaj U. . 3 Diakovär K .- S. ts . . . . 4 Dorofchoutz

dorfalva U. t 3 DLlyok N. . . 3 Deschenitz B . s 3 t. 3 Dobruska B tm 3 Buk. t . . .
Csonoplya Ung. 3 Dambokitz M. 2 Deschna b . So- DicsöSz . Mär- Dobrzan B . ts 3 Dorosma U. s.
Csoür Ungarn . 3 Dänos <Dunes bSslau B . . 3 ton U. t « . 4 Dobrzechöw G. Kis -Sun'
Csopak ü . . . 3 darf ) U . t« 4 Deschney Böhm. 3 Dieditz bei Wi- ts . . . . 4 DoroSma . .
Csorba U. ts . 3 Dany U. . . 3 Dettniö K .- S. 3 schau M . . . 2 Dobschau (Dob- Doubraken B - t
CsorbaFürdö U. Daran » U- 3 Deffelbrunn bei Dielhau Schl .te 3 fina) Ung ts 3 Doubrovnik M.

15/5 —15/10 t 3 Darachow G . t 4 Schwanen- Diex Kä . . . 3 Dobfina ssgbar- ts . . . .
1 Daräzs U. . e 3 lladt Ob .-Oe. 3 Dignano Küst. lang Ung . t. 3 Doublewetz B.

Csornok U. . . 2 Därda Ung. t 3 Dcssendorf B . t 3 1 « . . . . 4 Döbernik Kr . . 3 Dovje K . . .
Csorväs „ t v 3 Darkau (v . 1/5— Dessewffy Puszta Dimaro T - t . 4 Döbriach Kä. . 3 Dovallü Ung . .
Csött U. . . . 2 30/9 ) Schl , e 3 U. t s . . . 3 DimbachO . -Oe. 2 Döbrököz U. ts 3 Doxan B . t . .
Csucsa U. ts . 4 Darlacz (Dur- Desze Ungarn . 4 Dimokur B - t s 3 Döllach i . Moll- DoLic B . . .
CsurgüUng . t s 3 les) U . t . . 4 Deszpot- Szent- Dinln Böhm -ts tbal Kärnt . t 3 Dralle D . ll t .
Csurog „ t « 4 Darücz U. . . 3 Jtän U . v 4 Dinnvss U. r s 3 Wöllersheim N-- Drachenburg
Csüz U. t . . 2 Darufalva U. s 1 Dötenice B . t s 3 Dinyäs U. t . . 4 Oesterr . . . 2 Steiermark t
Csuza Ung . . . 3 DaruvärKS . ts 3 Detmarovice Diüsad Ung. . 4 Dölsach Tir . t s 3 Draczynetz Buk.
Cuchkow Gal . . 4 Darvas Ung. . 4 Schl , t . . Diüs » Bersnh Dömös U. ll . . 3 Draganill u.
Curzola D. Daschitz B . t o 3 Detrekö-Szt. Ung. . . . 3 Dömötöri U. s 2 Petakih K S.

ta . . . 4 Dassnitz B - tv 3 Miklüs U. . 1 Diüs -Ghör U. t 3 Dömsöd U. t v 3 Dräg - Csllke
Czabaj Una . . 2 Datschitz M . t 2 Delta „ ts 4 Di6 « - Györ Dör U. . . . 1 Bhf . U. t s
Czarna b . Pilz- Dauba Böhm , t 3 Detva s. Gyetva ghärtelep U. t 3 Dörnsdors B . . 3 Dragomllrfalu

no Gal . t s . 4 Daubitz B. . . 3 Deutsch - Alten- DtüS -Äenö U. . 3 Döröcske U. . 3 Ung . -
Czarna b. Ustr- raubrawitz B. 3 bürg kt .-Oest. Diüskäl Ung . . 3 Döschen Mähren 2 Draguch Küstl.

zyli-DolnaG. 4 Daudleb B . 1 e 3 4 6 ä . . . 1 Diäszeg U. t v 1 DognäcskaUng. 4 Drahan Mähr.
Dzarnokoüce Dautova Ung. 3 Deutsch - Bene- Dipse U. . . . 4 Doksany B - t . 3 DrahanowitzM
I wielkie G- 4 Davle B . t s 3 schau B . t . 3 Dirna Böhmen t 3 Dol St . . . . 3 1 « . . . .
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Drahenitz B- . 3 Dunaharoszti Eckersdorf Sch. Eisenerz St . t s Lr - Endräd U. 4 FarkasfalvaU. s
Drahäcz Ung. . 2 U. t . . . . 3 t « . . . . 3 Eisenkappel Kä. 3 Hrk Ungarn . 3 Farmos Ung . .
DrahotüschM . s S Dunajäw Gal. 4 Ecsäd Ungarn . 8 t. Lr-Kävas Ung. 4 Farnad U. . .
Drahowitz B . t 3 Dunakesz U. t s 3 Ecseg U. . . 3 Zisenstadtl B. 3 Krked Bbf . U . ts 4 Farra Küstenl.
Draschitz B . « 3 Duna-Kömlödts 3 Lcska Ung . t « 4 Eisenstein B . ts 3 Lr-Körös U. . 4 Fasana Küsten-
Drafenhofen Duna-Mäcs U. 3 Edelänh Ung . ts 3 Eisenstraß B . ts 3 Lr - Körtvälyes land t <1 . .

Nd . - Oest .tm 2 Duna-PatajU . t 3 Edelschrott St. 2 Eisgarn N .-Oe. 3 U. 6 . . . . 4 Faulsch St . . .
Dräsow M . ts 2 Duna - Pentele Edlach b . Rei- Eisgrub Mähr, t 2 Erl Tirol.. . . 3 Fegyvernek U - .
Drävafok Ung. 3 Ungarn t s . 3 chenauN.-Oe. 1 Eisnern Krain t 2 ErlachN.-O tsm 1 t s . . . .
Dräva - Sza- Duna-Radvänh Edlitz N .-Oe . t 1 Eiwanowitz M. 3 Erlau U. s. Eqer Fehär- Gyar-

bolcs U . . . 3 Ungarn <1 . . 2 Edlitz Bhf . N .- Erlauf. Nd .- Oe. mat Ung . t «
Dräva-Szent- Duna - Szekcsö Oe . t s . . 1 Ekecs U . t s . 8 t s . . . . 2 î ebärvatak ll . .

Märton ll . . 3 Ungarn t ä . 3 Eferding Ob . - Llbekosteletz B- 2 Lr - Mihäly- Feherszek Ung . ts
Dräva - Väsär- Duna - Szent- Oesterr .t s äm 3 falva U. t s 4 Fehärtemplomll.

häly u . . . 3 Ghörgy Ung. 8 Eqbell Ung . t s 1 Elbeteinitz B . ts 3 Erneszthäza U. 4 t s . . . .
Drägely Palänk Duna - Szerda- Egendorf in Elbigenalp T. t 3 Ernsdorf Schl. FehringSt -ts m

Ung . r « . . 3 helh Ung. t« 1 Ob .-Oe . . . 3 Elbogen B . t e 4 iS . . . . 3 Feistritza .Wech-
DreihackcnBöh.3 OunatelätlenU. Eger (Erlau) Elek Üng. t s . 3 ErnstbrunnNd .- sel Nd .-Oe . .
Drenkova U. tä 4 ts . . . . 3 Ung. t s . . 3 Eleonorenhain 4 Oesterr . t . . 1 Feistritz an der
Drenovce KS .e 4 Duna- Ujfalu Eger (Stadt u. . Böhm , t s . Ernsthofen Nd.- Drau Kä . t s
Dkewohostice U. ts . . . 3 Bahnh .) B. Llesd Ung. t s 3 Oesterr . t s 2 Feistritz an der

M . t . . . 3 Duna-Becse U. 1 3 tsin . . . 3 Elhenitz Böhm. 4 Erpfendorf Tir. 3 Gail Krnt. .
DrLenca bei Dupliska Gal. 4 Egeräqh N. . . 3 Ellqothb . Mäh .- 3 chrsekujvärN- t s 2 Feistritz b . Mar-

Karfreit Kü. 3 Duvpau B . t . 3 Cgerbegy Ung. 4 Ostrau M . t . ür -Setind Uts 4 bürg St . r s
DreLnica K.Sl. 3 Duschnik B . t s 3 Egeres U. t s 4 Ellmau Tirol . 3 Lr-Szent- Feistritz im Ro-
DreLnik KS . . 3 Musnok Ungarn 3 Eger-Farmos - Elmen im Lech-3 Kiräly U. . . 4 senthale Kä . t
Dritsch B . . . 3 DuttovljeKüstl. 3 U. t « . . . 3 thale Tirol t Lr- Semjän U. 4 Feistritz Kr . s.
Drnje KS . t s 3 DuxBöbm . tsra 3 Eqerhät U. t s 4 Llöpatak U. t . 4 klr -Tarcsa Ung. 4 Wocheiner-
Drnöwitz M . . 2 Dvor KS . t . 3 Eqervär U. s . 2 LlöszälläeU . ts 5 Lrtäny Ungarn 3 Feistritz . .
Drü nel Tirols Dvornik U- . . 3 Egg in Bbq . t 4 Els Nd .-Oe . . 3 Ervenik Dalm. 4 Feistritz-Pulst

T. 4 Dwernik G . t« 4 Lgqelsberg O . - Elsenreith N . - 1 ErzsäbetfalvaU. Kärnten s .
Dröfinq t s in 1 Dwäry Bhf . G. Oesterreich . 3 Oesterr . . ts . . . . 3 Fejärvär Acsa
Droqinta Gal. 3 t « . . . . 3 Egqenberg bei EmmersdorfN .- 2 Erzsäbetväros U Ungarn ts .
Drohobycz G. Dydnia Gal. t 4 Oraz St . t . 2 Oesterr . t . . t s . . . 4 Fejärvär-Csurgä

4 DimokuryB . ts 3 Eagenburg Nd .- Emöd Ung. t s 2 EfchenauN .-O .t 1 Ungarn . .
DrohowyLe G 4 Dhnäw G . t . 4 Oesterr . tsw 1 EndersdorfSch. 3 Esogrande D . <1 4 Fejärvär-Diäsd
Drosau Böhm , t 3 DzieditzSchl . ts 3 Eqgendorf im EsternbergOb.- Ungarn .
Drosendorf N .-- Dzikowiec G . . 4 Thale N .-Oe. 1 Endröd Ung. t 3 Oesterr . . . 3 Kejärvär-Tärnok

Oesterr . t . . 8 Diurpn Gal . ts 4 Egaerding Ob .« Enese U» q. t s 3 Eszäk KS . t s ö 3 Uts . . .
Droh Nd . -Oe . . 1 Däwiniaczka Oesterr . . - 3 Engelhartszell 2 Eszeny Ung . . 4 Fejör -Zichyfal-
Drum B - t s . 3 G . t . . . 4 Eggersdorf St. 2 Ob .-Oest . tä Esztelnek U. 5 va U. t s
DruLetz B. . . 3 Lgres (Toron -) Engelhaus B . . 3 Esztäny U. . 4 Fekete-Ardä U-
DrLkov Böhm . t 3 täl U. . . - 4 Engelsberg 3 Esztergom Ung. ts . . . .
Duare D . . . 4 E. Egres (Ugocsa) Schlesien t m tsst . . . 3 Fekete -Balogh.
lDub bei Olmütz U. 4 Engecthal- EszterhäzaU . t« 1 U. . . .

Mähren . . 3 Ebbs Tirol . . 3 Egydi - Tunnel Ieseny B . ts 3 Etc Ung . . . 2 Fekete - Erdö U.
Dubb .Wodnian Edelsberg Ob . - Steiermark ts 3 EnnsO . -O .tsoa EtsdU. . . . 4 Feketehalom U.t

B. 3 Oesterr . t s 3 Egyed U. t s . 2 Ennsdorf bei Etmisl St . . . 2 Fektehagysurdi
Duben B . . . 3 Eben b .Radstadt Eghek U- t « . 3 EnnsN .-Oe .s 2 Etsdorfa. KamP U. t . . .
Dubenec Böhm. 3 Salzburg t s 3 Eghhäzas- Enyiczke U. t s 2 N .-Oe . t s . 1 Feketetä U. . .
Dubica KS - t s 3 EbeneReichenau Holläs U. . 3 Enyinq Ung. ts 3 EttendorfKä . t s 3 FeketevärosU.ts
DubieckoGal. t 4 Kärnten . - 3 Lqyhäzas - Rä- Enzenkirchen 3 Ettyek U. . . 3 Fäl (Feilendorf)
Dubitzko i . M. 3 Ebenfurth Nd .- däcz Ung . t « 2 Ob.-Oesterr. Eugendorf Kal- U. r . . . -
Dublanh G - t 4 Oesterr . t sm 1 Eqhhäz - GelleU. 1 Enzersdori bei 3 Ham , S - ts . 3 Felbär U- . .
Dublowitz B. 3 Ebensee O . - Ö- Eayhäz -Marät Staatz N .-O- Eugendorf S - s 3 Felcsut Ung. ts
Dubnian M . o. 3 3 Ungarn . . 3 ts . . . . Eulau a . d.Dux- Feld Kärnten .
Dubnicz U. t s 3 Ebenthal K. t m 3 Ehrenhausen Enzersdorf im Bodenbacher- FeldbachSttsm
Dubrava KS. 3 Ebenthal Nied.- Steierm. t e 3 Thale N .- Oe. 1 Bahn Böh . ts 3 Fel-Debrö U . s
Dubravica KS. 3 Oe . t . . . 1 Ehrwald Tirol t 4 Enzesfeld N .- Eule Böhmen ts 3 Feldkirch Bor-
DubrinicsU. te 4 Eberqasfing N . - Eibenjchitz M. Oe . ts . . 1 Eulenberg M . t 3 arlberg t s .
Dudar U. . . 3 . Oe . t . . . 1 2 Eötvös N. t s 2 Euratsfeld Nie- FeldkirchenKär.
Dürnfeld KS . . 3 Lberhard U. t . 1 Eibiswald St . t 3 Eperjes U. t s 3 der - Oesterr. 2 ts . . . .

jDürnholz M . ts 3 Eberndorf Ää. t 3 EichberqN .O ts Ercegnovi D . t 4 Ehrs Tirol t . 4 Feldkirchena . d.
Dürnkrut Nd .- Cberaassina Eichgraben N. Ercsi Ung. ts ä 4 Donau O . -O-

Oesterr . t sm 1 N . Oe . t . . 1 Otsterr. t sn> l Ürd (Hamsabsg) Feldkirchen bei
Dürnstein N .- Eberndorf Kä . t Eichhorn - Bit- Ungarn t s . 3 Mattiqhofen

Oest. t . . . 1 Eberschwang tischka M . t . 2 Erdberg (Hrä- Faak St . t s Ob .-Oe . . .
Dürrmaul B. 3 Ob .- Oest. t e 3 ZichwaldB . t s 3 dek) M . . . 2 Uaal St . i s . 3 Feldsberg Nie-
DuqaresaKS-ts 3 Ebersdorf bei Eidenberg Ob .- Erdevik KS . ts 4 Fäbiänhäzg U. 4 der-Oest . t s
DuqoseloKSte 3 Kaindorf St. 2 Oe. 3 Erdö-Bänye U. 3 Facset U. t s . 4 Feled Ung . t «
Duino Küstl. t s 3 Ebersdorf bei Eidlitz i . B . t 3 Erdöd (Szat- Facskä U. . . Fälegyhäza s.
Dukla Gal . t. 4 MariascheinB. 3 Einsiedel bei mär ) Ung . t s 4 Fadd Ungarn . 3 Bihar - Fäle-
Dukowan Mä. t 2 Ebersdorf bei Würbenthal Erdöd Bbf . (Ve- Faistenaü S . . 3 gyhaza ; Krs-
Duna-Adony U Weiqsdorf B. 3 Schl . . . . 3 röcze ) Kc .- Sl. Gajsz Ung . t . 3 Kun - Fälegy-

t v . . 3 Eberstallzell O -- Einsiedl .bei t s . . . . 3 Falgendorf - Wi häza . . .Duna - Aimäs Oesterr . . . 3 Marienbad Erdödka Ung . . 3 dach Böh . t s 3 Felek U. t s .
Ungarn t « s 2 Lberstein Kä . . Böhmen t . . 3 Erdö -HorvätiU. 3 Falkenau a d. Felixdorf Nie-

Duna - Bogdänh t « . . . . 3 Linfiedl bei Erdököz U. ts . 3 Eger B . tsm 3 der-Oest . t sm
Ungarn t ä . 3 EbeS U. ts . . 4 Reichcnberg Erdöszäva U. t« 4 Falken Buk . ts 4 Felka Ung . t s

D . - Egyhäza U. 3 Ebreichsdorf Böhmen t s . 3 Erdö -Szent- Falu-SzemesU. Felnemet U. ts
Duna - Földvär Nd . -Oest . t s 1 Eipel Böb . ism 3 Györgv U. ts 4 ts . . . . 3 Felpäcs U. . .

Ungarn t <1 s 3 !Ebszöuhbanha Eisenau G. 4 Erdö-Tärcia U. 3 Falu- Lz' atinaU 4 ^elsNd . -Oe .ts
Dunagalis N. 4 ts . . . . Eisenberg B . t s 3 Erdötelek U. t s 3 Faucsila U. 4 F -lsö - Alap U.
Dunagardonh nEckartsau Nd .- Eisenbrod B . ts 3 Erdweis N .- Oe. Farad Ung . s . 1 Felsö-Attrak U.

U. t . . . 4 Oesterr . t 1 Eisendorf B . t 3 rs . . . . 2 FarkaSd Ung . . 3 Felsö-BajomU .r

Zone
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und
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Ortsnamen
und
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Felsö - Balog U. 3 Felsö- TLrkänhU3 Flavon T . . . 3 s
Felsöbünya U. t 4 Felsö-Tömös FleißenBöh . trn 3
Felsö- Alrai Y Bhf . U. is . 3 Flehh Böhmen . 3 t

U ts . . . 4 Felsö- (Nagy -) Flirsch Tir . t e 4
Felsö - Botfalu Tür U. . . 4 Klitsch Küstl . 1 3

Ungarn 2 Felsö-VadLszU. Flödnig Krain. 3 1
Felsö - Csertüs Felsö-BadicsäU 3 Flöhau Böhm t. 3 i*

U. t . . . 4 Felsö- VLly U. 3 FöderlachKä . re 3 ^
Felsö-Dabas U. Felsö-Visü U. t 3 FöherczeglakU. t 3 !

t 8 . . . - 3 Felsönizkös U. t 3 Földeäk Ung . t 3 !
Felsö-Derna U. 4 Felsö-Zsolcza U. 4 Földes Ung. ä !
Felsö-Diäs U. 1 t 8 . . . . FöldvLr Ung,ie 4 i
Fclsö-DobszaU, 3 Felsö - Zubricza 3 Zömörveg U. s
Felsä- ElefäntU. Fülszersalva 8 Fönlak Ung. t 4 !

t . . - 2 Ung . U. t Fö -Rüv U . t >
Felsö- EörU . t s 2 Felsztgn G . s 1 Fogaras U. t s ä!
F - lsöfalu Ung. 4 Fültorony U. t e 4 FohnsdorfSt.ts
Felsö-Gagy U. 3 Felvincz U. t e 1 Kok-Szabadi U. 3 !
Felsö-GallaU .ts 3 Fentich St Lo- 4 Foktö U. . . . 3 '!
Felsö -Hsmor U. 3 renz°n St . t o Folgaria T . t . 3
Felsö - Hangony Fünh U. t 8 . Folya Ungarn. 4 !

Ungarn . - 3 Fönyes -Litke U. 4 Folyas U , t s 3
Felsö-Jregh U. t 3 ts . . . . Fonds Tirol 1 3 i
Felsö- Jäzsa U. . 4 FenhZhäza U- ts 4 Fontane fredde 4 ^
Felsö-Kabol U. . 2 Fenyves U. t s 3 T . C-/,- »/») t
Fclsö-Körösküny FenyvesoölgyU. Fony U- - - - 3

Ungarn - - 2 16 . . . . 1 Fonyüd Ung . t s 3
Felsölaszlo U. ts Ferdinandovac Fonyöd -Fürdö- 3
Felsö- Lehota U. 3 KS . . . . . 3 telepBhf .U.ts
Felsö - Lendva Ferenczsalva Korbes B . t s 3

(O - - Limbach) (Franköcz) U. 3 ForgäcsfalvaU- 3
Ungarn . - 2 Ferenczsalva Fornach O -- O- 3

Fclsöliget Uts (Krassü) U . . 4 Forotik U t 8 , 3
Felsö-Lövö (Ob .- FerenrzhalomU- Forrü- EncsBhf.

Schützen) U . t 2 ts . . . . N , t s . . . 3
Felsö-Lok U. ts 4 Ferenczmajor U Forstbad B . 1 . 3
Felsö-Ludäny U. ts . . . Fort Opus Dal-

t 8 . . . 2 Ferenczteltp U mat . tä . . 4 >
Felsö-Möra U. 3 t 8 . . . . Fort San Nikolo 3
Felsö - Micsinye Ferkndia U . t e 4 D . 1 .

U. 3 FeriöanciKS. lo 3 Fät Ungarn 3
Felsö - Minds- Ferlach Kä t - 3 Frättinqsdorf

zent s- Bara- Ferleiien S. Nd . - Oe . t s 1
nya Felsö- 2 (»/,- " /-) r . 3 Frain M . t 8 . 2
Mindszent . 3 Ferschnitz N . -Oe 2 FrainersdorlM. 2

Felsvmocsolad Fertömajor Oka Frainspitz Mäh. 2
U. ts . . . 3 U. t s . . . Fraknü U. . .

Felsö - Motesicz FsrtS -s- zöles- Fram St . t . . 3
Ungarn . . 2 lul U. ts . . 1 Franiiöi Kü. . 3

Felsö-NyärädU. 3 Fertö Sz . Mi- Frankenburg
Felsönvök ll . ts 3 klüs U. t s . 1 O .- Oe . t . 3
Felsö Örs U. 2 Feuchten imstaur- FrankenfelS
Felsö -OlcsvLrU 3 sertal T . r . 4 Nd.- Oestcrr. 2
Felsö-OszköU .ts 2 FeuersbrunnN- Frankenmarkt
Felsö-Paty U. . 2 Oest. . . . 1 Ob . - Oe . ts 3
Felsö-Pulya Fianona (Plo- Frankstadt am

(Ob . - Pullen- min) Küstl. t 4 Radhost tsm 3
vors) U. t . 1 Fibis Ung . t 4 Frankstadt a . d.

Felsö -Rajk U. s 3 Fichtenvach B. 3 Mähr. Grenz-
Felsö- Säjä U . . 3 Fieberbrunn T- > bahn M . is . 3 i
Felsö - Sebes ts . . . . 3 Frontschach - St. l

Bhnhs . U- t s 4 Filippsdorf bei Gerirans Kä
Felsö- SegesdU. Georgswalde 16 . . . .

t 8 . . . . 3 B . s . . . 3 Franz St . t . 3
Felsö - Szakony Finkenstein Kä. KranzdoriKr .te 3 !

Ungarn - . 2 16 . . . Kränzen N . -Oe 2
Felsö - Szälläs- FirlejöwGal . i 4 Franzensdorf b.

pätak Ü. - . 4 Fischau.end Nd .- Reichend. B. 3
Felsöszäszberek Oesterr . t 8 ck 1 FranzensbadB.

U. t 6 . . . 3 Fischau a .Srein- 3
Felsö- Szeli U. 2 seid tsm . Franzensseste
Felsö-Szernenye Fischbach St . . 2 Bhf . T . ts . '4

Ungarn . . 3 Fischern Böh .-. t 3 Franzenshöhe 2.
Felsö -Szemeröd FischlhamO.-Ot 3 (1 ./7 . - 30./9.) t 4

U. 8 Fiume U. t s ä 3 Franz nthal
Felsö - Szcnt- Fiumc -M 'aka U ^ Böhmen t s 3

Ävän Ung . . 3 t ä . . . . 3 Franzseld U. t s 4
FelsötzernyeUts Fiume Punto !Franz-Joses-
Felsö-Scöcs U. 2 fraco U . ü . 3 l stollen B . t 8 3
Felsö - Szölnök FiumicelloKü . t 3 Fratzlau Sl . ts 3

Ung . . . . 4 Fladnitz b . Pas- FrastanzVbg. ts 4
Felsö - SzovathU.

2 sail St . . .
Fladnitz siehe

2 Krattina M . .
!Frauenberg B.

2

Felsö - Szvidnik 4 Nieder -Fladnitz l t s . . . . 3
Ungarn t Flaurling T . t e 4 FraucnthalB . ts 3

Ortsnamen
und

Land

Laßnitz St - t s
srauheim bei
KranichSf.St,

tsw . . .
sreienfeld Tirol

t s . . .
Freiheit B . tsn
freiheitsau

Schlesien ts
freihermersdor

Schlesien t s
freiland Nied.

Oesterr . t e
frein bei Mürz

siea St . t
freistadt Ob.

Oesterr . t em
FreistadtSchl

Hreistadtl s.
Galgücz .

freistadtlb H —
leschau M - tm

freiwaldau
Schlesien tsm

Fresach Kä . .
iFresen St . t
Freudenthal

Schlestentona
Freudenthal bei

Frankenmarkt
Ob . - Oesterr.

Kriedau St . t s
Friedberg St.
Friedberg (Zä

mosti) i .Böh.
Kriedburg Ob .-

Oesterr . t s .
sriedeberg
Schlesien tsm

Friedet Schl , t s
Friedet Bhnhf.

Schl , t s . .
Friedland i - B.

t 8 m . . .
Friedland a . d.

MohraM . ts
ciedlandb . Mi¬
stet M . t s m

Friedrichswald
b . GablonzB.

friedrichswald
bei Wilden¬
schwert B . t s

friesach K. t era
srighesfalva U.
t 8 . . . .

irischen an der
Staatsbahn
M . r 8 . . .

Frischau b. Neu¬
stadt! Mähr.

Frohnau B.
Frohnleiten St.

Frojach an der
Mur St . 8

Frühbuß B t
Frumossa Buk -
FrysztakGal. ts
Fucine T - t
Füge Ung. .
Fügen Tirol t
Fülek Ung. t 8
Füles U. . .
Mllstein Schles.
Fülöpszälläs U^

t 8 . . . .
FUnshundenBt

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Fünfkirchen U.
t 8 . . . .

Für U. 8 . .
Fürged U. t 8 .

3 Fürnitz Kä . t e
Fürstenbruck B.

b Fürstenfeld St.

° Füß Ungarn .
Füzes-Äbony N.

^ Füzes - Ghar-
» mat Ung . t 8

Füzitö U- t 8
1 Fughi Vtsär-

belv v . ts
z Flllnek M . t s ra

Fulpmes T . t .
q Fundul- Moldo-
s wi Bkw. . .
^ Furlog Ungarn

Furta Üngaxn .
Furth N .-O -ts

« FurthofN .-Oe . t
^ Kußach Bbg . ts
» FußdorfMäh . to
» Futtak Ung. t 8
g Fniine KS t e

G.
b Sabel an der

Adler t 8 . .
o Gabersdorf in
^ Böhmen . .
3 Gabersdorf in
2 St.

Gablitz t in . .
3 Gablonz a . d.

Neifse B .tsm
3 GaboZ K . S . .

Aacs Ung. t . .
3 Gacsäly Ung.
3 t 8 . . . .

Sad U. t rn
3 Gädor U. t 8 .

GadorosU . ts m
3 Gaden (Gaaden)

Nd . - Oesterr .t
3 Gänsernd . tsna

Saflenz O .-Oe.
3 ts . . . .

Gagy -Bendsghi
3 N. t m . .
, Gainfahrn bei

VSslau Nd .-
3 Oesterr . t 8 w
3 Gairach St . .

GaishornSt .te
4 Gajar U. t . .

Gaidel Ungarn
Gaje (bei Lem-

2 berg) G . . .
Gaje wyine

3 Gal . t 8 . .
3 Gstkova Ung. t«

Galambok U. '
2 SaläntaU . ts

Sa gagntall. t s
1 Galgagyörk U

t 8 . . .
3 Galgamacfa U
4 t 8 . . . .
4 Galgä U. t s
4 Galgücz (Frei-
4 stadtl) U . t s
3 Gallenegg - Is-
3 lal Kr . t . .
3 SallignanaKstl.
1 Gallizien i . Kä

Gallneukirchen
3 Ob . - Oe . t,

GallspachO.-O -t
3 GLlos (Gols) U.
3 t 8 . . . .

Galosfa U. t s
3 Gälszücs ll . t s>
2 Galtür Tirol
3 (1/6—30/S ) t .
3 Galya U . t m .

Gamäs U. . .
3 Gaming t 8 m

Gamlitz St . t
2 Gampern Ob .--
2 Oest . 6 . . .

Gams b .Hieflau
3 Steierm. t .

Gamsb . Stainz
2 Gänücz - Fürdö

Ungarn em .. .
4 GansbachN .-Ö.
3 Gara Ung.t s
4 Garaboncz U.
4 Garam-Berzen-
4 czeBhf . U. ts
4 Garant»Kövesd
1 Ungarn t 8
1 Garamlök U. .
4 Garmzetöcö U.
4 Garam - Szt.
3 Benedek U. ts

Garam - Szt.
Kereszt U. t 8

Garam-Vjfalu
3 Ung . . . .

Garbäcz - Bog-
3 däny Ung . s

Gariin KS . t s
3 Gartolo T . t .
1 Gärdony U.

Garü Ung. . .
3 GareänicaKS. t
3 Gargaro Kü . .
3 GargazonT. te

Gargellcn Brlb.
4 v . .
4 ,Gars N . -O tsm
3 GarstenO-O -to
3 Gärten B . t s .

Gartenau Sct-
1 LeonhardStm
1 Gartitz B . . .

Gaschurn Bbg t
2 Gasen (Gaisen)

Steiermark . .
3 Gafpard Urs

Gaspoltshofen
Ob . - Oesterr.

1 Gastern N. - Oe.
3 Gastorf Böh . ts
3 Gät Ungarn
1 Gäta U . t 8
3 Gattaja U. t s

Gaunersdorf,
4 N . - Oesterr . t

Gäva Ungarn t
4 GavosdiaU tem
3 Gawlüw nowy
3 Galizien . .
2 Gawluszowice
3 Galizien . .

Gayo M . t s n>
3 Sdinj D . t . .

Gdüw G - t . .
3 Gebe U. . . .
4 Gebirgs - Neu¬

dorf Böhm , t
2 Geboltskirchen

Ob .-Oesterr . .
3 GedersdorfBhf.
4 N .-Oe . 8 . .
3 Geiersberg in
3 Böhm , tem
2 Geiersberg in

Od .-Oe.
3 GeinbcrgO.-Ö,
1 8.

3
3
3
4
2

3
3
2
3
3
1
8
3
3
3
3
2

3
2

3
2

3
3
4
3
3
3
3

4
2
2
3
3
3
4
2

s!
2
3
4
1
4 !
1
3
4
3
4
2
4
3
4
3
3
1
3
3
3
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und
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Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land «r

OrtSnamen
und

Land

!
!

Geisthal bei
Boitsberg St.

Gelej U. . . .
Gelencze U.
Geletnek U. t s
Gelsa D . t S .
Gelse Ung. t s
Gelsendorf - Ko-

marüw Gal.
Georgendorf B-
Georgenthal , s.

Nieder - , Ob .-
Georgenthal

^GeorgswaldeB.
> ts . . . .
!GePPersdf . iM.
Geras N .-Oe.

> t « . . . -
Gernsdorf Nd.-

Oesterr . ts .
sGürcze U -
GerebenczU.tm
Gerend U. . .
Gerendäs U . s
Gereuth Kr . .
Gergelylaka U
Gerichtsberg N .-

O . t s . . .
Gerjen U. - .
Gerling O .-O.

ts . . - -
Germakowka G.

t s . . . .
Gersdorf B . .
Gerse Ung. .
Gertünhes N. ts

Gestütt 'hos B . t
Geszt Ungarn t
Gesztely Ung.

Gersdorf Bhf'
Gewitsch M . 1 s
Gföhl N . -Oe . t
Ghymes U.
Gibärt Ungarn
Gidüfalva U. s
Giebau M . t . m.
Gießhübel bei

Neustadt a . d.
M . Böhm , t

Gießh . - Sauer
brunn B . 1.«

GieshübelN .-O.
t.

Gige U. . . .
Gilad u . t s m
Gilgenberg O --

Oe . . . .
GilvLcsU . Bhf

t s . . . .
Gimino Küst . t
Girält Ung . t
Girincz Ung. .
Girlan T . 1
Girsch B . . .
Gizellasalva U.

GjulavesKr . Sl.
t s . . . .

GjurgjevacKr .-
Sl . t . . .

Gkadyszüw G-
Glanegg K . t«
Glaubendorf

N .-Oe . «
Gleichenberg

Steierm . tm
Gleink O .-Oe.
GleinstättenSt .t
Gleisdorf

Steierm . tsm
Glina KS . t .
Glinianh Gal . t

2
3
5
3
4
3

4
3

3
3

5

1
S
4
4

3
3

3

4
3
2

4
3
4
3
3

1
3
2
2
3
5
3

3

3

1
3
4

3

8
4
4
3
4
8

4

3

3
4
3

1

2
2
3

2
8
4

Glinik mar ? -
amvolsli G.

Glinil Mariam-
Volski G - t . -

Glinna b . Lem¬
berg G . t

Gliüsko Gal.
t « . . . .

GlobaSnitz Kä.
Glöckelderg B . t
Glödnitz Kä . .
Gloggnitz Nd -

Oesterr - tsm
Glogon Ung. t.
GlogovLczU . t«
Gkogüw Gal . t
Glomnitz Schl.
Glozsän Ung .ts
Glurns Tirol t
Gmünd Kärnt . t
GmündN .-Ö -te
Gmunden Ob .-

Oefierr . t em
Gnadendorf N .-

Oesterr . .
Gua « St . 1 .
Knesau Kä . t .
GuüzdaUng . t
Giriebing St . ts
Gnigl S . t . .
Gnortz M . . .
GnojnikSchl ts
Gobelsburg im

Kampthal N .-
Oe . s . . .

Godowitsch Kr.
Göd U- t « . .
Göde -Mester-

häza U tem
Gödrng M . tem
Gödi-nyaraloie-

l>p U tm .
Gödi - SzödN . s
Godöllö U. t s
Gödre Ungarn
Gödre « Szt-

MLrton Ung.
Solle U. . . .
Göllersdorf N.

Oesterr . t s .
Gölniczbänya

Ung . t 6 . .
Gömor -Panhit

Ungarn s
Göncz U. t . .
Göncz - Ruszka

Ungarn . .
Gönyö Ung . t ä
Göpfritz a .Wild

N .-Oe . t « .
Görcsönh Ung-

tm . . . -
Görgüny Szt.

Jmre U- t .
Görgeteg U. t s
Görkau B . t « m
Göröginye U. .
Görögszällss U.
Görtfchach im

GailthalK . tv
Görz Küstl-tsm
Gösing a . Wagr.

N .-Oe . . -
Göß Steierm . t
Gösting St . t v
Göstling N .-Oe.

t s . . . .
Göttersdorf in

Böhmen t .
Göttlesbrunn

N .-Oe . . .
Göttweig N .-

Oe . v . .
Götzendorf N .-

Oesterr . tsm

4

4
3
3
3

1
4
4
4
3
4
4
3
2

8

2
3
3

3
3
3

1
3
8

4
2

3
3
3
3

3
3

1

3

3
3

3
2

2
3

4
3
3
3
4
3

3
3

1
2
2

2

3

1

1

Götzis Vbg . t e
Boaolüw G . .
Soffern O .-Oe.

Gojau B . t s
Gola KS . t s .
Golcus - Jenikow

B . t s . . .
GoldeggN .- Oe.

Soldegg i . Pon
gau S . t . .

ÄoldenkronB .t«
Goldenstem M.

t « . . . .
Tolleschau Schl-

t « . . . .
Galling U. t«
Gollrad St . t
Bokogüry Gal.
Toltsch-Jenikau

Böhm , t sm .
GolubinciKS . t
GolubovecBhf.

K.- S . t s
Gomagoi (>°/- b.

'"/«) T . t . .
Gomba Ungarn
BvmbaszögBhf.

U. t » . . .
Gombos U. t s
Gomilsko St .
Gonobitz St . t s
Gora KS . . .
Gorenja vasKr.
Gorlice G . t em
Gornja Rieka

KS . t . . .
Gornji -Kosini

KS . . . .
GosauOb . -Oe .t
GofaumühleO .-

Oest . t s m .
Gosdorf bei

Mureck St . t«
GospiüKS . t .
Gossen grün B . t
Gossensaß T . ts
Goszpodincze U

t « . . . .
GotschdorfSchl.
Gottesgab B . t
GottscheeKr . t s
Grabäcz U. tm
Gräber Böh .ts
Grabinh Bhf.

G . « . . .
GrabovciKS .tm
Grabowa G . .
Grabownica

starzyüska G
GraSac KS . t .
Gradaö Relo-

kranjsko K . t
Gradac D . t ä
Gradatz in Kr . t
Gradec KS . t s
Graden St.
GradeS Kärnt . t
Gradisca Kstl. t
Gradisie Kr . S.

ts . . . .
Gradjevac Kr.

S . ts . . .
Gradlitz B . . .
Grado K. t äm
Gräfenberg bei

Freiwaldau
Schlesien t s

Grätz in Schl .t
Grafenbrunn Kr.
Grafendorf bei

Hartberg St . t
Grafendorf bei

Grußbach M.

4
4

3

3

3

1

3
3

3

3
3
2
4

3
4

3

4
3

3
3
3
3
3
3
4

3

4
3

3

3
4
3
4

4
3
3
3
4
3

4
4
4

4
4

3
4
4
3
3
2
3

4

3
3
3
8

3
3

3

2

Grafendorf im
Gailthale
Kä . t . . .

Grafenegg N --
Oesterr . t s .

Grafenschlag
N . -Oesterr . .

Grafenstein
Kärnten t « .

Grafenwörth
Nd .-Oesterr . i

Grahova a . d.
Baöa Küstl. .

Grohova bei
Zirknitz Kr . t

Grainbrunn
Nd .-Oesterr.

Gramatneufie-
del N . -Oe.

Grammastetten
Ob . - Oesterr.

Gran siehe
Esztergom.

Graslitz B . tsm
Grasstein T . ts
Gratkorn St . t
GratweinSt . t«

Gratzen B . t v
Graun Tirol t
Graupen B . t s
GravosaDal .tck
Graz St . tsm
Grdrevaö Kr .»

Sl . t . . -
Grtzboszüw G.
Grebüw Galiz.
Greifenburg

Kärnten t s .
Greifenburg-

Weissensee K.
ts . . . .

Greifendorf M.
ts . . . .

Greifenstein N .-
Oe . t « <t .

Grein O . -Oe.
t s <1 . . .

Greis b .CilliSt.
Greslcve Myto

Mäh . ts . t
Gresten N .-Oe.
Gries im Pinz¬

gau S . t s .
Gries beiBozen

Tirol ts . .
Gries a . Bren¬

ner Tirol t «
Grieskirchen

Ob . - Oe . t s
Griffen Kä. t .
Grignano Kst.ts
Grigno Tirol s
Grimmenstein

N - Oe . tm .
Gries T . t m
Grinzing Nd -->

Oe . . s . .
GrifignanaKstl.
GriLane KS . t
Grüdek a. Du-

najecGalizien
Grodek Iagiel-

lonski G . ts
Grüdek b -Lemb.

Gal . tsm .
Grodzietz Schl.

tv . . -
Grodzisko Gal.

t « . . . .
GröbmingSr . t s
Grodig Salzb . t
Gröditz in Oest.

Schl . « . .

2

3

1

2

3

1

3

3

2

1

3
4

2

2
2
4
3
4
2

3
4
4

3

3

1

2
3

2
2

3

4

4

3
3
3
4

1
4

1
3
3

3

4

4

3

4
3
3

3

Gröschelmauth
Mähren t s .

GrohoteDal . t ä
Gromnik Gal.

t s . . . .
Großarl Salzb.
Großau bei

RaabsN .-Oe.
Groß -AujezdM.
Groß - Aurim B.
Groß -Aupa B . t
Groß-Beranau

M.
Groß -Bistritzb.

RoLnau M.
Groß -Bittesch

Mähren t
Groß -Blatnitz

M.
Groß - Bürglitz

Böhmen . .
Groß - Oakowitz

Böhmen t s
Groß -öekau B.
Glaß -Chrastitz B.
Grüß - Deschau

Mähren .
Großdorf b . Ko¬

jetitz B . s .
Großdorf b ?i

Braunau B . r
Groß - Enzers-

dorf N .- O . im
Groß -Florian

St ts . . . .
Groß - Gerungs

N .-Oesterr . t
Groß - Globnitz

N .-Oe . t s.
Groß - Glockers-

dorf Sch . « .
Großamain

Salzburg Iw
Groß - Grillo-

witz . s. Possitz-
Groß - Grillo
Witz.

Troß Grünau
B . t m . .

Groß - Harras
N .- Oest. t .

Groß -Heilen-
dorf Mt « .

Groß - Herrlitz
Schlesien tm

Groß -Hluschitz
Böhm . . . .

Groß -Jedlers-
dorf N .-Oe . t

Groß -JenöB . is
Groß -Jeffenitz

B . « . . .
Groß -Kadolz, s.

SeefelL-
Grvß -Kadvlz

Groß - Karlo-
witz Mähr . 1

Groß -Kikinda s.
Nagy -Kikinda

Groß -KleinSt .t
Groß -Kössenoorf

S . . . -
Groß -Kostomlat

Böhmen t s .
Groß - Kuntschitz

Sch . > . -
Groß « Kunzen-

dorfb . Mähr --
Ostrau Schle¬
sien t « . .

Groß - Kunzen-
dorf b . Werde-
nau Schlesien

Groß -Lack bei
TreffenKr . t e

2
4

3
3

2
3
3
3

2

3

2

2

3

3
3
3

2

3

3

1

2

2

3

3

3

1

3

3

3

1
3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

Groß - Laschitsch
Krain t s

Groß -LateinM .s
Groß -LhottaM-
Groß -Lobming

b . Knittelfeld
St.

Groß - Loffenitz
Böhmen . .

Großlupp Bhf.
Kr. t s . .

Groß -Mergthal
Böhmen . .

Groß -Meseritsch
Mähr tsm

Groß - Mugl N .-
Oe . t . . .

Groß - Nehvizd
Böh . . . .

Groß -Niemt-
schitz M . . .

Groß - Opato-
Witz M . t s

Groß - Orechau
Mähren . .

Groß - Pawlo-
witz M . tsm

Groß - Pertholz
Nd . - Oesterr.

Groß - Peters¬
dorf b . Zauchtl
Mähren . .

Groß - Peters¬
wald Mähren

Groß - Petrowitz
b .Nechanitz B.

Groß - Pöchlarn
N -Oe . tsckm

Groß - Pohlom
Schlesien . .

Groß - Priesen
Böhmen tscl

Groß -Drilep B.
Groß -Raigern

Mäh . r . .
Groß - Raming

Ob .-Oe . t s
Groß - Reifling

Steierm . t s
Groß « Rieden¬

thal N .-Oest.
Groß -Ritte B.
Groß -Rnsbach

N .- Oe . t .
Groß - St . Flo¬

rian St . tsm
Groß - Schönau

N.- Oesterr . t
Groß -Schwechat

N .-Oe . s . .
Groß - Schwein-

barthN . -Oe . t
Groß - Seelowitz

Mähr , tsm
Groß -SenitzM-

Groß - Sichdich-
sür B . tm .

Groß Siegharts
N .-Oe . ts .

Groß - Sirning
N -Oe . s . .

Groß - Söding
Steierm . t s

Großsonntag
Steierm . « .

Groß - Stein¬
bach Stmk . t

Groß - Stiebnitz
Böhmen . .

Groß - Stohl M.

Groß -Tajax M.
Groß - Teinitz bei

OlmützMSHr.

3
3
2

3

3

3

3

2

1

3

2

3

2

2

2

3

3

3

2

3

3
3

2

2

2

1
3

1

3

2

1

2

3

3

2

1

3

3

2

3

8
2
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und

Land

Ortsnamen
und !
and !
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und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Groß -Tschernitz
B . t . .

Groß -llllerSdorf
Mähren t s

Großwardein s.
Nagh - VLrad.

Groß - Walters
dorf M . t

Groß - Weikers-
dorf Nd. - Lest.

t s . . . .
Groß - WilserS-

dorf St . . .
roß - Wister-
nitz M . t « .

Groß -Wosek B.
ts . . . .

Groß -Zdikau
B . t . . .

Grosuple K - t
GrottauB . tsm
GrubiSnobolje

KS . t . .
Gruda D . t .
Grugau M . t e
Grün bei

Marienbad .B.
Grünau O .- O -t
Grünbach am

Schneeberge
N .-Oe . t s

Grünbach bei
Freistadt Ob .-
Oesterr . . .

Grünberg - Ei¬
benberg B . ts

Grünburg Ob .-
Oe . ts . .

Grünthal B . t«
Brünwald B . t
Grulich B . t s .
Grumberg M .te
Grundlsee St . t
Grußbach M.

t s . . .
GruL D . t s
Grybüw G - tsm
GrzegärzkiG . ts
Grzymatüw G-

Gstatterboden
Steierm . t s

GuardiclloKü .ts
Güns , s. Köszeg
Guläcs Ungarn
Gummern Kä.

ts . . . .
Gumpoldskirch.

Nd .-Oe . tsm
Tunja KS . t s
Gunskirchen

O .- Oest . t s
Buntersdors

N .-Oest . t o
Guntramsdorf

N .-Oest . t «m
Gnrahoncz U. ts
Gurahumora

Bukowina t e
.uraszäda U. «
Gurein M . tew
Gurgl T . tm .
Gurk i . Kärnt .te
Gurkfeld Kr., t«
GurtenO -O .ts
Gusswerk bei
Mariazell St . t

Guta (Komorn)
U. tm . .

Gutenbrunn bei
Ottenschlag
N .- Oe . t . .

Gutenfeld Kr . ts
Gutenstcin in !

Kärnten s .
A.-K. ISIS.

Gutenstein N .-
Oesterr . tsm

Gutor U. . .
Gutorföld U. ts
Guttaring

Körnt , t
GwoLdziec

t a . . .
GyälBhf . U. ts

Gyalpuszta N.
t « . . . .

Ghalu U. t .
Gyanafalva U.

ts . . . .
Ghanta Ung .sm
Ghapju U. tm.
Gyarmat U. «
Gharmata U. ts
Gyökönyes U. ts
GyencsdiäsU . m
Gyepes U. . .
Gyepes , s. Ma-

ghar -Gyepes
Ghepü -Füzcs N.
Györ Ung . tsm
Györes U. t s
Gyerghü -Alfalu

U. t . . .
Gyerghü - Szt-

Miklos U. t .
Gyertyämos U.

ts . . . .
Gyarthanliget

U. tm . . ,
Gyetva U. t s .
Gyimes U. t s
GyimeS-Felsö-

Lok Bhf . U. ts
Gyires U. t s .
KyirokBhf . U.ts
" lömöreU. teirr
. -ömrö U. t«
GyönghösU . ts
Gyöngyösfö U.
Gvöngyös - Ha-

-äsz Ung . tm.
Gyönghösmel-

lök Ungarn ts
Työngyos Pata

Ungarn . .
Ghönk Ung .1 «
Györ U. t « U
Györ - Astzonhfa

Ungarn t s .
GyörghhäzaU .ts
Györköny Ung.
Györ - Sövöny-

HLza Ung . .
Gyoiszemera U.

tsm . . .
Ghör - Sz .-JvLn

Bhf . Ung. t s
Györ - Sz .-M»r-

ton U. t .
Györzamoly U

Györtelek U. i
Gvörvär U. ts
Györzamoly U.

Gyoma U. t « .
Gyorok U. t « .
Gyügy U- t . .

jülvöszU . t m
Gyüre U. .
Gyula Ung. t«
Gyulafalva U.
Gyula - Fchör-

viir u . t s .
Ghulakeszi U.
GyulavLriU . tm
Gvula -Varsönd

Ungarn t m .
Ghurä Ung.

H-

Haag N .-Oe . ts
Haag Ob .-Oest.

t « . . . .
Habailadrau B.

ts . . .
zabern B.
xrberSpirkB tm

Habichtstein B.
ts . .

Labrvwan M . t
Habry B . t

abstein B . t«
lackiug N .-Oe.
ts . . . .
aczüw G . . .
adad U. t m
adersdorf am
KampN-O . ts

Hadersdorf-
Weidlingau
N .- Oe . tsm

HadikfalvaBuk.
t»

Hadres Nd.-Oe.
ts . . . .

HadyLkowce G.
ts . . . .

Häring b. Kirch¬
bichl T . tm .

Hafendorf St t
HiiselgehrTir . t
Hagenau in O .-

Oesterr.
agenberg O.
Oesterreich t .

Haghmädfalva
Ungarn . tm

Haibach bei
Aschach an der
Ob .- Oest . .

Haibach bei
SchärdingO .-
Oe . . . .

Haid Böhmen
Haida Böhm,

t « . .
Haidenschaft

Küstenland i«
Haiders Hofen

Nd . - Oesterr.
aiming T.
aimburg bei
Völkcrmarkt
Kärnten . .

Hainburg Nd .-
Oesterr . tsS

Haindorf i . B . i
miuerSdorfSt
minfeld Nied .-
Oesterr . ts

minspach B . ts
aydu-BaqoS
Bhf . U. t « m

Hajdu - Böször-
möny ll . t o

Hajdu -DorogU.

jHajdu - Hadhäz
U. t s . . .

iHajdu-NLnLSll.
ts . . . .

Hajdu -SLmson
U. t . . .

Hajdu -Szoboß-
lü U. t « . .

HajduszovLt U.
t m . . .

jHajmüskör N. .
t « . . . .
ajnikUng . tm.

. ajö « Ungarn t
Halas Ung . t s
Haläszi Ung .tra

HalbenrainSt .ts
Halbstadt Bhf.

Halenkov M.
Halicz Gal . t s
Halles . Bad Hall
Hall Tirol t«
Hallein S . t«
Hallstatt Ober-

Oesterr . t«
Halmägy EsücS

Bhs . Ung . t o
Halmaj Bhf . U.

t « . . .
almi U . t,
als B . t m

H ammern- Ei¬
senstraß B . t s

HLmor U. tsrri
Hamvaid U.
Hantalbustya-

hazo U . t.
HandenbergO.

Oe . . . .
andlova Ung.
angLcs U.

Hannsdorf Bhf.
M . t « . .

HanuSfalu U.
Haraszti Ung . s
HarasztoS U. ts
" ard Vba . t «

ardeggN .-Oe.
t . . . .
arka U.
arkacs Ung.
arkäny U. t
arklowa G.
arlond N. -Oe. t

Harmannsdork
(Horn ) N . - L

Häromfa U. -
HLrouudvr -Tu-
rirtwany U.tm

HärsSny, u.
Hart O . -Oe.
Harta B . t .
Harta N. t s
Hartbcrg St . t«
HartenbergB .ts
Hartenstein in

N .-Oe . .
Hartkirchen O .-

Oesterreich .
Hartmanitz B . t
"asclbachinB.

aselbach bei
Gurkfeld Kr.

Haslach Ober
Oesterr . t «

Haslau B . t « .
HaßbachN .-Oe.
Hätmeg U. .
HatnaBhf .Buk

t s . . .
Hatschein M . t
HLtszeg ll . t s
Hatvan U. t « .
Hatzendorf St-

t s . . .
HaugSdorf N --

Oesterr . 1 « .
Haus St . t « .
HauSbrünn bei

Gewitsch M . t
Hausbrunn N -

Oesterr . . .
Hausdorf bei .

Zauchtl M . t
HausleiteuNd .-

Oesterr . . .
Hausmannstät¬

ten Steierm . .
HausmeningN . -

Oe . t . . .

HauSruckO .-Ö
t s . .

HavajUna . «
Hawran B - t «

sdervär U. t
cdrahely U . .
edri Ung . . .
sgen U. s . .
egybLnya U.
cgyeS - Fekete
heghBhf . U.ts

HegyeShalomU-
ts . . . .

Hcgyfalu N. t e
Hegykö U . . .
Heidenreichstein

Nd . - Oest . t
HeilenstcinSt .t«
Heiligberg bei

Olmütz M .tm
HeiligenblutsK-t
Heiligen Drei¬

faltigkeit
Windisch- Bü-
heln Steierm.

Heiligen > Geist
Steierm.

Heiligenkreuz a.
Waasen St.

Heiligenkreuz b.
" N. -Ü . t

H eilt gen kreuz d
Bras B . .

Heil . Kreuz b.
LandstraßKr t

Heil . Kreuz bei
LittaiKrain .

Heiligenkrcuz b.
Plan B . . .

Heiligen Kreuz-
Cesta Kü . t s.

Heinersdorf bei
Friedland in
B . t . .

Heinrichs an B -,
Nied.-Oest.

Heinrichsgrün
Böhmen t

Heinrichsthal
Mäh . t .

Heinzendorf bei
OlberSdork
Schlesien t w

Heiterwang T.

Hsjasfalva U. t«
Hejcze U . .
Hejcsin Mäh . t
HejöcsabaU . tm
Helcnenthal oei

Jglau M . t.
HeÜenbergOb-

Osterr . t .
Hellwansödt

Q .-Oe . t .
Helpa U ts .
Helveczia U. t«

enczida U. tm
engsberg St,.
enhart O . - Ö-
enndorfSalz .t

Hennersdorf bei
Wien ts . .

Hennersdorf in
Schlesien t«

Hennersdorf b.
Hohenelbe B.

Heraletz B . t .
Heraltitz Mähr.
Hercegovac Kr.

Sl . t . . .
Herczegfalva

N. t s
Hercgnyfatom

Ut « « . .

HerczcgSzöllös
Ungarn
crsd U.
erencsvölgy N.

Herend Ung . t s
Hersny Ung. .
HerkuleSbad
(HerkuleS-fürdö)

U . t « .
ermagorKä . t«
ermiind U.

Hekmanmöstec
Böhmen t

Hermannseifen
Böhmen t.

Hermann - Hütte
i B . t

Hernstein N .-
Oest. t .

Hermannstadt i.
Schlesien t

Hermäny U. «
Hermesdorf s.

Nieder » Her
mesdors .

HrrmSdorf , s
Klein-Herms-
dorf ; Ober
HermSdorf.

Hernadcsanh U.
t s . . .

Hernäd - Nämeti
Ungarn

Hernad Börse U.
Hernädzsadäny

Herrnbaumgar¬
ten Nd .- Oe . <

Herrndorf bei
Ralonitz B . ts

Herrnskretschen
Böhmen t .

Hertelendyfalva
U. t m . .

Hertin Böhm.
Hertnek U. t«
Herzog« idurg
Herzogsdorf

O - Or . «
Hetöny Ung . t»
Hetes U. t «
Höthärs U. ts

rendorf Nd .-
)e . t s . .

HevcS Ung . t«
^eveS-Bätor U.
lövizfurdö U. t
ibbe Ungarn.
idalmäs U. t
idasd U. t
idaskürt N. tm

Hidas - Nömcti
Ungarn t s
idegküt U. ts
idza-Pnszta-
päti U. t « .

Hidvög-Ardü U.
lieflau St . t s
ielgerSdorf
B . tm .

Hilm - Kematen
N .-Oest . ts

Himberg Nicd .-
Oesterr . t s
imeshäzaUng
immelberg Kä . t

Himmlifch-
RhbnaiB . t m
imüd U. . .
inter - Brühl
N .- Oest . t vm

Hinterriss T . t
Hintersdorf

N .-Oe . t m .

25
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und
Land
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und

Land
Ortsnamen

und
Land
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und
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Hinterstoder O .-
Oesterreich t

Hippach b. Zell
amZillerT . tm

nrip Ungarn .
ärschbach Ob .-
Oesterr . v .

HilschbachN.-H . «
ürschbergB . t«
ür ^chwang N .-
Oe . t . . .

>irt Körnt , t s
irtenber » N-
Oest . t «

HiSnyüvizBhllh.
U. t « . . .

HittiSau Bbg . t
"itzendorf St . .
.ckiboka Bk. t s
Hlinitza Bk . t .

>linsko i . B . ts
luboiep B . ts
ckuboczck wielki
Galizien t «

»lubosch B . 1 .
^luk M . . .
HnevotinM . tm
HnojnikSch . t s
Hoch -Ehlumec

B . t . . . .
HocheneggSt . t

wchfilzen T . t«
>ochfinstermünz
T . t (v . 15/6
biS 15/9 ) . .

Hochlibin B . .
Hoch neukirchen

N .-Oe . t . .
HochpetschB. ts
Hochschneeberg

(1/5—31/10)
N .- Oe .) t s m

Hochstadt a . d.
Jscr Böhmen t

Höchstem M . t s
Hochwald bei

Freibg . Möh .t
Hoch -Wefselh

B - t s . . .
Hochwolkers¬

dorf Nd .-Oest.
Hoczew G . t .

odäsz U. t s
üdmezöBssLr-
helyU . ts . .

Hodocsüpäny U.
t na . . . .

Hodolein - Rols-
berg M . t m .

Hodony U . t s .
odossn U. . .
odrusbsnhaU.

HädsLgh U. t s
Höchst Borarlb.

ödnitz M . t s
öfcn b . Reutte
Tirol . . .

Höflein b . Bruck
a . d . Leitha
Nied .-Oest . .

Höflein an der
Thaya M . 1s

Högyüsz U. r s
' öhlenftein T . t

öltövünh U tm
önigstein Kr. t
örberg St . . .
örbranzVbg . tm
öritz im Böh¬
merwalde B.
t « . . . .

Hörsching Ob .-
Oe . ts . . .

östing Mähr.
ötzelsdorfNd .-
Oesterr . 1 s
övejU . ts . .
of a . Leitha¬
berge N -Oe.
of b . Sbg . t
of in Krain
of i . Mähr . t

^ of-GasteinS . t
Hofkirchen i.

MühlkreiS O.
Oesterr . t .

Hofkirchena . d.
TrattnachO .-
Oesterreich t.
oflenz M . . .
ofstetten Nd .-
Oesterr . t . .

Hohenau Nd .-
Oesterr . ts .

Hohenberg Nd .-
Oesterr . t s.

Hohenhruck B.
1 « . . . .

Hoheneich Nd .-
! Oesterr . ts
Hohenelbe B , ts
Hohenems Vor¬

arlberg t « .
HohenfurthB .t«
Hohenmauth

B . t s . . .
Hohenmauthen.

Steiermark t
Hohenruppers-

dorf N .-Oe . t
Hohenseibers-

darf M . . .
Hohenstadt M.

t « . . . -
Hohenstein B . t«
Hohenwarth N .-

Oe . t » . . .
Hohenweiler

Vorarlberg tm
Hohenzell Ob .-

Ocsterr . . .
Holgya U . t s .
Hothocze G . .
Holics Ung. t s
Holitz Böhm , t
Holitz b . Olmütz
! M . . .
Holleischen B . t
HollenburgNd --

Ocsterr . t <1 .
Höllenstein a . d.

Y . N .-Oe . t
ollersbach S . t
>olleschauM . t«

Hollüd Ü. t « .
Hollühsza U. .
Hollü -Lomnicz

Ungarn . .
HoloubkauB -te

otyü Gal . .
olzgau Tirol t
ombok M . t

Homok Bhf.
U. t o . .

Homokmsgy U.
Homok - Szt .-

György Ü. ts
Homok - Szent-

Lörincz U ts
Homok-Terenye

U.
Homolicz U. tm

omonna U. ts
omonna-Oly-
ka U. . .

Homorüd Bhf.
U. t e . .

Homorüd - Nl-
mäS U. . .

Homorüd Fürdö
U. t m . . .

Homorüd - Hü-
viz U. t « . .

Homorüd - Szt .-
Msrton U. .
omrogd U. tu»
ont-Bagonya
Ungarn . .

Hont - Füzes-
Gyarmat U.

Hont -Nsdas ll.
Houtnsmety U.

t « . . . .
Hopfgarten T.

ts . . . .
oratitz B . t s
oraLdiowitz
Böhmen t s .

Horeüoves B . t«
'okepnik B . t

^. orgos Ung. t s
Horgoskiralyha-

lom U. ts . .
Hokicka B . t m
HokitzB . t«
Horka a . d . Jser

B . t . . .
Horkau b . Ol¬

mütz M . t « .
HornN .- L . tsm

orodenkaG - ts
orodnica G . .
orosedlBöh . t

^ okowitzB. t«
HoroLanka Gal.
HoroLanna

wielka G.
orPscS U. t .
orschowitz bei
Horosedl B . t

>ort Ungarn «
ortobägyfalva
U- tm . . .

Horvst - Csene U.
t s . . . .

HorvLt-KimleU.
t s . . .

Horvöt - Nsdalla
Ungarn m .
oryniec G . t s
oschtitz -Hero-
titz M . . .

Hospozin B . t
Hosszü - Aszä

(Langenthal)
U ts . .

Hostzüfalu U ts
Hosszn -Hetüny

Hosszü - Mezö U.
t « . . . .

HosszL - Pslyi
Ung . ts . .

Hoflzn-Peretztcg
Ungarn . .

HosszurüpU. t e
'ostslkov M . .
. ostan Böhm , t
Hostaun B - t m
Hosteratice M . t
Hosterlitz M - t

ostivak B . t«
^ostiwitzB . tsm
hostomiceB .tm
Hotederschitz Kr . t
Hotel Boden-

baucra . Hoch¬
schwab (' /, bis
"/ -) St . . .

Hotel Defreg¬
gerhof am
Jselberg T . t

Hotel Karersee
T . t

Hotel Sulden
T . t

Hotzendorf M.
t « . . . .

Hotzenplotz
Schl , t . .

Hovözy M . . .
" rabm Schles. t

radek bei
Schüttenhof.
B . t « . .

Hradek i . M . t «
Hrascheb.AdelS-

berg Kr. . .
Hraöcina - Tr-

govliäe Kr .-
Sl.

Hrastnigg Bhf.
St . ts . .

Hrebenüw Bhf.
G . t « . .

HricSü U. t « .
Hbiwitz B . t .
Hrobioan B . «
yrochow-Teinitz

Böhmen t

Hrottowitz M . t
Hrozn» Lhota

M.
Hrtkovce KS . t
Hruschau i . Sch.

t « . . .
Hrustin Ung.
Hruszüw Gal . t
Huben Tir . t
iHubertendorf

N .- Oe . t . .
HühnerwafserB

tm . . . .
Hürm Nd .-Oest.
Hüttau S . t s
Hüttenberg Kö

t s . . . .
Hugyag U. .
Hujcze G . .
Hulcze Gal . t

ullein M . t«
nimmel B.
um na Sutli
Kr . Sl . - .

Humpolec B .tv
Hunsalu U. t «
Hunyad -Dobra

U . t s . . .
Hurkenthal B . t
Huschitz b . Win-

terberqBöhm.
Hufialyn G . t s
' ustnec B - r s
^ussaküw G . .
Hussowitz M . t
yustopeo M . s .
Huszt Ung . t s
HuSztsüfalvaU.
Hutisko M.
Hutterdorf B . .
Hutti Ung. . .
Hvar D . t . -
HwoLSan B . .
HyLnr G . . -

I.
IaLd Bhf . U. ts
Jablanac KS -ck
JablaniczaU . ts
Jablonetz a . d.

Jser B . t
^JabkonicaG.
!JabloniczU . ts
jJablonka Ung
jJabtonöw Gal . t

Jablunka in
M . s . . .

Jablunkau in
Sch . ts . .

Jaömierz G . .
Jadvölgy U. s
JägerndorfSch.

Jagenbach Nd .-
Oesterr - . .

Jagcrberg St.
Jaqielnica G . ts
Fahring St . .
Jaispitz M.
Jakabfalva U. .
Jäkü Ung . t s .
Jakobeny Buk. t
JLkühalmaU .tm
Zaköiü KS . t s
JLlna U. t s .
Jalub M . . .
JLm Ung. t s .
Jamina KS . ck
Jamnitz Möhr.

t s . . . .
Janczyn Galiz.
Janjuna D . t .
JLnk Ung . t s .
Jankau Böhm.
Jankoväcz U. t
Jönok Ung . . .
Jänosföld Ung.

Jänos - Gyarmat
Ung . . . .

Janoshalma U.
ts . . . .

Jänoshäza U. t«
Jänoshegy ll . ts
JänoShida ll.
Jönofi Ung. «
Janüw b. Lem

berg Gal . ts
Janüw b -Trem-

bowla Gal . t
Janowice bei

Zakliczyn G.
Janowitz a . d.

Angel B - t«
Janowitz bei

Römerst. M . t
Janowitz bei

Wottiz B - t«
Jansdorf B . .
Japon «Nd .-Oe.
Jarak KS - ä .
Jaremcze G . t«
Jareschau B . t«
Jarkovs .czU.tsm
Jarocin G . t m
JarohnowitzM«
Jaromüt B . tsm
Jaromüritz a . d.

NWBM . t «
Jaromüritz bei

GewitschM .ts
Jaroslau G . ts
Jaryczüw G . t
Jasena B . . .
Jafenovac Kr.

Sl . t s ä .
Jafienica Gal.
Jastenüw gürny

G . t . . .
Zastouka G.
Josionüw G . .
Jaska KS . t «
Jaskowo Kr. Sl.
Jaöliska Gal.
Jasto Gal . t «
JassenovaU .tsm
Jastrzsbica G-
Jssz -Alsü - Szt .-

Ghörgy Ung.

JLsz -ApstiU . t s
JsszberünyU . ts
Jssz - Düsa U.

Jsszfal 'u Ü. .
JLsz - Fünyszaru

Ungarn tsm
Jäsz -Kara -Jenö

U. t . . .
Jsszkerekehäza

U. t s . .
JLsz -Kisür U. t «
Jäsz -Ladönh U.

t « . . . .
JLszü Ung . t s
Jssz - Szent-

Andrss U. tm
JasztelekU tm
Jauerburg Kr.

ts . . . .
Jaucrnig Schl.

Javorina U. .
Jawiszowice G.

ts . . . .
Jawornik Gal.
Jawornitz B . .
JaworüwGal . t
Jaworzno Gal.

tvm. . .
Jaztowiec G . t
Jazowsko G . t
Jbafa U. . .
Jbräny U. t m
Jüiüi Kü . t .
Zdecsfüldö U.ts
Jdolsberg N .-

Oesterr . t
Jdria Krain t
Jdrestie Bk . t
Jdria Kr . t .
Jdvor U. tm
Jechnitz B . t <
Jedd U. . .
Jedlesee N .-Oe

ts . . .
JedliczeGal . ts
JedownitzM bm
Jelesnia G . r s
Jelschane Küstl
Jemincze M . ts
Jenbach T . tsw
Jenke N. . - -
Jenschowitz B.

ts . . . .
Jernye U. . .
JerSzeg U. . .
J ŝeney B . . -
Jesenitz b. Sed-

letz a . d . F.

Jessenetz M . t s
Jessenitz a . d.

Save Kr . t .
Jesienitz b . Prag
Jetstitz B . t s
JetzelsdorfNd .-

Oesterr . .
Jevicko M . t .
Jezerana KS.
Jezierna G t «
Jezicrzany bei

BuczaczG . ts
Jezierzany bei

CzortküwG .ts
Jezupol G - is
Jgal Ungarn t
Jgazfalva - Ro-

kitta U . t s
Jglau M . ts
JglauBhf -M .te
Jglü U. ts.
Jglä - Füred U. t

V. 15/5 - 30/9 t
jJglS T . t

Zone
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und

Land

Ortsname«
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsname»
und

Land

Jgrane D . t 6 4 Josipdol Kr . Sl. Jvänska KS. 3 Kamberg Böhm. 3 Karancfsäq U. .
3
4 Katowitz B . t s S

Jharos - Bersny t 8 . . . . 3 Jwanczanh G .t 4 Kamen b. Tabor Karänsebes U.t s Katsch an der
Ungarn t . . S JoslowitzM . t8 3 Jwanie Puste Böhmen . . 3 Karapcziu a .Se- 4 Mur St . t . 3

Jhrowica G . t 4 Jäzsef-gözfürssz Tal . t « . . 4 Kamena Buk. 4 reih Bk . t o 4 Katsdorf Ob .-
JiSinBöh . t «m S Ungarn t 8 . 3 Jz Beliki G . t 4 Kamenari D. Käräsz Ung . t Oesterr . « . 2
JiSinoves Böh. JozfeszallaS U. Jz Biste U. tm 4 KLräsztelek U. 4 Katuny D . t . 4

1 6 . . . . 3 ts . . . . 4 Jzbugyarad- Kamenica KS. 3 Katusttz B. t s . 3
Jilahva M . t s S Jpoly -Balog U. 3 vLny U . ts . 4 4 Karbitz Böh . t« 3 KLty Ung . t «m 4
Jinetz B . t « . 3 Jzolyberezencze Jzdebki G . . . 4 KameniSek Böh. 3 KarczägU-t o m 3 Katymär Unq. t 3
Jistevnitz B . t« 3 U. t s . . 3 Jzdebnik Gal . t 3 Kamenitz in Kardasreöic B- KatzelSdorf N .-
Jkervär Ung . t 3 Jpoly - Nyök U. 3 Jzsa Ung . . . 2 Mähren . . 2 ts . . . . 3 Oe . t « . . 1
Jlancfa U. tsm 4 Jpoly - PLSztü Jzsäk Ung. t s 3 Kamenitz an der Kardaun T . tm 4 Kaumberg Nd .-
Jllava Ungarn Ung . t 8 . . 3 Jzsöp Ungarn 3 LindeBöhm . t 3 Kardü U. s . 4 Oesterr . ts . 1

to . . . 2 Jpolhsäq U. te 3 Kamenitz b .Eule Karersee T - t 4 Kaunitz B . . . 3
JlleSfalva U. tm 4 Jpoly - Szakäl- K. Böhmen t 3 KarfreitKüstl . t 3 Kaunowa B . t 3
Jllirisch - Saftet- loS U. t 8 . 3 Kamenmost D. 4 Karlocza Kr.- KautendorfNd .»

nuovo Kstl . t. 3 Jpolhszele U. ts 3 Kaaden B . ts 3 Kamensko KS. 3 Sl . täs . . 4 Oesterr . . . 1
Jllirisch-Feistritz JpolytgrnoczU. Kaba Ung. t v 3 Kannen Galiz. 4 Karlova U. t s 4 Kauth B . t s . 3

Krain t s. 3 t s . . . Kabold U. t m 1 Kamienica G. 3 Karlova Hut KautzenNd.-Oe. 2
Jllifchestie Bu- Jzolyvisk U. ts 3 Kacow Böhmen 3 Kamionka Schl , t m 3 Käva U. . . . 3

kowina t s . 4 Jrdninq St . t « 3 KLcsfalu Ung. 3 wielka G . t s 3 KarlovLc Kr. Köcsa Unq . t w 4
JllyeUng . tsm 4 Jrig KS . t 4 Kacza Bahnhf. Kamionka - Lip- H . t s . . 3 Kecsköd Ü. . . 2
JllyefalvaU. S Jrhocz Ung. . 4 U. t s . . . 4 nik Bhf . G . ts 4 Karlsbad B .tsm 3 KecskemötU. ts
Jloba U. t . . 4 Jrritz Mähr. 2 Kaczkä U. t « m 4 KamionkaStru- Karlsberg M . . 3 3
Jlok KS . t <l , 4 Irschen K. . . 3 Kaczhka Buk . to 4 mikowaGal . t 4 KarlsbmnnSchl .t 3 Keczel Unq . t o 3
Jlosva (Somit. JsaSzegU. 1 «m 3 Kadarküt U. t s 3 Kamjtzb. Bielitz KarlShütte Keczer -Peklön U. 4

Bereg ) Ung. t 4 Jschgl i . T . t m 4 Kadobestie Buk. 4 Schl , t . - 3 Schl , tm . . 3 KefermarktOb .»
Jlosva (Somit. Ischl Ob .- Oe. Kadolz - Mail- Kammer am At- Karlstein an der Oe . t s . . 2

SzilLqy) U .tm 4 3 berg,N .-O . t« terseeOb .-Oe. Thaya Nied .- Kehida U. t « . 2
Jllyü Ü. . . . 4 Jserthal B . t . 3 Kagran N .-Oe . t W t « . . . 3 Oesterr . 1 2 Kskes U. t . . 4
Jlz Steierm . t 3 JsolaKüstenl . tä 3 Kahlenberg N- Kammern St . ts 2 KarlstettenN .- O 1 Kskkö Ungarn . 3
JmecsfalvaU . to 5 JspLnmezö U. 4 Oe . 8 . . . 1 Kammersdorf Karlstift N .-Oe. 2 Kelcse U. t . . 4
Vmer T . . . . 4 Jspas Buk. t ct 4 Kahlenberger« N .-Oe . . . 1 KarmacS ll . . . 2 Kelebia U. t s . 3
Jmmendorf N- Jstebna Schles. 3 dorf N .-Oe. Kamocsa U. 2 KarnabrunnN .- KelemärUng . . 3

Oe . t . . . 1 Jsta Dalm . ä t 4 t s ck . . . Kanal Ung . t « 4 Oe . t . . . 1 Keltsch M . t . 3
JmotskiDalm. 4 JstvLndi Ung. . 3 KainachSteier .t 2 Känczuga G . t 4 Karolinenthal Keltschan M . t . 2
Imst Tirol t v 4 Jstvänsalu Ung 2 Kaindorf St . t 2 Kanitz - Eiben- Böhmen t . . 3 Kematen bei
Jnärcs -Kakuc» . JstVänsöldU. tm 4 Kainisch bei schitz M . t « . Kärolyfalva U. JnnSbr . T . t 4

Bbf - U. t s 8 Jstvänvölgy U. Aussee St . t s 3 Kanker Krain t 3 ts . . . . 4 Kematen b .Wels
gnczüd U. . . 3 ts . . . . 4 KaisereberSdorf Kantor - Jänofi KärolyväroSK -- Ob . - Oest. ts 3
Jndia KS . t « 4 Jswanzen St. 3 N .- Oe . 8 . . Ungarn . - 4 S . t « . . . 3 Kematen an der
Jndic B . . . 3 Jswor Bk . . . 4 Kajal Ung. . . 2 KLnya U. . . 3 Karthaus T . tm 4 Krems O .-
Jngrowitz M . t 3 Jszka U. . . . 4 KagLr Ung. 2 Kapela Kr .- Sl. 3 Karthaus - Wal- Oe - ts . . 3
Jnke U. . . - 3 Jsztimsr U. 2 Katäszü - Szt .- Kapellen St . t s 2 ditz B . . . . 3 Kemecse U. t « 4
Inner - Bratz Jttvarnok -Ro- PSrer U. . . 3 Kapelln N . »Oe. 1 Karwa Ung . . 2 Kemencze U. . 3

Vbg . t s - 4 gendorf U. ts 4 KaidLcS Ung . t 3 Kapfenberg St. Karmin Schles. Kämsnd U. t s 2
Jnnichen T . t« 3 Janktzh Bhf. Kakas-LomnicU. ts . . . . 2 t 8 . . . . 3 Kemendolläs U.
Innsbruck Buk . t « . . 4 3 Kapfenstein bei Kaschau N. t« 3 ts . . . 2

Tirol tom . 4 Judenau Nied .- Kakova Ung . t. 4 Frhring St . . 2 Kajejovice B . ts 3 Kemenes- Hö-
JnzerSdorf bei Oesterr . t s . 1 Kaladeh Böhm. 3 Kapi Ung . t s 3 Kasern St . . 3 gyösz Ung . . 2

Wien ts . . tV Judenburg St. KakaharäwkaG. 4 Kaplitz Böhm. Kasina Wielka Kemenes - Mi-
Jnzing Tirol o 4 t « . . . 3 Kalk -Podol B . . ts . . . 3 G . ts . - . 3 HLlyfa U. 2
Jobbäghi U. - 2 Judendorf St. t 8 . . . . 3 Kapnik- B4nya Kasniau B . t« 8 Kemenes- Szt .»
Jochberg Tir . t 3 t 8 . - . 2 Kalksburg Nd . - Ungarn t . 4 Kasperowce G .t 4 PsterUng . . 2
Jodkowa Galiz. 4 Julbach O .-Oe. 3 Oesterr . t m. 1 Kapolcs Ung. . 3 KasejowitzB. ts Ksmer U. tm . 4
Jodtownik Gal. 3 Jundros M . tm 2 Kollendorf M . . 2 KLpolna U. t s 3 Kastelruth Tir. Kömcs U. . . 3
Joqsdorf Schl. Jungbuch B . t 3 Kallich Böh . tm 3 Käpolnäs U. t 4 t . . . . KemmelbachN .-

t. 3 JungbunzlauB. Källü-Semjän Käpolnäs - Nhök KastslyoS- Oesterr . te w 2
Sotzannesbergb. t 8 . . . 3 Ungarn t 8 . 4 Ungarn ts . 8 Dombü U. tm 3 Kende Ung. » . 3

Gablonz B . t 3 Jungferndorf Kallwang St . t s 2 Käpolnok - Mo- Kasten (Bcz. Kenderes U. to 3
Johannesthal Schlesien t s 3 Ks.lm4ncsaU . ts 3 nostor Ung. t 4 ÄmsteitenjN .- Kendi-Lona U. . 4

Schlesien t . 3 Jungferteinitz . Kalmand N. ts 4 Kapoly U. . . 3 Oe . s . . . 1 Kenese U. t . . 3
Johannisbad Böhmen t 3 Kalnica Gal. 4 Kaposfiired U. Kasten (Bez- St. Kengyel Byf.

Böhm , t s . 3 Jungholz T . tw 4 Kalnü U . t s . 8 t s . . . Pölten ) N .- Ung . ts . . 3
Jobannisbrunn Jungwosckitz KLlnok U. . . 1 KapoSmörö U- « 3 Oe . t . . . 4 Kennelbach Bbg

Schlei , t in . 3 B . t . . . 3 Kalocsa N. t sä 3 Kapos - Szekcsö Käszon - Altiz ! tm . . . 4
Johannisthalin Jurowce G . . 4 Käloz Ung . . < 3 Ungarn . . 3 U. t . . . S Kenty Gal . t « 3

Krain t s . . 3 Jurschinzen St. 3 KalS Tirol t 3 Kaposvär Ung. Käszon- lljfalu Kenyeri U. t s S
Johnsbach St . t 3 Jut U. t s . . 3 KalschingBöh . 1 3 t o . . . . 8 U. 3 «enyörmezö
Johnsdorf bei JutaS U. t s . KalSdors St . ts 3 KäpoSztafalu U. KLtolinsalVa U. Bhf . Ut « . 3

Ob . - Leuten- - Jvän Ung. t s 2 Kaltenbach bei (Kapsdorf ) ts 3 4 Kercseliget U. . 3
darf B - t s . 3 Jväncsa Ung. . 3 Ischl O .-Oe . t Kapp! Tirol m 4 Katalinhuta U. Kercza N. . . 2

Jolsva Ung. t e 3 Jväncz U. . . 2 s (v .l/5 —30/9) 3 Kaproncza K .- ts . . . . 3 Kerecsend U. 3
JordanäwG . ts 3 Jvända U. tm 4 Kaltenbach im S . t s . . 3 Katharein bei Kereczke U. . . 4
Josafö Ung. 3 Jvanec KS . t s 3 ZillerthaleT . t 3 Kaprun S . t « 3 Tropp .Schl . t Kerello - Szt-
Josefihütte B. Zvaniä - Klostar Kaltenleutgeben Käptalanfa U. . 2 3 Päl U. ts m 4

ts . . . . 3 KS . ts . . 3 N .-Oe . t s . 1 Kaptol KS . . 3 Katharinaberg KerepeS N. . . 3
Josefodvl B . t . 3 Jvani6v4r KS. KalternTirolto 1 Kapukodrului b . Brüx , B . t 3 Keresztönyfalva
Josefstadt B. t. 3 Katusz Gal . t s 4 Bukowina 4 Katharinaberg U tvm . . 4

t « . . . . 3 Jvänka t s . 2 Kalwarya Gal. Kapuvär U. t s 1 b .Reichenberg Keresztsny - Szi-
Josefsthal bei Jvankofzen St. 3 t « . . . . 3 Karäcsond U. ts 3 Böhmen . . 3 get U. t s m 4

Gablonz t 8. 3 Jvankovo KS. Kam Ungarn . 2 Karäcfonfalva Katlücz Ung tm 2 KereSztes-
Josefsthal bei j t 6 . . . . 3 Kamaik an der Bhf . U. ts . 4 Katona U- t m 4 Temes U. t m 4

Kosmanos Jvanovoselo ! Moldau Bäh- Karäd Ung. t s 3 Katonatelep U< KereszteS-
B . t 8 . . 3 Kr.-Sl . . 3 men t . . . 3 Karancs Ung . . 3 ! -b s . . . 3 TorontalU . t o 4

25*
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Keresztür U. t s
Kerka- Gzt . Mik-

l6S Ung . . .
Kerlös U . t s
Kernhof N .-Oe.
> t « . . . .
KernyLcsa U. .
KLsmLrk U. t s
Kesselfall Alpen¬

haus (v . 15/6
b . 30/9 )S . im 8

Keszeg U. . . 3
Keszegfalva U. S
Keszthely U. i v S
Keszthely-HS-

viz (v . 1/5—
15/9) N- t . S

Kesztölcz U. . S
K6tegyhs.zaU .ts 4
Köthalom Bhf.

Ung . t s . . 3
KSthely Ung. t o 3
Ketten B . s m 3
Kettlasbrunn

N .-Oe . . .
K6ty U. . . -
Köth (Tolna) U.
Ketzelsdorf bei
Koniginhof B.

Ketzelsdorf bei
Zwittau B.

Keutschach Körn . g
KevermeSUtm 4
KevihöllöS U.

Közdl- Msrton-
falva U. - - 5

K6zdi Szt . L6.
lek U. . . -

KLzdi - BLsLr-
hely U. t « .

Kiczlöd U. . -
Kienberg bei

Gaming Nd.-
Oesterr . - -

Kienberg in
Böhmen t

Kiens Tirol .
Kierling N . -Oe.

t . . . .
Kilb N .- Oe. t
Kimpolung Bk.

tv . - - 4
KindbergSttom z
KiowitzSchltm g

!Kirälo U» t s - 3
Kirsly - Daröcz

Ungarn . . 4
Kirslyfa N. tm 1
Kirälhialva U. 2
Kirstyfia-

Karcsa Ung . 1
KirslyhszaU- ts 4
K>rslyha>om

U. b 0 . -3
Kirslh - Helmecz

Ungarn t . - 4
KirLlykegye U.

hm - . - 4
'Kirsly - Lehota
, Ungarn t m . 3
'KirLlh - Lubella

Ungarn 1 m . 3
Kirälymezö U. . 4
KirLlhrLv U. . 3
KirLlh - Telek

U. t 0 . . .
Kirchbach i . St .t 3
Kirchbach im

GailthaleK. t 3
Kirchb . a .Wagr.

Nd . -Oest . t s 1
Kirchb . a .Walde

Nd . - Oest . 1. S

1 Kirchb . a . Wech¬
sel Nd.-Oe . t 1

S Kirchberg a . ch.
4 PielachN . - O.

t s > . . . 1
1 Kircyb . a . d.
4 Raab St . t . 2
8 Kirchb .a .d .Wild

N .-Oe . s . . 2
Kirchbergi -Bri-

xenth . Tirolt v . . . . 3
Kirchbichl T . t « 3
Kirchdorf Ober-

Oesterr . tv . 3
Kirchenbirk B . 3
Kirchham b.
BorchdorfO . -L 3
Kirchheim b

Ried O .-Oe . 3
Kirchheim im

Küst. t . . 3
Kirchschlag Nd.-

Oesterr . t . 1
Kirchstetten N . -

Oestcrr . t « . 1
Kiritcin M . tm L
Kirlibaba Buk .t 4
Kirnberg a . d.

3 Mank N .-Oe . 2
Kis-AlmsSUng . 1
KiS - Apold Bhf.

U. 4
KiS- Bäb U. . . 2
KiS-BajcS U. . 2
KiS-BLr-ApLti

Ung . . . . »
Kis -BecskerekU.

t 8 m . . . 4
Kisbsr U. t 8 2
KiebereznaU .ts 4

5 >Kis Borosnyv
5 Ung. . . . S

K 'sczako U. b s 3
«is - Czell U. r v 2

2 Kis -Dorog U. - 3
Kis - LSküllö U. 4

3 Kisialud U. . 3
KiSsastanya U.

t s . . . 3
Kis - Garam U. 3
Kis-Görbö U. . 2
KisgombosUts ^
Kis -GyarmatU 3
KiS -HartaU . tä 3
Kis-HegyesU.ts 3
^Kiseombo U. ts ^
Kishidweg U. is 4
Kisilva U . tv in 4
Kre - IrarosU.tm 6
KiS -J6csa ll tm 6
KiS-Jenö U. r s 1
Ais -KapusU . te 4
Sis-K6rUngarn 4
Kis - Keresksny

Ungarn . . 3
Kis-Köcsk Ung . 2
KiS -Köre U. t8 3
Kis -Körös U.t 8 3
KiS -Köszeg U. 3
KiS - KomLrom

Ungarn . . 3
Kis-KomlüsU . t 4
Kis -KorPLd ll.

t 8 . . . . 3
Kis - Kun - Do-

roSma U- t 3
Kis - Kun- F6le-

gVHLza U. t8 3
KiskuhalaSN .ts 3
Ki «kunlaczhaza
! U . t « . - . 3
Kislnnmajsa U.

ts - . . - 3
Kis -Ladna ll . ts 3

KiS-Marja U. 4
Kis -Marton U.

t 8 . . . . 1
KiSmegier U. te —
Kis-Ocsz U tm 4
Kis-OlasziU - 8 3
KiS-Orosz U. t 4
Kis -Prreg U tm 4
KiS-Pest U. . t 3
Kis-RozvLgh U. 4
Kis - SLrmäs

Bhf . U. t 8 . 4
Kis-SebeS Bhf.

U. t 8 . . . 4
KiS-SelmeczU .t 3
KiS - SzLllLS U.

1 8 . . . . 3
Kis - SzebenU .ts 3
Kistanje (Lists-

xns) D . . t . 4
Kis- Tapolcssnh

Ungarn t 8 . 2
Kistelek Ung . tv 3
Kis- Terenye U.t 8 . . . . 3
KiSüjSzLlläs U-ts . . . . 3
Kis -Unhom U.

t 8 . . . 2
KisvLrda U. ts 4
KiS- Bezke U. s 3
Kis-Velencze U-

s . 3
KiS- BicSLp N. 2
KiszLcs N. tsm 3
Kiszetö U. tom 4
Kis- Zombor U.

ts . . . . 3
Kiszucza- lijhely

U. t s . . . 3
Kittlitz Böhm , t 3
KitzbühelTir . te 3
Klachau Bhf . .

St . t s . . 3
Kladek Mähr. . 3
Kladno B. tsm 3
Kladrau B . 1 v 3
Kladrub B . ts 3
KlagensurtKär.
Ktaj G . t 8 . 8
Klam b . Grein

Ob .- Oest . t . 2
Klamm a . Sem-

mer . N .-Oe . ts 1
Klana Küst . . . 3
Klanac KS . - 4
Klanec Küst. . 3
KlanjecKr .Sl . t 3
Klantendorf M . 3
KlapS B . b . . 3
Klappai B . t s 4
Klärt Bhf . U. t 8 3
KlaSter B . t
KlattauB . tsw 3
Klaus Ob . - Oe.

t s . . . . 3
Klausen-Leo-

poldsdorf
N .-Oe. t . . 1

Klausen T . t s 4
Kleblach Kärn¬

ten t s . . .3
Klecza gürna Gts . . . . 3
Klecza dolnaG . e -
Klsczanh Gal .e 3
Klein-Aupa B- 3
Klein-Borowitz

Böhm . . . 3
Klctn- öejtitzB . t 3
Klein- Chischka

Böhm . . . . 3
Klein- Glödnitz

Körnt , t . . 3

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen Ortsnamen

und und
Land Land

Klein-Herrlitz
Sch . . . . 3

Klein-Kirchheim
Kärnten t . 3

Kl .-Küchel B . t 3
Klein-Kunschitz

Mäh . tm . 3
Klein - Moyrau

bei Freuden¬
thal i . Schl , t 3

Kl . -Mohrau in
M . t s . . 3

Kleinmünchen
Ob .-Oest . ts 3

Klein-Neusiedl
N .-Oest- ts 1

Klein- Pöchlarn
N .- Oe . t . 2

Klein-Prossenitz
M . t . . . 3

Klein - Reifling
O .-Oe . ts . 2

Klein- St . Paul
Kä . t 8 m .3

Klein-Schwado-
witz Böh . ts 3

Klein- Skal B.
t 8 . . . 3

Kl . Sonntag bei
Luttenberg
St . 8

Kl . Wollersdorf
N .- Oe. t « . —

Klein -Zell vei
Hainfeld N .-
Oe. t . . 1

Kleinzell b .Neu¬
felden O .-Oe . 3

Klek U. t s m 4
Klenak KS . tä 4
KleneL B. b . . 3
Klenöcz U. . . 3
Klenomca KS . 3
KlenowitzMähr . 2
Klentsch Böhm t 3
Kleparaw bei

Lemberg G . 4
Kltmiec Galiz . 4
Klimoutz Bul . . 4
Klin Ung . . . 3
Klin - Zakamene

Ungarn b . 3
Klis D . t . 4
Klobenstein T . t 4
Klobouk bei

Brünn Mäh¬
ren t s . . 2

Klobuk i . B . ts 3
Klöch St . . . 2
Klösterle an d.

Eger B . t 8 3
Klösterle a . Arl¬

bergs Vorarl¬
berg ts . . 4

Klomin B . t 8 . 3
Klopein Kärnt. 3
Klopodia Ung.

t 8 . . . . 4
KloStar KS . t s s
Kloster an der

Isar B. t . 3
KlostergrabB .ts 3
Kloster Hradisch

Mäh t m .3
Kloste-neuburg

N . - O . t s in 1
Klulnö Ung . « . 3
Kn6z Ungarn t 4
Knöric i .Böhm . 3
Kn6 ?ice i»' . 2
KnioLe Gal . s 4
Knihynicze G . 4
Knin Dalm. ts 4
Knittelfeld Stts . . . 3

Knöschitz B . t .
Kobarid Kü . b
KobierzynGal - t
Kobylanka Gal.
Kobyli M . t s
Kocerad B b.
Kociubiüczyli G
Koämyrzöw G-

ts . . . .
Kocs U. . . .
Kocsör Ung.
KocsScz lTrent-

schin ) U. tm.
Kocsola U. r s
Kocsord U bm
Köbölküt Ung.

t s . . . .
KÜflach St . t s
Köhalom U t
Köhidgyarmat

Ungarn , t « .
KölesziU . . .
Kökenyesd U. .
Kölcse Ungarn.
Kölesd Ung. t
Köllein M . . .
Kolnik U. bms
Kömlö U. . .
Kömlöd Ungarn
Königgrätz B . t
Königinhof a . d.

Elbe B . t 8
König! . Wein¬

berge B - t s
KönigsaalB.

1 v . . .
Königsberg in

Schief , t m .
Königsberg a . d.

Eger B . t s .
Königsbrunn a.

Wagram N .-
Oe . ts . .

KönigseckBöh. b
KönigsfeldM .ts
KönigshanB-ts
KönigShof B . ts
Königsstadtl B-

ts . . . .
Königstetten N . -

Oe . ts . .
Königswald B.

ts . . . .
Königswart B.

ts . . . .
Königswiesen

Ob. - Oe . t .
Köpcsönh N. t s
Köpecz U. «
Köpöso Ung . .
Könnend U. t s
Körmöczbänha

U. t s
Környe U. . .
Körös U. t s .
Körösbänya U.

ts . . . .
Köröshegy Ung.
Körös - Ladänh

Ungarn t s .
KörösmezöU . ts
Köiös - Tarucsa

U. t m .
Körös - Tarsän
KörpaBhf.üng.

t s . . . .
Kösten Tirol t.
Köszeg U. t v
Kötegyän U. ts
Köteiet Ungarn
Kötsch St . t s
KötschachKär. t
Köttelach Kä.

3 Köttmannsdork
3 ber Klagen-
3 furt Kä . . .
4 KövägüörS U. t
2 Kövägü - Szöllös
3 U.
4 Kövarhoszufalu

ll . b « . . .
3 Kövecses U. s.
2 Köveskälla U . t
3 KöveSliget U. .

Kövi Ungarn .
2 Közöp -Apsa U.
3 Közspfalva U.

Közöp - ^tcvucza
2 Ungarn - -
2 Kohlbach Schl , s
4 Kohljanowitz B

t . . . . .
2 Kohlpribram B.
3 Kojelein M . t s
4 KojetinMäh . bs
4 Kojetitz i . M . t s
3 Kozetitz in Böh-
3 men B - s . .
4 Koka Ung . b
3 Koken B. . .
2 Kokor M . . .

Kokova Ungarn
3 Kotaczyce G . t

Kolbnitz Kä . b
3 KolbuszowaG.

t.
3 KoleöBöhm . ts

Kolsdziany G.
3 KolelchowitzB ts

Kolerjch B. t s
3 Kolin B . t s

Kolinec B. t s
3 KollautschenB . t

Kollerschlag
Ob . - Oesterr.

1 Kolomea G - t s
2 KolopfürdöU.tm
2 Kolooec B. t .
3 Kolozs U. t .
3 Kolozs- BorsaU.

Kolvzs-Kara U.
3 t 8 . . . .

Kolozs - Mono-
1 stör U. t . .

Kolozrvär U. t
3 s.

Kolta Ungarn .
3 Komädi U- t s

Komancza G . ts
2 Komanestye a.
1 Solonetz G . t
4 Komarestie-
2 Stobodzia Bk.
2 t 8 . . . .

Komaritz B.
3 Komärnik Ung.
3 Komarno Gal . t
3 KomLrom Ung.

r s <t . .
4 Komärom-Füss
3 Ungarn . .

Komarom - Sze-
4 mere Ung.
4 KomLrom Szt.

Psrer« Ung-
4 KomLrom Uj»

vLros U. r s
4 Komarow Mäh.

t rn . . .
4 Komaräwka G.
3 t 8 . . . .
2 KomLrvLros U.
4 ts . . . .
3 Komein M . . .
3 Komeise Sch , .
3 Kamen Kü. t .
3 IKonim D . t

3
3
3
4
3
3
4
3
4
4
2

3
3
3
3
2
2
2

3
3
3
3
3
4
3
4
3
4
3
3
3
3
3
3
4
3
3
4
4

4
4
4
2
4
4
4

4
3
4
4

2

2

2

2

2

2

4
3
2
3
3
4 1
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Ortsnamen Ortsname» Ortsname» Ortsnamen OrtSname» Ortsnamen
und und und und und und

Land Land crr Land «r Land nc; Land «r Land

Komiza D . t . 4 KostanjevicaKü. 3 Krasfova U . t s 4 Kronstadt Sbg. bach -Bahn , B. Laczhäza U. t s 3
Komjäth Nt« S Kostet M . t o . 3 Kraszna Ung . t 4 t « . . . . 4 8 L^czki G . . . 4
Komletinci KS. 4 Kostelec bei 3 Kraszna -Bsltek Kronstadt in B. Kunnersdorf bei Ladämocz (La-
Komlü U. t « . S ProßnitzM 1« 8 Ungarn . . 4 t na . . . . 8 ffriedland in dendorf) U. t« 4
Komlüs - Keresz- Kosteletz b . Hol- KraszNahorka- Kropp Krain t « 3 Böhm . . . . 3 Ladendorf Nb.-

tes Unq . . . 4 leschau M . . 8 Batalja U. t 3 Krosciento am Kunnersdorf bei Oesterr . t « . 1
Komolao D . t 4 Kostelec an der KrasznüBhf.U. « 8 Dunajec G - t 3 ZwickauB . bm 3 LadjarakK .-Sl. 4
Komorau in Moldau B . . 8 Kratenau B . . 3 Kroscienko bei Kuno- - Bägäsa Ladmocz U. 4

Böhmen t S Kosten Böh . t v 3 Kratzau B . to 3 Tvyrüw G -t« 4 Ung . . . . 3 Ladomör U. 4
^komorau in Kostenblatt B. Kraubath St . t« 3 Krosno G - t s 4 Kunowitz M . t« 3 Ladowitz B - t v 3

Schl. S t na . . . 3 Krausebauden Krouna B . t « . 3 Kunratitz B . bna 3 Längenfeld T . t 4
Komotau B . t « 8 Kosut Ung . t na 1 B . t . . . 3 K owica G- 4 Kunstadt Mäh . t 3 Lagosta Dalm.
Konarowitz B . . s Koszhtowce G .t

Kät Bbf . ll . t v
4 Krawska M - t 3 Krowodrza Gal. 8 Kün- Szt .- Mär- t cl . . . . 4

KonLanicaKrSl 4 3 Krkinja U. . . 3 ton Ung. t « 3 Lagosta faro D.
rs . . . . 3 Kütaj U. t . . 4 Krüin B . i: 3 KrtinrMäh . iiva 8 Kün - Szt .-Mik- Semaphor t

Koncza U . t « . 4 Kotor U t s . 3 Krechäw Gal . . 4 Kruh Böhm , t « 3 lüs ts . . 3 Lahodow ,G . ts
Kondoros U. t« 3 Kotter N .-Oe . t 3 Krechowice G . to 4 Krukienice G . t 4 Kun-Tapolcza LaibachKr. t « in 3
Konec-Chlum Kottingbrunn Kreibitz B . t 3 Krumau am U . t s . . . 3 Laimbach N .-

Böhmen . . 3 N .-Oe . t v 1 Ktelowice Böh. 3 Kamp N .-Oe. 3 Kunwald i . B- 3 Oe . t . . . 3
Könitz Mähr , t« 3 Kottwitz B. 3 Kremnitz U. t v 3 Krumau in B. Kunzendorf bei Lainz N .-Oe . o
Koniuchüw KotzmannB tsoa 4 Krempna G . . 4 t s na . . . 3 Mähr .Trübau LajosfalvaU . to 4

G - t s . .
Koniuchy G . -

4
4

Kotzobendz Sch.
Kounova B . t«

3
3

Krems an der
Donau N .- O.

Krumbach i . N --
Oesterr . t .

M . t « . .
Kunzendorf Sch.

8 Lazoshalom ll . s
Laios-Komärom

Koninszky G - t 4 Koubim B . t « 3 1 Krumbachi .Bre- 1 b « . . . 3 Ungarn . . 8
KoninuSzlüw Konty B . ts . 3 Krem - i . B. 3 genzerwalde

Vorarlberg t
Kupferberg in LajosmizseU . t« 8

G - t . . . 4 Kovarcz Ung. . 2 KremSbrücken 4 B . t « . . . 3 Lajtafalu (Potz-
Konop Unq. t « 4 Kovaszinc, U.t« 4 Kä . t . . . 8 Krumnußbaum KupinovoKS .tS 3 neustedel) U. . 1
Konsäina KS. Koväszna U. t . 5 Kremster Mähr. Nd .^ Öe . tä 3 Kupka Buk. s 4 Lajta - Pordänh

t s . . . 3 Kovil U. t . 4 3 Krumpendorf Kuptore - Sze- Ungarn . . 4
Küny U- « irr 3 Kovil - Sz. Kremsmünster Kärnt . t « 3 kul U. . . . 4 Lajta - Szent-
Konyha U. . . 1 Jvän Unq . tv 4 Ob . -Oest . t « 3 Krupa Bhf . B. Kurd U. t v . 3 Miklüs U. t « 4
Künyi U. t« 3 Kowakow B - . 3 Krenqlbach O .- t s . . . . 8 Kurima Ungarn 3 Lajta - fljfalu
Kopcsäny N. . 3 Kozaczüwka S - t 4 Oesterr . . . 3 Krynica G -t « m 3 Kurowice Gal . t 4 (Neufeld)U. ts 4
KvpfingO .-Oe .t 3 Kozana Küst . t 3 Ktenowitz M. Krystynopol G. Kurtatsch T . b . 4 Lak U. . . . 3
Kophäza (Koh- Kozica D . t . 4 t « . . . 3 t « . . . . 4 Kurtics U. t « 4 L»ka Galiz . t 4

lenhof) U. . 1 »ozina Kü . t . 3 Kteschtowitz B. 3 Krzeszowice G. Kurhlüwka G. 4 Lakfalva U. . . 4
Kopidlno B . t « s Koziowa Gal . t 4 Kressnitz Kr . t« 8 t « . . . . 3 Kurzany Gal . t 4 Lakücsa U . t . 8
Kopitz Bö . t . 3 Kozlan B . t « 3 Kketin Mähr , t 3 Krzowice Schl. Kuschwarda B t 4 Lakompak U. t 3
Kopreinitz St. 8 Koztüw G - t . 4 Kreuth b . Blei- 8 Kuta - U. t « . 3 Laksär -tljfalu U. 4
Kopyczhnce G. Kozma Ung. t« 3 bürg (Rute) Krzhwcza am Kutina KS . t s 8 Lak- SzakälloS

t s . . . . 4 Kozmadombja U 3 Kä. t . . . 3 San Galiz . t 4 Kutjevo KS . t 3 U. « . . . . 3
Korczüw bei Koäov B . . . 3 Kreuzberg B . t« 3 Krzywcze am KutkorzGal . t « 3 Lakytelek Bhf .U.

Uhnüw Gal. Pozowa Gal . t» 4 Kreuzdorf i . St - t 3 Dniester G . t 4 Kutna HoraB . b 3 s. 8
1 . 4 Kozy Gal . t « . 8 KreuzenO .-Ö .t 3 Kablow B . . . 3 Kutscherau M. 4 Lambach Ob .-

KorczynaGal . t 4 Kraig Kä. . . 3 Kriegern B . t « 3 KuchlS . ts 3 KuttelbergSchl. 3 Oest . t « . . 3
Korenica KS . t 4 Krainburg Kr. Krieglach St . t« 3 Kuöiiite D . t . 4 Kuttenberg B -st 3 Lambrechten
Koritschan M. t 3 to . . . . 3 KriegSdorf bei Kucsulät U. 4 Kuttenplan B. Ob . - Oesterr. 3
Korlätkö U. 3 Krakau G . t « w 3 RömerstadtM. KuczuraUng . t

KuczurmareBuk.
8 t « . . . . 3 Lamprecht- Hau-

KorneuburgN- Krakaudorf bei 1 « . . 3 KuttenthalB . t» 3 sen Salzb . « 8
Oe . t s ä . 1 Murau St. 3 KrieSdorf B . b 3 t « . . . 4 Kutti U. t « 1 Lana in B . t « 8

KornhauS B . t 3 Krakowicc G . t 4 Krima B . t s . 3 Knczurmik Bk . t 4 Kuty Gal . t . 4 Lana a . d. Etsch
Körnitz M . t « 3 KraljevLaniKr .- Kknnltz B . t o 3 Kudrhüce G . . 4 Kuty falva U . . 8 Tirol t « 4
Kornhä Unq . t « 4 Slav . . . . 3 Krimml Slzb .ts 8 Kudzstr U t . 4 kuzmin KS . » 4 Lancsuk N. . . 3
Kornharöva ll. 4 Kraljevica Kr .- Kkinec Böh . t« 8 KühnsdorfKä .t« 3 Kwasney B . 1 8 k-aücut Gal . t« 4
Körod- Szt- Sl . , t <l . . 3 Kristyor U. . . 4 Kükemczö U. . 4 Kwasütz Mt« 3 Lanczyn Ä . t« 4
Märton U. t « na 4 Kralitz Mts 3 «ritschen M . . 3 Küküllövär (Ko- Kyrperk B . b s 3 Landeck i . T . t « 4
Korolüwka G . r 4 Kralovän Bhf. Kritzendorf Nd .- kell»urg )U.t« in 4 Landet inB . t« 3
Koronczä U- tm 3 U. t « . . . 3 Oest . t « cl 1 KülsS-Bäth U. 3 L- Landl Tirol tm 3
Kocond U. t na 4 Kralowitz bei Kriväny (Sä- KürnbergN - Oe. 3 randroiHöh ên-

stein ) Tirol tKoropiec Gal . t 4 Pilsen « . t « 3 ros ) ll . . . 3 Kürt Ung . t « 3 Laa a . d . Thaya 3
Koros U. t . . 2 Kralup a . d. Kriväny Bhf . U Kufstein T . t« 3 N . - Oe . t « . 4 Land- Hut in M. 4
Korpona U- t o 3 Mold .B . tvw 3 t « . . . . 3 Kukan B - t . 3 Laab im Walde LandSkron in
Korszüw G . t « 4 Kramsach- Kriviput KS. 3 Kuklena B . t 3 Nd . - Oest . t 1 B . t « . . . 8
Korytnicza (" /, Achenrain T . t 3 Ktivsoudov B. 8 Kukmär U. . . 3 Laaben Nd .- Oe. 1 Landskrou Gal. 3

bis '°/,) U. t. 3 Kranichsseid Krii KS . t « . 3 KukujevciKS .ts 4 Laak b . Stein- Landstraß Kr . t 3
Korzenna G . . 3 Steierm . t 8 KkiiianauM . t 3 Kukus Bö .t vra 3 brück St . t . 3 LanersbachT .tm 3
Knschetitz B . t. 3 Kranj Kr . t « . 3 Kriipolje KS. 8 »ul « Ung. t « 8 Laak b . Süßen- Langau bei Ga-
Ko chtr B t 3 KranzberqG . ts 4 Krk Kü. b . . 3 Kulikäw G - t « 4 heim St . . . 3 ming N .-Oe . t 3
Küad Ung . . . 3 Krapje KrSl . . 3 Krnjak KS. 3 Kulm b . Karbitz LaakirchenOb .» Langau b .Gera«
Kosel Böhmen . SraprnaKS . t» 3 Krn- ko B . t « 3 Böhmen t « . 3 Oesterr . t «na 3 N .-Oest. . . 3
Koiienice Gal. 8 Krapin «ke-To- KroiehlavB .bra 3 Kuiparküw . G 4 Laas i . Bintsch- Langegg N .-Oe. 3
KoskaKr.- Slav vlicr KS . t . 3 Arochwitz B . b. 8 Kumän U. t «na 4 gau Tirol t 4 Langen a. Arl-

4 KräsenskoMäh. 3 Krönau b . M .» Kumberq St . t 3 Laas i . Krain t 3 berge Boralb.
Koskücz Bhf . U. Krastczhn G . t 4 Trübau M . . 3 KumrowltzM.tva 3 Laase Krain 3 t s . . . . 4

t s . . . . 3 KraSna b . Wall. Aroi- bach St. Knmpok B . b 2 Läb Ungarn 1 Langen b . Bre-
Kosmacz G. MeseritschM. 3 Kuna Dalm . t 4 LLbatlan Bhf. genz Vbg . . 4
KoSmano- B . t« 3 t « . . . . 3 Kromau M . t« 3 Kunäg»ta Ung. I 4 U. t o . . . 8 Langenau B . t« 3
Kolowa Hora Krasna bei Pe- Krompach U . t« 3 Kunbaja U. . 8 Laball B . t . 3 Langenbruck B.

B . t . . 4 tranka G . . 4 Komvach vas- Kundl Tir . t« 8 Läbod Ung . t s 8 t « - . . . 8
Kostova U. t na 4 KraSna-Jlski gyär U. t v . 8 Kunewald M . t« 3 Labowa Gal . . 3 Langcrzlebarn
Kosüw Gal . t 4 Bk. 4 Kronau l . Kr. t « 3 ALn-HegyeSUt« 3 Lachowice Bhf. N .-Oe . « . . 4
Kostainica Kr 4 Krasne Bahnh. Kronrdorf Ob .- Kün -Madaras G . t s . . 3 LangenloiS N --

Slav . t « . 4 Galizien t « 4 Oesterr . . 3 U. t « . . 3 LackenhofN.-O- 3 Oe . t « 4
Kostanjevac Kr Krafsü Ungarn 4 KronSdors in Kunnersdorf a Lackie wielke G. 4 Langenwang

Slav . . . l » Krasionitz M. 2 >1 Schl . . . 3 d.Dux-Boden- Lacko Galiz . t 3 Steierm - t o 3
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Land
Ortsnamen

und
Land

Lang - Enzersdf.
N .-Oe . t s

Lang-PirnitzM-
Langschlag

No. -- Oesterr.
Langwie» O - O.

ti s . .
LaniSSe Kü. .
Lankowitz St . t
Lannach St .tom
Lanz in Böhm
Lanzenkirchen

Nv.-Oesterr.
Lapäncsa N-
Lapanüw Gal.
Laporje St.
Lapujtö Ungi.
LasbergO .- O . t
Laschkau M.
Lafinja Kr .-Sl.
Lafino T . ii m
LaSkafalu U «
Lassee N .- Oe . t«
Lasfing Nd .- Oe.
Lasstng b . Selz¬

thal St . . .
LaßnitzhShe St.

t v . .
Lastua inferiore

Dalm . a . .
Laszki Zawi - -

zane G . . .
Laßo U. t s . .
Latacz Gal . .
LLtrLntz Ungarn
Latsch Tir . t .
Latschach b . Bil

lach Kä. .
Laufen bei Ischl

Ob .-Oest . t «
Laufen in St . t
Laun B - t s
Launowitz B . .
Launsdorf Kär.

t 8 . . . .
Lausa Ober -Oe.
Lauterach Bbg.

t 8 . . . .
Lauterbach B . t
Lauterbach in

T . 8 . . .
LauterwafserB.
LautschinBöh . t
LavamündK t 8
Lavarone Tir - t
Lavi» Tir . t 8
Lawoczne Bhf.

G . t 8 . .
Laxenburg N -

Oest . t 8 m .
LLzLrföld U t8
Läzäri U. t 8 .
Läzi U. . . .
Lazny Bölohrad

t 8 . . .
Lazny Letinh B.

i> rn
Lazy Schl , t in
Lsbsnh U. t
LSbSnh - Szent-

MikläS U. t v
Lebrina St . t
Lech Brlb . t m
Lechwitz Mähr , l
LedeS B . 1 . .
LrdeczBhf . ll . ts
Ledcnitz B - . .
LedenitzenKät 8
Ledrny Ungarn
Lednicz U .. .
Lednicz-Rovnye

N. t . . .
LceS Kr. t 8 .
Legenye- Mihä-

lhiBhf . U. t8

LSgräd Ung. t 8
LegyeS - Bsnye

Ungarn . .
Lüh Ungarn .
Leibicz U. tm.
Leibnitz St . t e
LeiferS Tirol
LeiflingKärnt . 8
Leipertrtz M . .
Leipnik M . tom
LeiterSdrf.Sch.8
Leitmeritz Böh.

18 ä . .
Leitomischl , t8
LeitzerSdorf

N .-Oe . .
Lejökov B . t
LSka U. 1 .
Lekencze U. t ,
Lekenik KS - t 8
Lekör Ungarn
Lelesz Ungarn t
Lelle U. « .
Lembach i . Ob .-

Oesterr . t
Lemberg Galiz.

Lemes Ung . 1 8
kemnek U . .
Lencze G . t 8
Lend Salz , t 8
Lendorfj Krnt . 8
Leneschih B . t 8
Lcngcnfeld bei

Krems N -Oe.
Lengenfeld Kr.

t8 . . .
Lcngyel U. t
L- ngheltütiU . to
Leuora B . b s
Lenti Ungarn t
Lenzing Ob .Oe

bs . . . ,
Leoben St . t 8 w
Leobersdorf N.

Oe . 1 8 na
Leogang S . t e
Leonding Ober-

Oesterr . 8 .
Leonfelden Ob .-

Oesterr . t
Leonstein O -Oe

t 8 . . .
Leopoldschlag

Ob . - Oesterr.
LeopoldSdorfN.-

Oesterr . t 8
Leopoldskron-

Moos Szb.
Lepoglava KS.

t 8 . . .
öepsSnhU. t 8
Lermoos Tirol.
Lrschtina B . t 8
LeSöe KS.
Leschtina B . b
Lesencze -To-

maj U. t 8
LefinaDalm . ta
Leskau i . Böh . t
LeSkau in M . 8
LeSkovac Bhf.

KS . t 8 .
Leß Ung . ii 8 na
Leffonitz M . t
LeSzniäw Gal.
Letcnye Ung.
Lstownia G . .
Letten O .-Oe 8
Lettin B . . .
LettowitzM . t .
Leutasch T . tm
Leutsch St . . .
Lcutschach St . t
LSva Ung . t 8 .

Levanjska varoi
Kr . Sl . .

Levöl Ung . 8Levico Trr . t 8
Lewin B . t «
LeLajzk G . t
Libaü B . t «
LibSan B . .
Libösice B . t
Libeznitz B . .
LibctbLnyaUng-

b na . .
Libian maty

Gal . t 8
Libitz b . Chotö-

bok BSHm.
Libitz a . d. Eid

lina B . t 8
Siblin Böhm.
Liboch B - t 8
Libochowitz t 8m
Libotz-Stern B.

t 8 na .
Libschitz an der

Moldau B - t 8
Libun Böhmen .
Libuschin B . t
Lichten Schl . t ..
Lichtcnau N .-Q.
LichtenauB . t «
LichteneggN O.
Lichtenegg in

Steiermark
Lichtenstadt t
Licĥtenwald

steierm . t 8
Lichtenwörth-

Nadelburg
Nd .- Oest . t m

Lichtewerden
Schlesien .

Licze -GiczeBhf.
U. 1 8 .

Liebau (Stadt)
Mähren t na.

LiebanthalB .tna
Lieben Böh . t 8
Liebenau in B.

Liebenau bei
Graz St . t

Liebenau in O.
Oesterr . t

Liebensteini . B . t
Liebenthal in

Böhm , t 8
Liebenthal in

Oe . - Schl . t
Liebeschi tz bei

AuschaB .tom
Liebeschitz bei

Saaz Böh . t
Liebling Ungarn
Licblitz - Bischitz

Lieboch (Bahnh ).
Stcierm . t 8

Liebotschan B.
LiebShausen B.

t 8 . . . .
Licbstadtl B . t8
Lieb w erd aB .t 8
Lienz Tirol 1 8
Liesing Nd .-Oe.

Liesing i . Lrsach-
tbale « ä . tm

Siezen St . t 8 .
Ligetfalu U. tsm
'Ligist Steierm . t
Liliendorf M . t
Lilienfeld Nd .»

Oestcrr . t 8
Limanowa Gal.

t 8 . . . .

Limb erg Nd .-
Oest . t 8 .

Limersach sei
Klagenf Kä . t

Lind im Drau ' .
Kä . t . .

Lindarö Kü. .
Lindenau i . B
LingenauVbg
Linz Ob . -Oest.

t 8 ä
Lipa G . t s
Lipcse U. .
Lipica Dolna

G . t 8
Lipik KS . t
Lipinki G - t
LipkovLVodaB.
Lipnica muro-

wana Gal . 1
Lipnica Wielka

Gal . . .
Lipnik b . Biala

S. . . .
Lipnik bei Hrot

towitz . .
Sipnitz Böhmen
Lipolz M.
Lipütvär (Lco-

po >dstadt)U-t8
Lipovac KS.
LiPovljaniK .S

t 8 . . .
Lipowctz M.
Lippa Ung. t <
Lipt al M . t
LiPto-Szt . Jvän

Ungarn
Liptü - Szt .- Mi-

klü « U. t 8
Liptü -Tarnücz

Ung . t8
Liptü- Topla U.

LiPtö- TeplicSka
Ung . . .

Liptü - Hjvär U.
t8 . .

Lischan b . Saaz
Böhm , t 8

Lischau b . Bud
weis Böhm , t

Lifia Güra Gal
Lisko Gal . 1 8
Lispitz Mähr . 8
Lissa a . Elbe B.

t8 . . .
Lissa Dalm . t ä
Lissa , Lcuchtth.

(SemaPhor )D
Lissava Ung . t 8
Lisfitz Mähren
LiSzki Galiz.
LiSzküfalva N. 8
Litiatyn Gal
Litkc Bhf . U . t 8
LitschauN .-Oe. t
LittaiKrain t 8
Littau M . t8
Litten Böhmen t
Littentschitz M.
Littitz Werk B.

t 8 . . . .
Litva U. . .
Litwinüw G . .
Sivazäny U. t -
Ljeskowica Bhf.
? Kr . SI . t 8 .
Ljubno St . ho
Lnarc B . b . .
Lobendau i . B .t.
Lobenstein in

Schl . 8 . .
Lobnig Mähr . 8
Lobnitz Sch . 8t

LobositzB . t 8in <i
Qobzöw G . t 8
Lochau Vbg . t8
Lochen Ob .-Oc.
Lochowitz B . t 8
Locsmänd U.
Lücz a . . . .
Lodenitz b . Be-

raun Böh . t 8
Lodenitz bei

Kromau i . M-
Lodenitzb .Pobr-

litz Mäh . tLa
Lodrone T - ' -
Lodygowice G-

t 8 . . . .
Löcse (Leutschau)

U. t 8 . . .
Löbersdorf St . 8
Lödös (Litzels-

dorf) Ung . .
LököshLza U. t8
Lölling Kä . t .
Lörinczi U. t 8
Lösch Mähren t
Löschna M . t 8
Lövüte U. . .
Lövö U . t 8
SoferSalzb . tm
Log Kü . h . .
LodnSburg O .-

Oesterr . . -
Loiben N .-Oe . b
LoibichlO .-Oe .t
Loipersdorf b.

FürstenfeldSt.
Loitsck Kr . t c
Lokavitz Kü.
Lokcza Ungarn
Lokve Kroat . ts
LomigSdorf M
t^omna G . t
Lomnitz b - Wit¬

tingau B - t 8
Lomnitz an der

Popelka B -t
Lomnitz M t
Lomnitz s.TLtra-

Lomnitz .
Lanka U. 8 .
Lonkau Schl . t8
Lontä U. . .
Lünyabänya U.

t 8 . . . .
Loosvorf Nd -

Oesterr . t 8 .
LooSdorf bei

Mistelbach
N Oe . b : .

Lopatyn Gal . t
Lopufzanka cho

mina Gal . t
Loschitz M . t
Losenstein Ob -

Oestcrr t 8
Losiacz Gal.
Losoncz iing - to
Laucen B . h
Loudontänya

Bhf . U. t 8
LovaS - BerSny

Ungarn t 8 .
LoväSz -Patona.

Ungarn . .
Lovinac KS . t
LovranaKstl . t -i
LovreS Dalm . t
Lovrin Ung.

t 8 . . .
Lowczüwck-

Plesna Bhf.
G . t8 . . .

Loz Kr . b . .
jLoLiSäe Dalm . t
Lozornü U. .

LozsLd U. .

jLubenz B t 8
LubicL beiMys
! lenice Gal . t
Labien wielky
^ G . t 8 . .
Lubience G . i
Labycza G . t
Lubina U. .
Lublä Ungarn t
iLublü - Fürdö U.

(1/6 - 15/9 ) t
Lubotin U- 8
Lubycza - Kr6

lewska G . t 8
Lucinico (Loö-

nik ) Küst . t
Luck Böhmen t
Lucstvna U. t 8
Lucski- Fürdö

U. t ra . . .
Luczatö Bhf . U. 8
Luczyce Gal.
Ludanh U. t
jLudas Ung . t ,
LudaSzpuszta ll.

Ludbreg KS . t
Ludina KS . 8
Luditz Böhm , t 8
Ludweis N .-Oe.
Ludwigsthal

Sch . . .
Luggau Kär . tm
Lugos U. t 8
Lubatschowitz

Mähren t 8
Luiko Kü . .
Lukai Bhf . KS.

t 8 . . .
Luka di Giup

pana Dal . t <i
Luka maka G.
Lukavec bei

Patzau B . tm
Lukawetz a . Se-

reth Buk . r 8
Lukä U. . .
Lukowica. Gal.
Lukowitz Krain t
Lultsch M. t 8
Lundenburg M

to . .
Lungötz i . Lam-

merthale S.
Lunz N .-Ö . t
LupSny U. 1 8
LupköwBhf . G

t 8 . . .
Lupoglava Kü.

t 8 . . .
Luschitz M . t»
Luschtlenitz B . t<
Lusdorf B . tm
Lusfin grande

Küstenl . t S
Lusfin Piccolo

Küstenl. t ä
Lußnitz Ka . t l
jLustenauBbg. t
Lustica D . t
Lustthal Krain
Lutcza Gal.
LutowiskaGal.
Suttenberg St.

t 8 . . .
LuLan in B.
LuLan in der

Buk. t 8 .
LuLe Böhmen
Lusetz bei Jen

schowitz B . t
Luzsna Ungarn
Lwäw s.Lemberg

4
5
4

5
4

t 4

>t6

4
t S
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M. Magyar -Jgen

MaLe Kr . Sl. 3 Magyar - Jzs6p
Machau Böhm- 3 Ungarn . .
MachendorfÄ - t 3 Magyarkanizsa
MacoSzyn Bhf 8 4 U. t 8 . .
Macs U. t o . 4 Magyar - Kimle
Mäcsa (Arad) U. t 8 . . .

Ung . t . . . 4 Magyar -Kom-
MäcSa U. t « 3 jät U. . . .
Macsola Ung . . 4 Magyar - LapLd
MLdUnqarnt 8 3 Ung. tu ». .
Madaras ll . t 8 3 Magyar - LäpoS
MadaraSpuszta Ung . t . . .

U. t 8 Magyar - Mecske
Madocsa Ung. 3 U.
Madonna di Magyar - Nädas

Campiglio (v. Ung. t 8 m
1/6 —30/S) Ti- Magyar - Nagy-
rol t . . . 4 Z- ombor U.

Mähr . - Altstadt Magyar -Nem e-
M . t . . . gye Ung. tn ».

Mährisch- Aussee Magyarüs U. ts
Mä t . . 3 Magyar -OvLr

Mähr .- Budwitz Ut8 . . .
Mähren t 8 . 2 Maghar -SüokU.

Mähr . Karls- Magyar - Szök
dorf Mäh . t. 3 U. t 8 . . .

Mähr . Kromau Magyar - Szöl-
M . t 8 . . 2 gyön Ungarn

Mähr .-Neustadt Mogyarszombat-
Mähren t 8 3 hely U . t s .

Magyar - VjfaluMähr . - Ostrau 3Mähr , t 8 u»
Mähr .- Pruß. Mahala Bu ».

Mähren . . 2 MahrenbergSt-
Mähr . - Roth- t8 . . . .

mühl Mähren 3 Maidelb erg
Mähr . - Roth- Schlesien

Wasser Di . t 8 8 MailbergN -Oe.
Mähr - Schön- t . . . .

berg M t 8 8 Maishofen S.
Mähr . - Trübau t . . . .

Mähren t 8 3 Maisz Ung - . .
M hr . Weiß- Maissau Nd . -

Archen M . t o 3 O . t 8 . . .
Märzdorf -Ni- Majdan beiKol-

kles M . t 8 . 3 buczowa G . t
Märzdorf bei

3
Mafd an fieni-

Braunau i . B. awski G . t .
Maffersdorf B. Majdänka U. .

t 8 . . . . 3 Maisa Ungarn t
Maiur Bahnhf.Maqierüw Gal. 4

Maqlod U . t 8 3 U. t8 . . .
Mägocs U. ts . 3 Makäd U . . .
Maqyar -AtädU. 3 Makarska D . t ä
Magyar - Bän- Makfalva U. t s

hegyes U. t 8 4 Maklär Ung. 8
Maqyar -Böl U. 1 Makü Ung . t 8
Magyar -Bolh

3
Maküw Gal . 18

Ungarn t 8 . Maksa Ung.
Magyar - Bük« Malaczka U t 8

lös U. . . . 4 Malborgeth Kä.
Magyar -Csa- t 8 . . . .

holy U. . . 4 MalaChuchleB .t
Magyar - EsanLd 3

Mala Skala B.
U. 8 . . . d 8 . . .

Magyar - Esöke Mtlcza Ungarn
Ungarn s . . 4 Mals Tirol t .

Magyar- Males Böhm , t
Lzernya U. t8 4 Malenitz an der

Magyar - Sgregy Wolinka B . 8
Ung. . . . 4 Malenowitz M.

Magyar - Falva t 8 . . . .
Ung . . . . 1 Maleschau B . t

Maghar - Fräta Malst Piccolo
Ungarn . . 4 D . t . . .

Magyar - GencS 2
MaltnskaKLstl.

Ungarn . . tll . . . .
Magyar - Gorbü Mallebern Nd .«

Ung. 8 . . 4 Oesterr . 8 .
Magyar Gyerö- MallestigKärnt.

monostor U . . 4 Mallnitz K . t
Magyar -Herte- Malnapataka

lendBhf . U .ts 3 Ung. . . .

Ortsnamen
und

Land

Mälonitz Bhf.
4 B to . .

Malotitz B.
5 Mals Tirol .

Malschitz B - tu»
8 Maltar . Kä . .

Maltheuern B.
1 Malspitz M-

Maluzsina U. .
s sMamajestieBk . 8

Mantling S . te
4 Msndok Ung. to

Manetin B.öh . t
4 MankN .-O . t

Manncrsdorf a.
3 LeithabergN .-

Oe . t s . . .
4 Mannersdorfa .d.

March N .-Oe .t
4 Manning Ob .-

Oesterr . t « .
4 MannsburgK .te
4 Mannswörth

Nied .- Oe . t
1 MLny U. . .
5 Maradil KS.

Marbach a . d D.
S N .-Oe . t a .

Marburg St . t«
2 Marchegg Nd .-

Oest. t 8
8 Marchtrenl

Ob . - Oest. t s
4 Marczalhaza N.
4 Marczali U. t 8

Märczaltö U. t«
3 MärczfalvaU .ts

Mardzina Bl . i
5 Marein St . t e

Margarethen a.
1 Moos N .-Oe

s Margitfalu 1 v
3 Margitta U- to

Margonya U. t
1 Margreid bei

NeumarltT . s
4 Maria Elend

Kä. t « . .
4 Mar . -Enzersdf.
4 am Gebirge
3 N .-Oe . t na .

Märiafalva U.
3 Mariahof St . .
3 M4riahutta -Za-
4 kärftlu Nt«
4 Msria -Ksmönd
3 Ung . . . .
3 Maria -Kulm B.
3 to . . . .
5 Maria - Lanzen-
1 darf N .- Oe . ts

Mariampol bei
3 Halicz G . i .
3 Maria - Neustist

Steiermark .
3 Mariano Kstl. t
4 MLria - NostraU
4 Maria Petro-
3 WUsch St . t .

Mariapfarr
— Salzb . t s .

Maii ' - PlainS .«
2 M4ria -Pücs U.
3 ts . . . .

Märia -Radna
4 U. t s . . .

Maria Rain
3 Kä . ts . .

Maria -Rast St.
— ts . . . .
3 Maria - Ratschitz
8 Böh . to . .

Maria - Saal
3 Kärnten l v .

3
3
4
3
3
3
2
3
4

4
3
1

1

1

3
3

1
3
4

2
3

1

3
2
3
2
1
4

1
3
4
4

4

3

1
2
3

3

3

3

1

4
3
3

3

3
3

3

4

3

4

3

3
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und

Land

Mariaschein B.
ts . . . .

MariaSchmolln
Ober -Oe.

Maria - Schutz
Nd .-Oest . t

Maria Taferl
N .- Oe . t . .

Mariathal bei
Littai K . . .

- Maria - There-
fiopel (Sza-
badka) N . t s

Maria -TrostSt.
Maria - Wörih

Kä. b . .
Maria -Zell St .t
Marienbad B.

t « . .
Marienthal b.

Olmütz M . t s
Marija -Bistrica

KS . t
Marikova U. .
Marillavölgh

(Fürdö )U. (v.
82/5 —15/10 ) t

Marlausch Bäh-
Markersdorf a.

d . M . Grenz¬
bahn M . s .

Markersdorf a.
d . böh . Nord¬
bahn B . t s

Markersdorf a.
d . Pielach N .-
Oe . s . . .

Markgrafneu-
fledel N .-Oe .t

Markhausen B.

Marküfalva ' M
Markopol G . .
Markowa G . .
Markowce Bhf.

G . t s . .
Markt Haag

N .-Oe v . .
Marktl b .Wien-

feldN . - O . t s
Marktschelken

U. t s . . .
Markt -Tüffer

'st . t s .
Markt Türnau

a . d . mähr.
Westb. M . t s

MarkuSfalva U
ts . . .

Marling Tir.
Märmaras-

Petrovs N. t.
Märmaros-

ööfalva N.
MLrmaros-

Sziget U. t s
Maros - Bogät

ll . » . .
MaroS -Csapü

Bhf . U ts .
Maros -CsucsU.
MaroS -Jllye U.

t « . . . .
Maros -LudaS

U. t s . . .
Maros -Soly-

moS U. t -a .
MaroS Sz . Be-

nedek U- . .
Maros - Szent-

Kiraly U. .
MaroS -Slatina

U. s . . .
MaroS-Ngra U.

Ortsnamen >
und

L and j

Maros -UjvLr
3 U. t s . . .

Maros -BLsär-
3 hely N. t v .

MaroS-VScs U.
3 t.

Marschendorf
1 Böhmen t

MarschowitzB . t
2 Martfü Bhf . U.

t 8 . . . .
MartinciKS . t«

3 Martinsberg N.
2 Oest . t . .
3 Märtonfalva U.
2 Märtonhely U . .

MartonväsLr U.
3 ts . . . .
3 Marlynüw

nowh G . . .
3 MaruZevec Kr -

Slav . tu»
3 Maryamol G. t
3 Mascha» B - t .

MLSkak U. ts w
MatS - Szälka

4 U. t s . . .
3 Matha -Mohren

B . t s . . .
Matheücz N. t s

3 Mätra -Mind-
szent U. t s .

Mattarello T . ts
3 MatteriaKüstld.

Mattighofen
Ob .-Oest. t v

— Mattsee S . t .
Mattuglie Küst.

2 t « . . . .
MLtyäsföld U.

3 Matyjowce Bhf.
4 G . t s . .. . .
4 Matzen N .-O t

MatzleinSdo.7fb.
4 Melk N .-O . b

Mauer b . Wien
1 N .-Oe . t«

Mauerbach N .-
2 Oest. t . .

Mauerkirchen
4 Ob .-Oe . t s

Mauer - Oehling
3 N . -Oe . t s .

Mautern St .t s
Mauteru in N --

3 Oest . t n>. .
Mauterndorf

3 S . t « . . .
4 Mauth B . t s.

Mauthhausen
4 O .-O . t « <1

Mauthen Kä . t
4 Maxau St . . .

Maxdorf Unter-
4 B . t v . . .

Maxglan Slzb t
4 Maxymswka

Bhf . G . t s
4 Mahrhofen T . l
4 MeSenöaniKS

MSSin B . . .
4 M ?cina Bhf . G.

t « . . . .
4 Mecsör U. . .

Medak Kroat . .
4 Medea Kit . t .

Medenice G . t
4 MedgycS U. t «

Medgyes-Bod-
4 zäs U. . -

MedgyeS-Egh-
4 hLza U. t « .

Medrja -Jzlake
4 « r . t . . .

Ortsnamen
und

Land

2
4
3

3

4

3
3
4

2
4
3

3

4

3
4
3
4

4

1
3

3
4
3

3
3

3

3

4
1

2

r
1

3

8
2

1

3
3

2
3
3

3
3

4
3
3
3

3
1
4
3
4
4

3

4

3

Medinci Senko-
vac Kr .-Sl.
t o . . . .

Mediasch- (Med-
gyeS ) U. t v

Medla Mäh . t
MedleschitzB. tv
Medolino Kit . l
Medulin Kü. t
Medve U . toa
MedveS U- t v
Medhka G - t v
Medynia glo-

gowska G . .
Meedl M . t . .
Me^ gen^ofen
Megyaszü Ü. .
Mehadia U. t 8
Mehadika U. .
Meierhöfen b.

Karlsbad B . t
MeinetschlagB .t
Meiningen Vbg.
Meiseldrng bei

Treibach Kä . t
MersterSdorfB - t
Meja Kroat . t 8
Melada Dal . t ä
Melcstcz U. i 8
M ' lencze U. t 6
Melk (Mölk)

N.-Oe . t 8 ä
Mellau Vbg . t.
Melnik B . t8
Meltsch Schl .tin
MSlhküt Ute
MendeBhf N.ste
Mendel (1/5—

31/10 ) T . t .
Msnfö U. tein.
Menges Kr . t .
Menhard U.
Mentelberg T . t
Menyhäza Bhf.

U. t 8 ra . .
Meran T . t8
Merczifalva U.

Mersny U . t
MerkclsdorfB . t
MerkelSgrün B.
Merklin B tm.
Meina Küst . t
Mernye U . t 8
Merowitz M.
Merzdorf B . .
Messern N .-Oe.
Meszlen U. . .
MesztegnyeU. to
Mctuowiy M.
Metkovtch D.

t 8 . . .
Metnitz Kä. t .
MetterSdorf St.
Mettmach Ob .-

Oest. t . . .
Metzensetfen U.

1 8 . . . .
Mrtzling B . t .
Mezö-BändU .tw
MezS - Berönh

U. t « . .
Mezö - Csät U . t
MezöhegyeS U.

t 8 . . . .
Mezö - Käszony

U. t . . . .
Mezö -KapusU . t
Mezö -KcrelzteS

(Bihar ) U- t e
Mezö- Keres »tes

(Borsod ) U. t«
Mezö -KöveSd U

t 8 . . .

3

4
3
3
4
4
1
4
4

4
3

8
8
4
4

3
8
4

3
3
3
4
2
4

2
4
3
3
3
3

4
2
3
3

4
4

4
8
3
3
3
3
3
2
3
2
2
3
3

4
3
2

3

3
8
4

4
3

4

4
4

4

8
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Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsname»

und
Land

Mezö - Komärom MikleuSKr .- Sl. Mitterndorf bei iMolit Bk. t s
U t « . . 3 ts . . . . 3 Aussee St . t s 3 MollnO .-Oe . ts

Mezö - KovLcS- Miklü-Läzur U. 3 Mitterndorf- Molnari U. t s
haza ll ts . 4 MikühLza U. 3 Moosbrunn Molveno T .tmck

Mezo-Laborcz Mikola U. t s 4 N .-Oest. t « Momiano Küst.
U. t « . . . 4 Mikokajüw am Mittelst !! S . t s 3

Mezö -LakU. ts 2 Dniest .G .ttm 4 Mitterw eisten- MonasterzySka
Mezö-MöheS Mikolajow bet bachO .-O - ts G . t s . . .

Bhf. U. t s . 4 Gaje G . . . 4 Mitt. wald am Mvndsee Ob .-
Mezo-Nagy- Mikotajöw bei Eifak Tir . « 4 Oest . t »

Csän U . . . 4 > Brody G . 1 . 4 Mittcwald a . d. MonfalconeKü-
Mezö-Nyärad Mikosd U. t . 2 Drau Tir. 3 stenland t «

3 MikuliczynG .t« 4 Mittewald bei Monok Ung. t
MezS -OermS- Mikuliüce G . t « 4 Villach Kä . t 3 Monor Ung . t «

nyeS ll t . . 4 Milathn nowy Msxnitz St . t « 2 Monostor U.tm
Mezö-Oer- U.tm 2 Gal . . . . 4 MiLhniec G . t 3 Monostor-Aptti
Mezö -Panit U. 2 M-llöin B . t . 3 MladaBoleslav Ungarn . .
Me,ö-PetsrdU .« 4 Mtleschau bei B . t s . . 3 Monostor- Ptlyi
Mezö -Rücs U 4 Selöan B . t 3 MladSjow B . t« 3 «Hs. U. t « m
Mezö- Szengyel Miletin B . t 3 MladetzkaSch.t« 8 Monostorßeg U.

U. ts m . . 4 MilicoveS B . t 3 Mlazowitz B . t 3 Montana Kstl. t
Mezö-Szent Milin B . t s . 3 Mliui Zuze D- 8 Montprei» St.

György U. . 3 MilleschauB.tm 3 Mnich B . . . 8 Monyorüker4k
Mezö-Szent- Milleschoutz Mnichobice B. t 3 Ung. . . .

Mihtlsttelke . Bhf . Bk . t s 4 Mnischek B . t s 3 Moär Ung . t «
4 Millotitz M . . 2 Mochow B . tm 3 Moosbach Ob .»

Me^ö-Tärkäny- Millstatt Kä . t 3 Mücs U. t . . 4 Oe . .
U. t s m . . 3 Miln4 D . t 6 4 Mücsa U. . . 2 MooSbrunn N .-

Mezö-Telegd U. Milno G . t . 4 MocsolLö Bhf. Oesterr . t « .
t e . . . . 4 Milowitz B. t. 3 U. t s . . . 3 MooSbura Kär.

Mezö -Terem Milüwkä G . t« 4 Mvcsonok U. . 2 Mooskirchen
U. t s . . . 4 Miltigau B . . 3 ModerüwkaBhf. St . t . . .

Mezö -Tür U. ts 3 Miltschin B . t 3 G . t s . . 4 Moräutsch Kr. t
Mezä-ZLH Bhf. MindSzent U.ts 3 Mvdlan B . t . 3 MorLgy Bhf.

U. t s m . . 4 Minnirg Ob.- Motor (Mo- U. t s . . .
Mezö -Zombor Oest . t « . . 3 dern) U. t s 1 Moraschitz B . .

3 MiramarKü.tm 3 Modor-Harmo- MoravLn U. .
MezzocoronaT . . 4 Miren Kü . t . 3 ntatelep ( t/6 Moravec M . t
Mezkitz B . t . 3 Mirna Kr . t s 3 —30/9 ) N. tm 1 Moravicza U. ts
M zzana T . t. 4 MiröschauB . t« 3 ModvS U - t « . 4 MorawanB. t«
Mezza Dal . t s 4 MiroSlawM. ts 2 Modran B . tsm 3 Morawitschan
Mezzo -Lom- Mirotitz B. t « 3 Modruö KS . . 8 Mts . . .

bmdo T . t . 4 Mirowltz B . te 3 Möd -rbrugg Morchenstern
Miava U. t . . 2 MisSrd U. v . 1 St b 3 Böhm , t « .
Michaeldeuern Ml- ke U. . . 3 Mödl -ng Nd .- Mori Tirol t s

Salzbg. . . 3 Miskolc, U. 1 « 3 Oest. 1 « 1 Morigno D . cl
Michaelnbach MiSkowltz B. . 3 Mödritz M . tsm 2 Moriczföld U. ts

Ob .-Oest. . 3 Mislibobitz M . t 2 Moena Tir . t . 4 Mokitz a . d.
Michalkowitz Miss a . d . Drau MöllbrückenKä. 3 Hanna M . .

Schl , tm . . . 3 St . t . . . 3 MöllerSdors N -- Morkowitz M.
MichelbachNOt 1 Mißling in St. Oest . « . . 1 Moroviö Kro . t
Micheldorf Leonhard St. Mönichdorf O -- MorSzyn Bhf.

O .-Oest. t s 3 t s . . . . 3 Oest. t . . 2 G . t « . . .
Michelhausen Nißlitz M . t « 2 Mönichkirchen Marter Dal . ä

N .-Oest. t « 1 MiiickM. ts . 3 N .-Oest. t . 1 Morva-Sz .-J4-
Michelob B . t s 8 Mistelbach Nd .- Mösel KS . t v 3 noS U. t v
Michel-bcrg B. 3 Oest. ts . . 1 Möttling Kr . t« 3 Morzg S . tm .
Miqle B . t m. 3 Mistelbach bei Möttniq Kr. t7. 3 MoschemzzeKÜ-
MicSke U. bm . 4 Wels O .-Oe. 3 MözS U. t « . 3 stenland t .
Mieder » T . t . 4 Miszla U. . . 3 Mogielnica G. 4 MoschganzenSt.
Miejsce piasto- Misz-Tätfalu Moqika G . t . 3 ts . . . .

we G . t . . 4 U. t « . . . 4 MogilanhG . b 3 Mo^ciSla G . t«
MiekiS, nowyG. 4 Mitola -Drago- MoghorüSka U. 4 MoSdüs U. t .
Mielec G . t « . 4 mirna Bk . . 4 Mohä U. t « . 8 Moszküw G . .
Mielnica G . t 4 Mitrowitz KS. MohLcS U. äts 3 MoSkowitz bei
MieS in B . ts 3 t « . . . 4 Mohelnttz a . d. Prossnitz M.
Miefchitz B . t s 3 Mittelberg T .tm 4 Jser B. t . 3 MoSlavinä Kr .-
Miesenbach Mittelberg Brl. Mohelno M . . 2 Sl . v . . .

N . -Oe .tm . 1 4 Mohol U. 1 sa 3 Mosücz Ung. t
Mieß in Kä . t . 3 Mittel -Langen- Modora U. t « 3 Moson U . t s .
MihLld U .. . 3 au B . t . . 3 Mojstrana Kr . t 3 Moson-Feke-
Mih4 !hdi U. . 4 Mitter -NrnS- MokreBhf. G . tv 4 teerdö U. . .
MihLlyi U. . . 1 dorf N .-Oe . t 1 Mokrin U. t « 4 Moson-Kört-
Mihoyljan Kr .- Mitterbach N .- Moldau B. t s 3 v^ lhc« U. t s

Sklav . . . . 3 Oest. tv . . 2 Moldauisch- Moson - Szt .-
Mihoweny Bk. 4 Mitterburg Pi- Banilla Bk. t 4 NndrLS Ute
Mikanovcr sano Kü. t « Moldauthein Moson- Szenl-

Kr .-Sl . t s . 3 Mitterdorf im B . t s . . 3 JtnoS U. t «
Mike U. . . . 3 Mürzt .St . t s 2 MoldawaBuk. t 4 Moson - Szol-
Mikefalva U.tm 4 Mitterdorf i . d. Molina bet Sa- nok Ung . t «
Mike-PSrcSU.tm 4 Wochein Kr. 3 valesa T. 4 Moson-TarcsaU
Mikes,Lsza Bhf. Mi tcrdorf bei Molina b . Riva Moson-Tötönh

U. t s . . . 4 GotischeeKr. t 3 T. 4 Ungarn . .
Miklautzhof Kä. Mitterklrchen Molini di Moson -Hjfalu

t. Ob .-Oest . t . 2 Breno D . t 4 Ungarn t « m

4
8
5
4
5
4
8
3
3
3
4
3
4
3
3
3
8
2

3

8
3
3

8
3
S
2
4
3

3
4
4
4
2
2
4
4
4
1
3
4
3
4
3
4
2

5
3
1
1
1
1

1

1
1

1

1

Ortsnamen
und

Land
Ortsname»

und
Land

Mosorin U. t s 3
Mostau B. t o 3
Mosty wielkie

Galizien 1 . 4
Motzcin B. t m 3
Mozsgä U. . . l 3
Mrakotin M .tm ! 2
MramoräkU . t 4
MrkoPali KS . t 3
Mrowla G . . 4
Mrzhgküd Gal . 4
Mscheno bei
MelnikBöh . ts 3

Mscheno b. Bü¬
bin Böhm , t 3

Mszana b . Bar-
tatöwGal . ts 4

Mszana dolna
Galizien t « 3

MuS Dalmat. t> 4
Mucharz Gal . 3
Mucfi U . . 3
Mucsonh U . 3
Müglitz Mt « 3
Mühlau T . tm 4
Mühlbach i . Pu-

sterthaleT. t « 4
Mühlbach in

N. -Oe . t . . 1
Mühlbach U . ts 4
Mühlbach bei

Bischofshofcn
Salzb . t . . 3

Mühlbach im
Ob . - Pinzgau
Salzburg t « . g

MühldorfKä . t 8
Mühldorf bei

SpitzN .-Oe . t i
Mühlen i . St . 3
Mühlhausen bei

Tabor B . t « 3
Mühlhausen a.
d . Moldau B.

MMHeimOb .- ^
Oe. . . . 3

Münchendorf
Nd .-Oest . to 1

MünchengrätzB.
t « . . . s

Münzbach Ob .-
Oesterr . t .

Münzkirchen
Ob -Ocsterr . t 3

Mürau M t« . 3
Mürzsteg St . 1« 2
Mürzzuschlag

St . t « .1
Muggia Kü . t 3
MunderfingO.-

Oestcrr - t « . 3
Munkäcs ll - t « 4
MunkendorfKr .t 3
Mura Csäny U. 3
Mura- Kereßtür

Ungarn t « . 3
Mura-KirLly U-

t « . . . .3
MurLny U. tsm 3
Mura- Szt-

Märia U. . 3
Mura- Sz .M4r>

ton Ung. 3
Mura - Szerda-

helh Ung. t « 3
Mura- Szombat

N. t . . . 8
Murau St . t « 3
Muravid U. . 3
Mureck St . t s 3
Murter D t . 4
Muschau M . na z
Muszka -Magha - l

räd U. t « > 4

Mußhna Gal . 4
t « . . . .

Mutenitz Mähr. ,
to . . .

MnthmannSdorf
N .Oe . t m . »

Mulne Ung . . s
Mutowitz B . t g
MuzslaUnq. t »
Muzsna U . . 4
MuLykowice G . 4
Myslenice Gtm g
MySzkowice G . 4
Mylo B t « . g

N.

Nabrefina Kstl.
t « . . .

Naöeradec B.tw
NächodB . ts .
Nädaly Ung. .
NiidaS Ungarn
Nädasd U. ts.
Nädasd (Rohr¬

bach ) U. t s
Ntdasd-LadLnh

Ungarn t .
NadbrzezieG . t«
Nadöjkow Böh.
NadrLg Ung. .
NLdszeg U. . .
Nädudvar U. ts
Nadw6rnaG . to
Nadybh - Woju-

tycze G . 1 «
Nagelberg

N .-Oe. t . .
Nago T . t « .
Nägocs Ung. t
Nagy -^.g U. .
Nagy -Asta U t
Nagy - AlLsony

Ungarn . .
Nagy - AlmLs U.
Nagy -Avold U
Nagy -Apponh

Ung . t . .
Nagy-Ar U. .
Nagy -Atäd U. ts
Nagh -BaczonU.
Nagy -BajomU -t
Nagy -Bakänak

Ungarn . .
Nagy-Bänha U.

ts . . . .
Nagy -BarLt U.
Nagh -BLrödU .t
Nagy -BecSkerek

U. t s . .
Nagy - BägLny

Ungarn . .
Nagy -Bölicz u.

ts . . . .
Nagy -Bereg U.
Nagy -Berüny U.
Nagy-Berezna

Ungarn t s .
Nagh -Bittse U.

t « . . . .
Nagy - Bobrücz

Ungarn . .
Nagy -BocSkü

Ungarn t v .
Nagy -BoroSnhä

U t « . . .
Nagy -Borsa U.
Nagy - BossLnh

Ungarn t s .
Nagy - Breszto-

viiny V. 1 sur.
Nagh -Buc »4nh
I Ungarn t s .

2
3
3
3
4
2
3

3
4
3
4
2
3
4
4
2
4
3
4
4
2
4

2
4
3
4
3
3
4
2
4
4
4
3
4
8
4
8
3
4
5
1
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Ortsnamen
und
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Ortsnamen
und
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Ortsnamen
und

Land I Zone

Ortsnamen
und

Land !Zone

Ortsnamen
und

Land

Nagy - Csalomia Nagy -KätaU . t« 3 Nagy -RäcSe U. Nagyvärad U.t« 4 NSmet- Ellemör tteudeaa i . Kr . 1 3
Unqarn . . » Nagy -KLzmörU. 3 ts . . . . 3 Nagy - Bäszony U. t sra . . 4 Neudek t . B . t v 8

Nagycsere U. ts Nagy - Kemencze Nagy -RödeU.tm 3 Ungarn t . . 3 NSmet-HidegkLt Neuborf . B. 3
Nagy -Csömöte Ungarn t « . 4 Nagy - RivpSny Nagyvenhun N. Ungarn t . 2 Neudirf b.Gab-

Ungarn . . 2 Nagy-Kend 4 Üng. bs . . 2 t « . . . . 3 Nömeti U. « . 3 lonz B . t « . 3
Nagy - Lzsq Bu- Nagy-Kör U. . 2 Nagy-Röcze U- Nagyvisnyo U- Nöinet-J -irfalu Neudorf b . Lun-

datelkeBhf .U. NaghÄerekiU .tin 4 te . . 8 ts . . . 3 Unq . . . 1 denburg M . t 2
t « . 4 Nagy -Kikinda Nagy-SajüU .tw 4 Nagy -Zerind Nömet-Kör U. 3 Neudorf bei

Nagy -LzenkUt« 1 U. t « . . . 4 Nagq-Sallü U. Ungarn t . . 4 Nömet-Kerc- z- Petschau B . t 3
Nagy - CzStsnyU 2 Nagy-KöröS U. t « . . . . 2 Nazh - Zorlencz teS Ungarn . 2 Neudorf b . Ra>
Nagh - CzigLnd ta . . . . 3 NagysandorU .ts 2 Ungarn t in . 4 Nömet-KcreSz- kek Krain t 8

Ungarn . . 4 Nagy -KöveresU. Nagy- Säp ll . . 3 Nagy - Zsäm N. ttir U. t . . t Neudorf b Se-
Naqy -Dergfida t « rn . . . 4 Nagh »Str6Utin 2 t « . . . . 4 Nömet-Lad U. t 3 bastianSbcrg

U . s . . . 4 Nagy -KöveSdU. 4 Nagh - SäroS Nahaczüw G . . 4 Nömet-Lipcse U. 8 B . t . . . 3
Nagy - Disznüd Nagy - KomlüS /E .S4roS )U.t« 3 Nak Ungarn 3 NSmet-MäroM. 3 Neudorf bei

U. t « . . . 4 U . t . . . 4 Nagy -S4roS Nakl i . M . t w 3 NSmet-Paltnta Staatz N.-O .b 1
Nagy .Div4naU. 3 Nagy -Korpädll. 3 (C . Nagy Kü- Niküfalva Ung. 4 U. t s ck . . 4 Neudorf b .Ung.-
Nagy -Dobos U. Nagy - Kosz- küllö ) u . . . 4 Nämesjtö Ung . t 4 Nömet - Prina Ostra M.

t s . . . 4 mily U. t « . 2 Nagy-Selmecz Namiescht bei Ungarn t « . 8 ts . . . 2
Nagy -Dobra U. 4 Nagy - Koszto- Ung . tm . . 8 Olmütz M . t v 3 Nömet-S4gh Neudorf - Herr-
Nagy - Dobrony l4ny Ung. ts 2 Ragh -Selyk Namiest bei U. t . . . 4 lich B . b . . 3

Ung. . . . Nagy - Koviicst U. t « . . . 4 BrünnMLH .ts 2 Nömet-Szt Neu- ErberSdorf
Nagy-DolanyU. » U. tm . . . 3 Nagy - Semlak NLndorbegh U. t 4 Grüt U. . . 2 Schief , t « . 3
Nagh -Dorog ll. Nagy -Kozär U. 8 U t « . . . 4 Naudorhuta U. NSmet-Szent- Neuern B . t « 3

t s .. . . . 3 Nagylak U ts 4 Nagy - Senkvicz t « . . . Mihäly U. Neufelden Ob . «
Nagy -LcsedU.t« 2 Nagy-LLng U. t 3 Unq . tv . . 1 Napajedl M. t « . . . . 2 Oest. ts . . 8
Naqy - Ekemezö Naqy -Lapiis U. 2 Nagy - Sink U. t 4 t « . . . 2 Nömet - Sz - t- Neugedein Böh.

Ung . . . . 4 Nagy -LSg U. t« 1 Nagy - Sitke U. 2 Napkor Unq ts 4 PSter Ung . t 4 t » . . . . 3
Nagy-EmSke U. 2 Nagy -Lengyelll. 2 Nagy -Somküt NappersdorfN .- N4met-Szta- Neugafse bet
Nagy - Enyed U. Nagy -Löta U. t 4 Ungarn t v . 4 Oest. . . . 1 m «ra U. t » iü 4 Olmütz M - t 3

1 « . . . . 4 Nagy -Lövtird U- Nagy - Sür U. . 2 Narajüw Val. 4 NSmet - Ujvär Neu - GridiSka
Nagy - Falu U. 8 ts . . . . 1 Nagy - SurLny Narol Gal . t 4 Ung. 1 s . . 2 «S . t « . . 3
Nagy -FalvaU. 2 Nagy-LücSa U. 3 Uno . t « . . 2 Nasice U. t s . 3 Nemotitz B . t s NeubSusel U. t« 2
Nagy -FSdömes Nagy-LomniczU. Nagyfgabos N. Nassaberg B . t 8 Nemsova U- t« 2 Neuhammer B.

Ungarn . . 1 t s . 3 t s . . . 3 Naßenfuss Kr . t 3 Nemti U. . . 3 ts . . . . 3
Nagy - Füqed U. S Nagy -Lünya U. 4 Nagy - SzalLncz Nasiereith T . t 4 Nendeln Liech- NeuhauS in B.
Nagy - Gäj U. t. 4 Nagy -Lüzs U. t 1 Ung. ts . . 3 Naßwald N .- L>. tenstein t s m 4 t « - . . 3
Nagy Gälamb- Nagy - Lucska U- 4 Nagh - Szalatna 1 Nenzing Bor- Neuhaus b. Cilli

falvaBhf . U. Nagy - MLcsödU. 2 U. t w . . 3 Naszüd U . 1 . 4 arlberg t « . 4 Steiermark t 3
1 « . . . 4 Nagy mLgocsU.t 3 Nagy - Szalük U. 3 Naizvad U. . 2 Neplachowitz Neuhaus a . d . D.

Nagy - Gejöcz U. 4 Nagy - M'agyar Nagy - Szalonta NLtafalva U. « 4 Schl , t . . 8 O -Oe . t « ä . 3
Nagh-GörelU« 4 Ung . t . . 1 Ungarn tna . 4 Natschung B .tva 3 NepotokoutzBuk. Neuhau - bei
Nagy - TeresdU. 2 Nagy - Majtöny Naqy - Szebcn NaturnS Tir - t 4 t « . . . . 4 Weißenbach a.
Nagy Gorica Ungarn . . 4 (Hermannst ) . Nauder « Tirol t 4 Nepomuk B . t s 3 der Triesting

U. t « . . Naghmtnha U. U. t « . . . 4 Nawarya G . t s 4 NeratowitzB . t« 3 Nd .-Oe . t s. 1
Naqy - Gyimöt 2 Nagy -Szökely NawojowaG .tm 3 Nerefi Dalm . t 4 Neuhofen a . d.

2 Nagy -MiiuyaU. Ungarn - . 3 Naarfi Sch . . . 8 Nerestne Kü . t 4 Krems O -Oc.
Nagy - Haläsz U. 4 2 Naqy -Szänä- Nebotein M .tiu 3 Nesielldorf M .t 3 t « . . . . 3
Nagy -Halmäqy Nagy -MLnyok U. t s . . . 3 Nebuiel B - t « . 3 Nesselthal Kr . 3 Neuhof bei Kut-

Ungarn t « . 4 U. . . . 3 Naqy - Szent- Nechaniy Böh . t 8 NesselwängleT.t 4 tenberg t . . 8
Nagy -HantoSU. 3 Nagy - Margitta Mihaly U. t 2 Neczptl Ung.tw 3 Neffowitz M . ts Neuhofen an der
Nagy -HLrsiigy «yf . U . t « . 4 Naqy -Szt .- Mi- Nedccz Ung. 3 Nestclbach Stm. 2 NbbS N .-Oc. 2

Ungarn . . 3 Nagy - MaroSU. klüs Ung. t s 3 Nedwieditz M ts 2 Nesterfitz B . t« 8 Neu-Hradek B .t 3
Nagy -HLrsäny ( 8 ä . 3 Naqy - Szokolh Negh ed Ü . ts 2 NestomitzB. s U 3 Neu - Hrosenkau

Ungarn - - S Nagy -Marton Ungarn . . Nekor B . . . 3 NeszmSly ll t 3 Mähren . . 3
Nagy HärsaSU. u . r « . . . 1 Nagy - SzöllöSU. 3 Nehalo»eweSB .t 3 Netolitz B . t 3 Neu - Hwiezdlitz

3 Nagy - Megyer t « . . . . Nöma U. . . 2 Netschetin B . t 3 Mähren . . 2
Naghhat U . « 4 U. ts . . . 2 Naqy - Szombat 4 Nemci Kr .- Sl. 4 Nettin M . . . 2 Neukirchena .W.
Nagy -Herestöny Nagy - MihLlh (Tyrnau ) U. NSmSitzd. Wo- Netting - dorf- O -Oe . t . . 3

Ungarn . . 2 U. t « . . 4 t » . . . . 1 lin Böhmen t. 3 Fabrik Ob .» steukirchen a . d.
Nagy -Höfläny U 1 Nagy -ModrüU. 2 Nagy - Szredi- NSmSitz b. Oe . t « . . 3 Enkn»chO .-O 3
NogyHortobLgy Nagy - Mujsaly stye Unq .tsra 4 Klattau B . . 3 Netwotice B . t 8 Neukirchen bei

U. t « . . 3 U. 4 Naqy- Sjüha U- 3 Nemcstny Ung. 2 Neu-Aigen N .- »ltmünster
Nagy -Jda ll . t« 3 Naqh - Nyäräd NagytzurdekU.t« Nömedi Ungarn 3 Oesterr . t » . 1 O .- Oe . . . 8
Nagy -JücsaU . tw 4 Ung - s . . . 3 NagyralmLcz U. NemeS- « p4ti U. 2 Neu-Arad U. t s 4 Neukirchen bei
dtagy - Jgmänd Nagy -Nyula - U 4 t « . . . Neme»- Tsü U. . 2 Neubau Bhf .N- Lier B . t . »

Ungarn t « . 2 Nagy - Oelved Nagh -Tany U. Nemös -Död U. 8 Oe . ts . . 1 Neukirchen bei
Nagh - Jklöd . U. Ung . . . 2 t « . . . . NemeszkereSz- Neubau - Kreuz- Lambach O . -

t « . . . 4 Nagvör U . t s Nagh -Tapol- tub U. t s . stettenN .-Oe. Oesterr . « 3
Nagy -JlondaU Nagy -Ösz U. t« 4 csany U. t s 2 Neme » -KoSzto- t « . . . Neukirchen im

t « . . . . 4 Nagy ' OroSziU. 3 Nagy -Tarna U. 2 ltny U. t « 3 NeuBenLtekt . » Pinzgau S t 3
Nagyilva U . tu. 4 Nagy -PaczalU. 4 Nagy -Teremi NemeS-Vtilitics Neuberg St . t s 2 Neukladno B . t«
Nagy -JükaUng. 1 Nagy -Paläd U. 4 U. t na . . 4 Ungarp 1 « . 3 Ncuberg b . Asch Neu-Knin B . t 3
Nagh -JvLn U. 3 Nagy -Palugya Nagy -Teremia NemeS Ocsa U t 2 B . t . . . 4 Neu -Königgrätz
Nagy -K4llüU .t« 4 Unqarn . . 3 Unq t . . 4 NemeS - Oroszi Neubistritz B . t 2 Böhmen t rn. 3
Nagy - KLlna U. 2 Nagy -Pöl U. tm 4 NaqytStsay U. Ungarn . . 3 Neu -BtzdLow B. NeulengbachN .-
Nagy -Kalota U. 4 Nagy -Peleskell. t « rn . . 3 Nemes- BidU . t 3 ts . . . 3 Oest . t « 1
Naqy -KanizSa tv . . . . 4 NaghtSKny Nämet-BencSek NeubistritzB . t« 2 Neum Dalm . t 4

U. t s . . . 3 Nagy - Perkäta Diosd U. t « Ung. tm . 4 Neubruck bei Neumark bei
Nagy - Kavornak Ung . t . . . 3 Nagy 'Topolo- Nömet - Bogstin Scheibbs N . - Taus B - t . 3

Unqarn . . 2 Nagy - Peterd vecz Ung . tsm 4 U. t e . . 4 2 Neumarkt bei
Nagy -Kapo- U.t 4 U. « . . . 3 Nagy -TorLk U. 4 NSmet-Boly U. Neu-LerekweB. Gries kirchcn
Nagy -KapuS U- 4 Nagy - RLbSU . t 3 Nagh -TüszegU.t 4 t o . . . 3 t « . . . . 3 Ob .-Oest . t « 2
Nagy -KLroly U. Naqy -RäküczU 4 Nagy -Ugrücz U. Nömet- Czernya Neubau B - t « Neumarkt Salz-

4 Nagy - RLPoltU 4 t s . . . . 8 Ungarn t « m 4 Neubau St . t 2 ! bürgt « . . 3
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OrtSn «me»
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsname»
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Neumarkt St.
Neumarkt T . t«
NeumarktG . t«
Neumarkt bei

Freistadt O.
Oesterr . s

Neumarkt i . B . t
Neumarkt a . d.

YbbSN.- Ö - to
Neumankt - Tra

min T . t «
Neumarktl Kr . t
Neu-Mitrowitz

Böhm . . .
Neundorf B .tw
Neunkirchen N-

Oest. t o
NeuöttingBöh .t
Neupaka B . t
Neupaulsdorf

Böhm . . .
Neu- Pölla N-

Oesterreich
Neuprags (v.

1/6 - »0/9 T . t
Neu- Raußnitz

Mähren t
NeureichenauBt
Neu-Rcrsch M . t
Neu-Rettend orf

Böh . .
Ncurohlau B -te
Neu-SandecG

t «
Neusattel bei

ElbogenB. te
NeusatzUng . t«
Neu- SazawaB.
Neuschloßb .Ho-
henmauth B . t

Neu - Serowitz
Mähren . .

Neustedli . M.to
Neustedl a . See

Ung. t « . .
NeuspondinigT

t (1/6 — SV/9)
Neustadt a . d.

McttauBtew
Neustadt! bei

Haid Böhm , t
Neustadt ! i -M .t
Neustadtl bei

Friedland B. t
Neustadtl a . d.

Donau Nd-
Oester . t

Neustadtl a . d.
böhm. Nord¬
bahn B . t o

Neustadtl bei
Arnau B . t

Neustadtl a . d.
Waag U. t o

Neustift b . Gr .-
Raming Ob .-
Ocsterr . . .

Neusttft bei
Olmütz M . t

Neustift bei
Scheibbs N .-
Oe . t

Neustift in
Stubai T . t

Neustraschitz B.
t « . . . .

Neustupow B.
Neutitschein Mt

tv . . .
Neutra U. t .
Neu - UllerSdorf

Mä. . .
Neuwelt t .
Neu- WesselyM.

NcuzagorzG . to
Neuzeug Ober-

Oesterr . t .
Neuzina Ung. t
NeweklauBöh . t
Nezamislitz M-

t « . . .
Nezdenitz M . to
Näzsa Ung . t w
Nezstdcr U. t «
NezwiestitzB. t o
NiczkhfalvaU.ts
Niebhlec Gal.
Nicder- Absdorf

N .-Oest. t .
Nieder-Aders-

bach B - t . .
Nieder - Bludo-

witz Schief . .
Niederdorf im

Pusterthale
Tir . t v . .

Niederdorf bei
Reifnitz Kr . t

Nieder- Einsiedl
Böhmen t

Nieder - Eisen-
berg Mä . t o

Nieder - Fella-
brunnN .--Oe.

Nieder -Fladnitz
N .- Oest. t .

Nieder - Geor-
gentbal B t

Niedergrund a.
d . böhmischen
Nordbahn t «

Niedergrund a.
d . Elbe B . t

Nieder-Hermes-
dorf b . Mähr.
Schönberg M.

Nieder- HillerS-
dorf Schles. t

Niederhos B. .
Meder - Kappel

Ob. - Oesterr.
Nieder - Kre.hz-

stetten N .-O -t
Nieder- Langen¬

au Böhmen -
Niederleis Nd-

Oesterr - t . .
Nieder Leuten-»

darf B . t .
Niedcr-Linde-

wiese Sch .t
Niedcr-Mohrau

b. Römerstadt
Mähr. . . .

Niederndorf bei
KufsteinT . tw

Niederneu-
kirchcnO.-Oe.

Biedernfill S .t
Nieder - Rochlitz

Böhm , t «
Nieder- Rußbach

Nd - - Oesterr.
Nieder - Thal¬

heim O . - Oe
Nieder-Ullers¬

dorf B . - . .
Nieder -Bintl T
Niederwaldkir-

chen Ob . -Oe.
t « . . . .

Nieder - Wallsee
Rd . - Oest . tä

Nieder - Wölz
Steiermark t

NiedrwiedL G.
Niegowce G . .
NiemeS B . t o
Niemirüw G - t

Niemtschitz bei
Nezami- litz
M . t « .

Niepotomice G.
to . . .

Niewistka Gal.
Nieznajowa G
NieLwiska G.
Nikl B . . .
Nikla U. . .
NtklaSberg B.
Niklasdorf a . d

Mur St . t «
NiklaSdorf in

Schlesien to
Nivowicc G.
Niklowitz M.
NikolsburgM .to
NikolSdorfT . t s
NimburgB.t«
Nimlau M - o .
Nin D . t . . .
Nischburg B . .
Nischkau B. .
NiSko Gal . t «
Niwiska Gal.
Mwnitz M . t .
Nixdorf B . to
-ii- ankowiceG.

t « » . .
Nizbor nowiG.
NiLniüw G - to
NizSna Ungarn
Njsmci U. t .
Röchling N .- O.
NötincS U. . .
Nötsch im Gail-

thaleKärnt. t
NügrLdU t«
Nägrädköveszd

U. t « . .
NügrLd- Ludäuh

U- t «
NSgräd -Megyer

Ungarn . -
N6gr » d°Szenna

Ungarn . .
Nügräd Badkert

Ungarn - .
Nägräd-Barbü.

U.
Nüzrtd-Beröcze

ll . t «
Nona Dalm. t
Normanci By.

Kr .-Sl . t v.
Noszlop Ungarn
Nova U. t . .
Nova -Bukovica

KS . t « . .
NovagliaDa. tä
Noväk U. t o .
NovaKrSljaKr.

Sl.
NovegradiD-tä
Novi Kr . - Sl . tä
Novigrad Krot.
Novi Karlovki

Kr .- Sl . t .
Novimarof K.-

S . t o . . .
Novo- viLe Kr.

«l.
Novoszellü U. .
Novoth Ung . .
Novska KS . t«
Nowa grobla

Bhf. G - t «
Nowemiasto G.

t « . . . .
Nowcfioko bei

Etryj Gal . .
Nowefioto bei

Podwokoczhs-
ka Gal . t .

Nowica G . . .
NowosielicaBhf

8uk t « w
Nowofielce-

GniewoSz
Bhf . G . t o .

Nowotaniec G.
Nürschan B. to
Nusle B . t .
Nutzbach Ober-

Oesterr . « ..
Nutzdorf N .-O

t s . -
Nußdorf am

Attersee Ob .-
Oesterr . t ä

NuStär Bhf.
Kroat . t «

Nuszcze G.
Nvträd-Szereda

Ung . t . .
Nyrirädtö U. t e
Nyareghfaga U
NhLrlS U. t w
NhärsapätU. to
Nyök U. to . .
NYergeS -vjfalu

U. t o . -
Nyir-AcsLd U. t
NyirLd U. t.
Nyir- AdonyU . r
Nyir-Bakta U .t

„BLtorU . t«
> . Bsltek Una.
Nhir-Bogät U.
Nyir-BogdLnh

Ungarn tow .
Nyir- CsaholyU.
NyircgyhäzaU

to . .
Nyirkarasz U. t
Nyir-Lugos U-
Nyirmärton-

salvo U. t w
^Nyir -MegyeS U.
Nhirsid Bhf U.
s t o . . . .
Nyitra U. t o .
Nyitra - BajnaU
Nyitra-Egerszeg
^ Ungarn . .
Nyitrajablonicz

U. t s
Nvitraludany

U . t «
Nhitranowäk U.

ts . . .
Nhitra- Szeg U-

to . . .
Nyitra- Szerda-

helh Ungarn t
Nhitra- Udvar-

nok Ungarn
Nyitra - Zsäm-

bokröt U. t s
Nymburk B. t«
NyögSr Ungarn
NhujtLd , s.

Nagy -Nhujt6d
NyulaS .s.Nagy

Nyulas
Nyulfalu U. tw
Nhustpa U. t «
Nhustia-Likär N

t « . .

O.
Ü -BarS U. .

bdach St . t s
-Beba U. t m
-BecseN- toä

Obbrovazzo D
t o . . .

Obdach St . t o
Ober Adersbach

t . . .
Ober - Altstadt

Böhmen t s .
Oberau T- tw
Oberbaumgar¬

ten B. t . .
Ober- Bekkowitz

Böh . t.
Ober-Borrv M.
Oberbozen T .tw
Oberbuch bei

Hartberg St
ts . . .

Oberburg St - t
Ober - Eerekwe

Böhmen t «
Ober Danno-

witz Mäh . t .
Ober- DomaS-

lowitz Schl . -
Oberdorf bei

KomotauB .tw
Ober - Dran-

bura Krnt . t v
Ob .-Dubenky

Mähr. . .
Ober - Eggen¬

dorf N --Oe
t « . . .

Ober- Einsiedl
Böh . tw.

Ober - Ferlach
Kärnten , t

Ober-Georgen
thal B . t o

Ober - Gerfpitz
Mähren t « .

Ober -Görjach b.
Beide « Kr.

Ober - Grafen¬
dorf N .- Oe . t

Obergrund B-
Obergurk Krain
Ober-Haag St.
Ober - Hard B.

to . . . .
OberhammcrB .t
Ober -Herms-

dorf Schl , t s
Ober - Höflein

Nd . - Oesterr.
Oberhofen Ob .-

Oe . t . . .
Oberhohenelbe

B . t . . .
Ober-Holla-

brunn N .-Oe.
t « . . .

Ober-Jeleni B.
t . . . .

Ober - Kappel
Ob . - Oest . t

Ober - Kreibitz-
Schönfeld B.
t « . . .

Ober-Kurzwald
Schlesien . .

Oder-Laa Nd -
Oesterr . t o .

Ober - Laibach
Krain t s

Oberland Ob .-
Oest . ts . .

Ober-Langenau
Böhmen . .

Ober - Leutens¬
dorf B . t s

Ober -Lhotta Dt.
Ober - Linde¬

wiese Sch . t o
Ober- LitschM .t
Ober- Loitsch A

Obermais bei
Meran T . t .

Ober - Markers¬
dorf N .-O.

Ober - Moxdorf
B . t . . .

Ober -Meisling
N .-Oe . . .

Ober- Mienvng
Tirol t . .

Ober -Mösel Kr.
Ober - Moldau

Böhmen t
Ober- Moschtie-

nitz Mäh . tw
Obermühl a . d.

Donau Ober-
Oesterr . t <l

Obernberg O .-
Oesterr . t o

Obernberg -Alt¬
heim O .-O -ts

Oberndorf be
Salzb . toi

Oberrrdorf in-
N .-Ost - tw

Oberneukirchen
O .-Oest - t .

Obernitz B. to
Ober-PlanB .to
Ober-Poöernic

Böhm , t o
Ober- Politz B.

t 8 . . - -
Ober -Prautznitz

Böhmen - -
Ober -Preschkau

Böhm . tw . .
Ober - Pulsgau

Steiermark .
Ober-Rochlitz

Böhmen t « .
Ober -Rötschach

bei Gonobitz
Steiermark .

Ober- Nohrbach
N .Oe . t w .

Ober- Rotschow
Böhmen t

Ober - Kunigund
-̂ t . t . . .

Ober-Sedlitz-
Krammel B . t

Ober - Seeland
Kärnten t

Ober - Steben-
brunn N .-Oe t

Ober - Stefan-
au Mähren .

Ober-Studenetz
Böhmen t

Ober - Suchau
Schlesien . .

Ober > Sulz
Nd .-Oe . . .

Ober-Tann¬
wald Böhm . t

ObertauecnS . t
Ober - Thomas-

dorf Schl , t
Ober-TilliachT.
Ober-Trattnach

Ob .-Oest . t
Ober - Traun

O .-Oe . to .
Ober - Trixen

Kärnt. . . .
ObertrumSlzb . t
Obertyn Gal . t
Ober-Bellach

Kärnten t .
Ober-Walters¬

dorf N O - to
Ober- Wang

Ob .-Oe - t .
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Ortsname» Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen ! Ortsnamen vrt -name»
und und und und I und und

Land Land NN Land NN Land nn Land Land

Ober - Weiden Hfutak U . t . . 4 Oppatau in M. 2 OsztopLn U . t« 3 Pap Ung. . . 4 Pecze-SjöllösÄ.
Nd .-Oest . t « 1 Ü-Gradiska K- OpponitzN .Oe. Osztroluka U. 3 Päpa Ung . t v 2 t . . . .

Oberweis Ob .- Slav . t . . 3 t . . . . 2 OtLtrafüred U. t PLpa -KovtcfiU. 2 Peczöl U. - .
Oesterr . t « . s Ogrodzon Schl. 3 Oppova U. t . 4 <) -Telek ll . tsw 4 Päpa -TeszörU. Pedena Küstl . t

Ober - Werners- Ogulin Kr .- S. Oprtalj Kü . t. 3 ytoSac Kroat . t 3 t « . . . 2 Pedcroa Tirol t
darf B . t 3 1 6 . 2 Opuzen D . t . 4 O -TohLn U. s 4 Papfalva U.tm 4 Pedrace « i . Ab-

Ober -Wigstein Ü-Gyalla U. t 2 OracowB . t . 3 Otok KSl . t « 4 Papkefzi U. t v 3 teithale T . t
Schl , tm 3 Ohaj Ung . tm. O-Radna U. iv 4 OtrokowitzM .te 2 PäpLcz U. . . 2 Peör U. tm .

Ober -Wikow Ohat -Kücs Bhf. 3 Orahovica K.- Ottendorf B . ts 3 Papolcz U. . - S Peggau St . ts
Buk. ts . . 4 U. t « . . . 3 Sl . . . . 3 Ottendorf bei Pap -Tamäst N. Peilenstein St.

Ober - Wildgrub Ühegy N. . . 4 Orasac D t . 4 TroPPauSchl. 3 tsm . . 4 Peilstein Ober
Sch . - . . 3 Ohladüw G ..t 3 Oravicza U t s 4 Ottendorfi . St. 2 Parabuty U. t« 3 Oesterr . t

Ober - Wölbling OhlsdorfO .-O. 3 OrczyfalvaUt« 4 Ottenfchlag N .- ParLcz U. t « 4 Pejo antica
N .-Oe . t . . 1 Ohnischow V . t 3 Ordas U . ck . 3 Oesterr . 1 2 Partd U. t s 3 fonte T . t

Ober -WölzSt . t S Ohrensdorf M. 3 Orebiö Dal . tck 4 OttenSheimO- Paradfürdo U. Pelejtc Ungarn
Ober -ZähokiB. 3 yka Ung . t s . 1 Oriovac KS « t« 3 Oesterr . t a . 3 t (v. 3 Pe llörd U. t v
Ober - Zeiring O-Kanizsa U. 3

4
Orlät Bhf . U .ts 4 Ottenthal Bez. Parajd U. 1 . 4 PelsdorfB . t s

Steiermark t
O -Besfenyöll . ts

3
3

t « ck . . .
Okänh Ung. t«
O-Köcske U. 6

Orlau Schl . t s
Orle Kr .- Sl . .

3
3

Mistelbach
Nd .- Oe . . . 2 Parchacz G . t

Parchcn -Echel-
4 Pelsücz N. t s

PelvLS Ung.
O - Bestercze U. 3 3 Orlü U. t s . Ottschnigberg ten B . t . . 3 PSly U. . . .
ObetznitzBöhm. 3 OkemenczeU.ts

0 -K6r U. tv .
Orlik Böh . t. 3 St . ts . . PLrdäny U. t s 4 Pencz Ungarn .

Obladis T . t in 4 3 Orlowitz M . . 2 Ottlaka U tsm 4 Pardubitz B .t « 3 Penk K8 . t « .
Obtistvi B . . . 8 Oklaje Dal . t OroS Ung . tm . 4 Ottnitz M . . . 2 Parenzo Kü. t ä 4 Pennewang O -
Obritzberg N- Okländ U . t . 4 OroShäza U. t« 3 Ottomänh U. . 4 Parfutz M. 2 Oe.

Oest . t . . 1 Okna Bukow . t 4 OroSzka U. t 2 Ottowitz B. » Paripäs U. t s 3 Perasto D . t ä
Perb -U U. . .Obrovac D . t 4 Okuo G . ts 4 Oroszlämos u. Ottynia Gal . t«

O-Tura U. t .
4 Parhoutz Buk. t 4

Obrovtcz U. t 4 OkoSim G . t . 4 3 2 Pärkäny U. ts <t 3 PerbenhikU . ts
Obsteiq Tirol t 3 Okoräg -Käräß Oroszläny N. . 2 0vär - Bashegy Pärk4ny -Nana Perbete U. ts .
Ochtina U. t« 3 Bhf . U . t s . 3 Oroßtony -Bak- u . t « . . . Bhnhf . U. t« 3 Perchau Str . .
vcSa Ung. t « 3 OkriSko Bhf . M. sahäm Ü. . . 3 Ozalj KS . .

Ozd U. t v . .
3 ParndorfU . ts 1 Perchtoldsdorf

Oderberg Schl.
3

t « . . . . 2 Oroszvär U. t s 1 3 Mrnicza U. t s 3 N .- Oest . ts
t « . . OkrouhliceB . tv 3 Orscra Kiist . t ck 4 Ozora (Tolnaer Parnik B . 1 . 3 Perecsönh U. t«

Oderfurt M . ts 3 Okuiani Kroat. Orsova U. t s ck 4 Tom . ) U . t . 3 Parnü U. ts . 4 Pered Ungarn .
OdlachowieeB .t 3 Slav . t « 3 Ortenegg Kr.ts 3 Ozora (Toron- Marsch S . t s 3 PerehiLsko G . t
Odrau Sch . t« 3 Olad U. t s . 2 Orth N - - Oe . t 1 tälerEomitat) Darschnitz B . ts 3 Pcröny Ung. .
Odrzykoü G . . 4 OlLhfalu U. t 4 Orth b . Gmun- U. t s m . . 4 Parschowitz M. 3 Percszlönh U. .
Oeblarn St . ts 3 OlLhlLpos U. t denO --Oe . t 3 O2yd6w G . ts 4 Partschendorf PereSznye N. .
Oecsöny U. t v 3 Oläh - Szent 4 Ort im Inn- Mähren t . 3 Berg O -O . ts
Oecsöd U. t . 3 György U. t 3 kreise O .-Oe .t 3 V. Partschins T . t 4 Pergine Tir . ts
Oed Bez . Wr .- Olang Tir . t« Ortmann Nd - Pasieczna G . 1 4 Per ;4m »S U. t s

Neustadt N -- Olaszr - Liszka 8 Oesterr . t 1 Pabneukirchen PaSkau M . t s 3 Perkovic D . t s
Oe . t « . . 1 U. t s . - 4 Oschitz Böhm . t 3 Ob .-Oest . t . 2 PaSmanDal . tä 4 Perlar U. t . .

Oed b Amstetten OlasztelekU.tm Ofcöna B . 1 « 3 Pacov B . t sm 4 Pasiail St . t . 2 Perlah Ung . t
Nd. - Oest . t 2 OlberSdorf 3 Osgyän Ung . . 3 Pacsa Ung. t . 3 Passek M . . . 3 Pcrnegg St . t«

Oldenburg U.ts 1 , Schlesien t s 4 Osiek b . Oswis- Bacssr Ung . t e
bäczin Ung . .
Padö Ung . t

3 Päsztü U. t v 3 Pcrnersdorf-
Oehling N .-Oe.
- ts . . . .
Oköritö (Szat-

S
Olöcz U. t « m
Olejöw Gal . t

4
4

cim Gal . . .
Osiek bei Lun-

3 4
3

Paternion Kär.
ts . . . . 3

Pfaffcndorf
N .- Oe . . -

Olesko Galiz . t 4 gröd Gal. 4 Padew Gal . 1 4 Pätsalu U. 1 PernhofenWul-
mär ) U. . . 4 Oleszüw G . t s 4 Osielec Bhf . G. Padrag U. . . 2 PLtka U. t v . 3 zeshofen Nd .-

Oe . t s .. . .Oekörmez » U. t 4 Oleszyce G . ts ts . . . . 3 Pag Dal . t 4 Patsch Tir . tm 4
Oekrös Ung. tm 4 Ollär Bhf . U. 2 Oskau M . t . 3 Pago Dalm . t ä 4 Patta Ung. 2 Pernitz N.O t«
Oel « Mähren t 3 t « . . . . 3 OSlawan M . t 2 Päka U. . . : 3 PattergassenKä. Pernitz Mucken-
Oelhvös U. . .. . 3 Ollersbach N .- Osli U. . . . 1 Pakod U. . . 2 t. 3 dorf N .-O . ts
Oepping O .-O. 4 Oest. t 1 Ofowa Bythska PakoStane D . t 4 P4ty Ung . t m. 3 PrrsLny U. . .

tv . . . .
2

OlmLnyfalva U 3 Mäh . r . 2 Bäkozd Ung. t« 3 Patzau B . t « 3 Verschling N -
OerdögkütU . tw Olmütz M . tsw 2 OsredekKr . Sl. 3 Pakräc KS . t s 3 PaudorfN .-Oe. Oest . . . .
Oereg -Csertö N. 3 Okpiny Gal . . Osfcgg B . t « . 3 Paks Ung . t s 3 t s . . . Persenbeug N .-1 « . . . . Olschan Mähr. Ossck b. Leipnik Pal4st U. . . 3 Paugnano Kü. 3 Oesterr . t ä .
Oeregfalull . t s Olszanica bei M. 3 Paldau » . Feld- Paulis Uns . t v 4 Perteole Küst.
Oereg -LakU . t« 4 Ustrzhki G . t« 4 Osiero Küstld. t 4 dach St . . . 2 Paulvwitz bei HrrtiSau Tir . t
Oeri - Szent-

2 Olszanica bei Ossiach K8 . t s 3 Palanka U. t « Olmütz M . t 3 Peruiliö KS . t
„ Pütcr Ung. t Zkozüw Gal. 4 Osfiunitz Krain 3 PLlfa U. t 3 PaulusbrvnnB. 3 Pcrutz B . t « .
Oxhalom U . ts Olszanh Gal . t 4 Offowce Gal . . 4 Pälfalva U- t« 3 Pausram M. 2 Perzagno D t ck
Orißentzster U.

2
Olthid U. t . 3 Ostavir 4 Palfau Strm. 2 Pawlikow B tm 3 Pest-Hidegkütt s . . . Oltre D . >1 . . 4 Oitermiethiug «älhtza U. t . 3 Pawlowitz bei U. t . . .

OerkSny U- t -« 3 -MoldovaU .tck 4 O .- Oe . t . . 3 Pali U. . . . 2 NezamiSIitzM 2 Pcstszentlörincz
Oermezö U. t v 3 -MoraviczaUt 3 Ostfi-Affzonyfa Paltcs U. t » . 3 Paherbach Nd.- U. t . . .
Ors - Vjfalu U. Omis D . t . . 4 Ung. ts . . 2 «alin U. . 3 Oesterr . t « . 1 Psszak U.tm .

t « . . . .
OrszällLS U. ts

2 Omisalj Kü. t 3 OstrauWitkowitz Palkowitz M . . 3 Pazdic « U. . . 4 Pöt Bhf . U. «
3 Ondüd U. . . 2 Mäh . t s . . Pakocsa U . t . 3 Pazin Kü . t . 4 Peterbaude B .t

Oest (V -SzPrim) Ondrejow B . t 3 Ostrawitz M . t 3 Pälücz U. . . 4 PäzmLnd U. . 3 Pöterfalu Ung.Ung . . . . S Ynga U. t« 3 Oster D . t . . P4los - Nagy- Pcher B . . .
Pesel a d.

3 Pöterfalva Ung.
Oeskü Ung . . . 3 Onod Ung . tsrn 3 Ostromue B t mezö U. tm . 3 Pöterhegy U. .
OettevcknyU. t« S Onuth Buk. tm 4 Ostrüw b . So- Palota -IlvaU .t« 4 Staatsbahn Psteri Ung . s
OetvöS -Künyi« 3 O-Ogradina U. 4 kal Gal . t s 4 Palterndorf N-- Böh . ts . . 3 PäterrSa U t«
Oetz Tirol t . 4 Opatovac Kr .- Ostrüw b. Tar- Oest . t . . 1 Pecka B tm . 3 Petersburg in
Oetzthal (v . lb/6 Slav . cl . . 3 nopol G . t s 4 kP -ilhin U. . . 4 Pöch-Ujfalu U. t 3 B . tv . . .
. bts 3V/S) T - t s 4 Opatowitzan d- Osvietiman M. 2 kPancsovaU -t « ck 4 Päcs U. t s . 3 PeterSdorf bei

O -Fehöriö U. ts 4 . Elbe B . t « . 3 Oswiecim Stadt PLnczöl - Eseh PecsenyödlPöt- Zöptau Mähr.
OffenbänhaU . t
Offenhausen bei

4 O-PazuaKS . ts 4 u .Bhf .G . t« . 3 I U. t . . . 4 sching ) U. . . 1 tv . . . .
Opöina Kü . t s 3 Oszada Ung . t 3 ! Pänd U. . . . 3 Pscska Ungarn Petersdorf bei

LambachOb .- Oplolnitz St . t 3 OszlLry U . t «
V- S »öny U. t«

3 >Paneveggio T. t « . . . . 4 Trautenau B.
Oesterr . t 3 Opotschna bei 2 I t . 4 Pöcsvärad U. t 3 Petersdorf Sch.

Oftering Ob ^-
3

Laun Böh . . 3 yszrö U. . . 3 bpanka Bük . t v 4 Pöczel U. t s . 3 »Peterskirchen
Oesterr . t OpotschnoB . ts 3 O-SztaPärU . ts 3 °Pankota U. t sj 4 HeczenirynG . ts 4 O .-Oest . « .

Zone
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und
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und
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und
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Ortsnamen

und
L o n>

Ortsnamen
und

Land A
Ortsnamen

und
Land

Peter-wald in Pcetrowice Piasy B . t « . vöggstall Nied .- 8 popräd U. t s 8 Präbtchl St . ts 3
B . t . . . » t « . . . 3 Platiceoo Kr .- 8 Oesterr . t Po;radfclka U.ts 8 Prägarten Ob -

Peterswald Pieve di Ledro Sl . t s . . 4 lsölland b. Bi- 8 Porabka Gal. 8 Oesterr . t « . 3
Schl t m 3 Tt . . . 4 Platsch M . . . 8 schoflack Kr . t PorabkauszewS- Prägarten i . T. 3

P- rervtrad (Ve- Pieve di Livina- Platt N .- Oe. 1 Pöllau St . t . 3 ka Gal. . . 3 Prävali K. ts . 8
terwardein) longo T . 1 . 4 Platten bei Pölöske U. t . 2 PorcsalmaUng. 4 Bräwald Kr . t 8
Kr .. Sl . t « ä 4 Pieve -TefinoTt 4 Joachim «thal llöls St . t . 3 Porcr (Sema- Prag B . t « . 3

Pätervasär U. t S Pikulice G . t. 8 Böhm - t « 8 Pöltschach St. Phor) Küstl. t Pragerhof Bhf.
Petöhäza -gyär Pilgram i . B . t« 3 Platten bei Ko- t s . . . . 8 Potiö bei Bud- St . t « . . 3

Ung . t . . 1 pilichsdorf N .- motau Böh. 3 pöndorfO .- Oc. weis B . tv . 8 Pragser-Wild-
Petranka G . . 4 Oe . t . . 1 Platz Böhmen. 3 4 Pokiöan B - t « 3 ft- (V.- "V.)
Petres U. . . 4 Pili - Ung. t « 3 plava Kü . ts t 8 Pörqölin Ung- 3 Poritsch b Bud- T . t . . . 8
Petrijanec KS- 3 Pilis - Csaba U. 3 Plavisevicza U. . 4 Pörtschach am jowitz B . t s 3 Prakfalu U. t v 8
PelrijevciK -S. S t « . . . . 8 Plavy B . t . 3 See Kär . t « 8 Pokttsch a . d. Hram Ob . -Oe.
Petrinja Kroat. Pilis -MarüthU. 3 Ptaw B- t « 3 PößnitzhofenSt. SazawaB . ts 3 t s . . . . 3

Slav . t o » PiliS - SzäntöU. 3 Piazüw G . . ' 4 t « . . . . 8 Poronin Gt« 3 Prambachkirchen
PetriS U . . 4 Pilnikaü B . t s 3 Hleil - Sorgen- Pöstlingberq P - rozska U . im 8 Ob .-Oest . t 3
Petronell Nd . - Pilsen B . t « . 3 thal B . tm . 3 Ob . - Oest . . 3 Poroszlä U. t « 3 Pramet O .-Oe. 8

Oesterr . t sä 1 Pilsenetz B . t « 3 Pleifing N. - Oe. 3 Pöstyön U. 1 « - 3 Porpäcz Bhf U Praficz U. . . 3
Petrosäny U. t« 4 Pilzno Galiz . t 4 Plemenitat Kro. 3 PogorschSch. ts t « . . . . 3 P a-koles B . t
Petroutz a . Se- Pinczehelyll ts 3 Pleiäe Kroat. 3 Poqräny ll 3 Porrog U . . 3 Praskowitz B.

reth Buk. t « 4 Pinggau St . t 8 Pleszäw Gal . . 3 llohl Bhf . M . t« 3 Portelek Ung. 4 t « . . . 3
Petrutz d . Jtz- PinguenteKstl. Pleternica Kr .- Pohled B t « 3 Portole Kü. t 8 Ptaslawitz M. 3

kany Buk. tu» 4 t 6 . . . . 3 Sl . t « na . 3 Pohorce bei Porto dt mezza Praßoerg St . t 3
PetrovüczU . 1 o 4 Pinkafeld (Pin- Plitvica ( t/5 bi- Rudki Gal . - 4 (Melada ) D . ä Pravonin Böh. 3
Petrovoselo kaff!) U. t « . 8 30/S )Kr.-Sl . t 8 Poborella Vas- Porto -Rose bei PraimaSchl tia 3

liükoKr.-Sl . t 3 Pinka - Mind- Plomberg Ob .- ghär U. 1« 8 Cattaro D . t 4 Pr4 ;«mLr U. ts 5
Pelrovoszellü szent N. t s 8 Oe . t . . . 3 PohrlitzM. bs - 3 Porto -Rose bei Prebacina Kü. 8

(BäcS ) U- t « 4 Pinka - MiSke PloschkowitzB. t 8 Poisdorf Nied .- Pirano Kü. t 8 Pccanj D . t . 4
Petrowitz bei (Mischendorf) PlotischtB . t s 3 Oest . t s 1 PorubaSch . tm 3 Prcitz B . t . . 3

ffreistadt Sch. Ungarn . . 3 Pkuchöw G - t » 4 Pojäna U. tm 4 PosedarijaD. ä 4 Preblan Kä. t 3
t « . . . S Pinnye U. t s t Plumenau M . t 8 Pojana Stampi Posokitz Mähr. 3 Precfin N. . . 3

Petrowitz b -Ra- pinsdorf Ob .- Podedim U. . 8 Bukowina 4 Possttz - Groß- Predazzo Tir . t 4
konitz B . ts Oest . t . . 8 Poöatek B. t o 3 VSkafalva U. . 4 Grillowitz Preding (Leib-

Petrowitz bei Pinzolo Tirol t 4 Pocsaj U tm . 4 Poklostelek U. Mähr, t s . 3 nitz ) St . t 8
Schüttenhofeu Pirano Kstl. t ä 8 H- cS - Megyer- 4 Postelderg i « . 3 Prediitz i . St . « 3
B. 8 Pirawarth Nd.- Leänyfalu U. PokupSko KS. 3 Postire Dalm. Predmär U. ts 3

Petrowitz bei Oesterr . t . 1 t sä . . . . 3 Hola Kstl . tsä 4 tä . . . . 4 Pkevmikice B.
Seltschan B . t 8 Pirkenhammer podbaba B . t S Pola , Polikarpo Postojna Kr. t» 3 tv . . . . 3

Petrowitz bei Böhm , t « . 3 Podbsel Ung . t« 3 Küstld . t ä . 4 Postupitz v . ts 8 PtedSlaw B. 3
WagstadtSch- 8 Pirnitz Mähr, t 3 Podbrdo an der Polanka Sch. 8 Potok zloty G . t 4 Prcgrada Kr.-

Perschau B . r « 3 PiroS ll . tm . . 4 Baöa Kü. . 3 Polanka wtelka Potomje D . t . 4 Sl . t . . . 3
PetschkauBöhm-8 PisarovinaKr.- PodbuL Galiz. t 4 G . . . . 3 PotscheradB . ts 3 drein N .-O . t 1
Pettau St . tv 3 Sl . t . . . 8 PodöbradB ts 8 Polehraditz M. 3 Potstyn B. t s 3 Preitenegg Kär. 3
Pettenbach Ob .- PisarzowaG. t« Podegrodzie G. 8 Polena Ung . t 4 Potten !>.runn Preko D . t . . 4

Oesterr . t . 8 Pischätz St . t. 8 Poversam B .ts 8 Polep B . t s . 3 Rd .-Öst t « . 1 Prellenkirchen
Pettend . U. t« 4 Podgora Kü. . 3 Poleschowitz M. PattendorsNd.- Nd . - Oesterr. 1
PettneuTir . r « 4 Kärnten t . 3 PodgoraöSlav. 3 t « . . . 8 Oest . ts . . 1 MelouSBöh . t s 3
PetzenkirchenN.- PischelSdrfSt. t 3 PodqSrze G - t« 8 PolgLr U. t v . 8 Pottenstein a . d. Prem Krain . . 3

Oe . t in 3 Pischelsdorf bei Podä - rze - Bo- Polgtrdi U. t « 3 Triesting N -- Pkrmy -lowi-
Petzer Böh . tm 8 GötzendorfN .- Polldka B . ts . 3 Oest . t « 1 Mävr. . . . 3
Peuerbach Ob .- Oest. . . . 1 Podhajce G - t 4 Polin B . . . 3 Pottenstein B. Premstätten St.

Oesterr . t . 8 Pischelsdorf St. Hodhaiczyki bei Pölitz a . d .Met- t « . . . 3 t « . . . . 3
Pfaffenschlag t . . . 3 Lemberg G . . 4 tau Böh . tsm 3 Pottschach N -- Premuda D . ä 4

Nd . - Oesterr. » Pischelh B . t v 8 PoHhokan bei Poljane Kr . t. 3 Oest . t « 1 Prerau M. t« . 3
Pfaffstätten N .- Pischtin B . . . 8 Üa - lau B . t 8 Pollerskirchen PottutoryG . ts 4 Preschen B. t s 8

Oe . t « . . 1 Pisek B. t s . 8 Podhokan a . d. Böhmen t 3 Pothlicz Gal . . 4 Prcßbaum N . -
Pfalzau - Preß- Pifino Kstl. t« 4 Moldau B- . 3 Polna B . t 3 Povljc D . ä . 4 Oest . tsm 1

baumN .-O ts PiskiBhf . U . t« 4 Podhorce bei Poln.-Ostrau Povo T . t m 4 Preßburg Ung.
Pfarrkirchen O. PiSkült Ung . t s 4 Zkoctüw Gal. 4 Schl , t . . 3 Pozdieckow M. 3 1

Oesterreich 8 Pistyan U. t« 3 Podiwin M . t« 3 Polstrau St. PoLega Kr.-Sl. Presser Kr . . 3
Pfarr - Werfen PistyL Gal . t . 4 Podkamieü bei t « . . . . 8 ( 6 . . » 3 PreßnitzB. t « . 3

Salzb . t . . 8 Pi«»ke Ung. t ä 8 Brody G . t 4 Polt4r Ung. t« . 8 PoLoritta Buk t 4 Pkestawik M. 8
Pflu .hof Kä . t 8 PitomaSaKS.t« 3 Podkamiü bei Pomtiz Ung. t. 3 Pozsony (Preß- PkestitzB . t « . 3
PfraumbergB. t » Pittarn S„ch. . 3 Rohatyn St 4 Pomei - l Bäh t 8 bürg ) U. t s ä 1 Prestranek Kr.
Pfunds Tirol t 4 HittenN . -A .t s 1 Podlt -ki male. Pomogy U. t « 1 Pozsonh -BeSz- t « . . . 3
Pians Tir .t «m 4 PitvarosU- tsm 4 <N « 4 PomorzanyG . t 4 tercze U. . 1 Pretten T . t m 3
Piaseczna G . t 4 Pitzthal T - tm 4 Podmelc Kü. t« 8 P »nigl St - t » 8 Pozsontz -Hideg- Prezid Kr .«Sl . t 8
Piber Steierm. 8 PivnicaK .- S -t« 3 PodnartKr . ts 3 P»nik U. . 8 k»t Una, l Pribilina Ung. 3
Piäan Kü . t . 4 Piwin M . v . 8 Podol bei Prag Ponikla B. s . 3 Pozsony- Ligct- >Pttdislau B. t« 8
Piccolein L. » . 4 ViwnicznaGal. Böhm , tm . 3 Vonikwa G . - 4 fälu U. t « . 1 MribLcz U- t « 8
Pichl a .Mondsee 3 Podol b . Weiß- Pontafel Bhf. Pozsony - PüS- MttdramB. t « . 8

O .-Oc . t 8 Pladen B - t « . 8 Wasser B. 8 Kä . t « . . 3 pöki Ung . t« 1 Priesen B- t « 8
Pichl bei Wel, Plan B . t « 3 Podolin U t « 8 Ponte Kü . t . 3 PozsonySzeleS- Priglevitza Szt.Ob.-Oest. . 8 Plana a . d . Lu- Podplat b.Pölt- Ponte delleArche küt Ung. « . 1 Jv4n Ung t« 8
Pieniaki G . t . 4 schnitz B . t« 8 schachSt . . 8 Tirol t . . 4 Pozsony -Gzt. Prigor Ung . tm 4
Pierbach Ob .» Plaüan B. t « 8 Podsused Kr.- Ponti di Bribir Györgh U.t s 1 Prikaz bei Ol-

Oesterr . t . . 8 Planina Kr . tv 8 Sl . « . . . 8 Dalmatien t 4 Pozsony-Tak- mütz M . tsm 8
Picri- Küstld. t« 8 Planitz B. t . 3 Podvilk llnq . t 3 Ponyäszka(v .1/5 sony U. . . 3 Primiero Tir . t 4
PieriS Turrac« 8 Plank N .-Qe . t Podwokoczyska bis 31/10 ) U. t 4 Pozsony - Bcze- PrimiSlje KS. 8

Kü. ts Plankenstein Bhf .Gal. ts 4 Popelin M . t e 8 käny Ungarn 3 Primosten D . t 4
Piesendorf S .t N -Oe . . . 8 Pobwhesoki popielniki Gal. 4 Prachatitz B. t« 8 PrinzendorfN .-
Pie- ling M . » 8 PlaseBhf .Kr. t« 3 G t . . . Popovaia Kr- Pra» Tirol t . 4 j Oesterreich , 1
Piesting N .»Oe. Plaiki Kroat . t » Pöchlarn N .- Slav . t 8 Pradniki- czer- Prinzersdorf

t « M 1 Plaß Böhm , t« 3 Oest. tsä. Poppitz Mähr, s 3 wony G . t 3 ! N .-Oest . t «. 1
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Pristova St . t
Privigye U. ts
"irivlaka KS-s
>tivoz M . t s
lrobstdorf Nd.-
Oest. t m . >
robutna G . t
rödlitz M . t m
roschwitzB. ts

Proschwitz bei
Arnun B .tin.
roscö B . t m . .
rosccco Kü . t«

. roßmeritz M . r
PrvtznitzM . t« .
Proszowa Bhs.

t s . . .
Protivanow M.
Protivin B .ts .
Protiwitz B. ts
Provei» Tirol.
PruchnaSch. ts
Pruchnik Gal . t
Pruhonitz B . t
Prush G . . .
Prutz Tirol t .
Pruzfina Ung . .
Przeciszow G
Przcckaw Gal . r
Przeginia du-

chownaGal . t
Przemysl t s

alizien t
PrzeworSkto
Przikas -Osiczko

Mäh . t s . .
rzytbice G . .
sary G . r s .

Pschoblik B . t8
Ptaszkowa Bhf.

t 8 . . .
Pthrügy Ung . .
Ptin Mäh . t 8
Puch b. Hallein

Salzb . t 8 .
Puch bei Weiz

St . t . . .
Puchberg am

Schneeberge
N . -Oe. ts

Puchenau Ob .-
Oest . . .

Puchknstuben
N .- Oe . ,t 8 .

Puchü Ung . t s
PucischieD . r cl
Pudmericz U.tm
Pürbach Bhf.

N -Oe . r 8 .
PürglitzBöh . t 8
PürsteinBöh. ts
Pitski Ungarn
Püspök -Hatvan

Ungarn t8
Püspök -Ladäny

Ungarn r 8 .
Pusp - kleleU tm
Püspöt- St . Er-

zsäbet Ungarn
Pusokocskoz U.
Puj U. t s . .
HuklitzG . t 8 .
Pulgram in M.
Pnllau N .-Oe.

t 8
Pullitz Mähren»Punar Kü . t
Punta d 'Ostro

Dal . (Sema¬
phor ) l .

Puntigam St.
t 8 . .

Punzau Schl.
PurgstallN . -Oe

»8 . .
PurkersdorfN .-

Oest . t 8
Purschau B .
Puschwitz B . t
Pusterwald St.
Pustkäw G.
PustomierschM.
Pustritz Kä.
Pußla- Bene U.

1/5—30/9 ts
Puszta - Ecseg

Ung . t s .
Puszta -Födämes

Ungarn s .
Pußta-Földvär

Ung . t io .
Puszagyimot

U . rs . . .
Puszta - Hideg-

küt Ung . t s
Puszta - Kalän

U. t 8 . .
Puszta - Kovtcsi

Ungarn .
PußkaküctU . t s
Puszta - Magya

rüd Ung . ts
PuszamezöU.tsm
Pußta -Mono

stör U. tsin.
Puszta - PöüU .ts
Puszta - Somor-

ia Una . - .
Puszta - Tenyö

Bhf . U. t s .
Pusjta-Tür-

Päsztö U. t s
PutiatyLce G.
Putinci Bhf.

Kr .- Slav . t s
Putna B. t . .
Putnok U. t s
Putnikovic D . t
PutzeriedBhf .B.

ts . . . .
Putzleinsdorf

Ob .-Oe . t
Pyhra N .-Oe . t
Phszkowce Bhf

t 8 . .
Pysznica <B . t

Qualisch B . .
QuiscaKüst. .

R
Raab (Györ) U.

t 8 . . .
Raab Ob .-Oe.
Raabs Nieder-

Oesterr t s .
RaaSdorf Nied.-

Oesterr . t « .
Raase Schl, tm
Räba-FÜzes U
Räba -Hidväg U
Räba-Keresztnr

Ungarn . .
Räba- Pordänh

Ungarn t 8 .
Räda- Szt .»

Märton U. .
Räba- S,t .- Mi-

hälh U. . .
Raba WhLna

t s
Rabaz Kiistl. t
Rabbi T . t .
Rabbi Bad T.

3
4
4

t 4

Rabcsa Ungarn
Rabc «i« e U.
RabenSburg N.

Oesterr . t 8
RabcnsteinNd .-

Ocsterr . t
Rabensteini .B .t
RabersdorfM.s
Rabka Gal . t
Raby B . t s
Raöa Kr.- Sl . tä
RaciborowiceG
RaSice in M.
Räcz-Almäs U

t 8 . . .
Räczkeve U. t s
Räcz-Kozär U.
Räcz -Mecske U.
Räcz-PetreNng
Racz Szentpster

U. r s . .
Räcz-Töttös U.
Radafalva U.
Radautz B. ts
Radawa Gal.
Radeeeko Kr . t
Radeui St . t s
Radenthein Kä.
Radgoszcz G . t
RadiS B . t
Radim (Jiöin)

Böhm . . .
RadkersburgSteierm. t
Radl B . t s
Radküw G . t s
Radmannsdorf

Krain t
Radmer b. Hief-

lau St . t 8
Radnab.Lichten

Wald Krain
Radnitz B . t 8
Radnöth U t 8
Radomischl bei

Gtrakonitz B.
t . . . .

Radomlje Kr. .
Radomhsl bei

Tarnow G . t
Radomhsl am

San G . t .
Radomhsl

Wielki G . t.
RadonitzB . ts.
RadoSna U. t s
Radosöcz Unu-
Radostin M.
Radotin B . t 8
Radoviä di Kr

tole D . t .
Radovisica Kr.
Radstadt S . t s
Radwanitz in

Schl . Im
Radymno G . t s
RadziechüwG . t
Raffna U. tm
Ragälh Ung. t
Raggendorf N

Oesterr . .
Ragusa D . t ä
Ragusa Vecchia

Dalm. t <1
Ragholcz U. s
Raho Ung. t s
Raibl Karnt. t
Raiö Bhf . K.

S . ts . .
Raigern Mähr.

t s . .
Rainbach bei

FreistadtOb.
Oesterr . .

Rainbach bei
SchärdingO

Oesterr.
RainfeldN . -O.
Raitz M t «
Rajcza G . t
Ra;ecz Mäh . ts
Raiecz Ung . ts
Raiecz-FürdöU .t
Rajevoselo Kr .-

Slav . . t
Rajhrad M . t s
Ra ; ka U. t s
Rajtarowice G
Rakacza U. .
Rakamaz U. t s
Rakasdia U. ts
Rakek Krain t s
NakitoviSKü . ts
Räkücz Ung.
iRakonitzB . ts
Räkos (Pest-

Pilis -S . Kur)
U. t s . .

Räkos (Oeden
bürg ) N. -

RäkoS-Csaba
"̂ h . U. t 8 m.

Räkos »Kereßtür
Ungarn t 8m.

Räkos - Palota
Räkos - Szt .^

MihalhU.tsm
RakovicaKrt t
Rakovicz U. t 8
RakSzawa G . .
Ramingdorf N--

Oesterr.
RamingstcinS.t
Ramocsahäza

Ungarn tm .
Ramsau bei

Hainfeld N .-
Oesterr . t

Ramsau bei
Schladming
St.

RamsauSchl . ts
Randegg Nied .-

Oesterreich t
RangerSdorf K.
Ranläüw Gal. t
Rankweil Vor¬

arlberg t 8
Rann St . t s
Rannä Böhm.
Rannariedl O --

Oesterr . .
Rannersdorf

N .- Oe . t «
Ranshosen O ->

Oest . . .
Ranziano Küst
RaosflinBallar-

sa Tirol tm
Räpitz B. .
Rapotitz M . t s
Rapp U. t 8
Rappoltenstein

Nd .-Oesterr.
Rärü U. . .
Rarancze Bk. .
RafinjaKr . -Sl .t
Raspenau B.

ts . . .
Rastenderg N.

Oesterr. 1
Rastenseld in

Nd .-Oe . .
RaßlaviczaU . t«
Ratimow Schl.

ts . . .
RatischkowitzM.
Ratkü Ung . tm

RatoSnva U. t
Rätüt Bhf ll . ts
Rakschach bei

Steinbrück
Kr . t . .

Natschendorf B.
Rattaj M . t .
Rattay B . t .
Ratten St . t.
Rattenberg T -t
RattendorfKä . t
Rattimall Schl.

ts . . . .
Raubowitz B . .
RaudnitzB . t s
RauriS S . t
Rauschenbach

) . t . . .
Rausenbruck M.
RavelSbach N.

Oe . t . .
Raven Kr . Sl.
RavnagoraKS.r
Rawa rueka G

ts . . .
Raxendorf Nd.

Oest . . .
RaLic Bhf B .ts
Reöica Kr .-Sl.
Ueökowitz M . t s
Räcse U. t 8
Recsk Ung. .
Räde ll . . .
Redenitz B . t
Kedhost B . .
Rädics U. t 8
Redl-Zivf Ob .-

Oe. t 8 . .
Regau O .-Oest.
Regelsbrunn

N .-Oe t
Regens Mähr.
Regöcse U . t 8
Regöly U. . .
Rchberg Böh . t
liehberg bei

KremsN . O . t
Reichenau a . d.

Maltsch B.tw
Reichenau bei

PayerbachN .-
Oest . r s

Reichenau bei
GadlonzB.ts

Reichenau bei
LeonfeldenO--
Oesterr . . .

Reichenau in M.
Reichenau a . d.

KnöLna B. ts
Reichenberg B.

t 8 . . .
Reichenburg St.

ts . . . .
Reichenfels Kä .t
Reichenthal O --

Oesterr . t . .
Reichersberg

Ober- Oesterr.
Reichraming

Ob. -Oest . t s
Reichstadt B . ts
Reichwaldau

Schl , t . .
ReidlingN.-O .t
Reifenberg Kü .t
Reifnigg St . ts
Reisnitz Krain

t 8 . . .
Reifnitz am

WörterseeKbm
ReinSt - b
lleingerS N .-O.
Reinowitz B . t
S-eischdorsB. t.

Reisenberg N .»
Oest.

Reitend ors M.
Reiterndorf bei

Ischl O .-O . ts
Räkäs Ung.
Rekawinkel N .-

Oe . t s
Remecz ( Bihar)

Ung . ts
Remete (Temes)

U. t s . .
Remete » Mezö

U. ts . .
Reni B . t 8
Renöow B . t >
Rendek U.t 8
Rennweg Kä.
Räpcze - Laktl.ts
Röpcze- Sze-

mere U. t 8
Repentabor Kü
Kepin B . t
Üepora Böh . t s
Repszeg Bhf . U.

ts . . .
ResLen Tir t
RestczaUng . rs
Refinär Ung.tm
Reszege -Pislott

ll . t s . .
Resznek Ungarn
Räte U. .
Retsala Kr .-Sl
Rätfalu ilng . t e
Rätsäg Ung . t
Rälsziläs U. t 8
Retleg U. t s
Rettenegg St.
Räty Uhg. ts
Retz N .-O . t 8
Reutte Tirol t
Räv Ung . t s
Räva -Vssalu U.

t 8 . . . .
Üevnice B . ts
Revü Tirol t .
Räzbänya U. tm
Ribäny U. t «
Ribnik KS . .
Riöan B - t 8
Richenburg B i
Ridnaun T - tm
Ried a. Rieder-

derge N -Oe.
Ried im Jnnkr.

O .-Oe . t s .
Ri «d b. Krem.st-

münsterO .-O.
Ried bei Maut-

hausenO .-O -t
Ried in T . t
Riedau O .- Oe.

t 8 . . .
Rieg Krain.
Riegersburg in

N .- Oesterr . '
Riegersburg in

Steierm. t
Riegerschlag B
Riegersdorf in

Kärnten .
Riegersdorf in

Schlesien .
Riegersdorf B
Rieggers N --Ö.
Rreny Ung . im
Rietz Tirol
Rietzdorf an d.

Pack St . t 8
Riez St . t . .

S URiezlern B . tm
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Ortsnamen
und

Land
OrtSnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
OrtSnamen

und
Land

Üikovic M . t o
Rimabänha U.

t « . .
Rima -Brezä U.
Rimakokova U.

to . . .
Rima -Szäcs U.

ts . . .
Rima - Szom-

bat Ung . ts«imau B . t
Rinaretz B-
Rindbach Ob -

Oest . t .
RingelshainB.t
Risano D . t ä
RitzlhosinOb.

Oesterr . . .
^Riva Tirol t o
RobiL Kü . .
Rochlitz B. t «
RobogLuy Ung.
Rodatycze G ...
Rodaun N- .O

t o . . .
Röchlitz b . Rei¬

chenberg B. to
Rödön U. o.
Röhrsdorfbei

Zwickau B. t o
Rohrsdorf bei

Hainspach B.
Römerbad

(Tüffer ) St.
to . . . .

Römerstadt M.
to . . .

RöschitzN .-Oe . t
RöSköszentmiht

lytelek U . t o
Röwersdors

Schles . t o .
Rotfalva-

Rendek U. to
Rogozuica D . t
Rogäino Bhf.

G . t o . . .
Rohatez M . t o
Rohatyn G . to
Rohitsch St . t
RohitschSauer-

brunn St . t
Rohle Mähr.
Rohä u . t ra
Rohoncz U. t o
Rohr bei Bad

Hall Ob .-Oe.
t 8 . . . .

Rohr im Ge¬
birge N -»Oe . t

Rohrau N .-Oe.
t 8 . . . .

Rohrbach a . d.
Lafnitz St . t.

Rohrbach U. .
Rohrdach a . ..d.

GölsenN .-O .t
Rshrbach in

Ob.- Oe . t .
Rohrbach b .Gr.

Seelowitz M.
t8 . . . .

RohrendorfN. -
Oesterr . 8 .

Roitham Ober-
Oesterr . ts .

Rojach Kärnt.
Rüketnitz bei

Prerau M . 8
Rokitnitz B . t
Rokovci - Andri-

jaZevici Kr .-
Sl . t 8 .

Rokhcan B.tsm
Räkusz Ungarn

Roman - Bogsän
Ungarn t «m

Romanäw Gal
Romanöwka G
Romän - Petre

U. t8 . .
Romanresicza

U. t 8 . . .
Romans Küst t
RomäN' Szt .-

Mihäly U. t«
Rcman D . t w
Romhäny U. t8
Ränaszäk U . ts
Roncegno T. t
Ronchi Kstl. t
Roncone Tir . t
Ronovb .ögslau

). t . .
Ronov-VoSko-

ttnekBhf. B.
t 8 . . .

Ronsperg B . t
Ränya Ungarn
Ronzina Kü . l
Ropa Galizien
Ropczycc G . t8
Ropienka G . t
RoppenTir. s
RopPitz Sch . t 8
Roschtin Mähr.
Rose Dal . t .
Rosegg Kä . t .
Rosetdorf N . -

Oesterreich .
Rosenau am

Sonntagberge
N . - Oe . t 8 .

Rosenberg i .B . t
Rosenburg Bhf.

N .-Oe . t 8 .
Rosendorf B . t
Rosenthal bei

Kaplitz B . t
Rosenthal bei

Reichenberg
Böhm , t m .

Rositz b. Pardu¬
bitz B. 1 8 .

RosochatetzB.t»
Rossatz Nd .- Oe.t -l . . . .
Roßbach i . B . t
Roßbach bei

Mauerlirchen
Ob .-Oest . -

Roßhaupt B.

Rossttzb. Brünn
Mähr, t 8

Roßleiten Ob -
Oesterr . t.

Roßrein M.
RoßwaldMarkt,

Schl , t . .
Rostok bei Prag

B t 8
Rostoki Bk. t .
Rosulna G-
RothauB- t„
RotheauN.-O.
Rothenthurn

Kärnten t 8
Rotb -HradekB.
Roth - Janowitz

Böhmen t .
Roth-KostelecB.

t 8 . . .
Roth -Lhota M
Rotyreöltz B - t
Rottenegg Od.-

Oesterr . t 8 .
Rottenmann

Steierm . t 8

Rottenschachen
N .- Oest- .

Rouchovan M.
Ronöka M . t
Roudna B . t
RoveöinMäh.
RovenSko B-
Rovarö del-

luna T . t i
Rovereto T . t
Rovigno K. to
Roviste Bhf.

Kr .- Sl . t «
Rovne Ungarn
Räwne in G . t
RoLckalovicc
Rozdü? Gal .'t ^
Rozgony U. .
RoLmka Schloß

Mähren . .
RoLmital B . ts
RoLnau M . t s
RoLniatäw G . t
RoLnüw G - ts
RözsaheghU . t«
Rürsavölgy

Rosenthal , U.
Rozsnyä (Kron¬

stadt) U. tsm
Rozsnyä (Gö

mör) U. t «
Roztolh bei

Prag B . 1 s
RozwadäwG .to
Rozzo Küstl . t o
Rubbia Kü. 1 8
Ruda Bukow t8
Ruda -Kochavina

Gal . t . .
Ruda -räLa-

niecka G - t .
Rndawa G . 8
Rudelsdorf B.

t 8 . .
Rudelsdorf M.
Rudelzau Mhr.
Rüden Kärnten
Rudics U . t 8
Rudig B.
Rudikau M . 8
Rudki Galiz.ts
Rudna Ung. t«
Rudnil Gal . to
Rudnifi Gal .ts
Rudnä Ungarn
Rudolfsgnad U.

t . . . .
Rudolfstad B . t
Rudolfswerth

Krain to . .
Rückersdorf B.
Rückendorf Kä.

ts . . .
Rückersdorf-
Harmannsdorf
N . -Oe. t . .

Rum Ung . t8M
Ruma KS . t s
Rumburg Böh.

t 8 . . . .
Rumo in Mar-

cena Tirol .
Ruppk ' Sdorf b.

ReichendergB.
RuvperSthal

N .- Oe . . .
Ruprecht M.
Rn-'e St ts .
Rusin B . t e .
Rufs Bhf N. to
Rußbachsaag

Salzburg t .
Russisch .Banilla

Buk. t . .

t S
s
3
3
4
4
4
3
3
4
3
4
4
2
3
3
4
4
5

Rusfisch - Mol-
dawitza Bk . t >

Rufzkabänya
Ung . t . .

Ruszkicza Ung
Ruszkin Ungarn
Ruszt Ung. t o
Ruttka Bhf . N.

t 8 . . .
RutzenmoosO .-

Oesterreich
Rybotycze G.
Rychtütov M.
Rychwald bei

Saybufch G.
Rhczäw Bhf - G

t 8 . . .
Rhglice Gal . .
Rymanäw G .to
Rytro Bhf.

t s . . .
Rzegocina G . t
Rzepiennik

strzyLewskiG
t . . .

Rzepince G.
Rztzsna polska

G.
Rzeszäw G . t 8
Rzochäw G . t s
Rzuchowa Gal.

Saalbach im
Pinzgau S . t

Saalfelden S.
ts . . . -

Saar (Ldar ) in
B. t . . .

Saar i . M. t s
Saiir U t . .
Saaz B . t 8
Sablat Böhm .t
Sacco Tirol t
Sachsenburg K-

t . . . .
Sachsenfeld St-

t 8 . ..
Sadagära Buk.

ts . . . .
SadovtBöh . t 8
Sadowab .Kim¬

polung Bk . .
Sadowa wisz-

nia Gal . t s
. adskaBöh . to
Säusenstein

N .-Oe . t
SLg Temes U.
S -igh Ung . t 8
SagorKrain to
SagradoKü- t o
Sagurie Krain
Sägvär Ung . .
Saifnitz Kä- ts
Sairack Kr . t.
Saitz Mähr, to
Sajä - Ecseg U.

t o . . . .
Sajä ' GömörU.
Saiä -Kaza U. t
Sajü - Magya-

rss U. t
Sajä - Szt - Pe¬

ter Ung. t s
Gafä-Szöged

U- t . . -
Sajä -BLmos U.
Sajä -Värkony

U.
Sajtäny Ung .o
SajtoS -Käl U. t
Salänk Ung . .
SalcanoKstld. t

Saldenhofen
Steierm . t o

Sale Dalm . tä
Salegy am

Schiern T - t .
Salesel B . to
Salgä - Tarjän

Ungarn t o
Salla b . Köf-

lach St . t
Salloch Kr - tm
Salmthal B .tm
Salnau Böhm-

to . .
Salomvär Ung.
Salona Da . t
Salurn Tir . t s
Salvore(Sema

pHor) Kstl . tck
SLly U. . .
Salzburg t s
Salzerbad bei

Kleinzell N.
Oe . t . . .

äamac Kr .- Sl.
ts . .

Samaria Küstl.
Sambor G . to
SLmfalva U. ts
SamoborKrt. t
Sämson U. t o
Sämsonhäza U.
San Filipvo s

GiacomoDal
t ck . . .

S . Giorgio di
Leslna D . t ä

S . Giovanni b.
Triest Kü . tä

S . Giovanni
Brazza D . t <1

S . Lorenzo del
PasenaticoKÜ
. Lorenzo. di
Mossa Kü.

S .Martinodella
Brazza D - t ck
. Martina di
Castrozza 1/6
bis 30/9 T . t

S . Mattia Kü .t
S - Pietro

Brazza D ta
S . Pietro dell'

Jsonzo Kü. .
San Pietro dal

Nembi Kä . t
. Pietro in
Selve Kü . to
abba Kü . t .

S . Bicenti Kü.
S . Zeno Tir.
SanctAegidi b.

Engelhartszell
Ob - - Oest. t

St .AqathaOb .-
Oesterr . .

St . Andrä im
Lavantthale
Kärnt. t s

St . Andrä in
Leskowetz St.

St - Andrä in
Sausal St.

St . Andrä in
Windischbü
heln St . .

St . Andrä v-
HagenthalN .-
Oe . t

St . Andrä-
Wördern N.
Oest . t o .

St . Anna a.
Aigen Strm.

St . Anna am
Kriechenberge
St . . . .

Sankt Anna in
Oberkrain t

St . Anton am
Arlberge t o

St . Anton bei
Scheibbs N--
Oesterreich .

St . Anton in
MontafonVbg

St - Barbara b.
Marburg St.
t- Barbara i.
d . Kollos St.

St . Barthelmä
Krain t .

St - Benedicten
in Windisch-
büheln St . .

St . Benigna B.
St . Christina i.

Gröden Tir . t
St - Daniel am

Karst Küiil . .
St . Egyd N .-

Oesterr . to .
St - Erhard St.

t . . . .
St - Flor . Ob.-

Oe . t . .
St . Florian b.

Görz Kü. .
St - Gallen in

St . t
St . Gallenkirch

Vbg . t . .
St . Georgen

(Gjurgjevac)
Kr .- Slav . t .

St . Georgen am
Längsec Kä . t

St . Georgen a.
Reith N .-Oe.

St . Georgen a.
Steinfelde N.
Oesterr . o

St . Georgen a.
Tabor St . t

St . Georgen a.
WaldeO .- Qe.
t . . . .

St . Georgen an
d - GusenOb.-
Oesterr . to .

St . Georgen a.
der Leys bei
Scheibbs N .-
Oest. . . .

St . Georgen an
d - Stainz St.

St - Georgen an
der Stiefing
Steiermark t

St . Georgen an
der Südbahn
Steierm. t o

St . Georgen bei
Krainburg
Kr.

St - Georgen b.
Zengg KS . t

St . Georgen im
Attergau O.
Oest . t

St . Georgen im
Lavantthale
Kä.

St . Georgen in
Windischbü
heln St . .

St . Georgen ob
Judenburg
Steierm. t o
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsname»
und und und und und und

Land «r Land NO Land Land Land «« Land

St . Georgen ob St . Lorenzen i. St . Nikolai in St . Valentin SarmasägU. t 8 4 Schärfling am
Murau . . 3 Pusterth . t 3 Sausal St . . 3 Bahnf. Nd .- Särmellök U. to 3 MondseeOb .-

St . Georgen v. St - Lorenzen St . Nikolai Oest . t 8 . . 2 Sarmingstcin Oe . (v . 1/6 bi»
d . Bleiberge unter Knittel- ob Draßling St . Beit a . d. Ob. - Oest . t. 2 30/S) t . . 3
Kä. 3 selb St . t 2 Steiermark . 3 Haide T . t . 4 Sarnthein T-tm 4 Scharnitz T . t. 4

St .Georgenthal St . Lucia am St . Oswald St . Beit am Säromberke Scharnstcin
B . t 8 m . . 3 Jsonzo Kit . t 3 O .-Oe . t 3 Boqau St . . 3 Bhf . ll . t 8 . 4 Ob . - Oest . t 3

St . Gertraud St . Lucia - Tol- St . Oswald ob St . Veit a . d. SäroS-Bog« Scharten Ob -
Kärnten t « . 3 mein Kü. t 8 EibiswaldSt. 3 Glan K . t8 . 3 däny Ungarn 3 Oest . . . . 3

St . Gertraud in St . Marein am St . Pankraz in St . Beit a . d. Särosd Ung . ts 3 GchattauM. t 8 2
Sulden T. Pickelbache Ulten Tirol 4 Gölsen Nd . - Särosfa Ung . t 1 Schattwald T . t 4
(" /<- ""/,) t . 4 Steiermark t 2 St . Paul im Oe . t 8 1 SäroS Patak U. Schatzlar B t 3

St . Äilgen S. St . Marein bei Lavantthale St .Beit i . Jaun t 8 . . . . 3 Schebctau M . t 3
ts 3 Erlachstein K t 8 . - . 3 thale Kä . . . 3 Säros - Szt .- Scheibbs Nied .-

St . Gotthards. Steiermark t 3 St . Paul bei St . Beit bei Jmre U. . . 3 Oesterr . t 8 . 2
Szt - Gotthard St . Marein bei Pragwald Sittich Kr . . 3 Säros - Szt .- ScheiflingSt. to 3

St . Jakob im Knittelfeld . 2 St . t . . . 3 St . Beis. a . d. Jstvän U. t 8 3 Scheibmühl N .-
> Oberrosen- St . Marein im St . Peter am Tr .N-O t8 . 1 SäroS- Dzt - Mi- Oest . to . .
/ thale Kä . t . 3 Mürzthale KammerSberg St . Veit bei häly Ung. s 3 Scheies B- t 8 . 3
St . Jakob in Steierm. t 8 2 Steierm. tm 3 Pettau St. 3 Sär - Szt - Lö- Schelletau M . t 2

DefereggenT .t 3 St Marein- St . Peter am St . Beit im rincz Ungarn 3 Schemnitz U. te 3
St . Jaköb in Sa ; . Kr. te 8 OttcrSbache Mühlkreise Gär - Szt . - Mi- Schenkenfelden

Windischbü- St . Marqare- St . t . . . 2 O .- Oesterr . t 3 hält, U . . . 3 O .- Oe . t . . 3
heln Steierm. 3 then in Kä . . 3 St . Peter am St . Veit in Des- Sär -Szent- Mi- Schenkenhahn

St . Joachims- St . Margare- Wimderge feregqen Tir. 3 kloS Ung . . 3 Böhmen . t 3
thal B . t . 3 then an der Ob-Oe . t . . 3 St . Bert ob Lai- Sarud U- . . 3 Scherboutz Buk. 4

St . Jobst Kr. 3 Pößnitz St. 3 St . Peter bei bach Krain . 3 Särvär U . 1 8 . 2 Scherounitz Kr. 3
St . Jodok im St . Margare- Görz Kü. t . 3 St . Veit ob. Särzyna Gal. Schewetin B .te 3

Valserthale then an der St . Peter bei Wippach Kr . t 3 t s . . . . 4 SchichowitzB. te 3
Tirol . . 4 Raab Strm. 2 Königsberg St . Vigil i . En- Saii Bhf . K .-S. Schildberg M . t 3

St - Johann am St . Margare- St . t . . . 3 neberg Tir . t 4 t s . . . . 8 Schiltern i . M. 2
Tauern St . . 3 then i . Krain 3 St . Peter bei St . Walburg in SäSd U. t 8 . 3 Schillern bet

St . Johann am St . Margare- Rudolfswerth Ulten T . t m 4 Säsonh U. . . 1 LangenloiS
WaldeO.-Oe. 3 thenbad t . 3 Kr. 3 St . Willibald Sasfin (SaSvär) Nd . - Oesterr. 2

St . Johann am St . Marien bei St . Peter- Ob .-Oe . . . 3 Ungarn t 1 Schiltern in
Wimberg O -- Neuhofen O .- Freienstein St . Wolfgang Sassow Gal .t. 4 Steierm. 3
Oest . t . . 3 Oesterr. 3 Steierm. t 8 2 Ob.-Oe . te . 3 Säta U. t8 . . 3 Schimitz M . t . 2

St . Johann a. St . Marienkir- St . Peter im St . Wolfqangb. Satalic B . t s Schlackenwerth
Wocheiner- chen b . Schär- Sarinthale Polstrau St. 3 Satkau B . t,8 Böhmen t s 3
See, Kr . t .

St . Johann am
3 ding Ob .- Oe. 8 St . t 8 . . 3 St . Wolfgang Sätoralja l7j- SchladmingDt.

St . Marienkir- St . Peter im in Windisch- hely U. t 8 . 3 t 8 . . . . 3
Saggauthale chen bei Wels SulmthaleSt 3 büheln St - . 3 Satteins Bor- Schlag B. t 8 .

Schlaggenwald
3

St. 3 Ö .-Oe . t . . 3 8t . Peter in d. St . Xaveri t. arlberg tm . 4
St . Johann bei St . Martin bei AuN.- Oe . t . 2 Sannthal St. 3 Sattel Böhm , t 3 Böhmen t 3

Herberstein St 2 Loser S . t . 3 St . Peter in Sand im Tau- Sattcndorf am Schlakau Schl. 3
St . Johann im St . Martin bei Kr . . Bhf . t 8 3 fererthale Ti- Ossiacher See Schlau B . t 8 . 3

PongauSlzb. OberburgSt. 3 St . Peter- rol t . . . 3 Kä . t 8 . .. . 3 SchlanderS T . t 4
t 8 . . . 3 St . Martin bei Seitenstetten Sandau b - Eger Sattledt O .-O. SchlappanitzMt 2

St . Johann i . d. Littai Kr- . 3 N .-Oe . t 8 . Böhmen t 8 . 3 t 8 . . . . 3 Schlappnitz B
Haide St . t s 2 St . Martin h.ei St . PöltenBhf. Sandau b .Böh- Saubernitz B . t8 8 3

St .Johann T.ts 3 Ried Ob.-O u . Stadt Nd.- misch - Leipa SaubSdorfS.t. 3 SchlappenzB .to 3
St . Johann ob 2 t 8 . . . . 3 Oe . t 8 1 B . t . . . 3 Sauerbrann B. Schlattön Schl.
Hohenburg St. St . Martin bei St . Ruprecht a. SandhübelSch. t 8 . . . 3

Sr . Josef bei Weitra N .« d .R St . t8 . 2 t . . . . 3 Sauritsch St . t 3 Schleinbach
Stainz St . . 3 Oesterreich 2 St . Ruprecht in Sandl O .-Oe . t 3 SavaKrain te 3 Nd .- Oest . t 1

St . KanzianKr. 3 St . Martin bei Krain 1 . . 3 Sändorfa U. . 2 SavanyukLt Sckleinitz St . . 3
St Katharein a. 2 Eilli St . . 3 St - Ruprecht b. Sändorhäza U.t 4 (Gauerbrnnn) Schlierbach Ob.

Oe . t8Offeneqq St. St . Martin im- Villach Kä . t« 3 SangerbergB t
Sanok Gal - t 8

3 Ungarnt 8 . 1 3
St . Katharein Lammerthale St .Salvator b. 4 SavSki Marof SchlinS Bbg .tm 4

a . d -Lamming 2 Salzb ..
St . Martin im.

3 Friesach Kä . t 3 Sansege Kü. tm 4 Kroat . t 3 SchlitterS T . t 8
St . t . . . St . Stefan am Santa Dome- Saxau B . t « . 3 Schloß Blühn-

St . Lambrecht Miihlkreise Gratk. St .tm 2 nica di Al- Taxen O .-Oe . t 2 bach S . t8 . 3
St . t s . . 3 Ob .-Oe . t . 3 St - Stefan am bona Kü. t . 4 Saybusch G .to 3 Schloß - Haus

St . Leonhard a. 2 St . Martin im WaldeO .-Oe. 3 Santa Dome- Sazau B. t . . 3 O . -Oest . t 8 2
ForstN .-Oe . t Sulmthale St - Stefan im nica di Bist- ScardonaD . tä 4 Schloßhof N --

Oest . t . .St . Leonhard a. St . t . - - 3 Gailthale Kä. naba Kü. tm. 3 Schaab B tm 3 1
Hornerwalde 2 St . Martin im t 8 . . . . 3 Santa -Croce Schaan Lichten- Schloß KleS-
Nied.-Oest. . Passeierth . T- St . Stefan im Kü. tm . . . 3 stein 1 8 . . 4 heim S - t 3

St . Leonhard b. t rri . . . 4 RosenthaleSt. 2 Sanvincenat Schaboglück B. Schloß Kono-
Unter - Weißen St - Michael an St. Stefan ob Kü. t . . 4 t 8 . . . . 3 pischt B - t . S
bach Ob .-Oe. 2 der Etsch T. Leoben St . t 2 SLrafalvaU.tm 4 Schäffern St . . 2 Schloß - Rosen-

St - Leonhard i. t8 . . . . 4 St . Stefan ob Säränd U. t m 4 Schärding Ob -- au N . -Oe . t. 2
Lavantthale St . Michael b. Stainz St .tm 3 Särboqärd t 8 3 Oesterr . t s . 3 Schloß -RoLinka

Kä . t « Bleiburg Kä- 3 St . Stefan Sarche Tirol t 4 Schäßburg M . t . . . 2
St . Leonhard i. St . Michael im Borderberz. Aärd Ungarn . 3 (Segesvär) Schloß - Thal-

Pass . Tir .tm Lungau S . t
St . Michael in

3 Kät . t 8 . . Sarenqrav KS. 4 U. t 8 . . . 4 heim N .-Oe, t 1
St . Leonhard in St . Thomas am Sarkad Ung. t 8 4 Schafberghotel Schloß-Wald

St t . . . 3 Eppan T . t . 4 Blasenstein Sarkad - Keresz- Ob - Oe t m N .-Oest . t . 1
St . Lorenzen ob St . Michael ob. Ob. - Oest . t 2 türjUng . tom 4 Schaffa Mähr, t 2 Schlottenkuku»

Marburg t 8 3 Leob . St . t 8 2 St . Ulrich in Särkäny U- t . 4 Schälchen Ob .« B . t 8 . . .
St . Lorenzen ob St . Nikolai bei Gröden T . t 4 Sär - «eresztür Oe. 3 Schluckenau B.

Murau St . t Friedaa St . 3 St . Urban bei U. . . 3 Schallan B t » 3 3
St . Lv ' enzcn St". Nikola bei Pettau St . . 3 SärközUjlak U.t 4 Schamer « B . t 2 Schluderbach

ml Mürzthale! Grein Ober-
Oesterr . t ä . 2

St . Valentin a.
d . Haide T . t 4

SarleinSbach
Ob.-Oest. t 3 Schardenberg

Ob . - Oest . . 3
(v . 1/6 —30/S)
(AmLeger) T .t 3
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Ortsname«
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Schludern - T-t
Schlüffelburg

B - t . .
Schmiedcberg

t « . .
Schmirn Tirol
Schmittenhöhe

(» . 1/6 - 30,S)
S . lra

Schmole Mäbr.
Schnalsthal T
Gchneegattern

Ob. - Oe . t
Schneekoppe in

Böhm , t
SchnepfauVbg ..
Schnobolia M.
SchodnicaGai.tm
Schober St . >m
Schöllschitz M . t
Schönau a . der

Triesting N .-
Oesterr.

Schönau iw Ge¬
birge N .-Oe.

Schönau bei
Braunau B.

Schönau bei
M . Rothwas-
ser M . .

Schönau bei
Schluckenau
Böhmen t s

Schönau b .Unt .-
Weißenbach
Ob.- Oesterr . 1

Schönbach Nd-
Oesterr . -

Schöndach B.
Schönbrrg am

Kamp N .- Oe
t v . -

Schönberg bei
SeltschanB.

Schönbergi . T. t
Schönbvrn-

Mallebern ^
N . -Oest . 1 ^ .

Schinbrunn
Bbf - Schl , t

Schönbüchel in
Böhm . tm . .

Schönbühel a .d.
Don . N .-O- tck

Schönfcld bei
Petschau B . t

Schönfeld Lasfee
Nd .-Oest . » e

Schönfeld-
Oberkreibitz
Böhmen t s -

Schönficht B.
Schönhof in

Schlesien . .
Schönhof bei

PodersamB -te
Schönkirchen

in N .-Oest. d.
Schönlind bei

Unrichsgrün
Böhmen . .

Schönlindc B.
t v . . .

Schönna T . tm
Schözpaß Küst.
Schönpriesen

Böhmen t s.
SchönsteinSt.te
Schönstein in

Sch . t « . .
Schönthal bei

Petschau B -tw
Schönwald bei

Tachau B . .

bei

Schönwald bei
Schlacken-
werth B > .

Schönwald»
Frain M . t

Schönwald
« ..Neust. M

Schönwald be
Lellnitz Böh

SchönwehrB .t«
Schönwies T. 1«
Schärfling Ob.-

Oesterr . t
ScholastikaO/.-

">/«) T. t .
Schoppka B . tu
Schoppernau

Vorarlberg t
Schottwien Nd

Oest. 1 v.
Sckrattenberg

bei Feldsberg
N .-O«. .

Schrattenthal
N .-Oest . d

Schreckenstein
B . tv . .

Schreib endorf
in M . . -

Schrems Nied--
Oesterr . t «

SchrunsBbg.
Schüttenhofen

Böhmen t «
Schültenitz B. .
Schütt- Somme¬

rein s. So-
morja . . .

Schützen (Lövö)
U. t e . .

Schumitz M-
Schurz B ro
Echwabenitz M
Schwaden B .te
Schwaderbach

B . t . . .
Schwadorf Nd .-

Oest . r e
Schwadowttz-

Epel B . t e
Schwanberg St.

t s . . . .
Schwand bei

Braunau a.
Inn O .-Oe,

Schwanenstadl
Ob .-O . t «

Schwarzach im
Pongau S te

Schwarzach in
Vorarlb. t e

Schwarzach St.
Veit S . t e.

Sa »warzau a.
SteinfeldeN.»
Oe . t . .

Schwarzau im
Geb . N .-Oe . t

Schwarzbach in
Nd.-Oesterr.

Schwarzbach in
B . t . . .
chwarzenau
Nd .-Oest . t e

Schwarzenbach
an der Pielach
Nd .- Oest. . .

Schwarzenbach
bei Bleiburg
Krain t . .

Schwarzenberg
in Ob . -Oest.

Schwarzenberg
im Bregenzer
Walde Bbg . t

S

3
3
4

8
3
5
4
1

1
1

Ortsnamen i
Land

Schwarzenberg
bei Ivria Kr.

Schwarzenthal
Böhmen t

Schwarzkirchen
Mähren .

Schwarzkosteletz
Böhmen t.

Schwarzwafser
Schlesien tu»

Schwarzwafser
b .Freiwaldau
Schl , tm

Schwarzwasser
bei Bielitz
Schl , t m

Gchwazi .L .ts
Schwaz i .Bt.
Schwaz -Kutto-

witz B . t s
Schwechat Nd .-

Oe . » e .
Schwechat-

Bräuhaus
N .-Oe. t

Schwechat- Kle-
derling Nb.
Oe . t « .

SchweiagerS
Nd - Oesterr.

SchweinitzB - te
SchweißingB .te
Schwertberg

Ob. - Oest. te
Sckwihau B . te
Scfavnhik U.
Sdraustna Kü .t
Sebosttansberg

Böhmen t«
SebenicoDalm.

t « ck . .
ScberSdorfStt«
Gebe» Kellemes

Ung . t . .
Sebetow M . t
Sebranitz B . .
Sebrvwitz M . .
SebufeinB ts
SeS Böhmen t
Seckau St . t
Sedletz a . d . Fr.

Jos.°Bhn Bte
Sedletz b. Kut
Setenberg t
Sedlitz bei

BlatnaB . 1 .
Dedlnitz b -Frei-

bcrg M . t .
S ?dztszüwG -1e
Kee am Mond¬

see (1/6—SO/S)
Ob . -Oest. t .

See i . Paznaun
T. tm . . .

Seebach b . Vil¬
lach Kä . t s

SeebadS stiana
ü . t . . .

Seedenstein Nd-
Oesterr . t v

Seeboden Krt . t
Srefrld i . Tir . t
Seefeld-Gr . Aa

dolz N .-Oe . t
Sergraben bei

Leoben Et . t
SeekirchenSalz-

burg » v . .
Seek -rchen-

Malpee S .ts
Seelau Böh . t
Seestadt ! B. te
Seewalchen am

Attersee(. l/6—
30/S)O .O -tsm

Ortsnamen
und

Land

Seewiesen i . St.
te . .

Seewiesen inB.
Segen Gotte»

M . t « .
SegeSVLr

(Schäßburg)
Ung. t s .

Sehufchitz B t
SeidersdorfBhf

Schl , t « .
Seidowitz B.
GeiferSdorf in

Böhm . . .
Sei» <v . 1/6 b

»0/S Tir . t
SeisenbergKr.
Geitendorf bei

^auchtl , M tsSeitenstetten
Nd. - Oest . 1

Seiz St . t «
Sela Kr . - Sl.
SelLan B . t«
Selce KS . t .
Seletin Buk. t
Selletitz M . t
Sellrain Tirol
Selmeczbönya

U. t « . . .
Selmecz -Stef-

fultü U. . .
Selve Dalm. 1
Selheb Ungarn
Selyp U. t e .
Selz B. t e
Selzach bei Bi¬

schoflack Kr. t
Selzrhal Bhf.

St - tv . .
Semeljci Kr .Sl.

te . . . .
Semil Bö . t
Semitfch Kr . l
Eemlin Kr .- Sl.

t « ck . . .
Semmering N .-

Oe . ts m .
Seuipthe Ung . .
Semriach St . .
Gemse Ung. t .
Senftenberg in

B . ts
Senftenberg in

Nied . - Oest . t
Senohrob B. 1«
Senomai Böh.

t e . . . .
Senosetsch Kr . t
SenoLat Böh . t
SenyehLza U. .
SePröS Ung. t
Sepfi- Bodok

ll . t e . . .
Sepst -Köröspa-

tak U . . .
Sepfi Szt.

György U. te
Sepurine D . tck
Sörcz Bhf . U.

t « . . . .
SeregSlyeS N.ts
Sereth Buk. t v
Serowitz B . t
Serpenizzasiü- t
Serravalle T.
Servola Küstl. t
Sefana Kü. t s
Sesvete Kro.t s
Selten; B . r e
SetzdorfS.ism
Severin KS.
Severin (Purga)

Kr .-Sl . . .
3 ßSexten Tirol t

Ortsnamen
und

Land

Sezemitz Böh . i
S -anki G . t «
Sibinj KSl . t e
Sichüw Bhf . G.

t « . . . .
Sichrov B . t «
8id K.- S . ts
Siebenbrnn-

Leopoldsdf.
N .-Oe . t «

Siebenich T . te
Siebenhirren-

BSsendorfN-
^ Oest . t
iSiedlce Gal.
SiedliSzowice

Galizien t
Siegcnfeld N .-

Oe . t
Siegeredorf

N . -Oe . t m
SieghartSkir-

chen N .- Oest.
Sieniawa bei

Jar »» lau G . t
Sienküw bei

RadziechüwG-
Sierndorf Nd .-

Oest . t s
Sierning Ob .-

Oe . t « .
Sierninghofen

O .- Oe . t s
SieroskawiceG.
Sienesza-

Wodna G . ts
Sighartung

Ob.- Oe . t
Sigmundrher-

berg Bhf . N .>
Oest . ts .

Sigmundskrou
Tirol t « .

SikLrlü U. t «
Sikls Ung. « m
Siklüs (Bara-

nya ) Ung. t
Silva D . t .
SilberbachB. t
Silberberg B . t
Stlingya U. tm
Sillein s.Zsolna
Sillian Tirol

t s . . . .
SiluwkaM . te
Silz Tirol t « .
Sima Ungarn .
Simünd U . t e
Simmersdorf

Böhm . . . .
Simonfa U.
Simontornya

Ung. t « . .
Simonh U. tm.
Sinabelkirchen

Steierm. . .
Singerin Naß¬

wald N .- Oe . t
Sinj Dalm. t .
Sinküw bei Ka-

rolüwka Gal.
Siüfok U . t e .
Sizanjska Buk.

D . t . . .
Sipbachzell O .-

Oe.
Sipct Nng.tm .
Siraö K.Sl . t s
Sirnitz Kärnten
Sirok U. . . .
Siroka Ungarn
Sissö Ung . . .
Sistarovecz U. .
Sistrans T . rm
Sittich Krain t«

Ortsnamen
und

Land

Sitzenberg-
Reidling N
Oe. t e .

Eitzendorf Nd--
Oesterr . t

Siveriä D - t
Skata G . t s
Skatat G . tem
Skalitz - Losko

witsch M . ts
Skalitz- Golden-

brunn Bhf . M
1 e . . .

-kalSko B.
kare Kr . Sl.

Skawina G . t «
Skoöitz B. .
Skofelca Kr . t
Skale Gal . te
SkothszynG.ts
Skomielna

biata G.
Skoryki G.
Skotschau Schl,

t «
Skrad KS . t s
Sklipp Schles.
Ekrochowitz

Schl , t «
Skrzydlna Gal.
KkuL Böhm . 1 s
Lkvorec B.
Skwarzawa G-

ts . . .
>!Slabetz B. tm
ISlakovci KS . «
iSlano Dal . ck i
Slap a . d. Jdria

Küstlnd . .
Elapy B. tm
Slatinan bei

Ehrudim B . ts
>Slawietin i . M.
Slawieiin inB.
SlawitschinM.t
Skawtko Bhf.
- Gal . t « . .
Slemiest Galiz.
SlibowitzBöh . t
Stoboda run-

gürSka G.
Stoboda Zlota

G . t s . .
Skobüdka lesna

Galizien t .
Stotwina bei

Brzesko Gal.
ts . . . .

Sloup Möhr. .
Sloupnitz B . t
Stowita G . .
Sluin Kr .-Sl . t
Stupiec G.
Sluschowitz M.

t e . . . .
SmeLno B. t «
Smichov B. t s
Smidar B. tm
SmilLic Dal . t
SmiljanKr .- S-
Smilkau Böhm.
Smilovy horh

Böh . . .
Smikitzi . B . ts-
Smorze Gal . t
HmrLitz Mähr,
niatyn G . t e
nietnica Gal.

SoböslauBte .
Sobiesak B . . .
Soböw G . t e.
Soborfin U- t v 4
Sobotka Böh . t 3
SoSa Kü. . . 3
Socherl M . .> s
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OrtSuamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und UNd und und und und

Land «r Land n Land Land 66 Land Land

Soderschitz Kr . t 3 Sopron-Köthely Stanislau G. Steinschönau Straßhrf Nie .- Sugatag N. 1 s 4
Söchau St . t s 2 U. (Manners- t « . . . . 4 j B . t « . . 3 Oest . ts . . Suhor Kr . t 3
Söding St . t . darf ) . . . s StaniSkawczyk Steinsdorf bei StraßnitzM t « 2 Suhopolje Kr.
Söjtör Ung . . 3 Sopron-K6ha- Gal . . . . 3 Habern B. . 3 Strassoldo KÜ. 3 t . . . . 3
Sölden T . t . . 4 lom (Stein- Stankau B . t v 4 Stöknü R . 1 s 3 Straß - Somme- Sukdol B. . . 3
Söll Tirol t . 3 berg ) U. . . s Stankovac D . t 4 Stenico T . t . 4 rein (Hegyes- Sukorahd B . . 3
Sörgsdorf Sch. 3 Sopron -Kövesd StannernM .tw 3 Stepanü U. 1 halom) U. t« 1 Sutkowice G . . 3
SövÄnvhazaU . t 3 U. (Gießing ) s 1 Stanz i . Mürz- Sternbcrg in Straßwalchen Sulzbach St . . 2
Sofienthal bei Sopron-SzSles- tbale St . t . 2 M . t s 3 Slzbg. t s . 3 Sulz -RöthisMatha- Moh- küt (Breiten- Stanzach T . t 4 Sterzing T. ts 4 Stratyn G. 4 «bg . t . 4

ren Böhm. 3 bach ) U. t « . 3 Stara Boleslav StötkowitzB . t 3 Straußnitz-Solal Galiz . t s 4 Sopron Szent- G . t « . . 3 Stetteldorf N .- Neustadl B . ts N .- Oe . t 1
Sokolnih Bhf. MLrton ll -tsm 1 Stara Hut B ts 3 Oest . t . . 1 StraLa Bk . t 4 SummerauO .-

Mts . . . S Gormas U. . . 3 StaraPakaB ts 3 Stettin in O .- StraLüw G . t 4 Oe . ts . .
Sokolovac KS. 3 Sorocko G . t 4 Starafül G . . 4 Schl , t .. . . 3 Straiowitz M. 2 Sumony Bhf.
Sokotow b . Rze- Soroksär U. t « 3 StarSmistvBte Steyr O .-O . ts 2 U. t « . . . 3

szüw Gal . t 4 So «>ce Kr . -Sl. 3 Starefioto Bhf. Steyiegg Ob.- N .-Oe . t ^ . 1 Sunja Kr . t s 3
Sokotow bei SüSküt Ung . tw 3 G . t « . . 4 Oest . t . . 2 Stkedokluk B . s 3 Surünka U. 2

Stryj Gal. t 4 Säsmezö Ung. t 5 Slarh - Banovci Steyrling Ob .- Stkelitz M . t e 2 Suräny U. t . 3
Sokotowka bei Satin K . - S . . 3 KS. . . . 4 Oest . ts . . 3 2 SurSin KSI. t 4

Ozydüw G - . 4 Soutice B . . . 3 Stakitsck M . . 3 Steyrermühl Strengberg N .- Surduk KSl . . 4
Sokolüwka bei Süviir Ung. 3 Starkenbach B. Ob - Oe . t e 3 2 Surochüw Bhf

Kofföw G . . 4 Soviqnaco Kü. 3 t s . . . 3 StöLrr B . t . 3 4 G . t s . . 4
Süküt Unqarn 4 Spachend orf Starkstadt B. t 3 Stiahlau B . t e 3 Strelto D . t <l 4 Susak Kü . t w

Susice B . t v .
SuSok Kr . Sl . r
SuSineGjurgje-

nowac Kr .Sl

SSI G . Bhf . t s 3 Schlesien . . 3 Staro -Petro- StiebnigSch. te 3 Strezmir B. 3
Svlin D . t 4 Mpäcza U. tw 1 voselo KS . t s 3 StiebrvwitzSch. 3 Stridü U. . . 3
Eolina Gal.
Solla Bukow,. t

4
4

SpalatoDal -t«
Spas G . t . .

4
4

Startsch M . ts
Starzawa G .te

3
4

Stiep M . .
Stiepanau bei

3 Strigno T. t
Stttlek M . t .

4
2

SollenauN .-O- Speisendorf N .- Statzendorf N .- NedwieditzM 3 Stritschitz B . . 3
ts . . . .

Sollmus Böh - t
1
3

Oest . . . .
Spiazzo Tir . t

s
4

Oest . ts . .
Stauding Bhf.

1 Stiepanow bei
Wlasckiim B. 3 Strobl Slts  .

Strobnitz B . t
S
2 SuönjewicaKÜ

Suszczyn G . .
4

Solnitz B . t v 3 Spielfeld Bhf. Schl , t « . . 3 Stift Tepl B . t 3 Stronsdorf N .-Sototwina G - t 4 St . tv . . 8 Stawczan Buk. 4 Stift Zwettl Oest t . . 1 Srtvara D . .
svatoborice

Mäh t « . .
Svedlüt U. t .
Sveta Jana

KrSl . . .
Sveti-Jurai

Kod SensaKS . tll . .
Sveti -Joan-

^abnoKS . t e
Sveti Jurih St.

Solt Ung . ts .
SolymLr U.tew

3
3

Epillern Nied.-
Oesterr . ts . 1

StawczanyG.le
Stebnik G . t . 4

N .- Oe . t .
Stillfried Nd .-

2
StrüLe Bhf . G.

Sülyom Bhf . U.
t s . . . .

Som lkig . t v
Somberek U. .
SomkerSk U. t s
Somlyü-Väsür-

hely U. « .
Sommerein am

4
4
3
4
5

Spindelmühle
Böhmen t .

SpiöiäBukovica
Kr . Sl . ts .

Spital an der
Drau Kä. t«

Spital a . Pyhrn
Ob .- Oest . ts

3
3
3
3

Stöchowitz B . t
Stecken B. t
Stecowa G . .
sttzdrä B . t s
Steeg im Lech-

thale T . tw.
Steeg O .-Oe .te
Stefan au M . t v

3
3
4
3
4
3

Oest. t . .
Stintcz U. .
Stitna M . . .
Stixenstein N -

Oest . t . .
Stixneustedl

N .-Oe . . .
Stockenboi in

1
2
2
1
1

Strunkowitz B.
t « . . . .

Strusüw G . t
Stryhance G . .
Stryj G . ts .
Stryszüw Bhf.

G . ts . .

3
4
4
4
3

3
3
4

3

Leithagebirge
N .-Oe . t . 1

Spital amSem-
mering St . ts 1

StefanäwlaBu
t e . . . 4 Gaffen Kä . t

Stockeran Nd .-
3 Strzeliska

Nowe G . t . 4
SomodiBhf . U. Spitinan M . .

Spitz a . d, Do-
2 Stein an der Oest . t « . . 1 StrzyLüw G . te 4 Sveti-Jvan-t « . . . . 3 Donau Nd .- StockernN .-Oe 1 Stubenbach B i 3

Somogy U. 3 naüN .-Ö . t ä 1 Oest . t cl w. 1 StöffingN.-Ö > 1 Stubenberq St. 2
Sveti KriL-ZaS-

rotje ts . .
Sveti- Petar-

OrehovecKS.
Svijan -Podol

Somogh -Acsa SPitzberg B . ts 3 Steina , d . Enns Stojanüw G . t 1 Studica KS . r 3
Ungarn . . . 3 SPlrt D . t ä e 4 St . t . . . 3 Stoky B . t . . 3 Stubno G. . . 4

Somogy - AP »ti
U.

Somogy - En-
3

Sponau M - .
Spor maggiore

Tirol tra. .
3
4

Stein i . Krain
t « . . « .

Steinau Sckl.
3
3

Stolivo infe¬
riore D - ä .

Stromfa U. t«
4
4

Stubnya fürdö
U. t . . .

Studein M . t .
3
2

3

dräd U. . .
Somogy -Jäd U.

t v . . . .
3
3

SpornhauM.t s
Springen Vbg.
SPY B . . .

3
4
3

Steinabrückl
N .-Oe . t s .

Steinach in T.
1 Stösz U. t

Stäszfürdö (v
1/6 - 15/S) U t

1 Studenetz bei
FalgendorfB

Studenitz bei
3 Soitavka M.

Svratka B tw.
2
3

Somogy - S4m- Srb KS . . . 4 ts . . . . 4 Store St . t? 3 PöltschachSt. 3 Swarow -Ham-
son U. . . . 3 SredisLe St . t« 3 Steinakirchen a. Storo Tir . r 3 Stvdenka Schl. mer B - t v .

Somogy Szt .- Staab B . t « . 3 Forst N .- Oe. 2 Sloronetz - Pu- ts . . . 3 Swörla B. t s 3
Miklüs U. 3 Staatz N -O ts Steinamanger tilla Bk . t . 4 Studenzen St . t 2 Swiatniki

Somogy -Szobb Stablowitz Sch. u . t « . 2 StoroLynetzBk. Studnitz bei gürne G . t . 3
U- ts . . . 3 t na . . . 3 Steinboch am 1 s . . . 3 Wischau M . . 2 Swijan - Podol

Somogy - Tar- Stachau Böh- Attersee Ob .- Straden St . t 3 Studnitz in B 3 B . t « . . 3
näcza U. t« 3 men. . . . 3 Oest t ck 3 Strahl -Hoschtitz2 Stübing Bhf. 8wirz G . l . 4

Somogh -Tas- Stadl i . St . t 3 Steinbrück Bhf. B . t . . . St . t « . . 2 Swoischitz B . i 3
zär Ü. ts 3 Stadlau Bhf. St . t s 3 Strakonitzt s . 3 StuhlfeldenS .t 3 Swojanow B . t 3

Somogy -Tür U. 3 N -Oe . t e . 3 Steinbüchel Kr. 3 Strallegg bei Stuhlweißnb. Swojetin B . bs 3
Somogyvär U. Stadlau Malz- Steindorf am Birkfeld St . t 3 U. t s . . . 3 SwolenowesB

t « . . . . 3 sbk. N .-Oe . t Ossiacher See Stramberg M . t 2 StulpikanyBk t 4 t . . . . 3
Somorja N . t I Stadl -Paura Kä. ts . . 3 Straning N .» Tuben O . - Oe.

3
Swolenowes-

Somos - Ojfalu Ob.-Oe . t s Steindorf S . ts Oest . t . . 1 t s . . . . Zelenic B . bs
Unqarn t s . 3 Stadt KanitzM.t 3 Steine M t . 3 Stranh M . t 2 Sucka G . t s . 3 SwvSzowice

Sonnenberg B. Stadtl B . l s . Steinfeld im StraschaKr. ts 3 Suchtol B . ts 2 Bhf . G t s 3
t s . . . . 3 Staqno D . t ä 3 DrauthaleK.t 3 Straschitz B . t 3 Suchen Kr. 3 Synowüdzko

Sonntag im Stahlau B. t s 3 Steinhaus am Straschkäu M . t 2 Suwenthal ts 2 wyrne Bhf.
Walserth .Bbg 4 Sainach St . t s 4 Semmering Straß St . t 3 suchodot G . . 4 G t « . . 4

Soos b . Baden Stainz St . t e 3 St - t s 1 Straß bei Ha- Suchostow G . . 4 Szaär ll . t « . 3
N .-Oe. . . 1 Stajerlak U- t 3 Steinhaus bei dersdorf am SuczawaB . ts 4 S,abad -B4-

Soüsd U. t « w 4 Stall Kä . . . 4 Wels Od .° Kamp N -O .t 1 SudomöbiceB .t ränd U . t . . 1
Sopornya U. . S Stallhofen St. 3 Oest. ts . . 3 Straß bei Jen- SükSsd U. t . 3 Szabad - Bat-
Sopron U. t s 1 Stammersdorf Steinhaus in bach T . t . . 3 SülelmedU- te 3 tyän U. t s . 3
Sopron -Fehör- N . -Oe. t . 3 Ahrn T . tw 3 Straß in St i 3 Sümeg N. t s 4 Szabadfalu U.

egyhäza U.
(Donners-

Stampfen U. t s 2 Steinitz Mts 2 Straßburg Kä . t 3 Süßenbrunn 2 4
Stams T . t j 1 Steinkirchen B. Straßgang St. N .- Oe . . . 1 Szabadka U.

kirchen ) t s . 1 Staniatki G - . 1 t s . . . .! 3 1 s 2 Süttö U- t s <1 2 16 . . . 3

isis . 26
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OrlSnamea
und

Land I!Zone

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land IZone^
Ortsnamen

und
Land Zonej

OrtSname»
und

Land

Szabad-Szüllas
N . t s . . .

Szabad - Szent-
Kirälh U.

Szabar U. . .
SzabLs U . . .
Szacsur U . ts .
Szada U . t . >
SzajLn U. tm .
Szakücfi U - t s
Szakäl U . tom.
SzakLl U . t e .
Szakälhäza U.rem . .
Szakällasfalva

U.
SzakälyN . t s
Szakcs U. t .
Szakolcza U. ts
Szäkul U. t .
Szalacs U . . .
SzalakuSz U. .
S .alLnta U.
Salärd U . tm.
Szalatnat U.
Szalka U . . .
Szalk- Szent-

MärtonU .tsm
Szalök - Taska-

uy U. ts
Szolünak U . t
Szalonna U. t s
Szämos U . t s
Szamos-DobU.
Szamos -Ujvär

U. ts . . .
Szanäd U- t w
SzaniszlüU. ts
Szäntüd Vhf.

U. t 8 . . .
Szany U. t s .
Szaparyfalva

u . t s . . .
Szapüry - üiget

U. tm . . .
Szaploncza U.
Szärazpatak U.
SzärazvämBhf.

U. t s . . .
Szärcsa Utem
Szärföld Bhf.

U. s . . .
Szärszö U. t .
Szarvas ll . t e
Szarvas KSl.

r s . . . .
SzarvaSkend U.
Szarvaslak U.
Szarvkö U. . .
Szasz - Csanäd .
SzLszderek U.
Szäsz CsorU. .
Szäsz -Fenes

u . tm . .
Szaszkabünya

ll . r s . . .
Szäszkeresztür

Ung . . . .
Szasz-KSzd U.
Lzäsz Magya-

rvs U. . .
Szäsz - Mäthö

U. . . .
Szäsz- NädasU .t
SzLsz-Orbü U
Szäsz . Pelsöcz

Ung . . . .
Szäsz - Rögen

Ung . t s . .
Szäsz - Sebes

Ungarn t v .
Szäsz - Szt .-

György U t 8
Szäszvär U. t

3
3
3
3
4
3
3
4
4
3
4
4
3
3
2
4
4
2
3
4
3
3
3
3
2
3
4
3
4
3
4
3
2
4
4
4
1
1
4
1
3
3
3
2
2
1
4
3
4
4
4
4
4
4
4
4
4
3
4
4
4
3

Szäszväros U.t8
Szatmär - Czeke

Ungarn . .
SzatmLrhegy U.
Szatmär (Nö-

methi ) U . t
SzatmLr - Ud-

vari U. t 8 .
Szatmar-Zsa-

dünh ll . t s
Szathms.zU.tsm
SzczakowaG .ts
Szczawne G . te
SzczawnicaG. t
Szczepanüw G-
Szczerzec G . t8
Szczucin G . t8
SzczurowaG-ts
SzczurowiceG .t
Szöcsön Bhf.

U. t8 . . .
SzöcsönhU . to
Szöcsi - Sziget

Ungarn . .
Szederköny U.
Szedres Ung.
Szeged alsüta-

nha Ung. . .
Szegedin Ung

t 8
SzeghalomU . rs
Szeghegy Ung . t
Szegi - Malom

Bhf . U. ts  .
SzegvLrU - ts m
SzegzärdU . t8
Szök Ung. . .
Szökäs Ung . tu»
SzükelhhidU . ts
Szökely -Keresz-

tür Ung . t 8
Szökely-KeveU.
Szökely Kocfärd

U. t 8 . .
Szökely- Udvar-

helh Ung. t 8
Szökes - Fejör-

vLr U. t 8 .
Szökesüt U. t ui
SzökudvarU . t8
Szelevöny U.tm
Szelindel Ung.
Szelistye U. t m
Szemere U. t 8
Szemlak U. t .
Szempcz U. t 8
SzSnavsr Ung.
Szend Ung . t8
Szendrö Ute
Szendrö- Lsd U.t 8 Ui . . .
Szenicz U. t 8
Szenna U. . .
Szt . AdorjsnU.
Szt . ^.gota U. t
Szt . AndraS

>Oedcnburger
Com.) U . t 8

Szt .Andrssll.ts
Szt . Antal U. t
Szt . AntalfaU.
Szt . Balszs

Ungarn to .
Szt . Elek U. t
Szt Endre U.

t <! . . .
Szt . ErzsöbetU.
Szentes N. t 8
Szt . G4I U. t 8
Szt .Gsloskörll.
Szt . Gotthard

Ung . t 8 .
Sz,1 . - György-

^.bräny U. t 8

4
4
4
4
4
4
3
3
4
3
3
4
4
3
4
3
3
2
3
3
3
3
3
4
3
3
3
4
4
4
4
4
4
3
4
4
3
4
4
2
4
1
3
2
3
3
2
3
3
4

3
3
3
3
2
3
3
3
2
3
2
4

Szt . György-
völghe Ung.

Szt . Hubert
Ung . t iu

Szr . Jstvän
(Borsod) U . .

szt . Jstvsn
(Preßdurg) U.

Szt . Jvsn U.
Szt . Kereszt

Bhf . U. t 8
Szt . Kiräly-

SzabadjaUts
Szt . LLizlü U .to
Szt Lörincz

(Baranya) U.
t8 . . . .

Szt . Lörincz
(Pest-Pilis-
S . KLn) U . ts

Szt. Margit U
t 8 . . . .

Szt . Mtirton-
ktta Ungarn

Szt. MihLlhfa
llng . .

Sri . Mihälhür
Ungarn . .

Szt . Miklüs,
(Bereg) U. t 8

Szt . Mrklüs
Wieselburg)

U.
Szt. PöterU. ts
Szt . Pöterür

Ungarn . .
Szt .TamüSU ts
Szepes-BölaU t8
Szepes -Görgö

Ungarn . .
Szepes -Hanus-

falu Ung.
Szepes-Jakab-

falva U . . .
Szepes -Körtvö-

lyes Ung.
Szehes - Mind-

szent Ungarn
Szepes-Ofalu

Ungarn t . .
Szepes - Olaszi

Ungarn t 8 .
Szepes - Remete

Ungarn t 8 .
Szepes - Sümeg

Ungarn
Szepes - Szom-

bat Ung . t
Szepes - Tätfalu
, Ungarn . .
Szepes -VLralja

Ungarn t 8 .
S êpes -Böghely
Szepetk U. t 8 -
Szepetnek U. .
Kzüpfalu U . tui
SzSplakUng . to
Sz4pmezöU.t8iu
Szepfi U. t 8
Sz4pviz U. t 8
Szerb - Bäka U.

t 8 . . . .
Lzerb ^ Csantd

llng . t . . .
Szerb - Jttebe U

t 8 . . . .
Szerb - Pozse-

zsena U. . .
Szerb - Szent-

Märton U.tm
Szerdahely U.

t 6 . . .
Szered Ung . t 8
Szerednye N. t

3
4
3
1
3
5
»
3

3

3
1
3
1
2
4

2
4
2
4
3
3
3

3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
2
3
4
4
4
3
4
4
3
4
4
4

Szeremle U.
SzerencS U. t8
Szerep U. tom
Szeretfalva

llng . t 8 m .
Sziget » Samara

Ung . t . .
Sziget - Mono-

stor Ung. . .
Sziget- Szent

MLrton U. 8
Sziget - Szent-

MiNüs . U. 8
Sziget - Vjfalu

U. . . .
SzigetvLr U . t 8
SzihalomUtom
Szikevicza U.tm
szikszü ll . t 8 .
SzilLd U. t 8 .
Szilägh- Cseh

U. t 8 . . .
Szilägy Fö-

KereSztur U.
SzilLgy - Nagh-

falu t 8 . .
Szilägh - Som-

lyöU. t 8 . .
Szilägy - Szt .-

Kiralh U . tm
Szilas Ung. t 8
Szilas - Balhäs

Ung . t8 . .
Szilbäs Ung.

18 . . . .
Szilicze Ung.
Szil -SärkLny ll-

t8 . . . .
Szilväs U. tm.
Szimö Ung.
Szin Ung . t 8 .
Szinörszeg U.
SzinevSrUng . .
SzinübänhaUto
Szintye U. tm.
Szinye Ung . .
Szinye - Vjfalu

Ung . . . .
Szinysr Väral-

sa Ungarn t 8
SzirLk Ung. t
Szirma-

BessenyöU. tm
Sziszek KS . t8 .
Szkacsrin Ung.
Szkäros Ung . -
Szkto Gal . t .
Szlanicza U. t
Szlavon - Ver-

öcze Kr . - Sl.
t 8 . . . .

Szliäcs fürdö
U t 8

Dzmantowczhki
G . t 8 . .

Szmrecsän U.
Szobb Ung. t 8
Szodb (Somogy)

U. t 8 . . .
Szoblahö U. .
Szobvticza U. .
SzobotisztUng.
Szobrsncz U. t
Szobräncz Bad

ll . <v . IS/5 b.
15/9) t . . .

Szöllös U. t 8
Szöllös- Györök

Ungarn t . .
Szöregh Ung . t a
Szokolha U. ts
Szvläd Ungarn

3
3
3
4
3
4
3
3
3
3
3
3
4
3
2
4

4
4
4
4
3
3
4
3
1
3
2
3
4
4
8
4
3
3
4
3
3
3
3
3
4
3

3
3
4
3
3
3
2
3
2
4

4
1
3
3
3
3

Szolcsän ll.
S ^olgaeghhäza.

Ungarn ts
Szolnot U. t 8
Szolyva U. t
Szämafom U. 8
Szämbathelyll-

t 8 . . .
SzombatsLg U.
Szomäd ll.
SzümolLnhll . t
Szomolnok U. t
Szomolnok-

Hutta U. t 8
Szomor U.
SzomorfaluU.

t 8 . . . .
Szomotor ll. t8
Szonta Ung . t «
SzovLt Ung . .
SzävLta U. t8.
SztLnaBhf.U.t6
Sztarcsova ll . t
Sztraczenn U.
SztrLzsa ll . . .
SzlrccSnü U.
Sztroptü Ung . t
Szucsän U. t 8.
Szügy Ung . t 8
Szürte Ung . 8
Szuha-Källü U.
SzuhLnh U. .
Szulok Ungarn
Szurdok U. . .
Szurdok - Püs-

pöki Ung.
Szurduk U. ts
SzviniczaU. tä
Szynwakd G . .
Szypot-Came-

rale Buk.
T.

Tab Ungarn 18
Tabajd U. . -
Tabor Böh . to -
Tachau B . t 8 -
Tachlowih B . .
Täcz Ungarn .
Tahl - Tötfalu

U . tsä . .
Taikowitz M . t
Tainach i . Kä.
TaiskirchenOb .-

Oesterr . . .
Tajo Tirol t .
Tajü Ung . . .
Takäcfi Üng . .
Takcsäny Ü . t8
Takta - Szada U.
Takta - Harläny

Ung t 8 . .
Talaborfalu U.
TallSs Ung . t m
Tällya Ung . t8
Talmäcs U. t 8
Tainäsfalva U.
Tamäsi U. t
Tamsweg Salz¬

burg t . .
Tauch U. t m .
Tannenberg B.

t 8 . . . .
Tannheim T . t
Tannwald-

Schumburg
B . t 8

Täpiü -BicskeU.t
Täpiü - Ghörgye

Ung. t 8 . .
T4pio -Säg U. .
T4piü - Säp t .
TLPiü- Sülh U.

t 8 . . . .

2
3
3
4
5
2
4
3
2
8
3
3
2
4
3
4
4
4
4
3
3
3
4
3
3
4
3
3
3
4
3
4
4
4
4

3
3
3
3
3
3
3
2
3
3
4
3
2
3
3
3
4
2
3
4
4
3
3
4

4

3
3
3
3
3
3

Täpiü - SzecsSU.
t 8 . . . .

Täpiü - Szele U.
t 8 . . . .

TLpiü - Szt --
marton ll . t .

Täplänfa Bhf.
U. t8 . . .

Tapolcza U. t 8
Tapolczafö U.
Tapsony N.
Taptzenirniklos.

U. t 8 . .
Tar U. . - -
Taraczköz U. t 8
Tarany ll . . .
Tarcla Ung . t .
TarczalU. t s
Tard U. . . .
Tardos U. . .
Tardoskedd U-

t 8 . . . .
Tärkäny U.
Tarna-Müra U.
Tarna-Ors U
Tacna- Szt -Mi-

klüs U. t8 .
Tarnawa niLna

Galizien . .
Tarnobrzeg G.

t 8 . . . .
Tarnäcz U.
TLrnok U. ta .
TarnopolG-t 8
TarnorudaG . t
Tarnüw G . t 8
Tarnowica

lesna Bhf- G.
t 8 . . - .

Tarnowiec Gal.
1, 8 . - - -

Tarpa Ungarn t
Tarrenz Tir tm
Tartakow G . t
Tarvis Krnt t o
Tasädfö U. tm
TasnLd U . t 8
Tasnäd-Szäntü

Ungarn ts .
Tasz Ung . t s
Tassau Mäh . .
Tata llng-
Tata-Täväros

U. t 8 . . .
TatahLza Ung.
Tatär - Szt .-

György Ung.
TLth U. . - .
T4tra - Fiired

(BadSchmeks)
U. t

Tätrahäza -Für¬
dö Ung . t .

TLtra - Lomnicz
(' /«- »«/«- U. to

Tattendorf N .-
Oest. t s

Tattenitz M.
Tatzmannsdorf

(Tarcsa ) U. t
Taucz Ung . t
Täufers i .Mün-

sterthale T . t
Taufkirchen O .-

Oesterr - ts .
Taus Böhm , ts
Tauschim B . tm
Tavarna U. t .
Taxenbach S . te
Teyendorf am

WeißensecKä
t .

TSchobuzBöhm.
Töcsö Ung . t s .

3
3
3
2
3
3

3
4
3
2
3
3
3
2
2
3
3
3

4
3
4
4
4
4

4
4
4
4
4
3
4
4
4
3
2
2
2
3
4
3
3

3
3
3
1
3
2
4
4
3
3
3
4
3

3
3
4
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Ortsnamen
Und

Land

Teesdorf Nd .-
Oe . « . . .

TöglLs Ung . o
Tsgoborze Gal.
TeichstattBö . t
Teinitz a . d.

Sazawa B -t «
Teinitzl B . t«
Tele U. t . -
TeleS U. t M. .
Telfs Tirol ts
Telkibänha U. .
Tellnitz B . t v
Teltsch M . t
Telve Tir . t
Temerin Ung - t«
Temes - Butthin

Ungarn tm .
Temesgyarmata

U. t m
Temes - Hideg

küt U. t s m
Teaies -Kubin

U. t « . .
Temes-Kutas

U. t . . .
Temes - Mikl6s

Bhf . U.
TemesParnliSU.

t « . . .
Temes - Rökäs

Ung . t
Temessäg U.tsm
Temes - Szent-

AndräsU .tsm
Temes - Szla

tina U. t «
Temesjlak U .t s
Temesvür U. t«
Tengelicz U. t
Tengöd U. -
Tenke Ung . t s
Tsnyö Ung.
Teodo Dato
Tepl B.
Teplitz-Schönau
Terebeslehar-

vaiak U. t «m
Tereblestie Buk.

t s . . .
Teregova U. t«
Teröny Ung.
Tereschau B.
Terescheny Buk.
Tereske U. . .
Terfens Tirol «
Tergenye U-
Terka G.
Terlan Tir . ts
Ternberg L b.

Oesterr . t «
Ternitz N .-O . t«
Ternova U. t
Lernova bei

Görz Kü. . .
Ternye N. . .
Tersein Kr . t s
Terflsche Kr.
Terviso Kü.
Terzo Kü. t .
TeschenSch. t sm
Teschnitz Ä . t s
Tesero Tir.
Teszsr Ung . t s
Tötänh U ts ä
Tetötlen U. t .
T6t Ungarn t
Letschen a . d.

ElbeB. ts m <t
TeufenbachSt .t«
Level Ungarn -1
Texing N -̂Oest.
Thal- Aßling T-

lm .ä t

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Thalgau S . t «
Tb lheim a . d.

Mur St . t,«
^ThanstetenO .-O
Thaur Tirol .
Thaya N .-Oe . t
Theben (Dävä-

nh ) U . ä . .
Themenau, . Fa¬

brik N -O . t .
Thenneberg N .-

Oe . i « . .. .
ThenningO.-O.
Theodorestie Bk.

rs . . . .
Theras N .-Oe.
TberestendorsB.
Theresienfeld

Nd . - Oest . t«
Theresienstadt

Böhmen i « .
Thernberg Nd-

Oestcrreich .
Theustng B . i s
Thörl bei Aflenz

St . t
Tomaschevatz

Ungarn i s .
Thomasroith

O .-Oest . i « .
ThüringenVor¬

arlberg t . .
Thuzsör U. i s
Tiarno T . . .
Tibold -Darücz

U. tm . . .
Tichlowitz B . ts
Tiefendach-

DeffendorfBts
Tiefenthal N .-

Oe . s . . .
Tiers T . i m .
Tieschan b . So-

kolnitz M.
Lieschen b . Hal¬

benrain St . -
Tieschelitz M . .
Tihany (Zala )U.
Timmelkam

O .-Oe . t s
Timmersdorf

St . t . . .
Tinischt B . t s
Tinnye U. o m
>Tione Tirol t
Tirol bei Meran

Tir . im . .
Tischnowitz t «
Tischtin M . . .
Lisza -Becs U. .
Tisza- Beö U. t
Msza -BuraU .tm
^Tisza -DadaU.t«
Tisza-Derzs U. t
Tifza-Dob U. ts
Tiszadorogma
! U . t m . .
Tisza -EßlärU. «
iTisza - Földvlir
j Ung . t « . .
Tifza-FüredU .t«
jTisza- HegyeSU.
Tisza -JgarUng.
Tifza-InokaU.a
Tisza-Kälmän-

falva U. t« m
Tifza -Keszi U.
Tisza- Lök U. t s
Tisza-LuczU. ts

, Tisza -Nana U. .
S !Tifza -Ors U. .

Tisza -Palkonya
! Ungarn .s ,

Tisza-Püspöki
Ungarn im

Tisza-Roff U.
Tisza- Saß .U. tm
Tisza-SülyN . t.
Tifza-Szajol U.

t s . . .
Tisza- Szalka U
Tifza - Sz .-Jmre
! Ungarn t « w.
Tisza -Szent-

Märton U . t >
Tisza- Szt .- Mi

klüs Ung . tew
Tisza- Szöllös

U. t « . .
Tisza-Tarjän U
Tiiza -Ugh U. t
Tisza- UjlakU. ts
Tisza - Barkony

Ung . t s m
Tiszolcz U - t «
Titel U. t o
Tkon Dalm. tä
Tlumacz G . t
Tlumatschau

M . t . . .
Ttuste Gal . t s
Tä-AlmLsU. tm
TobelbadSt.
Tobitschau ts
Toblach Tir . t s
Tochowitz B. ts
Töke Terebes .

U. ts . . .
Tökes -Vjfalu U.
Tököl llnq . t m
Tölgyes U. t .
Töltszsk Ung . s
Tömös U . t s
Töplitz Krain

t « - . . .
Töppeles B . t«
Törcsvär U. t
Török - Bälint

U. t s . . .
lörök -Becse U-

r « . . .
Török-Kanizsa

U. t s . .
Török-KoppLny

Ungarn . .
Török- SzäkosU

t s . . . .
Török - Szent-

Miklüs U. t «
Törtel Ung.
Tösens Tirol
Tövis U. t s
Tofej U. t «
Tokaj Ung . t
Toki G . . .
Tokod U. t s
Tolcsva U. t
Tolmäcs U. t «
Tolmein Kstl. t
Tolna U- t
Tolna - MöcS N.

t s . .
Tokszczüw G.
Tolvüdia U. t s
Tomüsseväcz U.

t s . .
Tomest U.
Tomor U. . .
Topansalva U. t
TopkowitzB-t
Toplecz Nt«
Topolovec Kr.

Sl . . . -
TopoloveczU .ts
Topolya U. t s
Toponar U . t
Toporcz Ung.
Toporüw Gal . t

Ortsnamen
und

Land

Toparoutz Buk.t
Topusko Kr .>

Sl . t . .
Torbägy U . t st
Torbole Tir . .
Torda U. tm
Torda (Toron-
, tül ) U . . .
Torda- Szt . -

Läfzlü U. t .
Torda -TürU .tm
Lorna Ung . t«
Tornalja U. ts
Tornücz U. t«
Tornha U. t m.
TornyoS N. t«
Tornyos-

Palcza U. t s
Toroczkö U. t
Toront» l-Szö-

csLny U. t «
Lorontäl- Szi-

get U. t .
Torontül >VL-

särhely U. t s
Torony U. tsm
Loronha Ung.
Lorre Küstenl.
Lorskie G . t s
Lorzsa Ung . t s
Täszeg U. t « .
Töt -Aradäcz U.
Toti Ung . tm
Totis Ung . t s
Töt-Keresztür

(Eisenburg )U.
to . . .

Tüt - Keresztür
(Oedenburg)
Bhf . U. t s

Tüt-Komlüs U.
te . . .

Tüt -MegyerUt«
Tot Pelsöcz U
Tät-PrönaUtw
Lüt -Szt .-Mär-

ton Ungarn
Töt-Szt .-PälN.
Tüt -Szerdahely

Ungarn . .
Tütvnrad U. t s
Tät Väzsony U.
TounjBhf . KS.

t « . . .
Touste Gal. t
Tovarisova U . t
TovarnikKS. ts
Traberg O .-Oe.
TrafoiOrt T . v.

(15,6—30/9 ) t
Trafoi Hotel (v.

15/6 - 30/S)
Tir . t . .

Tragöss -Ober-
ort St . t

Tragwein O .-
Oe . t . .

Traisen N .-Oe.
ts . ,

Traiskirchen
Nd . - Ocst . ts

TraiSniauer
Nd -O - t v

Tramin T . t
TrappanoD . tä
Trattenbach

N .-Oe . t
Trattenbach

O .-Oe . t
Traü Dally .. t <t
Traun O .-Ots
Traunik i .Krain

t.
Travnkirchen

Ob . - Oe . t «

Ortsnamen
und

Land

Traunstein Nd .-
Oesterr . . .

Trautenau B .ts
TrautenfelsSt«
Trautmanns¬

dorf N-'O - t s
Trebelno Kr . .
Trebelowitz M.

t « . . . .
TrebitschM . t s
Trebnitz Böh .ts
Trebuje Kr . t «
T ^bor Bis.
Treffen in Krain

t . . . .
Trcglwang St.

tv . . .
Treibach Kä . t v
TrembowlaG .t«
Tremles Bäh . t
TremoönaB . ts
Trencsön U. t «
Trenscän -Makä

U.
Trencsön -Tepla

Bhf . U . t s .
Trencsön - Tep-

licz Ung . ts
TrennenbergSt.
Trentschin s.

Trencsän . .
Trento s. Trient
Trenbach i -Ob .-

Oesterr . . .
Treublitz M . t«
Trgoviüte veliko

Bhf . KS . t «
Trhov - Kame-

nice Böhm , t
Triblitz B . t v
Tribuswinkel

N .- Oe . t .
Trieben St - t v
Triebitz B . tsm
Triebsch B . . .
TriebschitzB . ts
TrientTir ts .
Lriesch M . ts .
TriefenLiechten-

stein tm . .
Triest Kstl . tsü
Triest-Sant-

Andrea Küst.
t s . . . .

Triest - San-
Sabba Kü - ts

Trifail Sl . t s
Trilj Dalm. t
Trinksaifen B-
Trins Tir . .
Trnawka M . .
Trnowan B . t s
TrofaiachSt- tv
Trogir D . t s
Troja Böhmen
Trozana Krain t
Troppau Schl.

ts . .
Troubek M-
Trpinja K .- S.
Trschiß M . t
Trfienik D . t ä
Trsztena U. t s
Trübenwaffer

Böhmen t s
Trumau t s
Truskawiec G-

ts . . .
Tryncza Gal . v
Trzciana bei

RzeszäwG . te
Trziana bei

Bochnia .
Trzcinica bei

Jasko G . t«

Ortsnamen
und

Land

Trzebinia G.
ts . .

Trzin Kr - t v
TrLhnietzSch.tv
Tschachwitz B . t
Tichausch Bö . t
Tscheitsch M . t s
Tschenkowitz B.
TschermoschnitzKr.
TschernemblKr.

t . . .
Tschernvschin B.

t . . . .
Tschihana B . t
TuLap Böhm , t
Tuchla Bhf . G.

t « . . . .
Tuchokka Gal . t
TuchorschitzB.
Tuchüw G . ts
Tuenno Tirol t
TüPPelsgrünB.
Türje Ung . t s
Türmitz B . ts
Türnitz in Nd .-

Oesterr . t
Tüskevür U- ts
ruhely Kr .-Sl
TulleschitzMghr
Tulln Nd .-Oe.

ts . . .
Tullnerbach Bhf

N .- Oe . t s
TunyogUng . .
Tupaliö Krain t
Tura Ung. t s .
Turän Ung . ts
Turano in Bal-

vestino L.
Turas Mähr, ts
Turc, U. .
Turdossin N. t s
Turina Ung . .
Turja-Bisztra

Ung . . .
Türja - Remete

Ung - t .
Turka bei Chy-

rüw Gal . t .
Turka bei Kolo-

mea Gal . ts.
Türkeve U. t s
Turn B . t s
Turnau i . B . ts
Turnaui .St . ts
Turnitz M . .
Turöcz Szt .-

Mürton U. t«
Turücz -Szklenä

Ungarn tm
Tnröluka U-
^urrach St . v .
Tür- TerebeS U.
Turylcze G.
Turynka Gal . t
Turze Galizien
Tuichkau ob . d

Mies B . t
Tusnüd U. t «
Tusnüd - fürdö

U ts . .
Tusset Böh . t
Tweng Salz , t
TwimvergKä .ts
Thczyn Gal . t
Tyhucza U. tm
Lylicz G.
Tymbark G - tv
Tymvwa Gal
Thrawa woios

ka Gal . .
Thrnau U. tsm
TynmienicaGa-

lizien ts.
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Tysmieniczany
Gal . to . .

Tyssa Böhm , to

U-

Ubrezs U. t
Udbina Kroat . t
Udva Ungarn
Udvard U. tom
Udvari U. to m
Uebelbach St . t
Uellö Ung . to .
Uermäny Ung
Uermänyhäza

Ung . t m.
Ueröm U. t o
Ueszög Ung . t
Uezhegh Ung. to
Uggowitz in Kä.

Ugliano D . ä
Ualjane Dal . ä
Ugod U. . .
Ngra Ung . t na
Uberskoi . B . r s
Uherske Hrad

Mähr , t o
Lhersko i . Gal . o
Uhnöw Gal . ts
Uhrynöw Gal . .
Uidestie Bk.
Uittwa Bö . tna
Ujanowice G
Hj -Arao U. t
l) j -Bänya N. to
Vj-Bessenyö U-

lij -BeszterczeU
Ujdomrovar U

Ujfain U . tra .
Yjegyhäz U. t .
I7j -Feh6rtü U.

ts . . . .
Ujgombos U te
Vj- Gradiska

KS . ts . .
Hj-Hartyän U.
Öj -Kapela - Ba-

trinaKr .-Sl.
, te . . .

I7j -Käcske Ung-
l t s . .
Yj- Kär U. ä

ivj -Kigyäs U. »
UjkomaromU-ts

!vjlok U. . . .
l) ,-Moldova ll .t
Uj -Pänak U. tin
Vz-Pazua Bqf.
, Kr.- Sl - t s

Hj-Päcs Ung . to
Öj Pest U'. l s
Ujsinka ll . r

Hj.szs.sz u . t6
Vj- Szeged U. t8

j- Szent - Anna
Ungarn te

l7j- Szlankamen
. KS . ä . . .

Uj- Tätra -Füred
, Ungarn t .

Hj-Telep Ung.
Iljvär Ung . t na
Hiväsär U. . .

jlij -Verbäß U. t8
jvividök U. t 8
Ujzichyfalvall.to

jUzßolna U. t

Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsname»
und und und und und

Land Land nr. Land «r Land cn Land

Vj-Zsombolya Unterlamm St. 2 UsNe rnskie G. 4 Mmos - Csaläd Velejte U. t o
4 u . ts . . . Unter - Langen- Uscie - Solne Bhf . U. t « . 2 Belencze U. t o
3 ulk Ung . t 8 . 2 dorf M . t . 3 « . t 3 VLmosfalva U. 3 Velika K. S tm

Ulanüw Gal . t 4 Unter- Loitsch UscierykiGal . t 4 BLmos - Györk Belika- Gorica
Maszkowce G . t 4 Krain t 8 . 3 Uäcie zielone Ungarn t8 . 3 KS . t . .
Ulbo D . a . . 4 Unter Lakawitz Gal . . i 4 VämoS - Ladäny Belika-Kopanica
llljanil Kroat . . 3 B . t m . . 3 Usow Mäh . t . 3 Ungarn . . 2 KS . . . .
llllersdvrf B . ts 3 Unter-Mandling Ustroü Schl , t s 3 Vämos - Mikola Veliki-Bastali

4 Ullitz B . t 8 . 3 Et . t 8 . . . 3 Uftrzyki- Dolne Ung . t . . 3 KS . to . .
4 Ullrichsthal B . t 3 Unter Maxdorf Gal . t 8 4 Vämos «PSrcs Beliki-Radinci
4 Ulma Ungarn to 4 B . t . . . 3 Uszew G . . . 3 Ung . t 8 na . 4 KS.
2 Ulmerfeld Nd .- Unter-Morchen- Uizäd Ungarn . 3 Vamtelek U i8 MlikeLasöe Kr.
3 Oesterr . t 8 . 2 stecn B . ts Ufztye N. 3 Väncsod U t na 4 t 8 . . .
3 lllrichsberg O -- Unter- Plank UtinjaKr .Sl . ts Vanyarcz U. . 3 Beliki - Zdenci
3 Oesterr . t . . 3 Nd.-Oest . t 8 1 Uttendors in Varadia Ung . t 4 KS . t . .
2 Ulrichskirchen Unter - Poöernic Ob . - Oe . t . 3 Barad Balencze Beliko-TrgoviSte

Nied.- Oest. t 1 Böhmen t . 3 Uttendorf im U . t . . . Bhf . KS . t o
4 Ulucz G . - - 4 Unter -Polaun Pinzgau S t 3 Varannü U. t 8 4 Belim B . r o .

llmago KU. t ä 4 Böhmen ts . 3 UttendörsHellp BarasdK .-S . to 3 Belke Korlowice
3 Umhausen T . t 4 Unter-Prem- fau O .-O t s VaraLdinskc- Mäh . t o
z Umlowitz B . te stätten Sl . t 3 vtvin U . r s . 4 TopliceK .-S. Be ks Nemöice

UNöow M . t 6 3 Unter - Purkla Utzenaich O .-O. 3 t 8 . . . . 3 Mäh t m .
3 Ungar . - Allen- St . t 8 . . 3 Uwin Galizien 4 Bärdomb Ung. 3 BewnPavlovice
4 bürg U. t 8 . 1 Unter -Rad Uzdi-Szt .-PSter Värfalva Ung. 4 Mäq . t o
4 Ungar . - Brod derg N .-O . ts 1 Ung . tm . . 4 BLrgedeUng - t 3 VelkeBotekB .to
2 Mähr , t 2 Unter - Ravels- Uzon U. t 8 5 Barhegy U. t s Belm - Götzen-
4 Ungar .-Hradisch bach Nd .- Oe. Uzsok U. t . . 4 VLrhely U . t8w 4 dorf N .- Oe . t
3 Mähren t 8 2 t 8 . . . . 1 Bari Ung. . - 4 Veltrusy B - te

Ungar . - Ostra Unter Reichenau Barjas U. t o 4 Bsmänd Ung . .
2 Mähren t . 2 B . t na . . 3 B. Bärmezö U. tm 4 Bencsellö U . tm
4 llngarschitz M.. t

Ungenach O --O-
2 Unterreichen- BLrna Ung . to 3 BSP Ung . t o .

4 3 stein Böhm , t 3 Bäcz U. t o ä . 3 Barone T . tm. 4 Veperd Ungarn.
4 Ung . -TarnöczU- 4 Unter - Retzbach Bäcz - Hartyän Väros » Hidvsq Vepröd U . to.
4 llngvär U. t 4 Nd . - Oefi . t s 2 Ungarn . . 3 Ung . t . . 3 BerbagnoD-
3 Unhoscht B . t 8 3 Unter- Rohr b. Bäcz-Szt .- BäroS' HodäszU. 2 Berbenico Küst.
Z Unin U. . . . 1 Hartberg St. 2 Läszlü Ung. 3 Bäroslöd U. to 2 t <1 . .
4 Unken Salz . t . 3 Unter- Schisqka Md iFogaras) Bär -Palänka U. 4 Berb6 U- t o .
2 llnserfrau T . tna 4 Krain t . . 3 U . b 8 . . Vär - Palota U. Berbücz U. . .

Unterach am D- Unter - Stanestie Badäsz U- t . 4 t 8 . . . . 3 Berbosca D . r.
4 tersee O --O- Bukow . t 4 Badäszerdö U. 4 Barsäny U- 2 öerebäly U. r o

t äm . . . 3 Unter- Stinken- Badkert U. t 8 3 Varsolcz U. tw 4 Beres - Egyhäza
Unter - Aujezd brunnN . - Oe. VadnaUng. Läsärhelykutas Ung. . -

Böhmen - - 3 t . . . . . 1 Vaduz Lichten- Ü . t 8 . . . 3 Vercskö U.to '
Unter - Bautzen Unter- Synoutz stein t . . 4 Bäsäros -Nä- Veresmart U. -

Böhmen t8 3 Buk. t . . . 4 Bäqa Ungarn . 2 mäny Ung. t o 4 Berespatak U. t
UnterbergenKät 3 Unter - Tanno- Vä 'gbesztercze Bäsärut Ung. 2 Verla Tirol -
Unter -Bettowitz Witz M . t 2 U. 1 8 . . . 3 Vas -Farkas- Bermes U. tm . -

B . t8 . . . 3 Untertauern B igfalva U. t 8 salva U. 2 BermiglioTir . t
Unter-Bojano-

witz M . . . 2 Salzburg t .
Unter - Themen-

3 Bäghäve - Vüg-
vadalja U. ts

Las -Hidegküt
(Kaltenbr . ) U- 3

Vernär U. . .
BerpelätU . tom

Unter-BreLan au N .-Oe . t8 2 Väg -Kirälhfa Basküh U. t 4 Versecz Ung . r o
3 Böhmen t . 3 Unter-Thörl Ungarn . . 2 Vas Kömjät U. 2 Berseczrät U . to,

Unter - Bukows- Kärnt . t 8 3 M -Sällye Un- BaSküt U . t o . Versecz - Bäsär
ko B . t 3 Unter - Waltgrs- aarn t s . .

M Szerdahely
2 Vasläb U. t o 4 tär U. t o .

3 Unter - Cerekwe dorf Nd.-Oe. BasmegyerU .toa 4 Verseg Ung.Böhmen 8 . t 8 . . . 1 Una . . . 2 VasszöczeyyU.te 2 Versend Ungarn2 Unter -Cetno B .t 3 Unter-Weißen- Väg - IljhelyU .ts 2 Basvar U. t o 2
2 Unt . - Deutschau 3 bach Ob .-Oe. Bäg - Vecse U. 2 Vas - Börösvär
4 Kr.

Unter - Drau- 3 Unter - Wikow
2 Vahrn Tirol t

Vaiszlü U. t .
4
3

Ung . t . .
Baszar Ung . t o

2
2 Bertesacza u . te

2 bürg Krnt . t8 Bukowina t 4 Vaja (Maros- Bäth U. t . . 2
4 Unter - Eggen- 1 Unter-Wisternitz Torda ) U. . 4 Mitlna U. t o 4
4 dorf N -Oest. Mähren t . . 2 Vajda - Hunyad Vavrissü U. . 3 Ung . . . .r . . . . Unter - Wuldau ÜNg. t 8 . . 4 Bazsecz U. tm. 3
4 Unt .- Gansern- Böhmen . . 3 Vajda -Räcse U. 4 Becsäs U. tom 3
4 dorfNd .- Oe . t 1 Unter- Wurzels- Bajka Ungarn . 1 BSdeny U. o . 1
3 Unter- Gaisbach dorf B . t 3 Vajszka Ung . . 3 BedreSäbräny4 O .- Oest . 1 8 2 Unzmarkt St. Vajta Ung. t 8 3 U. tem . . 4 Beszpröm U. re
4 Unler- Gutwas- t 8 . . . . 3 Välaszüt Ü. t 4 iiedröd Ung . t 1 Beszpräm-
3 ser - Boschwitz Npor Ung. t s . 3 Baldinoce D . t 4 Mgles Bhf . U. varsany U to
3 B - t 8 . . — Urai-Vjfalu U. 2 Valeputna B . t 4 t 8 . . . . 4 Besztäny Bhf.

Unter-Haid B . t 3 Urbanau Mähr. 2 ,Balisselo Krot. 3 Veqles - Nagy- U- t 8 . . .
4 Unter Hbit Bö. 3 UrfahrOb . -Oe. !Balkäny U. to 3 szalatnaU .t s Väsztö U. 1 o
3 llnterhimmel

2
t 8 cl . . . 3 Balkü Ungarn . 3 Äeglia Kn . t <l 3 Vetäs U. t o .

O .-Oe . t 6 . Uri Ungarn 3 »Valla (Wallern) BSg -SztMihäly Betriolo (v . 1/6
4 Unter -Hruöica Urschendorf N-

Oesterr . t s .
> Ung . t 8 . . 1 U- tm . . . 4 bi- 30/9 ) T . t

Krain . . . 3 1 Vällaj U. . . 4 Bägvär N. r 4 Böi B . . .
3 Unter-Kalna B. Urtschitz M . . 2 Balle Küst. . . 4 Mgvär -Kadar Bezseny N. tem2 3 Urizentivän- Vallegrandevtll 4 U. r o . . Bezzano T . t4 Unter- Koschana 3

Pinczed U. t8 Ballisora N. io Behäcz U. . . 4 VichtcnsteivO --
3 Krain . . . Uscie biskupie Bamfalu - Ma- Beitsch Stm . t 2 Oesterr.3 Unter-Kralowitz Galizien r . 4 riavolggi- Beiden a . Wör- Bictrivg Kä .t o4 Böhmen t . 3 Uscie Putilla süidö U . t o thersee K . r o 3 Mdem in St . r»

Unter- Kraupen Bukow . t 4 BLlpo Kr.-S . t 3 Veldes Kr . to 3 ,Bidem b . Gut-— Böhmen . . 3 Uscieczko Gal . t 4 BämoS Ung. . 3 'Belehrad M . t 2 I tenfeld Kr . t

1
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Ortsnamen

und
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Bidombäk (Wei- Vledönh U. t « . 4 VröoviceB . t8 3 Wang N .-Oe . t 2 Weißenbach a . . Wendrin Sch. 3
teabach) U tsm 4 BNava (Wlkava) Brutic -Kropt- WaniowiceG .to EnnS St . t . 3 Weng bei Alt-

Bidovec KS. 3 Böhmen to - 3 -ovBöhm . t8 3 Wannowitz M. r Weißenbach a .d. heim O . - Oe. 3
Bidräuv N. t « 4 Voöin Kr .S . t S Böetat - Pkivor Wappoltenreith TriestingNd .- WenigzellSteir. 2
ViehdorfN .-Ö -t 8 Bodice im Kü- Bhf . B . to . 3 Nd .-Oe . t s 2 Oesterr . to . 1 Wenns Tir . tm 4
Viehofen Nied.- stenlande . . S Btelno B . . . 3 Warasdin Kr. Weißenbach im Werchrata Bhf.

Oesterr . t 1 Bodice i . D . t S 4 BuöiniSseloKG. 3 Sl . t s 3 Lechthale T . t 4 G . t . . . 4
Biehhofen- . Böklabruck O .- Vuka Kroat . t 8 8 WaryL Gal . t 4 Weissenbach WerenczankaBk.

Fabrik N . S .t Oesterr . t o . 3 Vukovär KS . . Warmbad Bil- Neuhaus N -- t . . . . 4
t o . . . . Böklämarkt t 8 . . 3 lach Kä t s 3 Oest . t s . . Werfen St . t o 8

Biehhofen im Ob . - Oe . t o » Bulkä » U. t 8 . 4 Warnsdorf B. Wnssenbach Wermietttz B . . 8
Pinzqau S . t 3 Söttermarkt Bulkapordäny t 8 . . . 3 St . Gallen Wernsdorf bei

Bierschach T . ts Kärnt . t 3 Bhf . U . t 8 1 Warta B . t s. 3 St . t 8 . . Kaaden B . . 3
Biqaun b. LeeS Bölkermarkt- Vychodna U. ts 8 Wartberg U. ts 1 Weißenberg G- 4 Werndors St . ts

Krain t . . 3 Kuhnsdorf Vyskav B t 8 2 Wartberg bei Weißenfels Kr . t 3 WernSdmsB . ts
Bigaun b . >jirk- Kä . t o . . BysoSan B . t 8 3 Kremsmünster Weißenkircheni. Wernstadt B . to 3 .

nitz Kram 3 ööls Tirol t s 4 Vhzovice M . to 2 O .-Oe . t 8 . 3 der Wachau Wernstein Ob .-
Bigo di FasiaTt 3 BölS a . Schiern Wartberg im Nd . - Oest . t ü 1 Oesterr . t o . 3
Vihnye - Pesze- (1/6 —30/9 ) L. 4 W. Mürzthale Weißensulz B . t 3 Werschetz N . to 4

reny U. tm . 3 BSnäczk ll . t o 2 St . t 2 Weißkirchen U. WeseliLkoinB-ts 3
Vilägos U. t o. 4 BöröSmart ll. 3 Waag - Bistritz Wartenberg bei t 8 . . . . 4 Wesenufer O --
Biliöselo KS . . 3 Vöröstorony Ungarn t 8 . 3 NiemeS R . t 3 Weißkirchen bei Oest . ä . . 3
Vilimov B . t . 3 U. t . . . . 4 Waatsch Kr. 3 Warth N .-O t - 1 Judenburg Weseritz B . t . 3
Bitte U. tm . . 3 Börösvär Ung. Wacht! Mähr. 3 Wassersuppen Steierm . t s. 3 Wessely ob der
Villach K . rs . 3 t 6 . . . . 3 Wadowiceto . 3 Böhmen t . 3 Weißkirchen bei Luschnitz B . ts 3
Billa diRoviqno BSrS U. . . . 3 Wadowicegörne Wassileu Buk. 4 Kratzau B . t. 3 Wessely an der

Küst. s . - Bösendorf siehe G . . . . 4 Wasylkowce G. Äeißkrrchen bei March M. 2
Billagrande T Siebenhirten- Wällischbirken t s . . . . 4 Wels O .-Oe. 3 Wessely ob . d.

4 Vösendorf. Böhm , t . . 3 Watra Molda- Weißöhlhütten Luschnitz B . t s 3
Billa Lagarina Böslau Nd .» WagrainSalz . t 3 witza Buk. to 4 M . . 3 Weitenbors T -ts 3

Tirol t . . 4 Oesterr . t s 1 Wagstadt Sch. Wattens T . t 4 Wriß -Podol B. 3 Wettmanstetten
BillazzanoT .tm 4 Böttau Mähr . t 2 t 8 . . . . 3 Waxenberg O .- Weiß-Poliöan St . 8 . . . 8
Villäny U. t o. 3 Bogäny U . t « WaidbruckT -t 8 4 Oe . t . . 3 Böhmen t 3 WetzdorfN .-Oe.
Billa Bicentina Boltelsbrunn Waidhofen a . d. WeberschanB.t's 3 Weißthurm B. 3

Kstld . ts . . 3 Mähren 8 Thaya Nied .- Wecke-Sdorf B. 3 Weiß- Tkemeöna Weyer O .Oe .to 2
Billesse Küstl. . 3 Boitersreuth Oesterr . t 2 Wygierska Böhm , t s . 3 Wehregg amAt-
Villnös in T .tm 4 Bhf . B . t . 4 Waidhofen a . d. gorka G . to 3 Weißwasser in tersee O . - Oe.
Bilmäny N . to. 3 Boitsberg St. Ybbs N . -Oe. Wegscheid i .St .t 2 Böhmen t s 3 t ä . . . . 3
Bilpian T . to 4 t 8 . . . . 2 t 8 . . . 2 Wegstädtl B . ts 3 Weißwasser bei WiazownicaG -t 4
Bils Tirol tm. 4 Boitsdorf Ob .- Waidring T . tä 3 Wegstadtl -Hne- Jauernig Sch. 3 Wichstadtl B . ts 3
Bimpäcz U. l Oe . t . . Waitsch Kr . t 3 witz B ts . Weistrach Nd .- Wichstadtl- Lich-
Binär U. t s . 2 Bojniö Kroat . . 3 Waitzen U. t 8 Weheditz B . tm 3 Oesterr . . . 2 tenau B . t o
Biriga U. t o . 4 Bojtek U. t 8 . 4 Waitzenkirchen. 3 Weichsel Schl. 3 Weiten N .-Oe . t 2 WielicztaG . t o 3
Bingärd Ung. . 4 Bokäny Ung . ts 3 Ob .-Oest . t. 3 Weichselboden . Weitenegg N .- Wielki drogi G.
Vinica Kroat . t 3 öolders T . 8 4 Walchsee Tir . . 3 St . t 2 Oesterr . t ä 2 t 8 . . . . 3
Binkovce KS. Bolenice Böh . t 3 Wald St . t 8 2 Weidenau Sch. WeitensfeldKä t 3 Wielkie oczhG . t 4

ts . . . . 3 Volinja Bhf. Wald im Ober- ts . . . 3 Weitenstein Wielopole
Binna -B .. nka Ü 4 KS . t 8 . . 3 ! pinzqau S . t 3 Weidling Nied .- St . t . . . 3 SkrzyüskieG. 4
Bintl T . t o . Bolücz U. t o . 4 Waldbach bei Oest. t . . 1 Weitentrebitsch Wien t o ct
Biragosvilgy Bolosca Küsten- Borau St . . 2 Weidlingau N . - Böhmen . . 3 Wienerbruck

U . t o . . . land t <1 . . 3 Waldegg Nied . - Oesterr . t 8 1 Weitersfeld N .- Oe . t 2
Biräqvolgh N. Borau St . t . 2 Oesterr . t8 1 Weigelsdorf N .- Nd. - Oest . t 2 Wiener -Neudorf

(1/6 - 30/S) tm 3 Borchdorf Ob .- Waldenstein Oester , t . . 1 Weitersfeld in N .-Oe . t 1
Virava Ung. . 4 Oesterr . t . 3 Nd .-Oe. 2 WeigsdorfB . t8 3 St . t 8 . . 3 Wiener-Neu-
Birgen Tir , tm 3 Borderberg im WaldhausenO .- Weikersdorf bei Weitersfelden stadt t o 1
Birie Kroat . to 3 Gailthale Oesterr . t . 2 Baden N . -O . t O .-Oe . t . . 2 Wies St . t o . 3
Birovitica Kr. K8 . t 8 . . 3 Waldheim B- 3 (1/5 - 31/10 t 1 Weitra N .- Oe. Wiesa-Oberleu-

Sl . t o . . BorderbruckN .» Walding Ob .- WeikerSdorf am 1 . . . . 2 tensdorfB . to
Bisco Küstl . t 3 Oe . . . 1 Oe . ä . . . 3 Steinfelde Weixelburg Kr. Wiese bei
Visegräd Ung. Bordernberg Waldneukirchen Nd.-Oe . t 1 t 8 . . . . 3 Jägerndorf

tost . . . 3 Steierm . t8 . 2 O . - Oc . t 8 .. . 3 WeikerSdorfM .t 3 Weiz St . t s . 2 Schlesien t . 3
Bifignano Kst. t 3 Borderstoder Waldzell O . -O. 3 Weikertschlag Weizelsdorf im Wiese bei Jglau
BistnadaKüst . t L O .- Oe . t . 3 Walkenstein N .<- Nd . - Oesterr. 2 Nosental Kä. Mähren t o . 2
Bisk (Märma- Vorder - Weif- Oesterr . t 1 WeilbachO.-Oe. 3 t 8 . . . 8 Wieselburg a . d.

ros ) U. . . 4 senbach Ob .- Wallach.-Klo- Weiler -KlauS Wekelsdorf B. Erlas N . -Oe.
Bisk (Hont ) U. Oe . t . . . 3 bouk M . t . 8 Vorarlb . tm. 4 t s . . . . 3 t 8 . . . 2

t s . . . . S BracovMiihr . t. 2 Wallach. - Mese- Weinern Nd.» Wekerlefalu ll 4 WieselburgU .ts 1
Bisnja Gora Bradist U. . . 2 ritsch Mts 3 Oe . t . . . 2 Welchau B . t 8 WiesenbergM . t 3

Kr . t s . . 3 Brana Küst . ä 4 Wallendorijll . ts 3 Wernitz Krain t 8 Welchow B . t 3 Wiesenthal an
Visovölgh ll . to 4- Branovice M .to 2 Wallern bei Weinzierl a . W. Wekdzirz Gal . t 4 d . Neisse B . to 3
Biszäk Ungarn 2 Bräny Ungarn 4 Wels O .- Oe. N .- Oe . . . 1 Welerlawin B. Wiesmath Nd .-
Blsznek U.^ . . 3 Brbanja KS . t8 4 1 8 . . . . 3 Weipersdorf B. 3 t 8 . . . Oesterr . . . 1
Bitis N . Ö - t o 2 BrbovecKS . t o 3 Wallern (Bo- Weipert Bhf. Welhartitz B . t 3 Wietrzychowice
Vittencz (Test- Brbovsko KS. lary ) B . t . 3 B - t 8 3 Wttim Ä . t o 3 G . . . . . 4

nitz) U. . . 2 t 8 . . > . 8 Waltersdorf in Weipcrt -Neu» Welka Mähr , t 2 Wigstadtl Sch . t 8
Bitnyäd Ung. 1 Brdnik KS . t8 4 St . ts . . 2 geschrei B . t 3 Wellemin B . tm 3 Wigstadtl-
BivodinaKroat. 3 VrdyBuöice B. Waltersdorf bei Weisbachin B . t 3 WelleschinB . ts 3 Johannes-
Bizakna U. t s 4 t 8 . . . . 3 Fulnek M. 3 Weißbach bei Welmschloß B. 3 brunnSchl .to
Bizkelet Ungarn 1 Brainmvst Kr.» Walterskirchen Loser S . t . 3 WelS O .-Oe .t s 8 Wiklitz B . . . 3
Bizsolh Ung . to 3 Slav . to . . 3 N .-Oe . . . 1 WeißbriachKä. t 3 Welsberg T . ts 3 WilamowiceG . t 8
Bizvär Ung . t o 3 Brgorac D . t - 4 Waltsch B . t . 3 Weißcnbach N .- WelkchnofenT-t 4 Wildalpen St . t 2
Bladtslavcill . ts 3 BrhovineK . - S. 3 Wama Buk. t 8 4 Oest- s . . Welerus B . t « 3 Wildendürndach
Blajkovec» U.to 4 Vriczkä U. . . 3 Wamberg B . t 3 Weißenbach am WelaarnBt . 3 N . -Oe . o . . 2
BlarapaßM . to — Brlika D . t . 4 Wamprrsdorf Attersee Ob -- Wendling ei Wildenschwert
Vläsim B . t s 3 Vrpolje KS . t 3 N .-Ocst. 1 Oesterr . to d. Haag O .-O. 3 B . ts . . 3
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u d

Land

WildonSt . ts . 3 Wiszenka G. 4 Wolfsgraben WhsoLan B . te 8 Zala - Szent- Zdibh Böhmen
WildschützSchl.t 3 Wiszniüw bei N .-Oe . t 4 Wysocko wy - ne LäSzlü U- t s 3 Zdice B . t e .
Wildschütz i . B. S BukaczowceG 4 Wolfsthal Nd .- Galizien . 4 Zala - Szent Ldirec B . t
WildShut Ob .- Witkowitz in M. Oesterr . t 1 Wysoka B . t . 3 Mihäly U. t s 3 Zdirec (Pilsen)

Oesterr . t . S t 8 . . . 3 Wolfurth Bor. Wysowa G- 3 Zalatna U. t e 4 B - s . . .
Wildstein « . t . 3 Witkowitz bei WolinBöh . t . 3 Wysuczka G . t 4 sialavär U. 3 Zdiretz-Krenz-
WildungSmauer Starkenbach A' olkenstein in Wzdüw Gal. 4 Zal -c St . t s . 3 berg B . r 8 .

N .-Oe . a . . L tm » Gröden Tir .t. 3 ZaleszczykiG-ts 4 Zdislawih bei
Wilfersdorf WitkLwNowyG WolkerSdorf S Zatozce Galiz . t 3 Wlaschim B.

Nd . - Oe . 1 . 1 Wittingau ts . 3 Nd - Oest . ts 4 Zatucze Bhf . G- Zditz B . t 8
Wilsteinsdorf Wittmannsdorf Wolküw G ts AbbSa.d .Donau , t . . . . 4 Zdounek Mähr.

Nd . - Oest . t v 1 N .-Oe . r 8 . 4 Wollein M8 . t 1 N .-Oe . ts ä . 3 ^äluL Gal . t s 4 t 8 . . - -
Wilhelmsburg Witwica G. Wollenitz B . t 3 Pbbs -Kemmel- ZaluLan Böh . t 3 Z -ounky M . t-

Nd .-Oe . t s . 1 WiLnitz a . Czere- Wolschan B . ts 3 bach N .-O.e ts Zäm Ung . t s 4 Zdrelac Dal - ä
Wilhering Ob - mosz Buk ts . 4 Woltschach Kstl. 3 jgbbfitz N .-O .ts 3 Zamärdi u .tm 3 Zebau B . t s .

Oest . t st 3 Wlachöwitz M.t 3 Woporan Böh. 3 flsper N .- Oe . 1 3 ZamarstinüwG. 4 Zebegöny U. l 8
Willendorf Nd .- WladislauM .to 3 Wopfing N .Oe. Usperdorf Nd .- Zamberk B . r e 3 Lebräk Böhm . >

Oe . s . . . 1 Wlaschim B . t 8 3 Oe . t . . . 3 Zamet Kü. tm 3 Zebrydowice
Wilkowice- Wlastetz B . t 8 Woratschen B . t 3 Zamlekau Böh. 3 Sctl . ts . .

Byfira G . t 8 Wlkanetsch B ts Worlik B . t . 3 3. Zämoly U . . . 3 Zebus B . t .
Wilkowitz B . ts Wltosch -Ka- Worochta Gal. Zämrsk B . t s 3 2egiestäw G te
Willomitz B . t . 3 nowsko M. 3 t 8 . . . . 4 Zabar Ungarn 3 Zams Tir . t 4 ZökuL Böh.
Willen b. Inns« Wlkosch -Kelt- Worlitschka B. 3 Labie Galrz . t 4 Zapatüw Gal. 4 Zeidler B 'öhm . >

druck T . t s - 4 schan M . t 8 Woronieaka G. Zabierzüw bei Zara Dal . t ä 4 Zeiselmauer N --
Wimpassinq U. 1 Wobratain -Oer- t 8 . . . Krakau G . t s 3 Zaränd Ung .tm 4 , Oe . ts
Wimsbach Ob .- nowitz B . t 8 Worwonince G. Zabierzüw bei Zara - Barcagno Lelechöw wielki

Oesterr . t 3 Wocheiner-Fei- t 8 . . . Niepokomice t ci . . . 4 G.
Winak an der stritz Kr. t . 3 Wosiek bei Ro Gal . t . . . 3 Zaravecchia Zelenika D . t

böhm. Nord- Wochein er- kitzan B . . 3 Zabkotce G . t 8 4 Dalmatien tä 4 Zelezny BrodB
bahn B . t . 3 Bellach Kr . ts 3 Wosieletz B . t. 3 ^abkoläw G . le 4 Laroschitz M - . 3 t 6 . . .

Winau M . . . 3 Wockendorf Sch. 3 Wossow B . t 3 Labno Galiz . t 4 Zarszhn G . t 8 4 Zelrz Unĝ t s .
Windhaaq bei Woditz i . Kr . 3 Wostitz Mähr . . 3 Zabok KS - t 3 Zartlesdorf B- Zell am Moos

Freistadt O . -- WodlochowitzB. 3 Wostromiör Zubok -Krapina- ts . . . . Ob . - Oest . t
Oesterreich t 3 Wvdüan B . i 3 (Ostrom ök) Tepl . KrSl .ts Zarudzie Gal. 4 Zell am See

Windhag bei WodnauÜiöenic Bö . t s . S Zabola N. t 5 Zaryte Bhf . G. Salzb . t s
Perg Ö .-Oe .t 3 B . t « . . . Wotitz B . t 3 Zäbok Böh . t . 3 ts . . . . 3 Zell am Ziller

Windlg -Jeni- Wodniki G . 8 4 Wotitz Weselka Zaborüw G . t 4 Zarzecze Gal. Tirol t . .
kau Böhmen t 8 Wodolitz B . t 8 B . t « Zabreh bei Zarzeczeb . Nis- 3 Zell a . d . Pram

Windigsteig N .- Wodolkä Böhm. 3 Wotitz Stadt B. Schönbrunn 4 O . - Oe . . .
Oesterr . « . 3 Wölking Mähr. 3 b 8 . . . . M . ts . . . 3 Aaschau M . t 8 3 Zell bei Aellhos

Windisch - Fei- Wöllan St . t8 3 Wotwotitz B . be 3 Zädorlak U. tm 4 Zasmuk B . t 3 Ob . - Oest . t
stritz St . t « . 3 Wollersdorf Wran an der Ladowa Bk. t s 4 Zasova M . t s 3 Zellechowitz bei

Windrsch - Gar- N .- Oe . t 8 . 1 Moldau B . ts 3 Zadwürze G . ts 4 Zasiöw Gal . t 4 Zlin M.
sten O -- Oe . t S Wölmsdorf B t 3 Wranab . Perutz Laga bei Flitsch ZastawnaBuk . t 4 ZellerndorfNd .-

Windischgratz Wörgl Stadt u. Böhm , t . . 3 Kü. 3 Zaszkäw Bhf. Oesterr . t 8 .
Steierm - t v. 3 Bhf . T -t s . 3 Wratnc -Lobes Zägon Ung. t 5 G - t 8 . . 4 Zellmtz Stm.

Windisch - Hart- Wörschach S >w. B . t s . . Zagür , Galiz. Zaticina Kr . ts 3 Zeltweg St . to
mannsdorf t 8. 3 WrbatekM . t s 3 ts . . . . 4 Zaton beiSebe- Zembrzyce G . t
Steiermark t 3 Wörth St . . . 3 Wrbno D . t 8 3 Zagürzany Bhf. nico D . ä . . 4 Zemenye Ung.

Windisch Kam- Wojnicz Gal . t 3 Wräblik- G . t 8 . . 4 Zator Gal . t s 3 Zemonico D t
uitz B . t . S WornitowGal . t 4 Szlachecki G. 4 ZLgräb (Agram) Zauchtel Markt Zemplän-

Windisch- Lands Woinomiestetz Wrschowitz B . t 3 KS . ts . . 3 " u . BhfM ts 3 Agärd U.
berg St . r . 3 Böhm , t . . 3 WrußnitzKr . . 3 ZaguzSen U. tm 4 Zaule Küstcnl. 3 Zengg KS . t ä

Windrsch - Ma- Wojtkowo Gal 4 Wrutitz Lelenitz Zaqvozd D . t . 4 ZavaljeKroat . t 3 Zentä Ung . t e
trei Tirol 1 . 3 Wolken B t s 3 B . t 6 . . Zählenitz M . t 3 Zavar U. - - 8 Zerawitz Mähr

WinkelSdorf M. Wola justowSka Wrutitz - Kcopa- Zähony U. ts . 4 1 Zernest U. t s .
t , s . . . 3 Gal . t . . 3 Low B . t s 3 Zahori B . ts . Zawadka b. Zetelaka U . -

Winklern im Wola LuLgnska WschechowitzMt 3 Zahradka B . . 3 KatuSz G . . 4 Zetoras B - - .
Möllthale G r o . . 4 Wschcrau B . t 3 Zajzon U. iirr . 5 Zawadka bei Zettling St.
Kärnten t . 3 Wola - Michowa WschestarB . t s 3 Zäkäny U. ts . 3 Emorze G. 4 Z. ttlitz B . t . .

WinniAGal . t. 4 Galizien 8 . 4 Wschetul M . t 3 Zakliczyn a. Zawatüw Gal. 4 Zeykfalva-Kalän
Winterberg B. Wola tuLaüska Wfetin M . t 3 Dunajec G . t 3 Zawofa Galiz. 3 U. t8 . . .

t s . . . 3 G . . . . 4 Wuchern St . t s 3 Zakolan B . t s 3 Zay -Ugrücz U- t 3 ZgkobieL B.
Winzendorf N . . Wola zarczhcka Wudischofzen ZakopaneG .ts. 3 Zäzriva U. . 8 Zhok Mähr.

Oesterr . t s 4 G . 4 St . ts . . Zala -Apäti U. ZbaraL Gal . t 4
WippachKraint 3 Wolanka G . tm 4 Würbenthal ts . . . . 3 Zbeschau b . Se- 2 Zichhfalva Ung.
Wischau M . t s 3 Wotczkowce G. 4 Schlesien ts . 3 Zalaba Ung. t e 3 gengottes t 3 t 8 .. . - -
Wischenau M . t 8 Wolfern O .-Oe. 3 WürmlaN .-O . t 1 Zalabör U- t s 3 3 Zichy -vjfalu U.
Wisell zu Su- WolfersdorsB . t 3 Wüstpohlom Zala - Tsänh N. Zbiroh B . t 8 iS - '

schitzSteierm- 3 WolframitzM to 3 Schlesien tm. 3 t 8 . . . . 3 Zbirow B - t Zidlochowitz M.
WiskitnaBöhm- 3 Wüst - SeiberS- Zala - Sgerszeg Zborü Ungarn t 4 i « . . . .
Wisnicz bei chenMSHr. ts darf Mähren 3 Ungarn t 8 . 8 Zborüw Ä . ts . 3 ZieditzBöh . t8

Bochnia G . t 3 Wolframs bei Wullersdorf Zala -Koppäny Zdorowitz M . t s 3 Zielona Bys . G-
Wisniowa a. Jglau M . t 8 3 Nd . - Oest . t 1 Ungarn 3 ^Zbraslau i . Mä. t 8 . . . .

WiskokBhf.G. Wolframs Cejl Wulzeshofen Zala -Lövö U. ts 3 IZbraslawitzB 3 Zielonki G.
t 8 . . . . 4 B t s . .. Nd .- Oest . ts Zala - Mihälyfa sZdhdniüw Bhf ZierSdorfN .-O

Wisniowa bei WolfsbachN -' Ö 3 Wundschuh St. 8 Ungarn ts . 3 j G . t s . . 4 t 8 . .
Dobczhce G. 3 Wolfsberg Kä . t 3 Wurmbrand N .- Zala - SzabarU 3 Zbyszyce G. 3 Zihle B t s

Wisniowa bei Wolfsberg im Oest . . . . 3 Zala - Szäntü U. 3 Zdanhce M . te 3 Lihobetz B.
SydziszäwG. 4 SchNarzau- WurzmeS B . te 3 Zala - Szent -Ba- Lckär B. Ziläh Ung . ts

Wisniowczyk thale Stm . t. 3 Wybranöwka läzs Ungarn 3 LSäre : M - . 3 Zimänd vjsalu
G . t . . . 4 Wolfsberg Kä. Galizien t s 4 Zala - , Szent- Zdechowiy 8. 3 Ungarn tem

Wisowitz M . t 8 3 t 8 . . . 3 Wygnanka Bhf. Trät U. t s 8 ZdenciKr .Sl . te 3 r̂ imnawoda-
Wisse ! i . Mähr. 3 WolfSegq Ob .- G . 6 3 8 « â - Szent- ZdenSina Bhf. Rudno Gal.
Wistowa G. 4 Oesterr . to . 1 Wygoda G . t s ! s ^ Jvän N. t s 3 j KS . t s . 3 iv . . .

3
3
3

3

3
3

3
3
4
3
3
3

3
3

3
3

1

4
4

3
3

3

3

3

3

3

1
3
3
3
1
4

4
4
3
3
4
4
3
3
3

4
3
4

4

3

3
3

4
3

1
3
3
4

4

4
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Zimony (Sem-
lin ) KS . tsrt

Linlau B .t in
Zinnwald Böh
ZiPfOb .- Oe . >
Zircz Ung . t e
Ziri Kr . t
Zirklach Krain r
Zirlnib Krain >
Zirl Tirol t e
Zirnau Böhm .r
Zirona D . . .
Zistersdorf
Nd .-Oe . . .
Zistersdorf Nd.-

Oesterr . i«
2iLelice B - t«
LittovBöh . t
ZizlauOb .-O .v
ZlabingS M . t
Zlarin D . t a
Zlata Koruna

B . t s .

Zlatnä üveg-
>gh »rU.  .
Lleb Böhm , t
Zlin Mähr , ts >
Zliw B . t «
Zloczüw G . r«
Zlonrtz B . t e
hlosela Dal . t
Zlotnili Gal.
Lmigröd Gal . t
Znann Mähr .t e
Zniä -Väralja

Ung . t
Znorow M . «
Zobelsberg Kr

ts . .
Zöbern N . -Oe . r
Zöbing N«Oe .r
Zöptau M . t e
Zohor U t 8
Lükkiew Gal . t»
Zoll Krain .
ZottaLce Gal . t

jlolynia Gal . t
Zälhom U. t«
Zülyom - Brezü

Ung . t 8 . .
Zälyom-BucsU.
Zülyom - Lipcse

Ungarn t na
Zülyom -Mik-

lüssalva U. .
Zomba Ung . t
Zombor U. t «-
Zoväny Ung. is
Zrepaja Ung t 8
Zrmanja KS.
ZruL Böhm , t
Zsablya U. t «.
ZsadLny (Heves)

Ung.
ZsadLny (Abauj-

Torna ) Ung

mar ) Ü. t o .

säka U. t
ZsLmbök Ung. t
Zsämbok U. t .
Zsarnäcza U.

t 8 . . . .
Zsebely U. t 8
Zkeliz U. t 8 .
Zsibü Ung . t 8
Zfid Ungarn to
Zstdovar U. tin
Zfidovin Ungarn

Zstdve U. t 8 in
Zfigärd Ung . re
Zsira U. . . .
Zsitva-FSdömes

Ung . t 8 . .
Zsttva- Gyarmai
Zfitva-OjfaluU

t 8 . . . .
Zsögöd - fürdö

U. t8
Zsolua U. t 8 .

Zsombolya U. te
uberecz Ung.
ubki M . t
ubrohlava U
ncka Bak . t e
uckmantel in
Schlesten to

Zuckmantel bei
Teplitz B .tein

2upa Dalm . >
Lupanje Kroat .-

Slav . t 8
Zurtiny U. t 8
Kurawica Bhf
, Galizien t 8
Lurawno Gal . >
Zurndorf U. r e
>2uräw G . . .
Zuri D . tä . .
Zuryn Bul . t .
Zutalokva KS . t
jZveSevo KS.
Zvikorec B . rn.

Zweinitz K8.
Zwardon Bhf.

G . t 8 . . .
Zwentendorf

N . - Oe . t 6
lwöstow B . t

Zwettl N .-Oe .t
Zwettl O .-O . >

wickau B . t8
wierzyniec
Gal . t

.wikowetzB . Ina
Zwintacz G . t

N .-Desterr.
Zwifchenwäs-

sern Kr . t 8
Zwittau M . to
Zwodau -Da-

videthal B .to
Zwolla M . .
Zydaczüw G . t»
slnriec (8 . r 6

Militär -Post- und UelegrapHeuämter , Hiseubahn und DampfschiMationen in
ZSosnien und Kerzegowiua.

AöLürzunge « ; p Postamt , t Telegraphen -, « Eisenbahn-, ckDampfschiff, in Telephonstation.

Bosnien. Alipasin most p 1 6, Aresinbrijeg p , Banjaluka p t s . Bihaö p t , Bjelina p t.^
Bosn . - Brod p t k, Bosn.-Dubica p t, Bosn .-Gradiska p 1 , BoSn .-Kobos p , Bosn .- Kostajnica p t'
Bosru-Krupa p t, Bosn.-Novi p t s , BoSn . - Petrovac p t, BoSn .-Petrovofelo t s , Bosn.- Raöa p t'
Bosn.- äamac p t, Bosn. - Swinjor x, Bercka p t, Brrza t s, Bugojno p t «, Busovacka p r s»
öajnica p 1, Cazin p t, Oelepiö p 1, Dervent p r s, Dobrlin p t v , Doboj p t s , Dobrun t s,
Dolac 1 s , Dolnji Bakus p ts , Drvar p t, Foöa p t, Fojnica p t, Glamoe p t, GoraLda p t, Goruj-
Bakus p t , Graöanica x t s , Gradaeac p t , Han- Compagnie Bitez p t s , JtidLe p t s , JvanjSka t s,
Jajce p t s , Javja p t, Kakanj p t s , Kalinovik p t, Karanovac p 1 s , Kiseljak p t, Kladanj p t,
Kljuü p t, KotorSko p t s , Kotorvaros x t, Kozarac x t 6 , Kreka p t «, Kuten -Bakus p b, KupreS
x t, Lasva p t s , Livno p t , Lukavac x t v, Maglaj pt «, Megjegja t s , Mestcit s, Matalka p k,
Modriö p 1, Nemila t s , Odzak p i, Omarska t s , Orasje p t, Ostreij p 1, Otrka p t, Pale p t.
PazariL t s, Podlugovi t s , Podromanja p t , Posusze p , Praöa p r, Prijedvr p t 6 , Projavor p t,
Prozor p t, Puraöiü p t s, Rajlovac t « , Rastelica t s, Rogatica p 1, Rudo 1 s , Rudolfsthal p b
«anskimost p t, Sarajevo p t s , Semizovan 1 e , Srebrenica p t, Stari -Majdan 1 rn, Taröin t s'
TeSanj p t, Tesliä p t, Travnik p t v , Trnovo p t, Tuzla p t 6 , Usora p t s , Ustizraca r v, Uvac p t'
Varcar- Bakuf p t, VardiZtje p t , Varrs p 1 s , Vares - Werk p t, Velika -Kladusa p t, Viöegrad p t'
Visoko p t «, Vitin 'a p , Blaleuica p t, Zavidoviä p t s , Zenica p t s, Zcpce p t o , Siupanjac p b'
Zvornik p t. '

Herzegowina . Artovac p t , Bilek p t, Capljina p t s , Domanoviä p 1, DreLnica t s,
Fojnica ( bei Gacko) p t, Gabela p t w, Gacko p t, Hum p t s , Hutowo p t s , Jablanica p t 6,
Konjica p t , Ljubinje p t , LjubuSli p r ä Mostar p t s , Neu - Bilek p t, Neum p t ä , Nevefinje
p t , OstroLac p t s , Ramo p t s, Stolaö p r, Lrebinje p 1 6 , Mog p t, USkoplje t s,
Zawala t o.
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NikdeMerreiltMe DündeshWothekellLllstatt
I . Lörvelstraße Wr. 18.

Zweck dieser Anstalt ist : ohne Absicht auf Gewinn unter möglichst billigen Be¬
dingungen : 1. Darlehen auf in Niederösterreich gelegene, grundbücherlich oder landtäflich ein¬
getragene Realitäten zu gewähren und bereits hypothekarisch sichergestellte Forderungen einzulösen;
2. an den Staat , an das Erzherzogtum Österreich unter der Enns , an Ortsgemeinden und
solche öffentliche Korporationen oder Konkurrenzen in Niederösterreich , welche mit dem Rechte
der Einhebung der Umlagen für die Deckung ihrer Erfordernisse , bezw. der statutarischen Bei¬
träge im Wege der politischen Exekution ausgestattet sind, Darlehen ohne hypothekarische Sicher¬
stellung (Kommunaldarlehen ) zu gewähren und Forderungen , dieser Art einzulösen.

Auf Häuser können Darlehen bis zur Hälfte , auf Äcker , Wiesen und Gärten bis
zu zwei Drittel , auf Weingärten und Wald bis zu einem Drittel des ermittelten
Wertes bewilligt werden . Die Hypothekardarlehen werden in 4o/gigen Pfandbriefen , die Kom¬
munaldarlehen in 40/yigen n . ö . Landes -Kommunalschuldscheinen der Anstalt gewährt ; der Dar¬
lehensnehmer hat der Anstalt die als Darlehen erfolgten Papiere zum Geldkurse des Zu-
zählungStages käuflich zu überlassen und hebt dieselbe hierbei zur Deckung des Druckes und
des Verkaufes derselben eine Provision von V2 bis 2<>/<> ein . Auf diese Weise erhält der Dar-
lchenswerber das Darlehen in Barem.

Zur Deckung der 4°/gigen Zinsen und zur Tilgung des Kapitals entrichtet der Schuldner
durch 54 '/r Jahre eine Jahresleistung von zusammen 4^ 0/0 des ursprünglichen Dar¬
lehensbeitrages und leistet außerdem bei Darlehen über 6000 L während der ersten zehn
Jahre ^ 4 Prozent , nach Ablauf der 10 Jahre 2/^ g Prozent des jeweiligen Kapitalsrestes als
Regie - und Reservesondsbeitrag . Bei Zahlung höherer Annuitäten wird die Schuld in entsprechend
ürzerer Frist abgekartet . Dem Hypothekarschuldner steht auch das Recht zu , das Kapital
ganz oder zum Teile Vrjährig behufs Rückzahlung zu kündigen ; die Anstalt ist jedoch nicht
berechtigt , das dargeliehene Kapital dem Schuldner zu kündigen , so lange dieser den ein¬
gegangenen Verbindlichkeiten nachkommt. Um Konvertierungen bereits haftender Hypothekar-
Forderungen zu ermöglichen , werden den Darlehensnehmern über Ansuchen nach erfolgter
bücherlicher Sicherstellung der Anstaltsdarlehen im Range unmittelbar nach den abzulösenden
Satzposten öffentlicher Kreditinstitute Baarvorschüsse gegen entsprechende Verzinsung bis zur
Ausgabe der Pfandbriefe zur Verfügung gestellt.

Aie 4°/yigeu BfandSriefe der« . ö . «Landes-Lypothekenanstaktkauten auf Beträge von
5000 fl. , 1000 fl . , 500 fl. , 100 fl. und 50 fl. in ö . W., bezw . 10 .000 L , 2000 L , 1000 L , 200 L
und 100 L mit Coupons 1. Jänner — 1 . Juli und 1. April — 1. Oktober ; die Z ^ o/gige « auf
Beträge von 20.000 L , 10.000 L , 2000 ^ 1000 X , 200 ^ und 100 X mit Coupons
1 . Februar —1 . August und 1 . Mai —1. November ; die n . ö . «Fandes -Kommunakschukd sch eine
kaute« auf Beträge zu 10.000 L , 2000 L und 200 mit Coupons 1. März — 1 . September.

Die Pfandbriefe und Kommunalschuldscheine können zur fruchtbringenden
Anlegung der Kapitalien von Gemeinden , Bezirken , Korporationen , Kirchen,
Stiftungen , Fideikommissen , Armen - und anderen unter öffentlicher Aufsicht
stehenden Anstalten , sowie der Pupillengelder und zu Dienst -, Geschäfts - und
Militär - Heiratskautionen verwendet werden.

Die Pfandbriefe , beziehungsweise Kommunalschuldscheine werden statuten¬
gemäß nur in der Summe der gewährten Darlehen ausgegeben und sind mit
4°/g und 31/2°/« verzinslich . Nach dem Beschlüsse des Kuratoriums vom 17 . De¬
zember 1897 werden die Coupons beider Papiere ohne Aözug der Beirtensteuer
sowie gebühren - und stempelfrei eingelöst . Da überdies das Land Nieder¬
österreich die volle Bürgschaft für die Verbindlichkeiten der n. ö . Landes - Hypo-
thekenanstalt übernommen hat , stellen sich die Pfandbriefe und Kommunal¬
schuldscheine als vorzügliche Anlagepapiere dar und werden bei allen Banken
und größeren Wechselstuben abgegeben.

Die Verlosungen der Pfandbriefe und Kommunalschuldscheine finden im
Jänner und Juli jeden Jahres statt und werden die verlosten Stücke 6 Monate
nach der Verlosung zum Nennwerte bei der Anstaltskasse eingelöst . Verloste
Stücke werden nach Maßgabe des Vorrates gegen Ersatz der allfälligen Kurs¬
und Zinsendifferenz gegen neue umgetauscht und hierbei bereits behobene
Coupons vom Kapital nicht in Abzug gebracht ; dem Besitzer verloster Stücke,
welcher bei deren Einlösung das Kapital behebt , werden vom Verfallstage an
3Vv Zinsen vergütet

Ale Il/zv/yigen Bsarrdöriefe «nd Kommunakschukdscheinesind bis einschließlich
des Jahres 1912 mit einer 2v/,igen Verlosungsprämie ausgestattet , so daß sie
im Falle der Verlosung statt mit 100 fl . ---- 20lH mit 102 fl . ----- 294 L zur Aus¬
zahlung gelangen.
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